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REQUIEM FÜR EINE MILLION 
BÄUME 

Akustische Aktion für 1000 Stereoan- 
lagen und Sägen aller Art. Welturauf- 
führung: Am Tag der Hüttendorfräu- 

mung um 18 Uhr. Dauer: 15 Minuten, 
musikal. Leitung: Innenminister Gries, 
Es übersteigt jede Vorstellung, was es 

bedeutet, wenn für die geplante Start: 
bahn West über eine Million Bäume ge- 
fällt werden. Deshalb initiieren wir 

eine KUNST-AKTION. 
Am Tag der Räumung des Hüttendor- 
fes und an allen folgenden Tagen, so- 
lange im Wald gesägt wird, stellen wir 

alle Lautsprecherboxen ins Fenster 
und schicken ab 18 Uhr 15 Minuten 
lang Geräusche von Motorsägen in 
unsere Nachbarschaft. Wir werden eine 
Musikkassette produzieren und an 
öffentlichen Orten, Kneipen und 
Buchläden für Überspielmöglichkeiten 
sorgen. Kopiert euch die Cassetten, 

stellt selbst welche her und gebt sie 
weiter. 
Cassetten gibts zum Vervielfältigen 
beim Hirschwirt in Erding, im Podestli 
in Freising, bei Sponton in München. 
Flo 18 35 94 

KAMPF FÜR WOHNUNGEN 

am 11.11. trifft sich die AKTIONSGE- 
MEINSCHAFT MÜNCHNER MIE- 
TERINITIATIVEN um 19.30 Uhr in 
der Galerie Neuhausen in der Elvirastr. 
18. Themen sind die Umwandlung von 
Sozialwohnungen in Eigentumswoh- 

nungen und die Entwicklung im sozia- 
len Wohnungsbau. 

GASMASKEN 
sucht eine Straßentheatergruppe für 
eine eintägige Veranstaltung (mög 
lichst gratis) zum Ausleihen. Es eilt. 
Tel. 48 45 76 oder im Blatt angeben. 

SEXUALITÄT FÜR ALLE 
(vögelt nicht im audimax) 

Die Courage-Frauen haben ein Sonder- 
heft Sexualität gemacht. ‘Frauen las- 
sen Ihren eigenen Körper sprechen und 
versuchen, neue Ausdrucksweisen für 
sich zu finden — gegen männlichen 
Sex-Jargon und Porno-Kult‘‘ oder 
"Splitterblicke auf weibliche Erotik 
und Lust: in diesem Heft haben 
Frauen ihre erotischen und sexuellen 
Erfahrungen beschrieben in Gedichten, 
Träumen, Tagebüchern, Erzählungen... 
und diese abgebildet in Fotografien 
und Collagen”. 
Gibts am Kiosk etc. oder Courage, 
Bleibtreustr. 48, 1 Berlin 12 und 
kostet DM 6,50 — und das Deckblatt 
ist sehr schö6öönn! 
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SENKT DIE HEIZKOSTEN — 
IM MUSEUM ISSES WARM 

Einladung zur Ausstellung: HORI- 
ZONT — zwei Installationen zum 
Thema — von Herbert Enzner in der 

Künstlerwerkstat, Lothringerstr. 13, 
30.10.-10.11. von 14-19 Uhr 

Marcel! Oldenbach, Videoarbeiten, 

Fotos in der städtischen Galerie im 
Lenbachhaus, 4.11.-6.12. 

“Ich habe nichts zu sagen’ Dreiminu- 
tenbilder von Vincent van Murrh, 
Rainer Zufall, Rat Krespel, in der 
Galeriewerkstatt, Anglerstr. 12, vom 
5,11.-21.11., 16-20 Uhr 
Dazu hab ich noch was zu sagen, näm- 

lich daß die Galeriewerkstatt für das 
nächste Jahr noch Künstler sucht, die 

ausstellen wollen und auch welche, die 
im Westend wohnen, für die Weih- 
nachtsaustellung. Tel. 448 60 19 

MÖGEN ALLE WESEN 
GLUCKLICH SEIN 

zumindest bei der ZEN-Woche im 

Deutsch-Asiatischen Zentrum in der 

Lothringerstr. 7 vom 11.11. bis zum 

15.11. von 11-21 Uhr. Ven. Thich 
Thien Chau, Leiter des Zen-Zen. '‘Truc 
Lam” in Paris macht täglich um 17 
Uhr eine Teezeremonie und um 19 
Uhr die Meditation, danach einen ein 

führenden buddhistischen Vortrag. 
Samstag gibt es nach Anmeldung vege- 
tarisches Essen und Sonntag ist Viet- 
namesentag. 

KOPF HOCH 1982 
meinen Detlef, Fuchsi, Harald, Kief 

und Peter Petri und deshalb haben sie 
wieder ein Karikaturen-Postkarten- 

Kalender gemacht. Für 9,80 im Buch- 
handel oder beim Prolit-Buchvertrieb, 
Daubingerstr. 18, Postfach 66, 6304 
Lollar 

PHANTASIE 
GEGEN DEN KRIEG 

In den Kasernen hängen Bilder. An- 

statt Protokolle Gedichte in den Ak- 
ten. Der Panzer als Skulptur. 

Die Aktion plant Ausstellungen in 
Kneipen, Galerien, Veröffentlichung 

von Texten, Gedichten und andere 
“künstlerische‘’” Aktivitäten. Drei 
Themenkreise werden angeboten: 1. 

Die Auswirkungen des 3. Weltkrieges 
als Zukunftsperspektive, 2. Der Krieg, 
menschliches Leid und Chaos, 3. Der 

Frieden als Gegenstück zum Krieg. 

Kontakt: Bernhard Wisskirchen, 
Edlingerstr. 1, Mü. 90, Tel. Stefan 
34 35 33 zwi. 17 u. 20 Uhr, Treff- 

punkt Do., 5.11.81. um 20 Uhr im 
Cafe Freiheit. 

U 

Ach so ja 

die neuen Sojapostkarten mit dem 
Bildnis der Regenscheinbohne gibt's 
an den bekannten Vorverkaufsstellen, 
dem Cafe Wildwux, bzw. Ruffini, zu 
dem einmalig billigen Preis von DM 1,-. 
Sie schmecken wie Kaffee, Milch oder 
Rindfleisch (wahlweise auch Thun- 
fisch), lassen sich zu Käse, Joghurt 
oder Mehl verarbeiten und sind natür- 
lich aus’ alternativem Papier. Die 
schönsten Exemplare seht ihr im Ver- 
anstaltungskalender. Ihr könnt sie 
auch bestellen,dann sagt ihr aber bes- 
ser Regenschein Karten und bestellt sie 
beim Verlag Schaschko & Freund, 
Astallerstr. 2, Tel. 502 2020 (auch im 
47er Pack zu DM 30,- erhältlich) 
Und alle Fragen die SOJA-Bohne be- 
treffend wendet ihr euch am besten an 
das Cafe Wildwux, dessen köstliches 
Essen vor der letzten Redaktionskon- 
ferenz wahrscheinlich für den starken 
Eiweißgehalt dieses Hefts verantwort- 
lich ist. 

Fast vergessen haben wir die BER- 
LINER KRANKHEIT, die große 
Untergangsschau am 29.10. in der Ala- 
bamahalle, Mit dabei: Einstürzende 
Neubauten, Mekanik Destrüktiv Kom- 
mandöh und Sprung aus den Wolken. 
Ausführliche Ankündigung auf den 
Musikseiten. 

FESTNAHMEN IN DER 
BLUTENBURGSTRASSE 

Einigen Leuten, die am 16.7.1981 vor 

dem damals besetzten Haus in der Blu- 

tenburgstraße 57 festgenommen wur- 

den, liegen Bußgeldbescheide über DM 
529,- vor! 
Wegen der Unverhältnismäßigkeit der 

“Strafe'' sollten wir uns, die Betroffe- 

nen, zu einer Absprache treffen, um 

Argumente auszutauschen, und wei- 

tere Schritte zu diskutieren.— Ein- 

spruch müßt ihr auf jeden Fall auch 

ohne Angabe von Gründen einlegen!!! 

Bitte kommt am 4,11. um 20.00 Uhr 

in die Gartenlaube, Blutenburgstr. 106 

Rechtsanwalt Wächtler wird dazu ein- 

geladen. 
Laßt euch nicht einmachen und gar- 

nicht erst einschüchtern. 

Prozeßunterstützungskonto für die 

Festgenommenen: Sonderkonto Wer- 

ner Steigemann, Postscheckamt Mün- 

chen, Konto Nr. 35 84 06 — 808, 

Kennwort Blutenburg. 



a KEIN APRIL-SCHERZ 

Weil die Bundesregierung ein Patent 
auf den Bundesadler hat — haben wir 
ein Verfahren wegen Mißbrauch des 
Adlers im Blatt-Wappen von unserer 
Nr. 205. Wat’s alles gibt. 

VIDEO IM 
MÜNCHNER NORDEN 

Das MOP 27 (Stadtteilprojekt) veran- 
staltet an den Wochenenden 7./8.11. 
und 21./22.11. ein Videoseminar im 
Haus am Schuttberg, Belgradstr. 169. 
Einführung in die Technik, Umgang 
mit den Geräten, Erstellung einer Pro- 
duktion etc. Zwischendurch Kaffee 
und Kuchen. Unkostenbeitrag 15,— 
für Schüler, 20,— für alle anderen. An- 
meldung bis 3.11. bei MOP 27, Eise- 
nacherstr. 10, Mü. 40, Tel. 361 47 29 

VIDEO IN MÜNCHEN MITTE 

Das Zoff, das Netzwerk und die Grü- 
nen Mü-Mitte zeigen am 6.11. um 20 
Uhr im Zoff, Heßstr. 80, Videofilme 
über: 1. den Tod von Klaus Rattay 
und 2. die Hausräumung in der 
Eduard-Schmidt-Str. Wer will, kann 
natürlich anschließend über die Filme 

reden. 

DIE GRÜNEN HALTEN 
KEINEN WINTERSCHLAF 

Der ‘Landesarbeiterkreis der Schwu- 

len und Lesben bei den Grünen in 

Bayern’” trifft sich jeden Donnerstag 
ab 19 Uhr in der Grünen Puppenklinik, 
Breisacherstr. 16. In dieser Zeit sind 
sie dort auch telefonisch zu erreichen: 

448 44 07 

Einen neueingerichteten Stammtisch 
bieten die Grünen Ortsverein Westend 

an: Am 10.11. um 20 Uhr in der Gast- 
stätte zum fröhlichen Schützen in der 

Astallerstr. 14 gehts los mit ‘ökolo- 
gischem Wohnen im Stadtteil”. Pro- 
bleme wie z.B. Hausmüllbeseitigung, 
Energiesparmaßnahmen, umwelt- 
freundliche Baustoffe etc... 
Die “Grüne Akademie" aus der Tum 
blingerstr. 20, Tel. 530 90 16 bietet 
2 Seminare in der Nikolaistr. 17 für 
DM 5,— an: 

6./7. Nov. (Fr. 19-22 und Sa. 14-18 
Uhr): Naturheilverfahren — eine Alter- 

native zur Schulmedizin? mit dem 
Heilpraktiker Manfred Koch, der die 
verschiedenen Behandlungs- und Dia- 
gnoseverfahren sowie die Anwen- 
dungsgebiete der Naturheilkunde dar- 
stellt. 

20./21. Nov. (Fr. 19-22, Sa, 10-18 
Uhr): Vergiftete Umwelt. Durchge- 
führt vom Arbeitskreis ‘Öko-Chemie" 
München. Anwendung von Chemika- 
lien in der Landwirtschaft, Auswir- 

kungen auf die Natur, Rückstände in 

Lebensmitteln, Überblick über krebs- 
erregende Stoffe, 

Me 

bee ka 

AUSBRUCH AUS DEM IRREN- 
HAUS 

Gemeint ist das weltumspannende 
Irrenhaus, das Wettrüsten, die Umwelt- 
zerstörung, Macht und Reichtum weni- 
ger, Ohnmacht und Armut vieler. 
Der Aufruf schlägt für den 11.11.81 
die erstmalige ‘‘Bestreikung”‘ des Irren- 
hauses durch Arbeitsniederlegung vor 
— für wen auch immer das möglich ist. 
Die Beweggründe dafür, bzw. für diese 
Einschätzung der weltpolitischen La- 
ge sollen durch Straßenaktionen kund- 
getan werden. Wer den zentralen Auf- 
ruf zugeschickt bekommen will und 

sich über den Stand der lokalen Dis- 

kussion und Vorbereitung in München 
informieren will: Ulla Schmidbauer- 
Schleibner, Schirmerweq 90, 8 Mü. 

60, Tel. 811 68 40 
Münchner Planungstreffen am 31.10. 
20.00 Uhr im Scharfen Eck, There- 
sien/Ecke Schleißheimerstraße. 

x 

NIX NO FUTURE 

Obwohl zum Abschuß freigegeben, 

kämpft das Projekt arbeitsloser Mäd- 

chen und junger Frauen heroisch wei- 

ter: mit neuen Kursen und Gruppen, 

für die noch kampfeslustige junge 

Frauen und Mädchen gesucht werden: 

Schreinergruppe Mo oder Fr 17.30 U 
Uhr, Töpfergruppe, Mo 17.30 Uhr, 

Gesprächsgruppe Mi 19 Uhr, Psychia- 

trie-Nachsorgegruppe für junge Frauen, 

Mo 17 Uhr, Teestube Do nachmittag 

ab 17 Uhr. Info und Anmeldung je- 

weils Di und Do 15-18 Uhr oder Tel! 

72 52 550 Auenstraße 31, 8 Mchn.5 
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PRESSEERKLÄRUNG: 
am freitag, den 16.10,81 um zehn uhr morgens wurden siebzehn münchner r 
wohnungen von der polizei besetzt, dabei teilweise trotz aufforderung weder 
haft- noch durchsuchungsbefehle vorgezeigt. zweck dieser von der staatsan- au A 
waltschaft münchen angeordneten durchsuchung war, mehrere personen 
festzunehmen, die angeblich einer ‘gruppe’ namens “FREIZEIT 81” ange- 
hören. auch wenn diese ‘gruppe’ als solche nicht exisitiert, werden ihr fünf- 8 
undzwanzig delikte, darunter schwere brandstiftung, zugeschrieben. 

bei der razzia wurden sieben personen — zwei frauen und fünf männer — 
festgenommen, darunter auch drei minderjährige, einer davon erst fünf-" 
zehn jahre alt. "—_ .e.........mn. 
zwei männer, die diese sıeben personen z.t. schwer belasteten sind auf 
freiem fuß, obwohl sie sich selbst der haupttäterschaft bei einem AS Me San 
brandanschlag bezichtigten, während ihre angeblichen ‘beihelfer” im 3 
gefängnis sitzen und ungklärt ist, ob die belastenden aussagen, wegen 
deren die sieben verhaftet wurden, nicht nur gemacht wurden, um EA | 
selber besser wegzukommen. v = ” a € * + < ı« 
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keiner der sieben festgenommenen leistete bei seiner verhaftung 
widerstand, einer der gesuchten war in der schule und wurde dort 
von einem polizeiaufgebot aus dem unterricht geholt. £ 7 
von samstagvormittag bis motagmittag war nichts über den auf- 
enthalt der festgenommenen zu erfahren, am montag wurden sie 
über ganz bayem verteilt und in verschiedene haftanstalten ver- on 
schubt. demzufolge war es ganze vier tage unmöglich, die fest- 
genommenen mit kleidung und frischer wäsche zu versorgen. 
eine mutter wurde in der jva aichach mit dem paket für ihre 
siebzehnjährige tochter bis heute abgewiesen — ein krasser 
verstoß gegen das strafvollzugsgesetz. „. 8 we ® * 
die gefangenen sitzen in strenger einzelhaft, alle besuche “— 
selbst die der eltern — sind untersagt.” % „ a eo ® 
ebenfalls am freitagmorgen brach — so ein nachbar — ein 
polizistenhaufen mit mp’s in das ““werkstattkino””ein.die @ ® 

‘ organisatoren fanden am abend lediglich die lädierte türe g @® 
oe 6 © ea 8 * und folgenden, scheinbar aus einem heft herausgerissenen 8 
a. .° ea ee schmierzettel’ vor: ‘die räume des werkstattkinos wur- ® 
a... ° u den am 16.10. auf anordnung der sta münchen durch-» ® € 
... U ® e sucht. anfragen im dezernat..., tel....””. sowohl fürdas @ ® a 

a. .° kino als auch für die durchsuchten wohnungen liegen @ ® 
ee > a eo 8 ® bis heute trotz anforderung keine beschlagnahmungs- 
oe eo ® ea eo 8 bescheide, bzw. verzeichnis der mitgenommenen ge- * 
a .o.° a eo Begenstände vor. g 7 © ®° * 
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Berechtigung zur Macht auch zum Gewaltmonopol wahrt. Ein Staat ist keine Diskussionsveranstaltung. Macht und Recht sind 

keine Begriffe, über die sich endlos reden läßt. Die Macht kann auch Zustimmung zum Recht erzwingen. Schon am 26.8.8] 

hat die FAZ, im Glauben, endlich wieder den Wind der Geschichte im Rücken zu spüren, für die herrschenden Organe der 

Macht die Parole für eine massive Gegenoffensive ausgegeben. Ein paar Monate später war es soweit: Lummer in Berlin . 
versuchte die „Autorität des Staates‘ über einen Toten wiederherzustellen, in Frankfurt begann die Hatz auf einen * 

ominösen ‚Schwarzen Block”, sowie der Versuch der Räumung der Startbahn-West, und. in München bläst der ei- * 
5 sige Wind des bayerischen Herbstes, Bei allen offensichtlichen Unterschieden - Freizeit 81 ist kein ‚Schwarzer * 

«Block““, ist nicht die Bewegung in Berlin, zeigt sich doch eine Gemeinsamkeit: eine umfassende Offensiv& der 
® «Repression seitens des Staates. Jene Offensive scheint augenblicklich stark zu sein, jedoch verbirgt sich hin- 

* ter ihrer polizeistaatlichen Fassade die ganze Hilflosigkeit und Unfähigkeit, mit den neuen sozialen Proble- 
x men dieser Gesellschaft umzugehen, ebenso die Weigerung, die praktische Entwicklung anderer Lebens- 

5 > weisen, anderer Gefühle und Denkmodelle zu tolerieren. Diese Kampagne gegen das soziale Aufbegeh- « 
e 2 ren könnte zwei beabsichtigte Folgen nach sich ziehen: Sie ließe die Gewalt des Staates in einem ® 

e freundlichen Licht erscheinen, da gezielt der exponierteste Teil der jeweiligen Bewegung getrof- ® 
* ‚fen werden sollte und so ihr militantester Bereich ausgegrenzt wäre. Gegen diese Methode und * 

ihre innewohnende Gewalt, mit der hier Gegenpole sozialen Verhaltens je nach Anlaß und Ö 
e ‚ Staatsraison abgeurteilt werden, hilft das bekennerische „ich bin linker Pazifist, Alterna- ® 

e 2 _tiver etc.‘ oder das „ich bin Militanter, Punk, Autonomer“‘ nichts. Die versöhnliche Di- = 
& 

® 

k 

L 7 = EEE + = = DO = 

stanz zu den Unve rsöhnlichen, der moderierende Ton, die Entscheidungen, die Prob- 

leme der Nichtintegrierbaren nicht mehr als die eigenen anzusehen, Unmengen von 

= „ pfer ihren Rückzug aufs Altenteil ideologisch verbrämen, dem allen gilt es vor- 
.. 5 zubeugen. Es geht stattdessen darum, einen sensiblen Ausdruck für die ver- 

® e ‚änderte soziale Basis der gesamten Opposition gegen dieses System zu 

C] 

Ca 

N ® 

sind, sowohl der friedliche Pazifist, der in bonn demon- ® 
® & = #. * ® nn (7 

striert. wie auch der Militant unzufriedene, X 

FREIZEIT 81 stellt kein antiimperla- « 

listisches Konzept dar, predigt nicht tra-/e 

ditionelle Politik, haust nicht in einem Al- 

ernativbetrieb, steht nicht als Synonym ge- 

sellschaftlicher Analysen - FREIZEIT 81 ist 

der nicht integrierbare Dissens, Ausdruck des 

Gefühls der Unvereinbarkeit mit der Logik des 

Systems. FREIZEIT 81 sind Feste und Konzerte; 

FREIZEIT 81 kritisierte satirisch über ein Flugblatt 

die offensichtliche Haltlosigkeit des Blattes und damit 

er bisherigen Politikvorstellungen (und hatte tendenzi - 

. *ellen Erfolg); FREIZEIT 81 sind die Versuche hier in Mün- 

° chen Häuser zu besetzen und sie mit neuem Leben zu verse- 

\ \ ® se ,hen. Es ist die Lust am Widerstand und sei er nur augenblick- 

f ” lich. FREIZEIT 81 bedeutet aber auch Aussagen eines Typen ge- 

| gen die 7 Inhaftierten. Ob jener unter Druck gesetzt oder benutzt 

; wurde, dürfte egal sein: es bleibt die Erfahrung, daß es einige gibt, die 

® in kürzester Zeit von der einen Seite der Barrikade auf die andere wech- 

a oe Selt;es bleibt der fade Geschmack nach Verrat und dessen unvermeidlichen 

& Ursachen. Wer jetzt biersäuerlich Kommentare wie „ich habs ja eh kommen 

a 9 ® sehn‘‘ abgibt, stellt sich objektiv auf die Seite jenes Typen, der die belastenden 

a ee Aussagen machte. Nicht, weil er eine andere politische Position einnimmt, sondern 

® 

® 

+ 

® 

„x 

> weil dieses resignative Selbstverständnis, diese Altväterlichkeit, Wege bereitet und Ge- 

Y ® Gihle abstreitet. um WUT-entschlossenen Lebensausdruck zu werten und abzuqualifizie- 

® ren. Obwohl uns die Perspektive linker Politik, plus Einschätzung der Staatsmacht davon 

e ® abhält, ähnlich zu handeln. Es geht nicht darum, alle Formen der Militanz zu glorifizieren, 

a Power als Eigenzweck zu betrachten, sondern alle Möglichkeiten des Widerstandes gegen jene 

Lebensverachtung, die wir alle spüren, in unseren Hoffnungen zu bewahren. Wir müssen uns - in 

® unseren Unterschiedlichkeiten und Differenzen - endlich wieder als soziale, politische Opposition 

a öffentlich, offensiv und wirksam ausdrücken. Nur so wird es möglich sein, die augenblicklich Gefan- 
ea S 
genen aus dem Moloch der Knäste befreien zu 

sion bestehen. In diesem Sinne stimmt die etwas ab 
DCSLE 
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5 

— e Einige Leute aus verschiedenen Gruppen haben vor, die Solidaritätsaktionen zu koordinieren und, wenn möglich, in nächster 

eZeit eine größere Demo zu den letzten Ereignissen zu organisieren. Wer Lust hat mitzudiskutieren, soll am Freitag, dem 30.10. 

‚um 20 Uhr im Zoff . Heßstraße 80, erscheinen. 
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Vor ein paar Monaten bezeichnete der 
Ministerpräsident eines deutschsprachi- 
gen Freistaates Schriftsteller und ande- 
re Intellektuelle als „Ratten und 
Schmeißfliegen‘‘ und begab sich damit 
in die Niederungen eines menschenver- 
achtenden Sprachfaschismus., Der Pro- 
test kam, ein Strafverfahren wurde ein- 
geleitet und eingestellt, der Mann blieb 
auf seinem Posten. 
Vor ein paar Tagen stieg der Chefre- 
dakteur der Zeitschrift „Capital“ - of- 
fensichtlich ein Gesinnungsfreund des 
erwähnten Ministerpräsidenten - in die- 
selben Niederungen herab. 25 Minuten 
durfte er im öffentlichen Rundfunk 
des gleichen Freistaates die 300 000 
Demonstranten der Bonner Friedens- 
demo am 10.10. beschimpfen, durfte 
er rassistische Hetze verbreiten und ei- 
ne „Anstalt des öffentlichen Rechts‘ 
zur Tribüne seines Sprachfaschismus 
machen. 

Fo schi$mu$s der Sprach a 
Obwohl Ludolf Herrmanns widerlicher 
Erguß schon in anderen Presseveröf- 
fentlichungen auszugsweise wiederge- 
geben worden ist, finde ich es wichtig, 
die bemerkenswerten Passagen noch 
einmal zu lesen: 
„Ich betrachte mir die Leute. Ich frage 
mich, wie sich über so weit entfernt 
liegende Teile der Republik hin, in un- 
terschiedlich konditionierter Umge- 
bung, ein einheitlicher Typus So ver- 
blüffend ausprägen kann. Nicht nur, 
daß man eine gewisse Schlampigkeit 
der Kleidung wie eine nach außen ge- 
wendete innere Uniform trägt, auch 
die Haltung der Körper, ein leicht vor- 
geneigter, In gekrümmten Schultern 
schwingender, unfreier Gang, und ein 
beinahe einheitlicher Schnitt der Ge- 
sichter, zumindest ein die Physiogno- 
mien überlagender kollektiver Aus- 
druck kennzeichnet den Durch- 
schnittsdemonstranten Überra- 
schend viele Gesichter, die man ober- 

flächlich als häßlich bezeichnen würde, 

*, 3 WM 

vermutlich ist es nur die Vernachläs- 
sigung der körperlichen Selbstfindung. 
.. . Die meisten der Versammelten wa- 
ren auf irgendeine dumpfe Weise Frie- 
densfreunde, und wenn ihnen der Be- 
griff Frieden nur als gruppentherapeu- 
tisches Mittel diente, um für Momente 
der Massenerotik die kleine rachitische 
Seele aus dem Gefängnis des pickeligen 
Körpers flattern und sich mit den an- 
deren Seelen zur Hochzeit des großen 
Friedensgefühls vereinigen zu lassen - 
wer darf den zur Masse Geborenen ver- 
argen, wenn sie sich in der Masse vitali- 
sieren? Akzeptieren wir sie also als 
Friedensfreunde mit anderer politi- 
scher Ansicht... 

Ein Friedenslied ertönt, im Marsch- 
rhythmus, dumpf zittern die Baßtöne 
in den Eingeweilden nach, Unter einem 
Baum liegt ein Friedenspärchen in der 
Haltung des Koitus, sein Becken senkt 
sich mit den Konvulsionen der Musik 
auf das ihre. So, denke ich, aber da hat 
mich‘ die schwül über den Park lagern- 
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de Aggressivität schon angesteckt - So 
mag es auch im Sportpalast gewesen 
sein. Wollt ihr den totalen Frieden? Ja, 
wir wollen ihn. Wollt ihr ihn totaler, 
als wir ihn uns überhaupt vorstellen 
können? Wir wollen ihn. Wollt ihr ihn 
bis zur Vernichtung des Gegners? Ich 
fürchte, ein orgiastischer Schrei wäre 
auf diesem Höhepunkt einer dämoni- 
schen Fragesequenz auch hier die Ant- 
wort gewesen... 
Der latente Faschismus, der den gro- 
ßen Freiluft-Festivals nach Art von 
Woodstock innewochnt, ließ auch im 
Bonner Hofgarten seine Anklänge spü- 
ren, Diese Veranstaltung war proble- 
matisch gerade im Sinne derer, die mit 
ihr dem Frieden einen aufrichtigen 
Dienst zu leisten wünschten .'. . 
Der Terror des Friedens hat bereits be- 
gonnen, die Luftherrschaft in den 
Schulen anzutreten. “ 

Die Proteste waren vielfältig, von SPD, 
FDP, vom Rundfunkrat, der RFFU, 
vom DGB: „Die Mischung aus Vulgär- 
soziologie, verdrehten Forschungser- 
gebnissen der Massensoziologie, einer 
angeblich antinazistischen Grundhal- 
tung und dem unterschwelligen Appell 
an die Sexualängste des Kleinbürgers 
mit dem Ziel, ihn zu irrationaler 
Feindschaft gegenüber den Friedensde- 
monstranten aufzustacheln, ist nicht 
nur politisch gefährlich, sonder absolut 
unerträglich“ (aus einem Brief des 
DGBEB an den BR-Intendanten, Rein- 
hold Vöth vom 21.10.) Wieviele der 
Proteste taktischer Natur waren, weiß 
ich nicht; hat doch die politische Öf- 
fentlichkeit von rechts bis links die 
Friedensbewegung als eine Kraft ent- 
deckt, an der man nicht vorbei kann - 
selbst bei der CSU versucht man vom 
Frieden zu säuseln. 
Auch ein Strafverfahren läuft inzwi- 
schen gegen Ludolf Hermann, das ein 
Münchner Anwalt für verschiedene 
Teilnehmer der Bonner Demo eingelei- 
tet hat. Auf „‚Volksverhetzung“ ist die 
Anzeige gestützt; hierzu schreibt der 
Anwalt: „Der Kommentar suggeriert, 
es gübe einen einheitlichen, menschlich 
moralisch und im dußeren Erschei- 
nungsbild minderwertigen Typus „Frie- 
densdemonstrant‘. 
Dies wird ‚begründet‘ mit Hinweisen 
auf Kleidung, Aussehen, angeblichen 
Krankheitssymptomen (pickelig, rachi- 
tisch ete.), eine ‚Argumentation‘, die 
sich nicht mit Inhalten auseinander- 
setzt, sondern rassistische Hetze in de- 
nunzilatorischer Absicht gegen Anders- 
denkende betreibt, 
Diese Form der Auseinandersetzung Ist 
in der ernst zu nehmenden politischen 
Publizistik der BRD ohne Beispiel. Sie 
findet ihre Paralle und bekannt fatale 
Konsequenz in Sprache und Programm 
des ‚Stürmers‘ und des ‚Völkischen Be- 
obachters‘. “ 
Auf die Begründung der Herren Polit- 
staatsanwälte Meyer-Staude, Keltsch, 
—[ 

Kasch und Wahl, wenn sie das Verfah- 
ren einstellen, darf man gespannt sein. 
Denn daß RA Dietrichs Anzeige unter 
den Tisch gefegt wird, scheint mir klar 

zu sein. Schließlich gehören die 
300 000 nicht zum staatstragenden 
Teil der Bevölkerung. Wie etwa Herr 
Polizeipräsident Schreiber, der im 
BLATT in einem Leserbrief (!) als ein 
„gewisses Individuum“‘*‘ bezeichnet 
wurde - was uns sofort eine Geldstrafe 
eintrug. 

Aber das mit der formalen Gleichbe- 
handlung, die nur im Gesetz und in der 
Verfassung steht, das’ von der Justiz, 
die oftmals auf dem rechten Auge 
blind ist, sind alte Kamellen, die - zu- 
mindestens die Blattleser - inzwischen 
jeder kennt. Interessanter finde ich ei- 
nen anderen Aspekt. Den der Sprache 
des Ludolf Herrmann, sein Appellieren 
an Instinkte, an Unbewußtes, an Vor- 
urteile. Man findet diese Sprache seit 
Jahrzehnten in der Springerpresse und 
da wird auch das dritte Walraffbuch, 
so verdienstvoll es ist, nichts daran än- 
dern. Der Hang zur Infamie einer irra- 
tionalen, manipulierenden Sprache hat 
die Rechte seit eh und je gekennzeich- 
net, da reicht eine Tradition von Ro- 
senberg, über Hitler, Göbbels, bis zu 
Peter Boenischs Bild-am-Sonntag-Kom- 
mentaren. Aber was schlimmer ist, ich 
sehe auch in einer ganz anderen Szene 
eine ähnliche Tendenz. Als vor ein pa 

Bücher zur Sache... 
Hausbesetzungen - und was dahinter- 

steckt: Wohnungsnot; 35 Jahre nach 
Kriegsende, Wohnraumzerstörung, 

Spekulationen, „Instandsbesetzungen“ — 
der Beginn einer neuen Jugendrevolte? 

256 Seiten, 
DM H,80) 

240 Seiten, 
DM 14,80 

Die erste Frau im Leben eines Mannes, 
seine Mutter, bestimmt sein Verhältnis 

zu allen weiteren Frauen, Diese 13 
Protokolle machen deutlich, wie das 

Frauenbild vieler Männer geprägt wurde 

200 Jahre Hoffmann und Campe 

paar Jahren im Rahmen einer TAZ- X 
Diskussion ein prominenter Münchner 

Alt-Linker zu mir sagte „wir müssen 
schreiben wie die Springerpresse, SO 
emotional, so hautnah an der Gefühls- 
welt der Leser - nur eben mit linken 
Inhalten‘, da habe ich nur schallend 
gelacht. 

Heute kann ich darüber nicht mehr la- 
chen. In einer Zeit, wo die Bedrohung 
immer realer wird, die Schuldigen 1m; 
mer sichtbarer werden, in einer Zeit, 
wo eine materialistische Geschichtsauf- 
fassung den traurigen Beweis für ihre 
Richtigkeit erbracht hat, werden die 
Versuche, in die Irrationalität zu flie- 
hen, immer größer. Eine Sprache des 
Möchtegernübermenschen Nietzsche, 
eines Jünger, erleben in einer linken 
Szene eine Renaissance, erzeugen an 
allen Ecken und Enden peinliche Epi- 
gonen - und sie werden nicht verlacht. 
sondern angehört. Ludolf Herrmanns 
Sprache, wenn sie andere, szenegerech- 
tere Inhalte hätte, würde - unterstelle 
ich einfach einmal - mit guten Chancen 
sich durch eine BLATT-Redaktions- 
Konferenz mogeln. Zwei Beiträge in 
diesem Heft sind ein gutes Beispiel da- 
für. Darüber eine Diskussion zu eröff- 
nen, wäre sicher weit spannender, als 
die Widerwärtigkeit eines rechten 
Pamphlets aufzuzeigen - so wichtig 
dies auch sein mag. 

FREIZEIT 81 

Christian Jungblut, Reporter aus Passion, 
steuerte einen Supertanker unter Schat- 
tentlagge. Sein Report deckt die ungläub- 
lichen Hintergründe der großen Tanker- 
Katastrophen auf. 

40 beiten, 
DM 14,80 

240 Seiten, 
DM 14.80 

In dem brisanten Report über die 
Gefahr eines Atomkrieges berichtet 
Calder von der verhängnisvollen Allianz, 
die politische Hılflosi ‚keit, Zweckopti- 
mismus und eine Ma Mate 
Waffentechnologie eingegangen sind, 



Brüderliche Tode. In weißen Zimmern 
verbergen wir uns und verlassen die 
Städte nicht. Unentschlossene Karawa 

nen. Autos brennen in nächtlichen 
5 Alleen. Auch die Erde hat keine Öff- 

5 b nung mehr für meine Sehnsucht. So 
— armselig fletschen die Zeiten ihre Zäh- 

ne, blutiger Wind. 

Den Misthaufen bin ich entrissen und 
irre umher, hungrig nach wilden Wan- 
derschaften, Morden. In welch übrigen 
Winkeln der Welt zerreißen sich Men- 
schen ohne Moral? Schiffe haben fe- 
ste Häfen, und ich bin alt, von Erfah- 
rung geschlagen, Zivilisation. Saubere 
Jugend. O entvölkerte saubere Städ- 
te, eure Rattenlöcher sind steril. Es 
gibt keine rauhen Gebirgspfade mehr, 

#6 keine fernen Länder. Die Wüsten wer- 
* den bewässert. Ich verachte den Süden. 
Der Norden verbirgt sein unwirsches 
Gesicht nicht. Ich liebe ihn, blond 
und kalt, sein graues Auge, schütte- 
res Haar. Auch er öffnet die Arme 

a nicht. So werde ich aufbrechen müs- 
sen, um überall die ‘gleiche Pest zu 

‚finden. Mein kochendes Gift über 
träumende Kinder, mit Erwachsenen 
unerbittliche Messerkämpfe, meinen 

angewiderten Blick. Ich verbrenne die 
alten Lieder, unten am FIuß im Schnee 
auch die zuckenden Träume werfe ich 
fort. Ich kenne sie, den bittern Ge- 
schmack noch und Hitze. Neue! Doch 
sie werden immer rarer, mein Gedächt- 
nis wird schlecht, an wen sollte ich 
mich erinnern? Die Brüder richten sich 
behaglich ein. Warm ist es da im Win- 
ter und lustig. Aber ich habe keine 
Geduld mehr, Auch Lachen das ganze 
Leben lang macht taub. Ich muß fort. 

Wer gab mir dies Gift, was ist dieses 
Gift, euch lieben zu wollen? Bringt mir 
meinen kleinen Geliebten, und ich will 

A ihn verschlingen, Ersticken werde ich 
“an ihm, an dieser zarten Kost. So heu- 

le ich euch an, zerfressen von Eiter 

und Krätze. Mein Haar stinkt, klebri- 
ger Ausfluß aus allen Poren, mein 

Mund fault vor sich hin. Ich will noch 
nicht sterben! Das Fleisch meiner rech- 
ten Hand brennt, mein Arm zuckt 
hoch, ich stoße euch den glühenden 
Nagel ins Maul, meinen Sargnagel, den 
ich mir selber geschmiedet. Ekelerregt 
rührt sich niemand vom Fleck. Die 
grauen Dichter greinen, schaut nur, 
schaut nur, er zerstört sich selbst, nie- 
mand kann ihm helfen, er ist so schön! 

„Und ich brülle meinen Offenbarungs- 
“ eid, Sabber läuft mir vom Maul, ich 
D kötze: es zerreißt mir die Brust. Ich 
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3Ich bin das neue Geschlecht, schwere 

äpaßt. Was ist Liebe, dies Gift? Noch 

jenen, ich werde der Welt nicht hel- 
fen. Ich bin der lachende Tod, des 

Abendlands fleischgewordener Traum, 

| bin das Stolperseil eurer Wünsche, 
der Tod ist mir gewiß. Ich bin euer 
Hinterhalt, ihr werdet sterben an mir, 

b wer mich gekostet, der ist verloren. Ich 
g bin die brülllende See, Duft und Ge- 
stank der Täler, nehmt euch in Acht, 

es wird euch nichts nützen. Ich bin die 

Biegung der Flüsse. Dies Leben ist 
nichts für mich. Von welchen Jahrhun- 

”derten träumen? Kein Entwurf, der 

'nicht alle Qualen habe ich gekostet 
und bin doch weitergegangen als ihr M 
alle zusammen. Ich kenne jedes Entset- | 
zen der Lust. Doch was ist Liebe, dies JP 
Gift? Angesichts jedes Steines werde ! 
ich dies Wort benützen, solang es bela- # 

+ den ist von den ekligen Dünsten der 
will noch nicht sterben! Lieber will ich " Mütter. Die wollten sich als das einzige 
Andere töten, meinetwegen in dunklen 
Armeen. Und wenn ihr meint, mein 
Herz sei braun zerfressen, so kann ich 
euch wirklich nicht helfen. Blut und 
Boden, ihr dummen Schweine! Steigt 
herab in meine Gruft, und ich schlage 
euch meine Knochen auf die Schädel. 
Verstoßene Kinder, welche Träume? 
Greint nur um meine Liebe, dies Gift. 
Ich bin nicht frei. Aber das Greinen 
soll nicht mein Geschäft sein. Ich liebe 
euch und darum muß ich fort. So leise 
sind die Wälder unserer Heimat, und 
wir weinen kaum noch im Schlaf, Kei- 

ne Wasser mehr, die Häute brennen, 
das Maul ohne Spucke, mein Schwanz 

- Ist wund. 8 

Ziel. Fielen andere Gesichter in uns, 
warfen sie die Titten auf und spritzten, 
ihre Wangen zerrten auseinander und 

# sie schrien schrill. O Hölle der geborge- 
nen Kindheit! Tötet sie! Tötet sie! 

* Tötet eure Mütter, dies Gift! Alle Kin- 
der ersticken, ihr Leben lang. Diese ” 
Welten sollen vorbei sein. Es braucht 
furchtbare Kriege, die Himmel sind an- 
gefüllt mit verpesteter Luft. 
ch rufe euch an, furchtbare Besen! 

Ich rufe dich an, furchtbarer Sturm! 
Komm herbei und vernichte diese Welt 
der Väter und Mütter! Meine Liebe hat 
hier keinen Boden, Diese Welt ist am 
Ende. Zu allen Zerstörungen bin ich 

. bereit.



Die Stadt soll brennen, Es gibt hier 
keine Wege, bloR Wege raus. Die Stadt 

“soll brennen, dachte ich und lief durch 

die bunten Marktbuden des Zentrums 

hindurch, wo die ersten Händler ihre 

Kisten stapelten. Hier soll’es beginnen 

; ” Ich liebe ihn. Nicht schlagen! Bitte 
 . Ahnicht schlagen!, fuhr er im Bett hoch, 
b «als ich über ihm stand. Sein Mandel- 
94 blick, leicht silbrig, fraß sich in meinen 

Leib. Jede Möglichkeit, in dieser Welt 
mein Ruhekissen zu finden, werde ich 

zerstören. Es ist nicht genug. Keu- # und sich ausbreiten über alle Gemäuer. 
chend und blutend über ihm, ohne "Doch die Menschen lieben ihre Häu- 

Hoffnung. Dies Leben nicht genug, M ser, besonders lieben sie diesen Markt 
‘dies saubere Leben. Nicht genug, sich hier, Ihren Markt, sie werden mir nicht 

Schulen und Berufen zu verweigern, _ verzeihn. So dachte ich auch und floh 

die Wände jährlich zu wechseln, ohne Bi durch enge Gassen, an deren Ende ich 

Licht sah. Wasservögel flogen auf. 

Durch morsche Zäune brach Ich ın 

freies Feld, wildbewachsener Sumpf 

mit brauner Sonne darüber im scharfen 

Wind, rote Mauern, alte Straßenbahn- 

züge, verrostet, verbogen, weilte stel- 
nerne Plätze, die Geschäfte waren ver- 

schlossen, verhangen die Auslagen, ich 
hatte Hunger, die Straßen wenig be- 

lebt. Was war geschehn? Ich erschrak. 

In Träumen lachte ich mit Lehrern 

_#= Geld. Nicht genug, abseits der Frucht- 
barkeiten, dem Geruch der Männer zu 

folgen nachts, bunte Pillen einzuwer- 

fen und morgens wieder zur Pflicht. 

Alles bricht den Panzer um meine 

Brust nicht. Die Ausflüge in die Hügel 
nicht und in andere Städte, Und Fäu- 
ste gegen die Ordnung nicht, für eine 
neue. Es soll nicht geschehn. Daß der 
Ekel einbricht, daß ich träume, un- 

fähig mich zu bewegen. 

‚ über ihre schlechten Witze und stürzte 

9 ; 

mich auf schwächere Kameraden, um 

sie fertigzumachen. Die Meute klatsch- 
te, als ich erregt zurückging zu mel- 
nem Pult, Anzeichen des schleichen- 

den Verrats? Gestern noch war ich 
fröhlich über Dächer gerutscht und 
hatte in den Fluren die alten Säcke 

bedroht. An einer rauhen Mauer holte 
der Junge Lehrer seinen fleischigen 

Schwanz aus der Hose, und die Frauen 

heulten, daß sie sowas nicht hatten. 
Wo sollte Ich hin, die Wasservögel nah- 
men Kurs auf die brennenden Dächer, 
und ich drehte meinen Kopf dem 
eisengrauen Licht zu. Ich war noch 
nicht gestorben, ich konnte gehn, nie- 
mand fesselte mich, die anderen 

wollten immer noch das Kind sehn in 
meinem Gesicht, also tat ich den Ge- 
fallen ihnen und mir, indem ich ver- 

schwand. 
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Geh zurück in den Sand Werde Staub 
Werde Dampf Mein Sohn soll sterben 
Mein Sohn klagt Ich befehle meinem 
Sohn zu sterben Mein Sohn an Armen 
und Beinen gebunden Eine groteske 
Affenmaske als Haupt Klagt er Mein 
Vater! Warum 1äßt du das Tier mich 

nicht kussen. Das Tier will ich küssen 

Mein Vater Befreie mich! Ich selbst 
bin das Tier Ich bin mein Sohn und 

mein Vater Ich bin das Tier von Sin- 
nen Stampfend im Staub Knurre belle 
jJaule ich heule Mondlicht Aufwirbeln- 
der Staub Geh zurück in den Sand 
Werde Staub Werde Dampf Und mein 
Sohn löst sich auf Stirb mein Sohn! 

Und mein Sohn stirbt Klagend Staub 
Dämpfe Licht Mondlicht Fett und 
gräßlich lacht Divine vom Balkon. Ich 
bin das Tier Es ist Nacht Knurre und 
schreie von Mordlust geschüttelt 
Scheinwerfer Autos Mordgier und 
Wind Panther Hyänen Schakale 

Dunkle Geschichten,  argwöhnen 
schwule Literaten. Dahinein sie mir 

kaum zu folgen vermögen. Wäre das 
nicht noch schöner! Wer, glaubt ihr, 

seid Ihr denn, daß ihr meint, mir fol- 

gen zu müssen? Bleibt nur, wo ihr seid, 

kein Bedarf der Folgschaft! Warum so 
düster, brummeln sie weiter, hat er 

denn gar keinen Spaß? Aber wenn ihr 
meint, daß es eucht weiterhilft, so will 
ich ein paar klare Sätze versuchen. 
Mein Haß auf Deutschland nahm sei- 

nen Lauf in den vornehmen Gärten der 
fünfziger Jahre. Dort nahm mich der 
Vater mit hin, wenn er Beete und Ra- 

sen pflegte. Ich durfte an den weißen 
Tischen der Glücklichen sitzen, des 

neuerstandenen Geldadels nach allen 

Kriegen. Deren Kinder hatten volle 
Regale. Furchtsam schlich ich unter 
den hohen Köpfen der Pferde hin- 

durch . Köchinnen machten Toma- 

tenbrote, weil ich so blaß war, Ärz- 
te empfahlen Kuren am Meer. Und 
immer hatten die Herrschaften alte 

Hosen übrig, für. mich und meine 

Brüder. Freudestrahlend ergriffen die 
Eltern die Gaben, um sie später weg- 

zuschmeißen, ganz grau von Scham 
und Wut. Doch sie bückten sich 

stets. Alle Regeln wurden befolgt. 
Feierlich öffneten sich die Tore der 

Kirchen und die Portemonnaies wohl- 

habender Tanten auch. Mit trockener 

Kehle durchstreiften wir die Kaufhäu- 
ger der Stadt. Und ich lernte die Spra- 
‘Che zu hassen, welche sie in mich 

stopften. Deutschland, deutsche Spra- 
che, deutsches Gift! Es ist alles bereits 
erklärt worden, und du stinkst immer 
noch. Ich werde deine Ruinen zum 

Blühen, Brennen bringen. Jede Sprache 
hätte ich gehaßt. Meine Lieder, fern 

den Schulen hatten keine Worte, und 

heute habe ich mir das Stottern erwor- 

ben, nach so vielen Jahren dotierter 

Reife. Selten überlege ich, was korrekt 
zu sagen wäre. Den Himmeln sei Dank 
Dank wem auch immer! Schulen kann 
man zerstören. Ich begann sofort da- 
mit nach dem letzten Schütteln der 
Hände. Weg mit der stinkenden 
Kultur, die sie uns auf die Tische 

'spuckten! Die leberkranken Schweine, 

sıe sprachen immer so feucht. 
Doch nun wollen wir innehalten und 

gemeinsam ein letztes Mal klagen über 
das Weh und Ach der schlimmen Jah- 

re! Faltet die Händchen und haltet die 
Auglein feucht. Und dann wieder ran 
an die. Arbeit! 

Ich singe die Liebe. Sie wirft mich um 
Jahre zurück. Ich singe sie dennoch. 
Ich singe die erbärmlichste Krankheit, 

das schrecklichste Übel. Ich singe die 
Verschwörung der einzigen Liebe, Die 
Schrammen, die Wunden, die Narben, 

den Sturz. Die Schläge, das Blut, die 
Verzweiflung. Die Taubheit, die Not, 
den hoffnungsiosen Kampf. Die 
Krankheit. Das Gift. Die Liebe, Die 
einzelne, einzige, die verfallene, verbis- 
sene, verkrallte, verschlungene Liebe. 

Ich singe dich. Nichts ist genug. Die 
Himmel brechen zusammen, die Him- 

mel brechen auf und werfen alle Trüm- 
mer, Blumen und Feuer auf uns herab. 
Rasend dreht sich die Welt, und die 

Himmel, Taddäus, stellen keine Bedin- 

gungen mehr. 

Ohne Wiederkehr jeder Schritt. 

Paradiese. Es sind die verlogenen Him- 
mel der Mütter. Tückisches, meucheln- 
des Wort! Und wenn es wilde Dschun- 
gel sind, die ihr beschwoört in euren 
Liedern, zuhause klammert ihr euch 

umso panischer ans Parkett! Ihr wur- 
det auf die Suche nach den Teufeln ge- 
trieben. Die wurden noch nie gesehen. 
Deshalb habt ihr so eine Angst, des- 

halb verhüllt ihr das Haupt, deshalb 

küßt ihr euch so oft! Sanfte Lügen, 
zärtlicher‘ Würgegriff, warme Verbote, 
rosa Gesetz! 

Nahe den Hoden eines Mannes spüre 

ich die feindlichen Welten, die Gerüche 

der Tiere und die Suche nach Worten 
fraglos aufeinander süchtig. Namenlo- 
se Gebiete. Alle Lieder zucken fern da- 

von vertrocknender Fisch. 

"Ich suchte eine Seele, die mir ähnlich 

wäre und konnte sie nicht finden.” 

Abschied. “Angeekelt von allem” 
Meine Flüche sollen mich befreien. Er- 
lösen von eurem Übel. Meine große 
Fresse ist die Scham der Zukurzge- 
kommenen, selbstverständlich. Ich lei- 

de. Wie ein Hund. Daß ich alle eure 
Häßlichkeiten in mir trage, das Wissen 
hilft mir wenig . 
Poesie als neue Versöhnung? 

Ich will kein weiterer Dichter sein. 
Scheitern allemal, weil ich sterblich 

bin. Ich habe das Wörtchen WIR ge- 

liebt, ich werfe es weg. Ich verlasse 
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dich. In der Kälte, du im Zug, der sich 

in Bewegung setzt mit hohem Ton auf 

blinkenden Gleisen, schräg vornüber 

geneigt, mit schiefer Schulter, ohne 

mich umzusehn. Du weißt, wohin ich 

gehe ohne Wiederkehr, und die Käl- 

te befällt dich, versteint dein Herz, 

das von nun an nicht aufhören wird zu 

singen, eingepanzert, wundgerieben 

und unverwüstlich, abgeschnitten vom 

mörderischen Leben, das du verklärst. 

Du wirst Romane schreiben. Sie wer- 

den dich hassen und loben. 

Die Mörder Genets haben mein Leben 
vergiftet. Nie ging es um Schönheit 
zwischen Buchdeckeln, in Glasvitri- 
nen, Rahmen, auf Sockeln. Sprache als 

Kotze, Splitter im Fleisch, jäh auf- 
zuckender Lichtstrahl! Keine Wege, 
nur Wege raus. Aufruhr, Anstachelung 
zur Zerstörung. Fern jeder besseren 

Zeit. Eine Sprache, welche nicht die 

Bereitschaft zeigt, selbst zu tun, was 

sie beschwört, ist verlogen, zumindest 
ängstlich, auf jeden Fall todeswürdig. 

Verschwörung, Einzeltat. Auch die 
Grammatik muß zerstört werden. 

Durcheinander, deutsche Sprache! 
Keine Siege, keine besseren Welten. 
Mitmischen! In der Strömung, in den 

Strudeln, kurz vorm Fall. Keine Kol- 
lektive, keine Hoffnung. Die Sprach- 

losigkeit der Zukunft, welche zurück- 
bleibt. Die Sprachlosigkeit nach allen 
Kämpfen, allen Schulen der Ordnung 
und Gegenordnung, nach allen Wor- 
ten der Ordnung und der Revolution. 
Die 5Sprachlosigkeit nach der Verände- 
rung der Welt. Sterben allemal. Den 
Kreislauf der Welt, Kreislauf der blu- 

tigen Jahrhunderte, der blutigen 
Zeit, welche anhält. 

Niemand wird sich an euch erinnern. 

Ist Euch klar, wovon ich spreche? Ich 

spreche von der Einsamkeit Gundolf 
Köhlers. Ich spreche von der Einsam- 

keit, die Gundolf Köhler in eine Bom- 
be preßte, welche zwölf Menschen und 

ihn selbst zerfetzte. Gundolf Köhler 
stellte keine Bedingungen. Er handelte 
ohne Appelle. Gundolf Köhler flehte 
niemanden an. Von wem kam der Auf- 
schrei des Entsetzens? Wessen Zittern 

legte Blumen am Tatort nieder? Kein 
Generalstreik, die Massen strömten 
weiterhin zu den Schwemmen. Jeder 
wusch seine Hände in Unschuld. Und 
als eine Zeitschrift der selbsternannten 

Gegenkultur ihre Seiten weiß ließ, als 
Ausdruck von Ratlosigkeit und Trauer 
ging ein Aufschrei der Empörung 
durch die Reihen des neuen Volkes. 

Sie waren betrogen worden! In ihren 
Taschen bluteten zwei deutsche Mark! 
Es ist eure Pflicht, die ich fordere, das 
Maul zu halten. Die Sprachlosigkeit, 
das mörderische Schweigen eines ver- 

zweifelten Jungen soll in euch rinnen 

und euch lähmen, für alle Zeit. 
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1. Margarethe von Trottas bleigekrön- 
ter Film „Die bleierne Zeit‘* entläßt 
den Zuschauer mit einer Reihe von 
Ideen, Zweifeln und Fragen, deren Be- 
antwortung für etliche von uns unum- 
gänglich, fast lebensnotwendig ist. Da 
ich meistens der Ansicht bin, daß sich 
für eine klug gestellte Frage auch eine 
stimmige Antwort finden läßt, blieb 
ich nach Ende der Aufführung vor dem 
Kino auf der Straße sitzen, um mir zu 
dem Film ein paar Gedanken zu ma- 
chen. Ein paar Gedanken ist gut: Seit 
zwei Wochen hänge ich da jetzt rum, - 
mir steht inzwischen Schaum vor dem 
Mund, ich lalle unverständliche Mant- 
ren, spucke Gift und Galle, sieben Ko- 
metenstürze habe ich bisher (unfreiwil- 
ligerweise) verursacht und drei Söhne 
gezeugt -, nur: Dem Film konnte (und 
wollte) ich schließlich nicht näher 
kommen: Sobald ich mich auf seine 
Logik, auf das ihm zugrunde liegende 
Bewußtsein einließ, fing mein Denken 
an, in Zirkelschlüssen zu rotieren. Zig- 
mal signalisierte es mir in stereotyper 
Monotonie: „Kein Anschluß unter die- 
ser Nummer. Kein Anschluß unter die- 
ser Nummer. Kein Anschluß. “ Kein 
Anschluß also und dafür wußte ich 
endlich wieder, wo ich mich befand: 
überall und nirgends und: in der bleier- 
nen Zeit: In der bleiernen Zeit geht 
man in das Kino, um etwas über ‚‚Die 
bleierne Zeit‘‘ zu erfahren: zum Bei- 
spiel etwas über die Geschichte („‚unse- 
re Geschichte!‘“) zweier Schwestern 
(„protestantisches Elternhaus!‘*) Mari- 
anne und Juliane, die in den 50er Jah- 
ren das Zweifeln erlernen (‚‚Lektüre 
Sartres!‘‘ „Nazigreuel!‘*), sich in den 
60ern empören und politisieren (,,Vi- 
etnam!‘“ „Große Koalition!‘), um 
dann in den 70er Jahren unterschiedli- 
che Wege zu begehen: Die eine, Mari- 
anne, wird zur „Aktivistin‘* des be- 
waffneten Widerstandes in der BRD 
(Entsprechungen zu Gudrun Ensslin 
und zur „RAF*“!), während die andere, 
Juliane, den demokratisch-gewaltfrei- 
en, den „vernünftigen‘‘ Weg des Wider- 
standes geht und in einer linken Frau- 
enzeitschrift mitarbeitet („Emma‘‘! - 
Courage?). Nachdem Marianne schließ- 
lich unter dubiosen Umständen im 
Knast stirbt (‚„‚Stammheim!*), nimmt 
Julianes Leben eine neue Wendung: 

Sie setzt sich mit ihrer beider Ge- 
schichte auseinander, nach akribischen 
Recherchen gelingt es ihr, die offizielle 
Version zum Tode ihrer Schwester zu 
widerlegen („Stern-Artikel!‘*), aber ge- 
gen Ende des Films muß sie erfahren, 
daß sich hierfür kein Mensch mehr in- 

teressiert. Dafür hat sich ihr netter, 
leicht verschrobener Freund von ihr in- 
zwischen getrennt, und sie hat Marian- 
nes Sohn am Hals: ‚„‚Ende gut, Alles 
gut!‘ spöttelte Omar, der Zeltmacher, 
und wendete das Blatt: 

2. Dies war, dies ist sie also, die bleier- 
ne, unsere aller Zeit, und ich gehe da- 
von aus, daß unsere Zeit, die der 80er 
noch bleihaltiger, noch kälter gewor- 
den ist, leider, ja, und traurig und scha- 
de. Soweit sind wir uns also einig, die 
Filmemacherin und ich, bleibt aller- 
dings die Frage: Hallo, Du (und ich), 
wie lebt sich denn so, was machst du 
(und ich) inmitten der ganzen Scheiße 
(„die Geschichte unserer Scheiße!”)? 
„Ich?“ frägt es da aus einer Ecke, „ich 
werfe keine Bomben, ich mache Filme. 
Filme etwa über die bleierne Zeit.‘‘ Ein 
anderer, Mister Jones, dichtet:.. Die 
bleierne Zeit kennt weder Freude noch 
Leid./Nichts mehr paßt in ihr zusam- 
men ‚Alles, was sich in ihr noch fügen 
läßt, ergibt ein Desaster./ Die bleierne 
Zeit, sie will nur eins:/die bleierne 
Zeit.‘ Richtig, sicher: Die bleierne 
Zeit kennt kein Auskommen, kein Zu- 
sammenströmen, sie kennt nur noch 
Koma und Amok, nur noch Koma 
oder Amok: Nehmen wir unser ‚,pan- 
dämonisches München‘‘ (Peter Schult): 
die „Freizeit 81°° etwa und ‚„Koka- 
mid‘‘: eine spontane nächtliche Akti- 
on und es klirrt das Schaufenster: die 
kids sind sauer. Leute, paßt bloß auf! 

| und auf dunklen Straßen lassen Sie ih- 
re Wut ab: „irgendwie politisch. aber 
mehr aus dem Bauch.*‘, - schnell, unbe- 
rechenbar, bösartig und zynisch: close 
to the edge. (Allerdings: haarscharf da- 
neben, ist auch daneben.) - ‚,Fickt 
Euch doch selber, Ihr Schweine!*‘, so 
oder so: 300 000 demonstrieren am 
10.10.81 in Bonn ‚vernünftig‘ für den 
Frieden: Wie wäre es mit ’nem atom- 
freien Europa? Neutral und atomfrei? 
(„Die alten europäischen Nationen!‘‘) 
Nun, wäre das nichts? Das wär doch 
was: eine ‚konkrete Utopie‘‘ (Peter 
Schult), für die man wieder etwas ma- 
chen soll (G. Rossi: „Da muß man 
hin!‘) und überhaupt: TU WAT, Jun- 
ge: Du wirst schon sehen, was Du da- 
von hast. (Apropos ‚Hoffnung‘: Bis 
zum Prinzip wurde sie erhoben, so oft 
trog der Schein.) 
Ja, eine traurige Geschichte, diese un- 
sere Zeit, aber ‚,‚mein Kopf ist ein ra- 
sendes Auto“ and I’m always in the 
same car: Ich frage: Wann fing das an, 
mit „unserer Geschichte**, und: wie? 
Und: was ist das eigentlich: „unser 
und „Geschichte‘“? Die Geschichte der 

„Linken‘“” Des Linken was: des Den- 
kens? Die Geschichte des Denkens 
und/oder das Denken der Geschichte?- 
Wer oder was denkt sich hier eigentlich 
wie?? „Gute Frage‘“, antwortet Meister 

Sengtschan, und fügte hinzu: „Heute 

haben sich die Menschen wieder ihre 
Welt gedacht: eine Welt in der bleier- 
nen Zeit. Ich aber, der ich nicht mehr 
bin, ich sage: 
„Das Eine gleicht dem All, 
Alles ist nur das Eine. 
Ist diese Wahrheit einmal wirklich, 
Was kümmert mich das 
Unvoll kommene?“*‘ 
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3, Heute haben wir uns alle eine Welt 
gedacht. Eine Welt der bleiernen Zeit. 
In dieser sahen wir einen Film: „Die 
bleierne Zeit.” Hervorragend gemacht. 
Preisgekrönt. „So emotional wie mög- 
lich“ (Luisa Franca). Als das Publikum 
den Saal verließ, war es still und be- 
drückt, sprachlos und betroffen: Es ist 
dies ein Zeichen der Zeit, dachte ich 
mir, betroffen sind sie die Leut’. Nicht 
ge-troffen, nicht definitiv, existentiell 
ins Herz, Mark oder gar zu Ende ge- 
troffen, nein: betroffen. mit weichem 
B: vorsichtig, zurückhaltend und ver- 
halten. Sicher, so läßt sich leben: „be- 
troffen‘ und ohnmächtig, so oder so 
und ohne zu wissen, wie und wann das 
alles begann: Juliane gegen Marianne, 
Vernunft gegen Wut, die Phantasie ge- 
gen die Wirklichkeit und wieder und 
wieder: Koma oder Amok: falsch ge- 
stellte Alternativen eines (kybernetisch 
kommunikativ) geschlossenen Systems 
von Auswegslosigkeit des (Denkens 
und Handelns), das sıch selbst nicht 
mehr kennt. Dafür herrscht allerorts 
Betroffenheit, sprachlos-repressive Ru- 
he und nur vereinzelt läuft irgendwo 
irgendeiner stellvertretend in seiner 
Ohnmacht schließlich desparat Amok, 
Was davor liegt, so mein alter ego eu- 
phorius, was davor liegt, ist die Kapi- 
tulation des Denkens, eines Denkens, 
das seinen Weg nicht mehr zurückver- 

Nein, sie frägt nicht weiter. Genau hier 
an der (kurz aufgezeigten) Nahtstelle 
von Denken und Wirklichkeit beläßt 
sie es bei einem positivistischen Re- 
gistrieren und folgt ihrer ‚„Geschich- 
te‘: „unsere aller Geschichte‘, Eine 
blöde, eine frustrierende Geschichte, 
leider, ja, und schade, und: was nun? 
Wie wärs mit nem Witz: Es war einmal 
ein Frosch. Da kam ein Elefant, der 
setzte sich auf den Frosch. Als dem 
Frosch hierbei vor Erstaunen und 
Schrecken die Augen heraustraten, 
lachte der Elefant: „Da schaust Du, 
was?“ . Jaja. „Staat“, „Welt‘‘, „.Ge- 
schichte‘ (und last not least: „Ich“ 
und „Du*“): „imperiale Begriffe der 
Vereinnahmung‘ (Achternbusch) und: 
ein Leben im Arsch des Elefanten. 
Manchmal ist man ja geneigt zu glau- 
ben, daß die Messer, die man beim Er- 
denken-Erträumen der Welt aufgestellt 
hat, nicht schneiden, aber das Leben 
belehrt dich immer wieder eines ande- 
ren: Sie schneiden, Freund, und war- 
ten nur darauf, daß wir uns in sie stür- 
zen (Freizeit 81 geschgappt?): ein 
denkwürdiges Spiel, mit eindeutigem 
Ausgang: Schade, ja, und Pech gehabt. 
Und: jeder ist seines Glückes Schmied. 
(„Glück ist Talent zum Schicksal.“ No- 
valis). In diesem Zusammenhang erklä- 
re ich das von Peter Schult zum „‚Pan- 
dämonium“* („Hort aller bösen Gei- 

folgt und das sich dem Befragen seiner T'ster‘*) ernannte München zu einem frei 
selbst zunehmend entzieht: Konkret ! ‚euphorisierbaren ‚„‚Eudämonium“, zum 
am Beispiel: Wie war das eigentlich mit #Hort von Sinn und Freude,-danke 
der Lektüre Sartres? ‚Das Sein und das 7” 

Nichts.“ Wie steht unser (mein) Den- 
ken heute zu Sartre? „Existentialis- 

schön! SALE F 

4. Bleierne Zeit, Elefantenzeit. Vom 
mus‘* - gelesen, gedacht und schließ- > Frosch ist in unseren Breitengraden, in 
lich: out? Oder was? Wie hängt das et- \ diesem Film nicht mehr viel übrig, da- 
wa zusammen: das existentialistische 

Denken (um bei dem Beispiel zu blei- 

ben) und die ‚Wirklichkeit‘? Warum 
zitiert von Trotta Juliane und Sartre 
in einem Bild? Weil sie hier Zusam- _ 
menhänge sieht? Welche: Die zwischen 
Denken und Wirklichkeit? Und warum 

bohrt sie hier nicht weiter? 

für bilden Elefanten Türme, Berge, 
Schluchten, labyrinthische Kausalitä- 
ten: Alles hat irgendeine (provisori- 
sche) ‚,Geschichte‘‘ und am Ende 
bleibt atomisierte Elefantenscheiße, 
die halten wir uns unter die Nasen und 
stellen fest: Elefantenscheiße, eindeu- 

tiger Fall. „Out of the Blue‘, ‚,Messi- 
dor‘ oder ‚‚.Die bleierne Zeit‘‘ - immer 
irgendwie „betroffen“ und nicht mehr 
weiter gewußt, filmischer Ausdruck 
von Unfähigkeit zu lebensbefähigen- 
dem Begreifen: in einer tristen und ka- 
putten Welt, ein sehen wir Bilder einer 
tristen und kaputten Welt, ein denk- 
würdiges Spiel. Wem mit solchen Fil- 
men geholfen ist, bleibt offen, Viel- 
leicht gibt es ein paar \,Sympatliisan- 
ten‘, ein paar „Betroffene“ mehr, wie 
überhaupt der Film in der Aura der Be- 
troffenheit entstanden ist, ja und? Ob 
er eine ‚Diskussion‘ auslösen wird, ist 
fraglich: Worüber soll denn eigentlich 
diskutiert werden? Über Marianne und 
Julchen am Ende? Über die BRD am 
Ende? Oder (schon besser) über Mar- 
garethe von Trotta am Ende? Oder 
über das Ende überhaupt? (Betroffenes 
Schweigen.) 
Komisch: Fast pathetisch stellt Luisa 
Francia im Blatt die historische 
Schuldfrage: „Wer ist schuld?“ Nun, 
here I go: Diese Welt ist meine Welt 
und in ihr bin einzig und allein „ich“ 
schuldig - soweit es mich gibt. Ich bin 
es, der sich immer wieder seine Welt 
erdenkt, erstellt und die ‚„‚,Schuld** liegt 
ganz bei mir. („Geschichte*“ ist er- 
träumt-erdacht.) Ich hoffe, man hat 
mich verstanden: Nichts ist notwendig 
und alles ist möglich. Kausalitäten, 
Notwendigkeiten der ‚Geschichte‘ 
lassen sich denkerisch erstellen, so 
oder so, und man kann niemanden da- 
ran hindern, in diesen Kausalitäten be- 
fangen zu sein, doch gegen Margarethe 
von Trotta, gegen das durch ihren Film 
ausgedrückte sozial-kritisch-historische 
Denken behaupte ich, daß mein Sinn 
nicht in den von ihr aufgezeigten Ver- 
wicklungen von Notwendigkeiten, 
Zwängen und Repressionen liegt, son- 
dern in meinen Freiheiten: Buntge- 
scheckte, frohe und freie Welten. alte. 
junge, schöne Welten. Und immer wie- 
der: neue Welten, immer und wieder: 
neue Welten. 

5. Ich komme zum Schluß, (ich bin eh 
am Ende): ich stelle fest, daß ich lebe 
(in aller Fragwürdigkeit). - Das Denken 
erkläre ich zur Denkwürdigkeit. Es um- 
faßt „‚Welt‘*, ‚‚Wirklichkeit‘‘, „.Ge- 
schichte‘ und das einzelne Leben. - 
Diesen Zusammenhang gilt es zu erfas- 
sen, auszudrücken. - Wer immer es will, 
kann sich (wie eh und je) dieser Aufga- 
be entziehen. 
Ansonsten alles klar und Käptn über 
Bord: machtses gut („je öller, umso 
döller!**) und denkt daran: Vorsicht 
beim Umgang mit Elefanten (von we- 
gen nachher blöd aus der Wäsche 
schaun). 

Have a good time und: Sinn und 
Freude. 
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PETITION 

Mit vorliegender Eingabe an den Petit1ons-, 

ausschuß des Freistaates Bayern wenden 

sich die Unterzeichner gegen die minimale, 

unzureichende Besuchszeit von einer Stun- 

; AR de monatlich in bayrischen Jusitzvollzugs- 

| 
rd a i N anstalten. 

= SE EP a - Ü 
= 

Sn 
. aan 

Im Gegensatz zu Strafanstalten anderer 

Bundesländer hält Bayern immer noch an 

der Regel eine Stunde Besuch monatlich 

fest. Laut StVollzG soll der Besuch unter 

anderem bezwecken, soziale Bindungen 

aufrecht zu erhalten und zu festigen. Dem 

jedoch kann eine Stunde Besuch Im Monat 

nicht gerecht werden. Folgende Zahlen be- 

legen, daß die Besuchszeitregelung in an- 

deren Bundesländern großzügiger, lockerer 

und somit sinnvoll gehandhabt wird. Die 

genannten Strafanstalten repräsentieren Im 

Großen und Ganzen auch das jeweilige 

Bundesland: 

JVA Frankfurt-Preungesheim:
 alle 3. Wo- 

chen 2 Stunden Besuch 

JVA Berlin-Tegel: zwischen 3 und fünf 

Stunden monatlich 

JVA Hamburg-Fuhlsbüttel: 
mindestens 

7 Stunden monatlich 

JVA Dietz (Rheinlandpfalz): zwischen 2-3 

Stunden monatlich 

stunden vormittags und nachmittags. 

kommt der besucher wegen der meist | 

langen anfahrtswege SO spät, daß nach 

einer 30minütigen warte- bzw. kont- 

rollzeit bis zum ende der besuchszeit 

keine volle stunde mehr bleibt, muß er 

entweder ein andermal wiederkomme 

oder — was in der praxis häufiger vor- 

kommt — für den gefangenen ver allt 

der rest der besuchszeit. 

um diesem mißstand ein ende zu set- 

zen haben jetzt gefangene eine gemein- 

same petition erarbeitet, die in allen 

bayrischen Kknästen zirkulieren sollte 

BE zwecks unterschriftensammlung
. weit 

ist sie nicht gekommen. kronach und 

a bamberg sind bis jetzt die einzigen 

A knäste ‚deren zensurpforten Sie durch- 

Acchritten hat. angeblich soll vom Ju- 

B.tizministerium eine order rausgeßS- 

daß es in bayrischen knästen schlim- 

mer als anderswo um die möglichkeit 

bestellt ist, seine beziehungen zu 

freunden und verwandten draußen zu 

erhalten, dürfte inzwischen allgemein 

bekannt sein. briefmarken- und 

schreibpapierbeschränkung sind genau 

so gängige praxis wie besuchsbe- 

schränkung. 

JVA Schwert® (Nrodrheinwestfalen):
 alle 

14 Tage 1-3 Stunden 

Zwar wird die Besuchszeit von oben ge- 

nannten Anstalten/Bundeslände
rn ziem- 

lich unterschiedlich gehandhabt, dennoch 

weisen sie eine Gemeinsamkeit auf: die 

Mindestbesuchszeit 
macht bereits das Dop- 

pelte von dem aus, was in Bayern als 

Höchstmaß gilt‘ 

Dazu muß bemerkt werden, daß in einigen 

weingen Anstalten Bayerns auf Antrag des 

/der Gefangenen in begründeten Ausnah- 

mefällen zu der Regelbesuchsstunde 
30% 

Minuten Sonderbesuch genehmigt werden | 

kann. Dennoch liegt dies immer noch I 

unter dem festegesetzicn Mindestmaß in 

anderen Bundesländern und ist längst 

nicht in allen Anstalten der Fall. 

Die Unterzeichner vorliegender Eingabe 

bezwecken daher einen. Angleichungs: 

grundsatz zu der Handhabung von Regel- 

besuch in anderen Bundesländern, Wozu 

der dortige Petitonsausschuß aufgerufen 

wird, vorliegende Eingabe anzuerkenen. 

um das ausmaß dieser einschränkung 

deutlich zu machen, hier ein paar bei- 

spiele: wenn du einem gefangenen in 

bayern schreibst, darfst du pro brief 

eine marke im wert von 0,60 dm bei- 

legen. legst du zwei rein, kann es dir 

passieren, daß die zweite marke auf 

einem brief klebt, in dem dir die knast- 

leitung mitteilt, daß du nur eine marke 

pro brief schicken darfst. andererseits 

wird der einkauf von briefmarken oft 

nicht gestattet, wenn das überbrük- 

kungsgeld, daß sich der gefangene für 

die zeit nach der entlassung Sparen 

muß, noch nicht voll ist. auch eine 

zweckgebundene überweisung hilft da 

oft nix. 
auch bei der zuteilung von papier sind 

die knäste sehr knauserig. In _mem- 

mingen etwa wird papier, das freunde 

schicken, schon mal ausgesondert, weil 

es die sicherheit und ordnung der an- 

stalt stören könnte. In aichach und 

traunstein wird seit neuestem über- 

haupt kein papier mehr vom knast aus- 

gegeben. 
; 

das nächste traurige kapitel sind die 

besuche. es gibt eine stunde regelbe- 

such im monat. in der jva memmingen 

zb. schaut das dann SO aus: besuch 

‘st dienstags und mittwochs je zwei 

ben worden sein, die der petition den 

weg in die bayrischen knäste prinz!- 

piell versperren soll. da wir auch spä- 

testens seit der hysterie um die gsh 

kaisheim (gefangenenselbsthilfe
) WS 

sen. wieviel angst die bayatollischen 

justiz- und knastfürsten vor unter- 

schriftenlisten haben, sollten wir ihnen 

helfen ihre angste abzubauen. unter- 

schreibt die petitionslisten, die in 

der basis, im zoff und im blatt auslie- 

gen oder schreibt direkt an den peti- 

tionsausschuß im bayr. Jlandtag, daß 

‘hr die forderungen der gafangenen 

nach verlängerter regelbesuchszeit un 

terstützt oder wendet euch an den 

ministerialdirektor dr. bengl im staatS- 

ministerium der justiz oder ... Oder... 

Blaßt euch halt was einfallen. 



peter-jurgen boock_. stop. peter-jürgen bo 
Einmal mehr fündig wurden die Terro- 
ristenfahnder am 22.Jan. d.J.: *“Top- 
Terrorist ging in die Falle”, schrieben 
die Boulevard-Zeitungen. Erstaunlich 
aber war: der festgenommene Peter- 
Jürgen Boock trug keine Waffe. In 
einem längeren Prozeß hatte er sich 
von der RAF gelöst, weil er erkannt 
hatte, daß die Guerilla sozialen Kon- 
flikten nur schadet. Im Spiegel vom 
23. Febr. forderte er die RAF auf, ihre 
Schützengrabenposition endlich aufzu- 
geben. Das BKA hoffte derweil auf 
neue Kronzeugen, aber Charly Boock 
nahm von Anfang an deutlich dazu 
Stellung: Aussagen über andere lehne 
er prinzipiell ab, über sich selber rede 
er nur nach Rücksprache mit seinen 
Anwälten. 

Solche Aufrichtigkeit war neu in der 
bundesdeutschen Terrorismusgeschich- 
te. In der “antiimperialistischen ” Sze- 
ne galt er von da ab als Verräter, denn 
er warnte vor einem Bombenanschlag 
auf das Heidelberger Schloß, der wäh- 
rend der großen Demo von Brokdorf 
stattfinden sollte. Damit wäre es ein 
leichtes gewesen, sämtliche AKW-Geg- 
ner zu kriminalisieren. Das BKA und 
die BAW verstärkten mit der Zeit den 
Druck auf Charly Boock. Entgegen der 
StPO, nach der kein Beschuldigter zu 
Aussagen gzwungen werden kann, ver- 
suchte man, ihn zu erpressen. Er kön- 
ne Einfluß auf die Anklageschrift neh- 
men, wenn er umfassende Aussagen 
machen würde. Als auch das nichts än- 
derte, hielt Staatsanwalt Dörffler sei- 
ne Abschlußrede:*Herr Boock, ma- 
chen Sie sich klar, daß Sie es mit uns 
länger zu tun haben werden als mit ir- 
gendeinem anderen Anwalt. Wir be- 
stimmen den Ort der Hauptverhand- 
lung. Das kann Hamburg sein, das 
kann aber auch Stammheim sein, das 
liegt bei Ihnen. Ich will Ihnen 14 Tage 
Zeit geben, da können Sie sich über- 

legen, wie Sie Ihre Zukunft gestalten 
wollen. Danach ist der Zug für Sie ab- 

gefahren.” Im Juni brachte man Char- 
Iy nach Frankenthal, um eine psychi- 
atrische Untersuchung über seine Zu- 

rechnungsfähigkeit zu starten. Nach 
einem Gespräch mit dem vom Ermitt- 
lungsrichter beauftragten Gutachter 
lehnte Charly die Untersuchung ab, 
weil er keine Vertrauensbasis sah. Die 
BAW versuchte derweil, Charlys In- 

haftierung und Anklage in Stammheim 
durchzusetzen. Die Folge war, daß er 
nach mehreren Kreislaufzusammenbrü- 
chen in lebensbedrohlichem Zustand 
auf den Hohenasperg gebracht wurde. 
Nach zweimonatigem Hickhack gestat- 
tete die BAW dann seine Rückverle- 
gung nach HH. Der nächste Versuch, 
Charlys Glaubwürdigkeit zu erschüt- 
tern, ließ nicht lange auf sich warten. 
Mitte September behauptete ein Beam- 
ter der BKA, es gebe Aussagen von 

Charly, mit denen er sich und andere 
belastet habe. Daß dies gelogen ist, 
zeigt Charlys Erklärung im Wisniews- 

ki-Prozefß: weil die Beweisführung der 
BAW ohne Kronzeugen auf schwachen 
Füßen steht, läßt man BKA-Beamte 
aufmarschieren, aus deren gescheiter- 
ten Vernehmungsversuchen Aussagen 
gegen Beschuldigte konstruiert wer- 
den. 

erklärung: 
Bei aller Distanz, die ich mittlerweile zur 
Politik und Praxis der RAF habe, sehe 
ich mich doch gezwungen, auch aus 
Solidarität gegenüber Stefan Wisniews- 
ki, den mir untergeschobenen angebli- 
chen Aussagen entgegenzutreten. Eine 
perfide Konstruktion soll belegen, daß 
die Aussagen der bezahlten Kronzeu- 
gen Dellwo und Speitel richtig seien. 
Wenn ich die Aussagen dieser beiden 
als richtig bestätigt hätte, wäre eine Ver- 
urteilung Stefan Wisniewskis aufgrund 
dieser Halb- und Unwahrheiten mög- 
lich. 
Das Zustandekommen dieser angebli- 
chen Aussagen müßte das Gericht ei- 
genitlich stutzig machen, Es gibt keiner- 
lei schriftliche Protokolle, nichts was ich 
unterschrieben habe, kein Verhör durch 
den Ermittlungsrichter, Was hier vorge- 
tragen wurde, sollen Gedächtnisproto- 
kolle in Telegrammstil sein, die haupt- 
sächlich von Walter im Anschluß an Ge- 
spräche mit mir verfaßt worden sein sol- 
len. Bezeichnend ist, daß diese erst auf- 
getaucht sind, nachdem Speitel sich 
entschlossen hatte, ım “Stern” der 
Wahrheit, um die es Ja hier angeblich 
gehen soll, einen Schritt näher zutreten. 
In diesem Interview hat er indirekt Zuge- 
geben, daß Teile seiner Aussagen gar 
nıcht von ihm selbst verfaßt und formu- 
lıert worden sind. Außerdem hat er zuge- 
geben, dafür nach seiner Entlassung 
Geld bekommen zu haben. 
Festzuhalten bleibt, daß es keinerlei 
schriftliche Aussagen von mir gibtaußer 
der, die ich zu meiner Freundin Angelika 
und zu meinem Freund Martin gemacht 
habe. Richtig ist, daß ich diese Typen 
nıcht von Anfang an rausgeworfen ha- 
be. Richtig ist auch, daß sie immer wie- 
der versucht haben, ermittlungsmäßıg 
für sie relevante Fragen in Gespräche 
einfließen zulassen, Falsch ist aber, daß 
ich diese Versuche, ihre Konstruktionen 
abzusegnen, bestätigt hätte. Ich habe 
von Anfang an betont, daß ich nicht 
bereit bin, Angaben über andere zu ma- 
chen. Daß ich Angaben zu mir mache, 
habe ich nicht ausgeschiossen, habe 
dies aber davon abhängig gemacht, wie 
ich mich daruber mit meinen Anwälten 
berate. 

Es ergibt sich jetzt sicher die Frage, war- 

um ich nicht jedes Gespräch mit Walter, 

Paehler, Dörfler und Zeis verweigert ha- 
be, bzw. diese nicht sofort rausge- 
schmissen habe. Die Antwort ist ein- 
fach: ich wußte, daß von meinem Verhal- 
ten und meiner Aussage die weitere In- 
haftierung von Angelika und Martin ab- 
hängig gemacht wurde, Dieser Zusam- 

menhang ist mir, man muß schon sagen: 
in fast erpresserischer Form, immer wie- 
der vorgehalten worden 

Jetzt zu der konkreten Behauptung, die 
für das Verfahren gegen Stefan Wis- 
niewski und möglicherweise auch ge- 
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gen andere benutzt werden soll. Ich bin 
sowohl von Walter als auch von Zeis auf 
die Aussagen von Dellwo und Speite! 
angesprochen worden. Ich habe betont, 
daß die beiden aus gutem Grund, näm- 
lich um ihre eigene Position zu ver- 
schleiern bzw. sich nicht zu belasten, 
zum Teil gelogen und zum Teil nur Halb- 
wahrheiten gesagt haben, und daß ich 
hoffe, daß ich dieses auch in meinem 
Verfahren nachweisen kann. 
Walter wurde dann konkreter und kam 
auf die Aussage von Speitel zu einem 
angeblichen Treffen in Wuppertal zu 
sprechen, wo ich gesagt haben sollte, 
“wenn ich an morgen denke, geht mir 
der Arsch mit Grundeis"., Daraus würde 
ja hervorgehen, daß ich von dem An- 
schag auf Schleyer, der am nächsten 
Tag lief, gewußt haben müßte, ich also 
zumindest Mitwisser gewesen sel. Ich 
habe daraufhin wiederholt, daß die Aus- 
sagen der beiden, soweit sie mir bekannt 
sind (Akteneinsicht wurde meinem An- 
walt zu diesem Zeitpunkt immer noch 
verweigert), falsch sind oder nicht ganz 
der Wahrheit entsprechen, und daß ich 
meine Erklärung bzw. meine Fragen da- 
zu in meinem Verfahren abgeben wür- 
de. Daraus wurde dann im Gedächtni- 
sprotokoli von Walter, daß ich diese 
Aussagen als richtig bestätigt hätte. 

PETER-JURGEN BOOCKS 
HEITSZUSTAND 

verschlechtert sich immer wieder durch fol- 
gende Ursachen: 
-fash-backs: Man bezeichnet damit die Re- 
aktion eines ehemals Drogvenabhängigen, bei 
der die Sucht wieder als körperliches Be- 
dürfnis manifest wird. Die Körperfunktio- 
nen geraten In ein Ungleichgewicht und Kön- 
nen nur durch Drogen stabilisiert werden. 
Der Kreislauf reagiert während eines flash- 
backs mit übermäßiger Aktivität, was zu 
Kollapszuständen führen kann, möglich sind 
auch Herz-Kreislaufstillstände. 
Bei Charly Boock sind flash-backs mehrmals 
im Frankenthal aufgetreten. In diesem Zu- 
sammmenhang ist es wichtig zu wissen, daß 
extreme Umweltbedingungen das Auftreten 
von flash-backs fördern. Der immense Druck 
der durch das Klima des Knastes auf die 
Psyche ausgeübt wird, löst eine Fluchtre- 
aktion aus, namlich ein süchtiges Verhalten: 
Man “rettet” sich in eine Scheinwelt, 
Nach einem schweren Kollaps wurde Char- 
Iy Boock auf dem Hohenasperg u.a. mit 
Psychopharmaka, den legalisierten Drogen 
des Staates, behandelt. Konsequente Thera- 
pie, die seelische Zusammenhänge mitein- 

GESUND- 

- bezieht, war das sicherlich nicht, 
In Hamburg, wo Charly seit September 
wieder in Haft ist, Ist sein Zustand nicht 
besser, Zwischendurch war er eine zeit- 
lang ohne Medikamente, inzwischen Ist 
sein Kreislauf aber wieder so geschwächt, 
daß er nur mit Schreibmaschine schrei- 
ben kann, weil er hochgradiges Fingerzit- 
tern hat. 

Wir als seine Freunde meinen, daß allein 
die Zulassung von Dr. Zentner Charlys Sta- 
hilisterung ermöglicht, weil nur damit sein 
Leiden an der alltäglichen Brutalität des 
Knastes aufgefangen und gemildert weden 
kann, Wir bitten euch, Briefe an die unten 
aufgeführten Adressen zu schreiben, in 
denen die Zulassung Dr. Zentners als Ver- 
trauensarzt gefordert wird. 

Kuhn (Ermittlungsrichter beim BHG), 
Postfach 1661, 75 Karlsruhe 1 
Jürgen Schmude (Justizminister), 
Heinemannstr., 6, 53 Bonn 2. 

Spendenkonto für Öffentlichkeitsarbeit: 
Kto. Nr.: 45 58 ol PschA Hamburg 
Wolfgang Brinkmeyer,
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BLÄTTLE FANTASIA 
UND EMMAUS 

Am Donnerstag, den 22.10.81 ab 
lo Uhr morgens wurden in Stutt- 
gart Emmaus e.V., die Fantasia- 
Druckerei und die Stadtzeitung s’ 
Blättle sowie die Wohngemeinschaf- 
ten und die Wohnungen der Eltem 
zweier presserechtlich Verantwortli- 
cher der Zeitung von 150 bis 200 
Nullen polizeilich durchsucht. Den Be- 
troffenen wurde fast ausnahmslos die 
Benachrichtigung von Anwälten ver- 
weigert, sie wurden z.T. nach Waf- 
fen durchsucht, eine Frau mußte 
sich nackt ausziehen, die Personalien 
von Unbeteiligten wurden aufgenom- 
men, z.T. wurden die Durchsuchun- 
gen in Abwesenheit der Betroffenen 
durchgeführt. Die Telefone durften 
-mit einer Ausnahme- nicht benutzt 
werden, die Nullen versuchten selbst 
Kinder zu verhören. 

Die rechtliche Grundlage der Durch- 
suchung bei Emmaus war ein Beschluß 
des Amtsgerichts Stuttgart vom 6.10. 
81 wegen Verbreitung einer Broschüre 
zu Haftbedingungen und Hungerstreik 
der politischen Gefangenen (& 90a, 
Verunglimpfung des Staates). Die an- 
deren Durchsuchungen gehen auf ei- 
nen Beschluß des ÖOberlandesgerichts 
Stuttgart vom 29.9.81 zurück. Gegen 
das Blättle, seine Drucker, Vertreiber, 
alle bekannten und unbekannten Mit- 
glieder des Redaktionskollektivs läuft 
schon seit Juli ein Ermittlungsverfah- 
ren nach $& 129 a (Unterstützung einer 
terroristischen Vereinigung) wegen 
zweier Artikel aus der April und Juli- 
Nummer - einer mit Redebeiträgen 
von einem Solidaritätskonzert vor dem 
Knast in Stammheim während des 
letzten Hungerstreiks, einer über die 
Beschlagnahmung der Zeitung ‘““Nord- 
wind” mit der Erklärung zum letzten 
Hungerstreik der politischen Gefange- 
nen. Trotz der verschiedenen juristi- 
schen Grundlagen halten wir die 

zeitgleichen Durchsuchungen für ko- 

ordiniert und auch mit ähnlichen Ak- 

tionen in anderen Städten abgestimmt. 
’s wurde eine noch nicht überschau- 
bare Masse von Material sichergestellt, 

von privaten Fotos über alle Exem- 
plare der Blättle Nummern 57 und 60, 
alle Veröffentlichungen zu Kanst und 
politischen Gefangenen die bei Em- 
maus auslagen, fast alle Korresponden- 
zen mit Gefangenen aus der RAF bis 
zu Geschäftsunterlagen der Zeitung 
und der Druckerei. 
Vor allem wurden aber bei fantasia 
praktisch alle Unterlagen ihrer poli- 
tischen Arbeit mitgenommen ein- 
schließlich der Verteidigungsunterla- 
gen für einen anstehenden Prozeß. 
Wir können tatsächlich nicht sagen, 
was insbesondere im Blättle alles 
fehlt, weil nur eine zeitlang ein Rechts- 
anwalt anwesend war, die Durchsu- 

chung auch ohne Verantwortlichen der 
Zeitung lief, keine Quittung ausge- 
händigt wurde. 
Wir denken, daß mit den Durchsu- 

chungen verschiedene Bereiche der 
Stuttgarter Linken kriminalisiert wer- 
den sollen. Das Blättle veröffentlicht 
nicht nur kommunalpolitische Berich- 
te von Betroffenen, sondern hat auch 

sehr viel Material zu politischen und 
anderen Gefangenen, Knast, Haftbe- 
dingungen, Internationalismus, Anti- 
AKW-Bewegung, Hausbesetzungen 
etc, gebracht. fantasla druckt für Be- 
troffene, Linke, Bürgerinitiativen usw. 
unzensiert und macht seit Jahren 
Öffentlichkeitsarbeit zu politischen 
Gefangenen. Emmaus ist nicht nur ein 
Gebrauchtwarenladen, sondern stellt 
seine Räume für Veranstaltungen zu 
Knast, politischen Gefangenen, Haus- 
besetzungen, unterdrückten Völkern 
usw. zur Verfügung. Alle drei Kollek-- 
tive sind wichtige Faktoren für Diskus- 

Stuttgarten Linken. 

In letzter Zeit haben viele politische 

und soziale Bewegungen an Stärke und 

Radikalität gewonnen, haben mehr Be- 

rührungspunkte miteinander, Immer 

mehr Menschen wird klar, daß Wider- 

sionsprozesse und Öffentlichkeit in der 

stand zu leisten gegen Umweltzer- 

störung, Wohnungsnot, politische Un- 

terdrückung - im Knast und draußen - 

Aufrüstung und Kriegsvorbereitung 

auch bedeutet, sich selbst zu Orga- 

nisieren, gegen diesen Staat, gegen 

das Kapital. Genau für diese Dis- 

kussionen, diesen Prozeß der Selbst- 

organisierung, brauchen wir unzen- 

sierte Medien, Druckerein, Lebens- 

und Arbeitskollektive. 
Konkret richteten sich die Durchsu- 
chungen diesmal gegen Öffentlichkeits- 
arbeit und Diskussionen zu politischen 
Gefangenen, Hungerstreit, Haftbedin- 
gungen. Wir sehen hier den Zusam- 
menhang zur angekündigten Wieder- 
aufnahme des Hungerstreiks der poli- 
tischen Gefangenen. Jede Diskussion 
darüber soll von vorneherein unter- 
bunden werden. Was nicht gedruckt 
wird, was nicht veröffentlicht und 
verbreitet wird, dazu kann sich auch 
niemand mehr verhalten. 
Wir werden uns vom Staatsschutz 
nicht vorschreiben lassen, was wir ver- 
öffentlichen, drucken, diskutieren, 
wozu wir Veranstaltungen machen 
und mit wem wir solidarisch sind. 
Wir lassen uns auch mit Durchsu- 
chungen und Beschlagnahmungen 
nicht spalten oder einschüchtern. 

$’ Blättle Redaktion 
fantasia-Druck 
Emmaus e.V 

ROCK GEGEN RAKETEN 

Die im Sommer 81 gegründete Initiati- 
ve "Bildung statt Atomraketen — Ar- 
beiterjugend für den Krefelder Appel” 
veranstaltet am 7.11. im Löwenbräu- 
keller den ROCK GEGEN RAKETEN. 
Es spielt die holländische Rockgruppe 
BOTS zusammen mit dem Frankfurter 
Liedermacher LERRYN. 
Der Verband Deutscher Schriftsteller 
(VS) unterstützt das Konzert mit Bei- 
trägen von Helmut Ruge, Hans Peter 
Blend, Sarah Camp, Uwe Gardein, 
Werner Geifrig, Frieder Hitzer und 
Gerhard Köpf. 
Sprechen werden General a.D. Bastian 



(Erstunterzeichner des Krefelder 
Appels), einer der profiliertesten Per- 
sönlichkeiten der Friedensbewegung 
unseres Landes und Karl-Heinz Hansen 
(MdB), der wegen seines Widerstandes 
gegen den Nato-Raketenbeschluß aus 
der SPD ausgeschlossen werden soll. 
Karten zu 10.— DM Vorverkauf und 
2.— DM Abendkasse sind an allen be- 

kannten Vorverkaufsstellen zu haben. 
Mit dem Gewinn werden weitere Ak- 
tionen gegen die Natoraketen finan- 
ziert. 

Kontakt: Albert Neumeier 
Lindenschmidtstr. 29a 

8 München 70 

F 
JUGENDWOCHE DACHAU 

Die Jugendwoche Dachau findet vom 
8.-12. Nov. 1981 statt. Träger sind: 
JuSo Ag, die Grünen, Gewerkschafts- 
jugend, Filmaktion, Theat-rock e.V., 
alle in Dachau. 

Die Veranstalter wollen durch diese 
Aktion Möglichkeiten aufzeigen, sein 
Freizeitprogramm durch aktive Teil- 
nahme interessant zu gestalten, d.h. 
wir wollen keine Mitgliederwerbung 
betreiben, sondern es soll um Anregun- 
gen und damit verbunden neue Aktivi- 
täten in der Jugend, spez. in dem neu 
geplanten Jugendzentrum geben. 

Veranstaltungen: 

So., 8.11., 18.00 Railway, Dr. Bigl, 
Cops Delightment 

Di, 10.11., 19.30 “Züri brännt” 

Mi., 11.11., 19.30 Diskussion zum 
neuen Jugendzentrum. Teilnehmer: 
Stadtjugenreferent Helmut Freunck, 
Dr. Berg, Bay. Jugendring 

Do, 12.11... 19.30 Liederabend mit 
Nancy Thyn-Hochrain 

Alle Veranstaltungen finden im Than- 
haus statt. 

Und jetzt 10 Minuten FREIZEIT für 
die Composerer! 

REKRUTENVEREIDIGUNG 
AM KÖNIGSPLATZ 
Am 11. November um 8.30 Uhr fin- 
det gegen mich ein Prozeß statt, we 
gen ‘“fortgesetzten Widerstandes. Be- 
leidigung und Verleumdung” Bei der 
Rekrutenvereidigung voriges Jahr am 
6.11.80. 
(Amtsgericht, Zi A 122/1). 
Ich hab damals bei einem Polizisten 
gegen die Mifßhandlung einer jun- 
gen Frau protestiert, worauf er mich 
sofort festgenommen hat, abgeführt, 
hinter der Glyptothek zusammenge- 
schlagen und dann die obigen Ver- 
gehen zur Anzeige gebracht hat. 
Nach seinen Aussagen hatte ich ihn 

am Kragen gepackt, geschüttelt und 
nach der Devise“ Auf ihn mit Ge- 
brüll’”” die Umstehenden auf ihn ge- 
hetzt, außerdem hätte ich mich bei 
der Festnahme heftigst gewehrt. 
Natürlich ist meine Anzeige gegen 
ihn wegen Körperverletzung längst 
eingestellt worden (Gottseidank auch 
seine daraufhin erstattete Anzeige we- 
gen falscher Beschuldigung oder so- 
was). Jetzt wird also aus allen Roh- 

ren auf mich geschossen und der 
Richter hat, quasi als Fleißaufgabe, 
noch zusätzliche Vergehen entdeckt. 

N 
MAIERS FEIER GEGEN 

DEMOKRATIE 

Martın 

Erklärung von Sprecherräten 
bayerischen Fachhochschulen 
Zu dem Festakt anläßlich des 10-jähri- 

Fachhoch- 

schulen am 16.10 im Herkulessaal der 
gen Bestehens der bayr. 

Münchner Residenz. 

Unter Ausschaltung der demokratisch 
gewählten Studentenvertreter wurde 
von H. Maier ein RCDS-Mitglied er- 

“Ver- 
Studenten zu sprechen 

(der RCDS ist von den Studenten in 
keinen einzigen bayrischen Sprecher- 
rat an den Fachhochschulen gewählt)! 

um in seinem Sinn als 
der 

nannt, 

treter” 

Um überhaupt auf dieser Veranstal- 
tung auf die Meinung der Mehrheit der 
Sprecherräte aufmerksam machen zu 
können (wir hatten kein Rederecht), 

der 

legten wir eine Resolution vor und 
wandten uns mit einem Transparent 
auf dem Podium gegen den Beschluß 
der Kultusminister, die Zugangsmög- 
lichkeiten für Ausländer an deutschen 
Hochschulen drastisch einzuschrän- 
ken, 
Die folgenden Ereignisse zeigten wie- 
der einmal deutlich das Verhältnis der 
bayrischen Staatsregierung zur Demo- 
kratie: 
Nach unserem Abgang von der Tribü- 
ne ( 2 Studentinnen) wurden wir von 
einer Gruppe Polizisten eingekreist, 
die uns den Zugang zum Saal versperr- 
ten. Der Aufforderung, “mitzukom- 
men”, folgte erst nach wiederholten 
Fragen unsererseits die Feststellung, 
daß wir vorläufig festgenommen wä- 
ren wegen Verdachts auf Hausfrie- 
densbruch. 
Verweigert wurde uns: 

die Benachrichtigung anderer Per- 
sonen von der Verhaftung 
die Kontaktaufnahme mit einem 
Rechtsanwalt 
die Beantwortung von Fragen nach 
der Überprüfung 
der Dienstausweis des Beamten, der 
dies alles verweigerte. . 

Nach ca. 1,5 Stunden konnten wir in 
das Foyer des Gebäudes zurückkeh- 
ren. 
Dort wurden wir unter Androhung von 
“Konsequenzen” von einem Beauftrag- 
ten der Bayr. Staatskanzlei wiederholt 
aufgefordert, entweder sofort das Ge- 
bäude zu verlassen, Oder unsere 
“Stoppt-Strauß””-Plaketten abzuneh- 

JOKER HIFI-SPEAKERS 
DIE FIRMA FÜR LAUTSPRECHER 

ALTEC- AUDAX- CELESTION - DYNAUDIO-E-VOICE 

JORDAN WATTS-JORDANOW-MOTOROLA-KEF- 

HECO-PEERLESS-SEAS-TECHNICS-VISATON- 

WHARFEDALE 
Zn BE BEL LK 

= AUCH ALLES ZUBEHOÖOR = GR 

Sedanstraße 32 8000 München 80 Telefon 4480264 

ERAHNEN 

+ 
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. + 
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+ + 
+ + 
+ + 
+ ATZINGER 

: Schellingstraße 9 * 

* Telefon 28 28 80 + 

+ + 

® Mo - Fr 10.00 - 1.00 

+ Sa + So 17.00 - 1.00 z 

+ Warme Küche jeweils bis 23.30 ’ 
+ 
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Ithaki 

[Sonn- und Feiertage 12.00 bis 1.00 Uhr 

Rosenheimerstr. 108 

Tel. 48 81 71 

ın Haidhausen 

in der Rosenheimerstr. 108 

(Ecke Orleansstraße) 

Die Küche hat eine reichere und 

schmackhaftere Auswahl. 

Bier, Retsina, Ouzo, Metaxa und die 

ITHAKI-Atmosphäre erwarten Euch. 

jeden Tag von 16.00 Uhr bis 1.00 Uhr 
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_ men, da eine solche Art der freien 
Meinungsäußerung auf dem Gelände 
der bayrischen Staatskanzlei nicht er- 
laubt sei. 

DIESE POMPÖSE JUBEL- FEIER WAR EINE VERANSTALTUNG AUF DER ES FÜR STUDENTEN 

L L 
nachweisbare Gegenwehr ist notwen- 
dig, um den Tatbestand der Vergewal- 
tigung zu erfüllen. Eine verbale Ableh- 
nung des Geschlechtsverkehrs ist so 
gut wie keine Ablehnung. Darauf folgt 

Hansen im Gasthaus Höhensteiger 1n 
der Westerndorferstr. (in Westerndorf- 

St. Peter) ebenfalls zu Rosenheim um 
19.00 und kostenlos gleich auch noch. 

13.11. Rosenheimer Friedensgremium: 
Walter Moßmann!! im Kurhaus 

welches sich da befindet zu Bad 

Aibling um die 20te Stunde, dies- 

MM
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NICHTS, ABER AUCH GAR NICHTS 

ZU FEIERN GIBT! 

Unterzeichner: Sprecherrate aus Nürn- 
berg, Regensburg, Augsburg, Würzburg 
(Schweinfurt, Senatsmitglied B. 
Lipfert, München 

Weitere Informationen über: Willi 
Ecker, (Studentenvertretung FH Mün- 
chen), c/o ASTA, Dachauerstr, 149, 
8000 München 19 & 

FRAUENDEMO 

am 14. 
Karlsruhe 
zum BHG-Vergewaltigungsurteil 
initiiert von den Notrufgruppen 
der BRD 
Der Fall: Malermeister L. aus Rem- 
scheid hatte nach mehrmaligen, voran 
gegangenen Vergewaltigungen, seine 
Auszubildende im Auto bedrängt. 
Das Auto hatte er an einer abgele- 
genen Stelle im Wald so geparkt, 
daß eine Flucht unmöglich war. 
Er drohte ihr mit körperlicher Über- 
legenheit, woraufhin dem Mädchen ei- 
ne Gegenwehr sinnlos erschien. Da das 
Mädchen eine erneute Vergewaltigung 
mit möglicher Schwangerschaft be- 
fürchtet hatte, hatte sie vor der Ab; 

November in 

‚!. fahrt ein Verhütungsmittel benützt. 
BHG-Urteil: Dieser letzte Vorfall wur- 
de vom Bundesgerichtshof anders als 
vom Landgericht, nicht als Verge- 
waltigung anerkannt. Das Gericht: 
“Der Rechtsprechung ist nicht zu ent- 
nehmen, daß in jeglichem Einschlis- 
sen einer Frau in der Absicht, mit ihr 
geschlechtlich zu verkehren, bereits 
eine Anwendung von Gewalt im Sin- 
ne des $ 177 StGB zu sehen sei.” 
Das bedeutet:: Eine vor Gericht 

daß eine körperliche Gegenwehr, selbst 
in auswegslosen Situationen (mit Ver- 
letzungen als Nachweis?) erwartet 
wird; die Polizei rät jedoch, von kör- 
perlichen Widerstand abzusehen, um 
das eigene Leben nicht zu gefähr- 
den. Das Sich-Schützen vor einer un- 
gewollten Schwangerschaft wird der 
vergewaltigten Frau als Einverständnis 
zur Vergewaltigung ausgelegt. 
Erzwungener Geschlechtsverkehr ist 
von jetzt an nicht mehr mit Verge- 
waltigung gleichzusetzen. Diese höchst 
richterliche Entscheidung hat einige 
bereits verurteilte Vergewaltiger dazu 
veranlaßt, Revision gegen ihre Ver- 
urteiler einzulegen. 

Notrufgruppe München 

Im Anschluß an die Demo findet in Karls- 
ruhe ein Frauenfest statt, 

Buskarten sind im Frauenbuchladen, Ar- 
cisstraße 57, erhältlich. 
Abfahrt: Hauptbahnhof, ziemlich früh. 
Rückfahrt: Nach Mitternacht, 
Weitere Informationen im Frauenbuchladen 
oder im Frauenzentrum, 
(1.5222 22) Y 

III. ROSENHEIMER 
FRIEDENSWOCHEN (1.-28.11.) 

Thema: Die Überlebenden werden 
die Toten beneiden 

1.11. DFG-VK: Eröffnung der Frie- 
denswochen: Erich Fricd liest Gedich- 
te u. Prosa zu Krieg und Frieden, im 

Beflügelten Rad in der Hubertusstr. zu 
Rosenheim um 20 Uhr und ganz und 
gar kostenlos 

6.11. Jusos: “Stoppt den Nachrüstungs- 
beschluß””. Es spricht MdB-SPD K. H. 
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mal allerdings nicht kostenlos, son- 
dern zum Eintritt von 5/7 DM 

14.11. Die Grünen: “Arbeitsplätze 
sichern — ohne Rüstung und Atom”, 
Bundesvorsitzender Dieter Burgmann, 
um die 19.30ste Stunde, Ort ist nach- 
zufragen! (Wanderer kommst du 
nach Rosenheim...) 
CVJM: “Aktion gegen Kriegsspiel- 
zeug” von der Hypobank, Max-Josef- 
Platz, Rosenheim, 10.00 Uhr 

19.11. BL-Umweltschutz: “Demonstra- 
tions-RECHT = Demonstrations-UN- 

RECHT??”’ Verletztes Grundrecht zur 
Erhaltung des inneren Friedens in 
Deutschland an Hand von Dias, Film 
u. Texten dokumentiert. In Rosen- 
heim in der Jägeralm, Sudetenlandstr., 
um 19 Uhr 30 

21.11. Initiative OMEGA 81 Konzert: 
“Cochese” Jetzt oder nie Anarchie! 
“Wir wollen leben”, wieder im Kur- 

haus Bad Aibling um 20 Uhr 

28.11. DFG-VK: Fackelzugdemonstra- 
tion ‘Marsch der Unzufriedenen’” 

(Größte Friedensdemo in Rosenheim) 
auf der Lorettowiese in der Innenstadt 

von Rosenheim um 17 Uhr. 

Und dann ein ‘““Abschlußfest’”” mit 

Tanz und Diskussion im Kolpingsaal 
am Ludwigsplatz in Rosenheim um 20 
Uhr 

Die weiteren Veranstaltungen und Ter- 
mine erfährt man über: 
Buschtrommel — Redaktion 
Prinzregentenstr. 15 

82 Rosenheim 

Alle Veranstaltungen finden im Thoma- 
haus statt. 
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Zune "Mt 
“Es verändert sich etwas in unserem Land”, schrieb die 
Frankfurter Rundschau nach der größten Demonstration 
in der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland. Und 
zu denen, die dazu beigetragen haben, daß sich etwas 
verändert hat, gehört zweifellos der Mann, dem die 300 
000 kritischen Zuhörern in Bonn Glaubwürdigkeit 
zubilligten, die nicht auf Argumenten und schönen 
Worten beruhte, sondern das Ergebnis eines langjährigen 
und überzeugenden Engagements ist: Heinrich Albertz. 
Ein Jahr lang, vom 8. September 1980 bis zum 16. 
August 1981 hat dieser Heinrich Albertz, Christ und 
Sozialist, aber auch Preuße und Patriot, ein Tagebuch 
geführt, das Erfahrungen, Erinnerungen an Vergangenes 
und noch Gegenwärtiges, Träume, Enttäuschungen, 
Hoffnungen und Gewißheiten einbezieht und jetzt unter 
dem Titel : ‘Blumen für Stukenbrock - Autobiographi- 
sches’ (296 S.,34,-DM) im Radius-Verlag als Buch er- 

vr Suheubroch 

Jul leu 
kin lesenswertes Buch mehr, das Buch eines ‘Politikers’, 
der in diesem Land als Ausnahme zu gelten hat, da er 
nicht der Arroganz der Macht erlag, sondem Fehler 
eingestand und darauf Konsequenzen zog. Wer nach 
einer Antwort sucht, warum dieses Land zu Packeis 
erstarrt ist, warum heute immer mehr Jugendliche und 
Altere kein Vertrauen mehr zu den Parteien und ihren 
Repräsentanten haben, sollte dieses Buch lesen, Albertz 
drückt sich nicht mit Phrasen und schönen Worten an 
der Wahrheit vorbei, er ist schonungslos offen, ehrlich, 
radikal, er nennt Roß und Reiter, ob es den Polizeiprä- 
sidenten von Berlin Hübner betrifft, oder den Partei- 
genossen Helmut Schmidt, den Filz der eigenen Partei 
oder die Verlogenheit der christlichen Politiker, die 
Feigheit der evangelischen Kirchenleitung, oder den 
feudalen Pomp des Papstes aus Polen. 

schienen ist. 

Es war ein langer Weg, den der evange- 
lische Pastor aus Breslau zurücklegte, 
vom Prinzenerzieher in Schlesien über 
den Landtag in Niedersachsen, wo er 
unter Hinrich Kopf Flüchtlingsmini- 
ster war, bis auf den Stuhl des Regie- 
renden Bürgermeisters in Berlin und 
bis zum 2. Juni 1967, als er glaubte, 
die /ntegritäat staatlicher Organe vor al- 
lem der Polizei schützen zu müssen. 
Und schließlich bis zu jenem denkwür- 
digen Flug nach Aden, auf dem ihm 
die von der Bewegung 2. Juni befrei- 
ten Gefangenen ihr Vertrauen aus- 
sprachen. 
Er hat oft geirrt, doch er hat den Irr- 
tum stets korrigiert und das Vertrau- 
en, das ihm eine Ingrid Siepmann 
oder ein Rolf Heißler aussprachen, 
sollte diejenigen unter uns nachdenk- 
lich machen, die immer so schnell mit 
dem Etikett ‘Liberaler Scheißer” zur 
Hand sind. Es ist ebenso oberfläch- 
lich und dumm, wie das Etikett 
‘Helfershelfer der Terroristen‘ von der 
anderen Seite. Aber es ist wohl das 
Schicksal eines Mannes, dessen Platz 
stets zwischen den Stühlen war. 

AA AR 107 offen «5a. best 
"em Anti u | 

Man darf allerdings auch nicht ver- 
schweigen, daß Albertz seinen Mut 
und seine Kraft für das Eintreten 
gegen Isolationshaft oder gegen Atom- 
waffen, für das Netzwerk Selbsthil- 
fe oder für ein neues Verhältnis zur 
DDR und zur Sowjetunion (das 
Mitte der 60er Jahre von Berlin aus 
durch Willy Brandt, Heinrich Albertz 
und Egon Bahr mit der Formel ‘Wan- 
del durch Annährung’ angebahnt wur- 
de), aus seinem Glauben bezog, 
aus seiner Haltung als Protestant, 
aber auch als Preuße und Patriot, 
wie er immer wieder bezeugt. Man 
kann zu diesen Glauben stehen wie 
man will - und ich selbst bin ein über 
zeugter Atheist - doch es macht nach- 
denklich, daß die meisten jender 
Handvoll Männer, die seit Bestehen 
der BRD durch ihre Zivilcourage und 
ihr Engagement das Vertrauen der Ju- 
gend errungen und sich stets gegen 
eine Wand von Vorurteilen und Kon- 
formismus aufgelehnt haben, aus der- 
selben Richtung kamen. Sei es, daß 
sie aus Protest gegen die Wiederbe- 
waffnung als Minister zurücktraten 
(Gutstav Heinemann), sich gegen die 
Atombombe wandten (Martin Nie- 
möller), sei es, daß sie die Demon- 
strationen gegen den Vietnamkrieg 
anführten (Helmut Gollwitzer), oder 
ob sie Ulrike Meinhof besuchten 
(Kurt Scharf), oder ob sie trotz 
massiver Drohungen der eigenen Partei 
auf der Kundgebung der Friedens- 
bewegung sprachen (Erhard Eppler). 
So werden auch in dem Buch die 
eingestreuten Predigten des Gemein- 
depfarrers vom Schlachtensee zu el- 
nem mutigen Bekenntnis, oftmals ge- 
gen den Willen seiner Kirchoberen. 

Zwischen den Stühlen, d.h., nicht nur 

kurz nach dem Kriege gegen den Wil- 
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Jen der englischen Besatzungmacht, 
und natürlich gegen den Willen der 
deutschen Polizei, die sich eilfertig 
dem Willen der Besatzungsmacht beug- 
te, mit eigenen Händen den Schlag- 
baum zur DDR zu öffnen und die 
wartenden Flüchtlinge herüberzulas- 
sen, das heißt auch, auf dem Kir- 
chentag in Hamburg den neben ihm 
sitzenden Kanzler Schmidt aufzufor- 
dern, mit der von ihm verbal ge- 
äußerten Friedenspolitik ernst zu ma- 
chen, so daß Schmidt nur noch t6ö- 
richt antworten kann, ob er (Albertz) 
wenn seine Frau erschlagen würde, 
nicht auch die Polizei rufen müßte. 
Das heißt aber auch, die Gefangenen 
der KAF während des Hungerstreiks 
aufzusuchen, versuchen zu vermitteln, 
das heißt, über den Duz-Freund zu 
schreiben :Der rührende Versuch Willy 
Brandts, die Gegensätze mit einer 
Fünf-Punkte-Formel auszuräumen, die 
zu allen Sachfragen, ‘Sowohl-als-auch” 
sagt, 

Zwischen den Stühlen sitzen, das 
heißt auch, mit der Legende aufzu- 
räumen, er wäre aus Anlaß der Er- 
schießung Benno OÖhnesorgs zurück- 
getreten; das war nur ein Grund unter 
vielen. In Wirklichkeit haben ihn die 
Berliner SPD-Genossen zum Rücktritt 
getrieben, eine Fronde von kleinkar- 
rierten Karrieremachern unter Führung 
des Landesvorsitzenden Mattick, des 
rechten Gewerkschaftsführers Sickert, 
und des Senätors Neubauer, denen der 
aufrechte Bürgermeister im Wege 
stand. Ein Musterbeispiel bundesre- 
publikanischer Engstirnigkeit, eine 
Zwischenstation auf dem Wege zum 
Parteiverdruß. Albertz definiert diese 
Politiker als Macher: Sie sind ein neuer 
Typ des ‘Austauschbaren”, können in 
Bonn und Ostberlin, in Washington



und Moskau sitzen, und gleichen sich 
wie ein Ei dem anderen, Die Ent- 
ideologisierung hat ihren Siegeszug an- 
getreten. Man kann heute in der SPD, 
morgen bei Unilever und übermorgen 
bei der CDU ein Manager sein. 

Ach ja, der Titel ‘Blumen für Stuken- 
brock’, das sollte man erklären. In 
Stukenbrock bei Bielefeld befand sich 
während des Krieges ein Gefangenen- 
lager. Heute erinnert nur noch ein m 2 
Friedhof daran, auf dem 65 000 zu- 
meist russische Soldaten und Zwangs- . 
arbeiter begraben sind. Junge Sozia- 
listen, Kommunisten und Christen be- 
treuen seit Jahren die Gräber. Albertz 
sprach dort bei einer Gedenkfeier für 
die Toten. Kein ‘Offizieller’ ließ sich 
da blicken, kein Minister, kein Abge- 
ordneter, auch kein General der Bun- 
deswehr, die sich ja ansonsten zur 
“Tradition der Großdeutschen Wehr- 
macht’ bekennt, der das Lager wäh- 
rend des Krieges unterstand, nicht 
etwa der Gestapo oder der SS. Es wä- 
re heute gut, daran zu erinnern, daß 
nicht die Sowjetunion 1941 uns, son- 
dern wir die Sowjetunion angegrif- 
fen haben. Man könnte es fast ver- 
gessen, wenn man die antikommu- 
nistischen Tiraden am letzten Freitag 
vor der Bonner Demo im Bundestag 
hörte, gehalten von den Vertretern der 
größten Fraktion im Bundestag, der 
deutschnationalen, zu der sowohl Hel- 
mut Schmidt wie Helmut Kohl gehö- 
ren, Hans-Dietrich Genscher wie Fried- 
rich Zimmermann. 

Flüchtlingsminister Albertz 1949 

Heinrich Albertz, ein Mensch zwischen 
den Stühlen, ein radikaler Demokrat, 
zog in seinem Buch ein Fazit und kam 
zu der Erkenntnis: 
Der Zeitpunkt ist gekommen, in dem 
der Widerstand gegen immer frag- 
würdigere Entscheidungen der westli- 
chen Führungsmacht zur patriotischen 
Pflicht wird...”



7 Jahre währt nun die Kabarett-Sym- 
biose zwischen Dieter Hildebrandt und 
Werner Schneyder. Nach TALK TÄG- 
LICH, LAMETTA & Co., WIE ABGE- 
RISSEN und KEINE FRAGEN MEHR 
nehmen sie den Titel ihres neuesten 
Stückes ENDE DER SPIELZEIT wört- 
lich. In einem satirischen Dou-Pro- 
gramm dieses Stils werden sie zum 
letzten Mal auf der Bühne stehen. 
ENDE DER SPIELZEIT — das ist die 
Einschätzung der politischen und 
gesellschaftlichen Lage. Und die Kon- 
sequenz von zwei Kabarettisten auf- 
grund ihrer persönlichen Bilanz. Ein 
kabarettistisch brillanter Abschied mit 
dem faden Beigeschmack der Resigna- 
tion. Resigniert über Reaktion und 
Verhalten des überwiegend aus dem 
gehobenen Mittelstand stammenden 
Publikums. 

INTERVIEW MIT 
DIETER HILDEBRANDT 

UND WERNER SCHNEYDER 

Blatt: Jahrelang hatte ich Dieter Hil- 
debrandt als Kabarettisten in Erinne- 
rung, der sich die Kommentierung der 
Bonner Politik mit Nowottny teitle: 
Letzterer übernahm den ernsthaften 
Part, Hildebrandt den satirischen. Im 

neuen Stück “Ende der Spielzeit” 
dagegen tretet ihr als Mahner der öko- 
logischen Krise, und dem Rüstungs- 
wahn auf. 

DH: Mahner ist vielleicht das falsche 
Wort. Wir machen eine Bilanz unserer 
fünf Programme. Und erklären, was 
wir von der Aufnahmefähigkeit des 
Publikums halten. Wir sind enttäuscht 
von der Reaktion, die das Publikum 
zeigt, von deren Haltung. Wir sind der 
Meinung, daß es hier einen Ablaßkeller 
benutzt, hinausgeht, und wieder genau 
das gleiche macht wie vorher. 

WS: Nun kann man nicht sagen: DAS 
Publikum. Sondern das Publikum 
konımt verabredungsgemäß in dieses 
Theater als Vertreter der Gesellschaft 
und stellt sich dem Satiriker. Nun 
suchen diese aber wenigstens noch 
die Begegnung , 

Ist das, was ihr auf der Bühne von euch 
gebt, auch tatsächlich eure Meinung 
oder nur eine publikumsgerechte, satı- 
rische Aufbereitung? 

N 

de 
WS: Natürlich, sonst wären wir ja Ver- 
brecher. Durch die Veranstaltung Büh- 
ne Publikum gibt es eine gewisse Spiel- 
regel, das ist ganz klar. Menschen 
werden über einen Geldbetrag zu einer 
Veranstaltung eingeladen. Und in die- 
sem Rahmen der Spielregeln sagen wir 
alles, was irgendwie möglich ist. 
Ich hab immer den Vergleich gemacht: 
Man kann die Sendemasten vom Fern- 
sehen umschneiden, oder man kann 
versuchen. in den bestehenden Sende- 
forınen des Fernsehens andere Inhalte 
unterzubringen. Wir haben die Mög- 
lichkeit, Zeitungen zu benutzen, Kaba- 
rettbühnen, Funk, selbstverständlich 
auch Transparente, es gibt verschiede- 
ne Arten menschlicher Verständigung. 
Wir werden aber keine neuen Spiel- 
regeln erfinden. Wir haben uns auf- 
grund unserer Fähigkeiten für eine 
dieser Arten entschieden. Ich fühl 
mich einfach unausgelastet mit dem 
Tragen eines Transparentes. 

Welchen Anteil habt ihr an der Ent- 

wicklung des Kabaretts zum bloßen 

er S 
Kunstkonsum? 

DH: Das wagen wir nicht selber zu be- 

stimmen, das muß der Empfänger 

selbst entscheiden, was wir persönlich 
für ihn tun, welchen Anteil wir an 
seinem Engagement haben. 

WS: Man darf Publikum nicht totalitär 

sehen. Wir beschimpfen den Überbau 

der Gesellschaft, nicht die vielen Se- 

kretärinnen, Beamten, Kleingewerbe- 

betreibenden und jungen Leute unter 
unseren Besuchern. 

Was ist dann der eigentliche Grund für 
die Beendigung der Spielzeit? 

WS: Der Grund ist, daß das Zwei- 
Mann-Ensemble Hildebrandt-Schneyder 
meint, seine formalen Möglichkeiten 
ausgeschöpft zu haben, Wir haben ge- 
wußt, wenn wir dieses Programm 

22



im ai 

Le 
machen, werden wır uns noch einmal 
irrsinnig zusammenreißen und es wird 
unser bestes werden. Das ist der Mo- 
ment, wo man aufhören muß. Nicht 
aufhören, Kabarett zu machen, son- 
dern man muß sich neue Formen über- 
legen. 

Oder weil ihr gescheitert seid? 

WS: “Gescheitert’” ist ein theatrali- 
scher Trick, das ist der Inhalt des 
Stückes, das wir hier spielen. Othello 
schminkt sich ab nach dem Stück, er 
ist kein Neger, Wir spielen eine Hilde- 
brandtrolle und eine Schneyderrolle, 
Wir spielen dem Publikum etwas vor. 
Um es schon morgen mit irgendetwas 
anderem wieder zu versuchen. 

Was wird das “Andere’’ morgen sein? 

WS: Sein Morgen ist definiert durch 
seine regelmäßige Fernsehsendung, wir 
haben noch ein gemeinsames Theater- 
projekt in 2 Jahren. Was in 3 Jahren 
sein wird, darüber sollte man nicht 
reden, weil bis dahin haben einen die 
Ärzte umgebracht. 

Die Krise des Kabaretts ergibt sich 
zwangsläufig daraus, daß die Politiker 
In Bonn, etwa durch ihre Beiträge zur 
Friedensdemonstration, kabarettisti- 
sche Fähigkeiten entwickeln, die euren 
zumindest ebenbürtig sind. 

DH: Es ist formloses Kabarett. 

WS: Das ist Realsatire. Es ist tatsäch- 
lich so, daß die Trauerspiele im 
menschlichen Leben noch viel ärger 
sind als Hamlet. Nur Hamlet ist halt 
besser, weil er es viel deutlicher macht. 
Wenn die Realität hinreichend wäre als 
Beispiel, dann müßte man überhaupt 
keine engagierte Kunst machen. Die 
hungernden Kinder in Berlin waren 
viel ausdrucksvoller als die Zeichnun- 
gen der Käthe Kollwitz, aber gottsei- 
dank hat sie gezeichnet, Das ist der 
Witz. 

Verstärkt sich die Tendenz in den öf- 

fentlichen Rundfunkanstalten, satiri- 
sche Beiträge immer mehr aus den Pro- 
grammen zu drängen? 

DH: Das Fernsehleute aus mancherlei 
Gründen ein Interesse haben, satiri- 
sche Sendungen zu beschneiden ist 
ganz klar. Daß unbequeme Gruppen 
von den Fernsehdirektoren aus 
Bequemlichkeitsgründen aus dem Pro- 
gramm gedrängt werden, ist auch klar. 
Sie wollen ihre Ruhe haben. 

WS: Aber in jedem Sender gibt es 
einen weißen Raben. In Berlin machen 

sich Leute für Hildebrandts Scheiben- 
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wischer stark, hier in Bayern für Polt. 
Man soll nicht wehleidig werden, man 

"soll die Partnerschaft mit den paar an- 
ständigen Leuten in den Sendern 
suchen, Man soll in der Kritik an den 
Medien genau differenzieren. 

In “Ende der Spielzeit” werden aus- 
führlich ökologische Themen behan- 
delt. Heißt das, daß ihr euch endgültig 
von der SPD abgewandt habt und nun 
mit den Grünen sympathisiert? 
WS: Was wir auf dem Gebiet formulie- 

ren, deckt sich weitgehend mit den 
Thesen von Erhard Eppler. Ich glaube, 
daß dieses Programm die politischen 
Aussagen des Buches ‘Wege aus der 
Gefahr” weitgehend abdeckt. Wir 
meinen, die Position einer moralischen 
Sozialdemokratie zu haben, keiner 

technokratischen. Die die Ökologie 
zum Bestandteil der Politik machen, 
wie es bisher nicht der Fall war. Wir 
glauben, daß die intelligenten Linken 
und die Wertkonservativen das selbe 
denken. Die Grenzen verlaufen heute 
anders. 

Ihr wollt also nicht mehr nur karıt- 
kieren, sondern verfolgt mit diesem 
Stück ein konkretes Ziel, persontfi- 
ziert von Eppler? 

DH: Ja natürlich, das tun wir mit die- 
sem Programm. Wir haben uns dazu 
bekannt, zu seinen Ihesen. Dieser 
Flügel in der Partei muß gestärkt wer- 
den, sonst kommt es zur Katastrophe. 

Ihr sprecht in eurem Stück ein ganz ak- 
tuelles Thema an, das mich unglaub- 
lich geärgert hat. Die Polizei erschießt 
zwei Neonazis, die in der Presse als 
perfekte Verbrecher aufgebaut 
werden, und prompt läßt sich der 
Tandler als der große Bekämpfer des 
rechtsextremistischen Terrors feiern. 

DH: Das Sinus-Institut hat schon vor 
einem Jahr festgestellt: “Die Verfas- 
sungsschutzämter wissen jetzt, daß die 
Gefahr eines rechtsextremistischen 
Terrors und eines entsprechenden Ge- 
walt-Sympathie Potentials dem links- 
extremen mindestens gleichkomımt, 
wenn nichı überlegen ist.’ Daran sind 
diese Tandlers schuld, die stolz die er- 
schossenen verführten 18jährigen zäh- 
len (von wegen verführt, mit 18 kann 
man schon ganz gut wissen, was man 
macht, oder von wem bin ich (20) ver- 
führt? — d. Setzerin), statt entsetzt die 
Flut der nationnal-sozialistischen Pub- 
likationen. | 
WS: Und die bei ihnen bekannten Neo- 
nazis erst dann Hausdurchsuchungen 
machen, wenn es Tote gegeben hat. 

Vorstellungen täglich (außer Sonntag) 
20.30 Uhr bis Ende März 82 
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KRIEG DER SCHWÄNZE )\ 
Einfach, wenn auch deswegen nicht 
unbedingt verkehrt, ist der altherge- 
brachte Umgang mit Kriegsgefahr und 
Rüstung: die da oben brauchen uns als 
Kanonenfutter, wir zeigen denen an 
Hand von Demonstrationen, daß uns 
das nicht paßt; Friede den Hütten al- 
so und Krieg den Palästen. Schwieri- 
ger, und sofort hört die Einigkeit der 
“Kriegsgegner” auf, wird es bei def‘ 
Frage, wie denn nun der Krieg zu 
führen sei gegen die Paläste, und Wa- 
rum zum Teufel es in den Hütten meist 
unfriedlicher zugeht als gegen die Pa- 
läste? Oh Gewaltfreiheit, du der Weis- 
heit allerletzter Schuß. 

Nicht nur den Krieg in den Hütten, 
sondern ebenso den auf Kontinenten 
als Kampf der Geschlechter, als Resul- 
tat mehr oder weniger ausgeprägter 
sexueller Invalidität der Männer zu be- 
greifen, ist auch nichts Neues mehr, 
aber ganz sicher weniger einfach abzu- 
handeln. Das “Freie Uraufführungs- 
theater‘ versucht derzeit im Fraun- 
hofer, dem Thema auf eben diesem 
Wege beizukommen. Unter dem in der 
Tat abschreckenden Titel “So ein 
Theater — Kultspiel um Rüstungsirr- 
sinn und Überwachungswahn ” wird ge- 
zeigt, wie drei Staatsschauspielerinnen 
nachts heimlich in der Kantine des 
Theaters ein Frauenstück entwickeln. 
Dabei kommt ihnen die Verkörperung 
dessen in die Quere, was sie gerade un- 
ter Schwierigkeiten spielerisch ange- 
hen: der schnüffel- und abhörgeile, 
volltechnisierte Nachtwächter mit 
seiner Wächterphilosophie, seinen er- 
presserischen Daten und seiner Panik 
schließlich beim Anblick der verpennt- 
verführerischen Nackten, die da be- 
reitbeinig plötzlich auf seinem Schoß 
sitzt. 
Was hier schon fast nach Klamotte 
klingt, ist ein Theater, mit dem alle Be- 
teiligten es recht schwer haben. Die 
strenge, literarische Sprache verlangt 
hohe Konzentration der Zuschauer 
und der Darsteller: die reißt auf der 

8 Bühne bisweilen ab und wird so auch 
| beim Publikum brüchig. Die Aussage 
— oder die vielen Aussagen — sind oft 
ganz schön diffus und verstecken sich 
hinter überfrachteten Dialogen, unmo- 
tivierten Bühnenbewegungen und 
sprachwitzigen Glanzlıchtern, wo sie 
nur können. Ein paar starke Bilder, 
die im Kopf bleiben, machen da nur 
einiges wieder wett. Vor dem Hinter- 
grund der hauptsächlich in Monolo- 
gen, Kabaretts, Klassikern und ihrem 
eigenen Saft schmorenden Münchner 
Theaterszene aber auf alle Fälle eine 
außergewöhnliche Produktion, die 
man sich, friedliebend wie man ist, 
schon zumuten kann. Über die es viel- 
leicht sogar was zu streiten gäbe (ge- 
waltfrei natürlich). 
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Dramatische Klänge vom Bildschirm, 
Ein Ritter betritt den Saal. Und geht 
wieder hinaus. 
Noch dramatischere Töne und Buntes 
vom Bildschirm. Neonröhren werden 
hereingetragen, geschoben, im Eiltem- 
po herbeigeschafft. Und doch auch 
wieder ganz langsam. Was vorwärts 
geht, geht schließlich auch wieder 
rückwärts. 
Warum keiner was sagt? Obwohls doch 
Theater ist!!! 
Weil die Sprachlosigkeit in persona zu 
fürbaß erlösender Musik auf einem 
Rollstuhl in den Operationssaal ge- 
karrt wird, um wenig später dem er- 
lauchten Publikum via Bildschirm er- 
neut zu erscheinen. 

Am Zahltag der Angst scheint die Welt 
zu einem Operationssaal geronnen. 
Öder unterscheidet sich etwa die 
“Möse einer Trinkerin’ von der einer 
“krebskranken, mongoloiden, nicht- 
rauchenden Antialkoholikerin””? Auf 

| 
| . 
| 

dem Bildschirm der Wissenschaft je- 
denfalls wird’s behauptet, und was 
die Männer betrifft, können sie nur 
hoffen, daß ihr Schwanz nicht auch so 
ausschaut. Das muß ja krank sein, 
wenn’s schon gesagt ist. Und wer da 
glaubt, sich an einen Palmenstrand 
verflüchtigen zu können, ist auch auf 
dem Holzweg — interessant ist ja so- 
wieso nur, wie besagter Strand auf 
dem Foto ausschaut. Übrigens auch 
das Publikum. 
War die Zeit noch heil, als die Mäd- 
chen noch auf dem Tretroller gefahren 
sind, oder ist es besser, wenn sie heute 
zum süßlichen Klang eines Land&We- 
stern-Konzertes in Ohnmacht fallen? 
Was bleibt, sind allemal die Schläuche, 
auf denen wir stehen. Doch keine 
Bang: die Demarkationslinien sind ge- 
zogen, es ist Ja nur im Theater, wieweil 
der Text den Schauspielern auf den 
Leib geschrieben ist. Für die Angst ist 
auf jeden Fall zu zahlen, und wenn’s 
mit dem Leben ist. 

.{ 

Kultiviertes Theater also? Sozusagen 
ein Volkstheater? Eines steht fest: im 
Theater muß was gsagt werden, weil 
sonst wär’s ja kein Theater nicht. 
Sonst könnt sich ja ein jeder denken, 
was er will, und wo kämen wir denn 
da hin, wenn uns das Theater mit der 

Gehalt mitliefert. Oder denken Sie sich 
vielleicht nicht, daß das kurz vor dem 

Überlaufen seiende Faß der Kapitalis- 
mus ist? Na, das haben’s dann ja ganz 
schön falsch gsehn, Herr Nachbar. Da 
ham’s ja gewissermaßen gar keine Ah- 
nung nicht vom Theater, wenn’s des so 
sehn, weil des steht ja schon im Pro- 
gramm drin, daß das ein Vorwurf auf 
den Tieger von Aschnapur Unendlich 

Eintrittskarte nicht auch den geistigen 

ist, in dem die Rennfahrerinnen Maha- 

rani und Großmaharani sowie die be- 
zaubernde Prinzessin auf den Tieger 

eine konventionelle, praktisch also 
nicht wirkliche Jagd machen. 

Ja, sooo is des, ja dann, also dann ver- 
steh ich des natürlich, das wirft freilich K 

ein ganz anderes Licht auf diese Vor- 

stellung, wirft das. Denn dann ist das 
ja ganz experimentüll und erklärt ja 
alles, erklärt das, einfach alles. Dafß’s 

sowas noch gibt!! Des sollt ma sich ja 

dann direkt auch einmal anschaun, 

sollt ma sich des! 

Zahltag der Angst — Vorwurf auf den Tieger 
von Äschnapur Unendlich, Mi.-Sa., jew. 
20.30 im proT, Isabellastr, 40, 
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OKU UND RICO 
ALABAMAHALLE 

IN DER 

Sure, Babylon will fall — aber hoffent- 

stens einmal würde ich Rico vorher 
gern nochmal hören! Daß man mit 
Reggae ganz gut Geld verdienen kann, 
hat ja mittlerweile schon James Last 
mitgekriegt, daß das meiste, was heute 
unter Reggae verkauft wird, vielleicht 
gerade noch zum Tanzen gut ist, an- 
sonsten aber stinklangweilig ist, muß 
auch schon vielen aufgefallen sein, und 
wer es immer noch nicht weiß: es 
kommt immer wieder was Gutes aus 

der Karıbik! 

Linton Kwesi Johnson ist dem deut- 

schen Untergrund ja bereits ein Be- 
griff, Oku Onduora will es, Dank der 
Frankfurter Buchmesse, werden. Denn 

zu ihr wurde Oku Onuora für ein Son- 
derprogramm zur Förderung der Kari- 
bischen Literatur nach Deutschland 

geholt. 

Linton Kwesi Johnson, Michael Smith, 
und eben auch Odu Onuora, gelten als 
die zur Zeit wohl wichtigsten Dub- 
Poeten. Oku Onuora (alias Orlando 
Wong) wurde 1971 wegen seiner Be- 
teiligung an einem bewaffneten Raub- 
überfall zu 10 Jahren Haftstrafe verur- 
teilt, Im Gefängnis begann er Gedichte 
zu schreiben. Gedichte, die ihn bald in 
all Jamaica populär machten. Seine 
große Beliebtheit und auch die öffent- 
liche Anerkennung seines Talents 
(Auszeichnungen durch die Jamaican 
Literary Festival Commision) verhal- 
fen ihm 1977 zu einer vorzeitigen Frei- 
lassung (Hallo, Horst, versuchs doch 
mal mit Dub Poetry?) 

Onuora’s Gedichte gibt es zwar auch in 
gedruckter Fassung, sie sind jedoch 
eigentlich eher Sprechgesänge. Seine 
Lyrik ist mehr zum Hören als zum Le- 
sen bestimmt (auch wenn sie so für uns 
Deutschzüngler dann kaum noch zu 

verstehen ist). Onuora ist Dub-Poet, 
das heißt, er arbeitet mit dem Reggae- 
Rhythmus, legt seine Lyrik über die 
Musik, ähnlich den jamaicanischen 
DJ’s Big Youth, Dillinger, Dr. Aliman- 
tadoo usw., die zu instrumentalen 
Grundtracks einer Rhythmusgruppe 
live-Overdubs machen. 

Onduora versteht sich jedoch nicht als 
bloßer Entertainer, in einem Interview 

sagt er:‘“ Poesie ist ein Mittel, um mit 
Leuten zu kommunizieren, um ihnen 

ihre bestimmten Umstände in einer be- 
stimmten Zeit bewußt zu machen”, 
sein Ziel als Dichter beschreibt er in 
einem seiner Gedichte: “ to write/ a 
poem/ that ’ll wake/ the senses” und 
“kindle/ a burning desire in man/ to 
destroy exploitation *. 
Und wie er das erreichen will, steht in 
einem ganz anderen Gedicht geschrie- 

lich nicht vor dem 3.November. Wenig- 
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ben: “I am no Poet/ no Poet/ I am 
just a voice/ I echo the people’s/ 
thought/ laughter/ cry/ sigh.../ I am 
not a Poet/ no Poet/ I am just a voice./ 

“I am no man/ I’ just a trombone”..., 
das hat Rico soviel ich weiß zwar nie 
von sich behauptet, tiotzdem freu ich 
mich natürlich den Reggae Posaunisten 
Nr. 1 endlich mal live zu sehen. Bei na- 
hezu jeder Reggae LP, auf der eine Po- 
saune zu hören ist, wird diese von Rico 
geblasen. Auch auf den Hits der Speci- 
als und Linton Kwesi Johnsons ist sein 
Horn zum Glück nicht zu überhören. 

Seine erste Posaune bekam Rico in der 
“Alpha Boy’s Catholic School”, einer 

katholischen Besserungsanstalt für Jun- 
gen, in der sehr viel Wert auf die musi- 
kalische Ausbildung der Schüler ge- 
legt wurde. Sein Lehrer war damals 
Don Drummond, laut LK Johnson 
der ‘“genialste Musiker des modernen 
Jamaika”. 
Zusammen mit einigen anderen ehe- 
maligen Alpha Boy’s und eben auch 
Don Drummond, spielte Rico dann 
jahrelang in verschiedenen jamaikani- 
schen Tanz-Bigbands (Skatelites, Don 

Drummond All Stars usw.) Ende der 
50er Jahre schloß er sich der Rastafa- 
rei Sekte an und hielt sich längere 
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Zeit in den Wareika Hills auf, wo er ; 
mit Count Ossies “Mystical Revela- 
tion of Rastafarei” Musik machte, 
Die “Mystical Revelation of Rasta- 
farei” (war auch schon mal im Thea- 
ter der Jugend) spielt nicht die an 

ı europäischen und amerikanischen Vor- 
bildern orientierte frei improvisierte | 
Musik. 

1961 verließ Rico Jamaika, wo es für 
ihn als Musiker nicht möglich war, 
seinen Lebensunterhalt zu verdienen, 
und ging nach London. Dort produ- 
zierte er bis 1970 zwar einige Schall- 
platten, hatte aber kaum Erfolg da- 
mit. 

Erst 1976 hatte er wieder Gelegenheit, 
eine eigene Platte aufzunehmen: ‘Man 
from Wareika”. Und diese ist wirklich 
eine der besten Reggae Alben gewor- 
den! 
Ich war schon ganz schön erstaunt, als 
ich zum erstenmal John Coletrane’s 
“Dial Africa” in Ricos Reggae Version 
hörte. Seine einfachen, aber schr schö- 
nen Themen, die oft geschickt ineinan- 
der verschachtelt sind, legt er über den 

25



Fl der Reggae Rhythmusgruppe (mit 
Sly Dunbar und Robbie Shakespear). 
Sehr relaxed, würdevoll und manchmal 
ein wenig traurig, klingt Ricos Horn. 
Im Gegensatz zu den meisten anderen 
modernen Posaunisten verzichtet Rico 
auf schnelle Läufe a la J.J. Johnson, 
er spielt gelassen, mit einem sehr schö- 
nen Ton (auf der Platte ist die Posau- 
ne z.T. doppelt aufgenommen), eher 
percussiv, eine Spielweise, die sich für 
ein Instrument wie Posaune ja eigent- 
lich anbietet. ; 
“Saxophone und Posaunen werden als 
Metaphern für Schwänze und Pussies 

eingesetzt. (miau) Rico’s Posaune war 
wegen der Schönheit und Sinnlich- 
keit ihrer Umschreibungssprache in 
ganz Jamaica berühmt....”, so steht 
es zumindestens im Info! 
Rico’s Band: Richard Cuthell — trum- 
pet (Ex-Bob Marley, Burning Speer u. 
a.), Ferdinand Dixon — perc, (Ex-Bob 
Marley, Buming Speer u.a.), Gary 
Dammers - keyboards (Ex-Specials) 
Lynval Golding — Guitar (Ex-Spe- 
cials), Stephan Panter — bass (Ex-Spe- 
cials), John Bradbury — drums (Ex- 
Specials) 
Zusammen mit Dub-Poet Oku Onduo- 
ra am 3.11.in der Alabamahalle 

LET’S DANCE WITH THE FREE 

FUNK PUNK JAZZ NO WAVE 
JAMES BLOOD ULMER & RE- 
VELATION BAND UND SHANNON 

JACKSON & DECODING SOCIETY 

IN MÜNCHEN! 
Vor drei Jahren holte das Loft zum er- 

stenmal Ornette Coleman’s neue elek- 

trische Band nach München. Mit dabei 
in Coleman’s “Prime Time” waren da- 
mals Gitarrıst James Ulmer und 
Schlagzeuger Shannon Jackson. Die 
beiden zählen inzwischen zu den Pro- 
tagonisten einer neuen Jazzentwick- 
lung (über deren Namen sich die Profi- 
Sachverständigen immer noch nicht 

N 

einig werden konnten). 

James Chance war es, die Mischung aus 
Free Jazz und Funky-Tanzrhythmen 
bei den New Wave Fans populär zu 
machen. Ulmer schaffte es, mit seinem 
“No Wave” Album immerhin auf Platz 
fünf der BBC-Rock-Charts vorzusto- 
ßen. Die Wiederentdeckung von Jazz 
und Funk hat ihn zu einer Art Kultfi- 
gur gemacht. Ulmer dazu: * Ich spie- 
le schon seit Jahren die Musik, die ich 

heute mache”. Auftritte zusammen 

mit der Gruppe Publik Image LID 
und der Vertrieb einer seiner Platten 
durch “Rough Trade” haben ihn auch 
bei Punkern bekannt gemacht, die 
Grenzen zwischen den Musikrichtun- 
gen sind ins Schwimmen gekommen. 

Als *“Diatonic Funk” und “Harmolodi- 

sches Spiel” umschreibt James Blood 
seine Musik: ““Harmolodisches Spiel 
behandelt die Instrumente und seine 
Möglichkeiten, also das was du da- 
mit tun kannst, anstatt was es mit dir 
macht”. 

Blood Ulmer — E-Gitarre, Amin Ali — 
Baß, Calvin Weston — drums ’ 

Ulmer spielt am 9,11, in der Alabamahalle 

Zwei Tage später (11.11.) wird der 
ehemalige Ulmer Schlagzeuger Shan- 
non Jackson ebenfalls in der Alabama- 
halle zu hören sein. Wer nur eines der 
beiden Konzerte besuchen will, dem 
würde ich eigentlich die “Decoding So- 
ciety”” mehr empfehlen. Eine ausführ- 
liche Kritik zu Shannon Jacksons Al- 
bum “Nasty”” steht ja in Blatt 206 zu 
lesen. 
Die Intensität und Power von Jacksons 
Schlagzeug und auch David Murrays 
ausgezeichnetes Tenorsaxophonspiel 
fehlen jetzt bei Ulmer. 
Mit Shannon Jacksons Decoding So- 
ciety kommt übrigens auch der india- 
nische Saxophonist Lee Rozie, der 

kürzlich mit seinem Trio Afro Algon- 
quin im Lenbachhaus ein Konzert gab. 

Decoding Society: Shannon Jackson — 
drums, Melvin Gibbs und Bruce John- 
son — E-Baß, Veron Reid — E-Gitarre, 
Zane Massey — Alto, Tenor, Sopran 
Sax, Lee Rozie — Tenor, Sopran Sax. 

Alabamahalle am 11.11. 

DIE BERLINER KRANKHEIT gun 
Die große Untergangsschau, 
featuring 

EINSTÜRZENDE NEUBAUTEN 

MEKANIK DESTRÜKTIV 

KOMMANDÖH, SPRUNG AUS 

DEN WOLKEN, am 29.10. \ 
ALABAMAHALLE 

Die Katalysatoren des Untergangs be- 
ehren jetzt also auch uns, und ver- # 
schlafen wie wir sind, hätten wir fast 
den Untergang verpennt. Als Zug-Pferd 
mit dabei, die Planierraupen-Energeti- "1 
ker EINSTURZENDE NEUBAUTEN, N 
bekanntgeworden zb. durch die Hym-* 
ne ‘‘ Wolit ihr die totale Befriedigung” 
oder die Ode an das “Zuckende 
Fleisch”. Der individuelle Nihilismus 
Jäßt sich als ein vertonter Gottfried 
Benn in den Eingeweiden nieder. Mar- 
mor, Stahl und Eisen bricht, aber mei- 
ne Triebe nicht. Blixa Bargeld, der Or- 
ganisator des Berliner Untergangsspek- 
takels in Spex:“... Ich tanze für den, 
Untergang, ich bin nicht dagegen..... 
Ich möcht ihn fordem mit diesen Ge- 
schichten, vorantreiben, forcieren... 
für mich ist das ein Riesenspaß, die 
spannendste Sache überhaupt, dem 
Untergang beizuwohnen.... ” \ 

Der Untergang ist eine modische mo- 
mentane Randerscheinung von nichts 
und die Zentrierung von Energie in 
einem Moment alles. \ 

“Fm Einheit: “Wenn ich in 3, 4 Jahren 
das Höchstmaß an Energie abzustrah- 
len schaffe, rauszulassen, von dem ich 
glaube, daß es in mir steckt — dann 
habe ich schon lange meinen Vater 
überflügelt. ” “......Wir wollen zb., daß 
die Häuser einstürzen. Deshalb unser 
Name. Das macht mir Spaß. Ich kann 
diese Scheiß-Dinger nicht mehr Sse- 
hen. ” 
“Blixa: “Musik setzt sich aus 3 Elemen- | 
ten zusammen: Macht, Magie und | 
Wahnsinn. ” Genau. Und ist mir scheiß- 
egal. Untergang, Krankheit. Mein 
Kommentar: “Hypochonder leven län- 
ger...., die Misanthropen toben in den 
Tropen....” 
(HAUPTSACHE LUSTIG). 

Fritz Teufel ist angeblich ein Fan des 
MEKANIK DESTRUKTIV KOM- 
MANDOH, deren Name von einer frü- 
hen MAGMA-Platte abgekupfert ist. 
Dementsprechend ist ihre “Botschaft 
eine kosmische/ du sollst das Bewußt- 
sein deines Mitmenschen nicht verän- 
dern/ du sollst deinen Mitmenschen 
nicht daran hindern sein Bewußtsein 
zu verändern.../” Das mdadk ist aller- 
dings weder mechanisch noch destruk- | 
tiv, sondern schleppt sich eher wie | 
ein -sentimentaler Text-Transporter 
dahin. “Spaß muß sein/Spaß/ Anarchie 

/. Sehr gut ist ua. zb. “...Was ist 
uns geblieben/ außer zu kämpfen und 



zu lHieben/ ...du lebst in einer Welt die 
auch uns nicht gefällt/ du lebst im 
Land des ewigen Glücks/ und im Land 
des ewigen Kriegs/... was ist uns ge- 
blieben als zu kämpfen und zu Sie- 

.„/, melancholisch, bedrohlich, 
schön rezitiert, Vom mdk @bts jetzt 

übrigens eine live-LP, von den Einstür- 
zenden Neubauten eine lange Scheibe 

Autor) Lucio Dalla. “Was wird es sein, 

das all die Bäume wachsen läßt/ das 
Glücklichsein, das einen mit 20 Jahren 

sterben läßt/ auch wenn du hundert 
Jahre alt wirst/ was wird es sein das 
den Wind wehen läßt/ das dem betrun- 

= kenen Dichter Einhalt gebietet/ das 
Töten läßt für ein Stück Brot oder 

: einen nicht gegebenen Kufß..../ (Cosa 
sara). 

Spekulationen und Fragen nach dem 
Warum vieler nichtalltäglicher Altäg- 
lichkeiten tauchen immer wieder ın 

seinen Texten auf. Er setzt ein Bild ne- 

ben das andere, bis zum Schluß eine 

Situation oder ein Leben fühlbar wird. 

A} 

namens “Kollaps”. Über den SPRUNG 
AUS DEN WOLKEN muß ich leider 
sprachlos bleiben, ich kenn ihn nicht, 
ich hab Angst vorm Fliegen. Und muß 
außerdem am 29. Nachtdienst schie- 
ben und verpasse den Untergang schon 

wieder. 

Die Alabamahalle läßt endlich mal wie- 

der ein interessantes Konzert zu und 

so bleibt zu hoffen, daß sie (die Halle) 
nicht noch weiter nur ein “Spiel” -Ball 
einer tumben, kKkonzerngepuschten 
Heavy-Metal-Szene wird, 

LUCIO DALLA, 11.11. 
Kongreßhalle im Deutschen 
Museum 

Gedrungene Gestalt, Wollmütze, runde 
Brille, die Markenzeichen, wenn auch 
nur die alleräußerlichsten, des gitarre- 
spielenden *Cantautore” (singender 
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“So müde, daß ich nicht schlafen 
kann/ 2 Uhr nachts und keine Chance 
zu Schlafen/ ich liebe es so sehr, dich 
berühren zu können/ oder still zu le- 
gen und dich atmen zu hören..../ viel- 

leicht hilft es, mein Kissen umzudre- 
hen/ es ist eine Entschuldigung naher 
zu dir zu rutschen! ich versuche dich 

mit einem Hüsteln zu wecken/ aber du 
drehst dich rum, als ob nichts gewesen 

wäre.../ (Stella di mare). 

Zum Übersetzen ist das eigentlich 
nicht, die Worte schon, aber ansonsten 

gehen bei den (d.Platten beigefügten) 

Übersetzungen die gesungenen. Bilder 
fast ganz verloren. Es klingt hölzern, 
künstlich und gzwungen — anstatt zärt- 

lich, traurig, fröhlich u.ä. Lucio Dalla 
macht außerordentlich lyrische Texte, 

die, trotzdem, kurz und prägnant sind, 
bei manchen Passagen wird das aber 
auch im Deutschen greifbar:‘ ste Spie- 
len im Radio und am Telefon tötet 

mich jemand Stück für Stück....” oder 

“der Mond kommt jetzt schweigend 
näher und fällt mit einem Haufen Ster- 

ne auf die Straße...” 
Sein Gesang ist mehr ein Sprechgesang, 
und er begleitet sich selbst auf der Gi- 
tarre. Die Musik ist mal Swing, mal 
rockig oder mit Elementen alter itali- 
enischer Lieder versetzt (Santa Lucia) 
Insgesamt ein guter Drive und viele 
Breaks, dazwischen gängige aber gute, 
gefühlvolle Saxophoneinlagen. Zusam- 
men mit Francesco de Gregori, einem 
anderen Cantautore hat er etliche Kon- 
zerte gegeben und auch eine LP ge- 
macht, BANANA REPUBLIC: Eine 
eher lustige Live-Platte, auf der zum 
Teil der eine Lieder des anderen singt 
und spielt. Ein Lied von Lucio Dalla 
scheint mir noch besonders erwähnens- 
wert. Milano-Mailand, ich wüßte nicht, 
wie man diese Stadt besser beschreiben 
könnte: “....Milano, zugänglich für al- 
le, stell dir eine Frage auf deutsch und 
antwortet auf sizilianisch.../....Milano, 
3 Millionen und der Atemzug einer 
einzigen Lunge..../ Milano mit ge- 
spreizten Beinen..../. 

Freizeit 81 presents: 

Benefizkonzert für die Verhafte- 

ten vom 16.10. 

Es spielen: 

Checkpoint Charly 
Schäggy Bätsch 
The Schrott 

4 Kosten wirds lediglich 8 DMark” 
Achtung! Achtung! Achtung! 
Am 5.11. in Ampermoching, 
Gasthaus zur Post enden Fürs 

PRO LESSKOUTO KOQLICH 



RETTE SICH WER KANN 
(DAS LEBEN) 
Merkwürdig: da hat der berühmte 
Jean-Luc Godard, Altmeister der 
“Neuen Welle”, einen Film gemacht, 
der als sein Comeback angekündigt 
wird. Jahrelang hat er, der früher so 
mitreißende Filme wie **Außer Atem” 
oder “Pierrot le fou’”” machte, sein 
Publikum nur schockiert und gelang: 
weilt, auf jeden Fall aber verprellt 
durch spröde, intellektuelle Experi- 
mente wie ‘La Chinoise’”” oder “Nu- 
mero Deux”. Und nun kommt “Rette 
sich wer kann” daher, ein ziemlich 
konventioneller Film, eine Dreiecksge- 
schichte gar, locker erzählt. Als Zu- 
schauer ist man dadurch beruhigt. man 
kann einer vertrauten Erzählstruktur 
folgen, schön, mal wieder einen Film 
von Godard gesehen zu haben, der 
weder langweilt noch überfordert. Ein 
paar Kamera-Mätzchen, gut, aber 
schließlich war es ja ein Godard, auf 
jeden Fall ist man befriedigt, man hat 
den neuen Film eines sogenannten 
schwierigen Regisseurs gesehen und 
trotzdem seinen Spaß gehabt. Zufrie- 
den kann man anschließend sein Bier 
trinken, und: den Film vergessen. 
Das ist nämlich das Teuflische an 
“Rette sich wer kann”, daß man ihn 
gleich wieder vergißt, Er geht glatt run- 
ter, und dann ist er weg. Die Story: 
Denise (Nathalie Bave) entschließt sich 
aufs Land zu ziehen. Sie gibt ihren Job 
beim Fernsehen auf, verläßt Paul 
(Jacques Dutronc), gibt ihre Wohnung 
auf. Die Trennung von Denise hat Paul 
stark verunsichert. Auch mit seiner 
ehemaligen Frau und seiner Tochter 
funktioniert die Verständigung nicht 
mehr. Auch er will aufs Land ziehen, 
Denise lehnt das aber ab. Er trifft eine 
junge Prostituierte (Isabelle Huppert) 

und verbringt eine Nacht mit ihr im 
Hotel. Sie wird von ihrem Zuhälter 
verprügelt, weil sie sich weigert ihm 
50% ihrer Finnahmen abzugeben, ver- 
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langt jedoch 50% Beteiligung von ihrer 
Schwester, die auch auf den Strich 
gehen will. Paul wird schließlich von 
einem Auto überfahren. Er glaubt, daß 
er weiterleben wird, weil der Film 
seines Lebens nicht vor seinen Augen 
abgelaufen ist. 
Mit “Rette sich wer kann’ wollte 
Godard zurück zu seinen frühen Fil- 
men. Das ist ihm insofern gelungen, als 
er wieder eine Geschichte erzählt, der 
man folgen kann. Was ihm aber nicht 
mehr gelingt: die sinnliche Faszina- 
tion, die von Filmen wie ‘Außer 
Atem” ausgeht; “Rette sich wer kann” 
ist letztlich doch ein kopflastiger Film, 
Godard hat die Jahre zwischen 1968 
und 1980 (noch) nicht abschütteln 
können. Vielleicht drückt sich das am 
Besten aus in dem Unterschied zwi- 
schen Jean-Paul Belmondo (Haupt- 
darsteller in “Außer Atem”) und 
Jacques Dutronc (“Rette sich wer 
kann”). 
In München im Theatiner und Isabella. 

DI 
DAS LETZTE LOCH 

Ganz anders als Godard der neueste 
Film von Herbert Achternbusch. Das 
ist alles andere als locker, harte Arbeit 
für den Zuschauer, bis an die Grenze 
des Ertragbaren (und darüber hinaus). 
Quälend lange Einstellungen in einem 
düsteren Schwarz-Weiß, endlose Mono- 
loge oder sich wiederholende Dialog- 
fetzten. Doch es lohnt, sich da hin- 
durchzukämpfen: denn was man von 
dem “Letzten Loch” gesehen hat, wird 
man bestimmt nicht vergessen, Das 
sind Bilder und Zitate, die sich im 
Kopf festsetzen. Das geht weit über 
alles hinaus, was sich deutsche Filme- 
macher sonst getrauen; schon im Un- 
tertitel weist Achternbusch voll grim- 
migem Stolz daraufhin: ein Film 
“Ohne Filmförderung””. Selbstzensur 
gibt es nicht bei Achternbusch, er wü- 
tet gegen alles, gegen dieses Land. 

gegen sich selbst, auch gegen den Zu- 
Schauer, ohne Rücksicht auf Verluste; 
wer soll das aushalten, man fragt sich, 
wie eigentlich Achternbusch selbst das 
aushält. Aber: in seinen besten Mo- 
menten braucht dieser Film, seine Bil- 
der und seine Sprache, nicht hinter 
einem Fellini oder einem Polanski 
Zurückzustecken. 
Der Sinn dieses Films? Ich habe ihn 
nicht gefunden, glaube auch nicht, daß 
das möglich ist oder gar, daß Achtern- 
busch selbst ihn beabsichtigt hat, ihn 
kennt. Da ist kein Kalkül in diesem 
Film, da tobt sich nur jemand aus. Ein 

Bayer der nach 35 Jahren noch nicht 
darüber hinweg ist, daß 6 Millionen 
Juden vergast wurden. Und der es 
nicht hinnehmen mag, daß durch 
Nato-Bomben weitere Millionen ver- 
nichtet werden sollen. Der säuft, um 
zu vergessen, es aber nicht schaffen 
kann: 6 Millionen, das ist zuviel. 
Achternbusch, das ist jemand, der 
noch wütend sein kann, der noch 
trauern kann. Das sollte man sich zu- 
muten können, 

“Das Letzte Loch”. In München 
schon im Leopold angelaufen. Ohne 
Filmförderung und ohne Verleih, 
gegen uns alle. 
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“SCHLACHT UM BERLIN” 
Eine Filmchronik aus dem Jahre 
Null. 

Der Film wurde in Berlin zu einer 
Institution. Seit elf Jahren läuft er 
jeden Sonntag in der Matinee, Stell- 
dichein für Touristen, die dort ein Ber 

lin finden, wie es heute nicht mehr 
existiert. Nicht in seiner Verwüstung. 
Aber auch nicht als zentrale Haupt- 
stadt, die, trotz Trummerfeldern und 
gesprengter Brücken, in dem Film 
noch als Einheit spürbar ist. Die Auf- 
nahmen stammen von deutschen, spä- 
ter allıerten Kameramännern und 
wurden von Franz Brake und Jost von 
Morr zu einer abendfüllenden Doku- 
mentation zusammengestellt. Bilder 
aus der Frontstadt in der Schlußphase 
des Krieges: Zivilisten hetzen wie 
Freiwild zwischen den Schußlinien, 
zwei Millionen unfreiwillige Zaungäste 
des eigenen Untergangs (Goebbels 
verweigerte die Evakuierung). Später, 
als alles vorbei ist, macht sich Zuver- 
sicht in den Gesichtern breit, Hoff- 
nung, es könnte wie vorher weiterge- 
hen: stolz fährt der erste Straßenbahn- 

zug inmitten der Schutthalden, im Juli 
‘45. Alles richtet sich auf die Zukunft, 
den Neuanfang. Vergangenheit gibt es 
nur in Form von Trümmern, die von 

den Frauen weggeräumt werden (doch 
plötzlich holt sie einen wieder ein, als 
ein Massengrab erschossener Zwangs- 
arbeiter entdeckt wird: kaltes Entset- 

zen auf den Gesichtern). Neuanfang 
heißt erst mal überleben. Der Wille 

dazu macht erfinderisch: die grasende 

Kuhherde vor dem zerstörten Reichs- 
tag. Gemüsebeet im ausgebrannten 
Panzerschacht, ein Stahlhelm als Koch- 
topf. Wie Szenen einer anachroni- 

stisch, unwiederbringlichen Idylle wir- 
ken solche Aufnahmen heute; weil es 
in ihnen nochmal weitergeht. Ein 
Umstand, der angesichts kommender 
Schrecknisse wenig wahrscheinlich ist. 

Schlacht um Berlin ist ein wichtiger 

Film in einer Zeit, die Angst vor einem 

Krieg hat, dessen unvorstellbare Aus- 

maße die Überlieferung schwer vor- 
stellbar macht. (Sonntags in der 
Matinee im Tivoli) 

FREIZEIT 81 

Die letzte Metro 

EIN ÜBERBLICK 

Ulrike Ottinger (‚‚Madame X“, „„Bild- 
nis Einer Trinkerin*‘) hat einen neuen 
Film fertiggestellt: FREAK ORLAN- 
DO. Eine phantastische Geschichte in 
fünf Episoden um die Woolfsche Ro- 
mangestalt Orlando, der in der Lage 
war, sein Geschlecht zu wechseln und 
gleichzeitig Jahrhunderte lang zu le- 
ben. Ah 6. November im Theatiner 
und im Türkendolch. 

Phantastisch geht es auch zu in John 
Boormans EXCALIBUR, wo mit viel 
Action und schönen Landschaften die 
Geschichte von König Arthur und sei- 
nen Rittern der Tafelrunde noch ein- 
mal erzählt wird. „„Phantasy*“ ist gerade 
in, so wurde der Film in USA ein gro- 
ßer Erfolg. Excalibur ist übrigens der 
Name des Zauberschwerts von König 
Arthur. In München wahrscheinlich ab 
dem 30. Oktober in Mathäser und Mar- 
morhaus. 

WAHL DER WAFFEN heißt ein neuer 
französischer Thriller von Alain Cor- 
neau, mit Yves Montand, Gerard De- 
pardieu und Catherine Deneuve in den 
Hauptrollen. Ein Film in der Tradition 
von Melville (‚‚Der Eiskalte Engel“‘). 
Die Story: Ein Polizistenmörder bricht 
aus dem Gefängnis aus, sucht Unter- 
Schlupf bei einem ehemaligen Killer, 
der sich eigentlich schon aus dem ‚‚Ge- 
schäft‘*‘ zurückziehen wollte. Es 
kommt zum unausbleiblichen Kon- 
flikt. In München ab dem 30. Oktober 
im Neuen Arri. 

Gerard Depardieu und Catherine De- 
neuve sind im Moment als Schauspieler 
sehr gefragt. So läuft denn am 30. Ok- 
tober gleich noch ein Film an, in dem 
die beiden die Hauptrollen spielen: 
DIE LETZTE METRO von Francois 
Truffäut.. ‚Eine: größe” Liebesge- 
schichte aus den 40er Jahren. Paris zur 
Zeit der deutschen Besatzung, als es le- 
benswichtig war, die letzte Metro zu 
bekommen. Der Film, in Frankreich 
mit 10 Cesars ausgezeichnet, was im- 
mer das heißen mag, läuft in München 
in Eldorado und Leopold an. 

Isabelle Huppert, der dritte Star des 
neuen französischen Kinos. konnte 
sich da natürlich nicht lumpen lassen. 
Auch sie ist am 30, Oktober mit einem 
neuen Film vertreten: RETTE SICH 
WER KANN (DAS LEBEN) von Jean- 
Luc Godard. Siehe oben
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Oder wieviele Grade mißt der Himmel? 
Was ist überhaupt der Himmel? Oder 
ein Sternzeichen? Sind alle Sternzei-* 
chen 30 Grad groß? Wer hat das erfun- 
den? Was sind die Häuser? Wo fangen 
sie an, wo hören sie auf? 
Ich glaube, ich habs schon einmal ge- 
sagt: wer sich mit Magie, Spiritualität 
(kurz Maggi und Sprit) befaßt, muß A 
vor allem wieder lernen zu fragen. Hin- 

A terfragen. Nichts glauben, alles selber ® 
ausprobieren. Die Astrologie gehört 
mehr als alle anderen Sprit-Sparten 
den Kleinkrämern, Schnellrechnern, 

Betrü- & 

Aufschneidern | 
Beamtenseelen, Spekulanten, 

„ee Hochstaplern, 

integriert in die Ganzheitslehre, 
les gab nicht Mathematik ohne Heil- 
kunde, Politik ohne Astronomie und 

Astrologie, Chemie ohne Zahntechnik, 
alles war ein großes Ganzes, und wenn 
etwas nicht stimmte, wurden alle Leh- 

ren bemüht, um den Fehler zu finden. 

Das haben die Wissenschaftler verän- 

dert, denn schließlich geht es ja zu 
weit, daß jeder alles weiß. Wenige sol- 
len wissen und forschen und die Me- 

3 aus 

Ybannt, 

Herrschern, 

Ysenschaft. 

a Selbstherrlichst verkündeten 

änderung wurde auch die Astrologie 
dem MWissenschaftsbereich 

gute Dienste geleistet hatte, ganz zu 
schweigen von den Zauberinnen und 

WiMagiern, die sich unverbesserlich auch 
weiterhin an ihre Erfahrungen hielten. ® 

- te, vielleicht tausende von Mark kosten? 
@Dann machte man eine erstaunliche IM ; Ä ) 

‚werden die Leute darauf gedrillt, kos-B rfahrung: Der Zauberglaube war dem 
olk einfach nicht auszutreiben. Es 

Meing heimlich zu den weisen Frauen 
Riund Hexen, zu den Quacksalbern und| 

Badern, um sich beraten zu lassen und 
mied das Obervolk mit seiner Wissen- 
schaft und seiner lateinischen Sprache. 
Analytisch wie sie ja nun einmal sind, 4 

USW ihnen im 
ra hear 1 rsprüngen war die Astrolo-MNu klar, daß da ein Batzen Geld zer- 

gie 

die Wissenschaftler, wurde 

rann, von dem sie nichts hatten. Also 
wurde die Astrologie eine Pseudowis- 

Astrologen entwickelten 
komplizierteste Methoden, um den 
Himmel so kleinkariert wie möglich zu 
definieren und verkündeten, daß jeder, @ 
der diese Berechnungsgrundlage nicht 
versteht, nichts von den Sternen ver- 
steht und die Finger davon lassen soll. 

sie den 
Leuten Tod, Verderben, Glück, Wohl- 

thoden bestimmen, nach denen ge-fästand, können sich auch heute eineß 
wußt und geforscht wird und die an- 
deren sollen Maulaffen feilhalten und 
gläubig 

+ 

staunen. Im Zuge dieser Ver-} 
a * 

Verbindung nur als Ehe, eine glückli- 
che Gruppe nur als Familie, Zufrieden- 
heit nur als Wohlstand vorstellen. Ihre 
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ver-| 
obwohl sie jahrtausendelangg 

Königinnen und Bauern| 

len, 

\ deren, 

Der erste ist 
Faustregel. 

Mi Früher hatten die Leute auch keine 
| Computer um Grade und Minuten aus- 
zurechnen. Das mag zwar für die Erde 
ganz praktikabel sein und man kann 
auch Horoskope gut damit errechnen, 

a zen 

Berechnungsmethoden wurden immer 

nach nichts von Astrologie. Daß es 
Anicht immer so bleiben müsse, boten ® 
sie uns auch an: in Kursen, die hunder: 

mische Einflüsse in Graden, Träume in 

Zentimetern, Gefühle in Pfund und Ki- 
lo umzuwandeln. Und es fehlt nicht an 
eingeschüchterten, ehrerbietigen See- 

die sich hier scheinbar von der 
Dummheit freikaufen. Denen und an- 

die sich für den Blick in den 
Himmel interessieren, möchte ich ein 
paar ketzerische Gedanken unterbrei- 

5 ten. 

kehren wir zurück zur 

aber es ist trotzdem spannend und 
manchmal geradezu eine Erleuchtung, 
wenn man einmal auf die Berechnun- 

verzichtet und versucht, 
Hilfsmittel technischer Art den Him- 
mel zu untersuchen. 

Die FAUSTREGEL: ein Sternzeichen 

r
d
 

5
 

| undurchsichtiger und wer nicht auf 
jden halben Grad rechnen lernte, der@ 
verstand und versteht ihrer Meinung 

ohne 



© ı1em selbstgebauten Fernrohr den 
3 wandernden 
is obachte lieber einmal, 

# MP 

umfaßt ın etwa drei Fäuste eines er-M 

wachsenen Menschen. Wenn es alsoß® 

dämmert und der Himmel klar zu se- 
hen ist, stellst du dich so, daß du bis 
zum Horizont sehen kannst, wenn ein 
Sternzeichen „aufgeht“, also am Hori- 
zont erscheint, 
mit den Fäusten messen. 

Statt so genau auf die Grade zu achten 
die ein Planet in einem Sternzeichen 

liegt (ich gebe zu, daß du hierfür be- 
Ce i reits ein Buch brauchst, das dir die Po- 
Ssition angibt, oder du lernst, mit ei- 

- Planeten zu suchen), be- 

Stern eines Zeichens er liegt, das könn- 
te mehr Aufschluß geben über seine 

Ri Wirkung. Die Sterne sind ja nach den 
8 verschiedenen Figuren der Mythologie 
5 benannt, da kannst du dich auphanta- | 

jeren, ausprobieren, was es bedeuten 
Önnte, 

3 Die Häuserberechnung ist auch so eine 
zweifelhafte Sache. Die Häuser dienen 
dazu, den Einfluß der Planeten in irdi- 

1 sche Einteilungen zu bringen. Die Pla- 
neten und Sternzeichen sind also die 
Energie aus dem Kosmos und die Häu- 

I ser sind -die materielle Basis, auf der 

diese Energie wirkt. 
Der Aszendent wird also berachnet wie 

Mi immer (das aufsteigende Sternzeichen 
bei der Geburt) und danach werden in 
gleichmäßigen Abständen (also 30 
Grad, weil ein Horoskop bzw. der 
Himmel um die Erde herum nun ein- 

liche mit 360 Grad berechnet wurde), 
die Häuser eingezeichnet. Der LLC. 
(Mitternachtspunkt), der M.C. (Mit- 
tagspunkt) und der Deszendent (ab- 

Esteigendes Zeichen) werden dann so 
eingetragen, wie es die Berechnungsta- 
bellen angeben, aber sie sind dann 
eben nicht der Anfang eines Hauses, 
sondern Punkte im Horoskop wie Pla- 
neten oder Mondknoten. 
Der Deszendent, der von der traditio- 
nellen Astrologie kaum je gedeutet 
loder gar für wichtig eingeschätzt wird, 
jhat sogar eine sehr große Wirkung: Der 

kannst du seinen Lauf A| 

bei welchem 

3 bung ist ja auch Wärme, Berührung) 
) Besonders 

8 

ziehung der Häuser zueinander zu ver- 
stehen. Wenn sich Planeten in zweij|l 
Häusern gegenüber stehen (z.B. das 1. 
und das 7., das 2. und das 8., das 3. 
und das 9., das 4. und das 10., das 5. 
und das 11., das 6. und das 12. undA 
umgekehrt), kann das entweder zu 
blitzartigen Entladungen zwischen den | 
Energiepotentialen der Planeten führen 
(wenn Mars, Uranus, Pluto oder auch 

die Sonne beteiligt sind), auch zu An- 

Aregungen, zu Aktionen usw, oder es 
kann einen harmonischen Austausch) 
Avon Energien geben. 

MEin Planet, der in den danebenliegen-£ 
den Häusern keine Nachbarplaneten 
hat, wird. seine Wirkung verstärken. 
Wenn in nebeneinanderliegenden Häu- 
sern viele Planeten beieinander sind, 
kann das Reibungen bringen (aber Rei- 

) untersuchen solltest du 
dann die Beziehung zwischen Aszen- 
dent, Sonne und Mond; zwischen dem} 
„Feuerdreieck‘“‘ 1., 5. 
(Persönlichkeit, Sexualität und Philo- 
sophie) und zwischen dem 4., 8. und 
12. Haus, die deine spirituelle Ent- 
wicklung und Verfassung anzeigen. 
Versuch, die Wirkung nicht mathema- 
tisch zu errechnen sondern zu fühlen, 
in Bildern zu sehen und zu beschrei-{ 

ben. (Dieser Vorschlag gilt allerdings 
nur für Leute, die sich schon ein biß- 
chen in Astrologie auskennen, denn 
ich weiß selber, daß ein Horoskopfor- 
mular . eine dürre Angelegenheit ist, 
wenn man keine Informationen drüber 

ı hat.) 

Der Kreis vom Aszendenten über den 
Mitternachtspunkt und Deszendenten 

zum Mittagspunkt und wieder zum As- 
Yzendenten ist ein symbolischer Tages- 
ablauf, der auf das ganze Leben proji- 
ziert wird. Das erste Viertel ist der un- 

bewußte Teil deines Nachthauses, der 
A Mitternachtspunkt bezeichnet den Ab- 
lösungsprozeß von der Kindheit, den 
Zeitpunkt der Eigenständigkeit und 
Reife, das zweite Viertel ist der be- 
wußte Teil des Nachthauses, bewußtes 

+ 

Wenn du wissen willst, wie es dir mit 
A dreißig geht, nimmst du dein Geburts- 
Bhoroskop, rechnest zu deinem Ge- 
burtsdatum 30 Mondmonate 
( 29,5 Tage) dazu und schaust die 
Ephemeriden für diesen Tag nach, 
trägst den Planetenstand in dein Ge- 
burtshoroskop ein und vergleichst. Je 
nachdem wie die Planeten weiterge- 
wandert sind, kannst du sehen, wie 
Zsich mit 30. deine Schwerpunkte verta- 
gern, wo du deine Prioritäten set#t, 
was du dazulernst, wo du blockiert 
bist. Natürlich bezeichnet der Stand 
dieser Planeten den Zeitraum von 
einem Jahr in der Prognose. Ganz ge- 
nau kriegst du heraus, was dich erwar-A 
tet, wenn du auch noch die Transitpla- 
neten dazuschreibst (mit Bleistift, 
idenn die ändern sich ja ständig). Die 

a Transitplaneten, das ist der Stand der 
Planeten: an dem Tag, den du ) wissen 
willst. 

F Aber brech nicht gleich in Panik aus: 
und 9. Haus eine absolut sichere Prognosemethode 

gibt es nicht. Rechne dann also lieber 
mit dem Irrtum. Das Horoskop ist ei- 
gentlich wie deine persönliche Wetter- IM 
karte: du siehst, was es für Stimmun- 

A gen, Ereignisse, Gefühle usw. gibt, aber 
was du daraus machst, ist allein deine 8 
Sache. Die Entscheidung bleibt immer 
bei dir, auch wenn dir hundert Gurus 8 
etwas anderes sagen. Obwohl ichs lang- 
sam leid bin, spirituelle Arbeit poli- 
tisch zu rechtfertigen, beuge ich noch 
einmal dem Vorwurf vor, Astrologie & 
oder ähnliches sei unpolitisch: wie die [| 

8 Nazis ja bewiesen haben, kann das so- | 
gar sehr politisch, rassistisch, faschi- 

| stisch, reaktionär sein. Es kann aber 
auch anders sein. Eine Zeitung, die 

a man liest, wird nicht kommunistisch, 
und 

nicht faschistisch, weil ein Faschist sie 
liest. Und der Himmel, die Sterne, die W % 

wenn ein Kommunist sie liest 

‚Kräfte, die wir haben, die sind genau- ij 
Msowenig faschistisch oder kommuni- | 
Hstisch. Das liegt ganz alleine an uns, 3 
was wir draus machen, wir lassen uns - 
unterdrücken oder wir unterdrücken 
selber, wir pennen oder wir rühren uns, 
wir lehnen uns auf oder kuschen, mit 

Hoder ohne Astrologie, Pendeln, Tarot 

5 A Deszendent bezeichnet deine Bestim-MUmgehen mit den 2 Kräften, der 
nung, das was du dir für dein Leben g}Deszendent ist der Übergang zum Tag- 
orgenommen hast, während der Mit- haus, zu den Beziehungen nach Außen, 

tagspunkt deine Ziele, deinen Ehrgeiz, 
dein materielles Fortkommen zeigt. 
]Wenn du Stier bist, heißt das, daß dei- 

#2 ne Sonne im Stier steht. Das heißt aber 

ist auch der Zeitpunkt im Leben, wo 
man seine eigene Bestimmung findet. 
Das Taghaus ist wieder in zwei Viertelg 
eingeteilt: unbewußte Beziehungen zu 

usw. Aber wer einmal die Unterdrük- 
Ikung erkannt hat, wird wohl kaum 
mehr hinter den Punkt dieser Erkennt- 
nis zurückkönnen. 

Menschen (1. Viertel) bis zum Mittags- ö 1 gute Astrologiebücher: Venus ist noch 
punkt, zum Höhepunkt des Lebens,@i . ; 
zum Erfolg usw., bewußte Beziehun- fem, Come. out Verlag; Astrologie, ; : ; Karma und Transformation, Kailash 

\ 8 GE ON im 2. Viertel, im Ende Verlag; Richtig leben nach den Sternen 
(ein gutes Berechnungsbuch); alle Bü- 

Und jetzt möchte ich noch eine ketze-| 8 cher von Dane Rudhyar (nur englisch); 
Punkt zu werten, denn es zeigt dir, wol rische Theorie streuen, die sicher nurß Liz Greene (ein gutes auf deutsch über 

wa deine praktischen Fähigkeiten liegen, Leute interessiert, die selbst was von Saturn); Planets in houses von Robert 
8 wie erdverbunden, wie bodenständig, | Astrologie wissen: die Prognosemetho- Pelletier und Transits von R. Hand, Zu 

wie lebensfähig du bist. den der Direktionshoroskope haben kaufen bei: Frauenbuchladen, Arcis-[| 
mich immer geärgert, gestimmt haben str./ Mandala, Aventinstr./ Hugendubel 

Wenn du auf die Gradeinteilung ver- sie auch nie, da bin ich auf eine neue Marienplatz/Salvatorp l. Thomas Mar-{| 
zichtest und nur die Planeten in die Methode gekommen, wer Lust hat, sie tin Neureuther/ Tramplpfad Elsässer-X 
Sternzeichen und in die Häuser ein- Bauszuprobieren, dem beschreibe ich str./ Akasha Hans-Sachs-Str. 
zeichnest, dann mußt du lernen, die Be-PHietzt, wie es geht: FREIZEIT 81 

2 ME { fa 

auch, daß deine Erde im Skorpion 
steht. Der Stier wird von der Sonne 

A verdeckt, weil diese unmittelbar vor 
ihm steht. Der Skorpion wird von der 
Erde verdeckt, weil diese vor ihm 
steht. Das ist sehr wichtig, auch diesen 



AUSBRUCH 
GRESSIVITÄT 

AUS DER AG- 

Angst 

Neem: 

sich 

haben wir nur Vor ei- 
daß die Friedensbewegung 
selbst diskriminiert. Wer 

Frieden will, muß dies im tägli- 
Der Kommentar zur Demonstra- Ahnliches gilt für Eppler. Ge- Chen Handeln sichtbar machen. d 
ton am 10.16.1981 in Bonn un- hört er auch zu den ‚„‚Parteimak- Er darf z.B. Beschimpfungen - 

dem Litel „Friede den Hüt- kern“*, die den „guten Willen" und jedem von uns geschieht ; 
ten - Kriey den Palästen” im der Basıs ‚nur mikbrauchen dies täglich - nicht mir Beschim- 
Blatt 208 gefällt mir nicht. Weil wollen‘? pfungen vergelten. Wer schon in 
mir die Sache wichtig ist, will WE an Haßgesänge ausbricht, wenn er 
ich das ausführen. Ich halte es für eine Musion ZU. sinem Bundeswehroffizier be- 

s meinen, ausgerechnet man 5el- gegnet, dient nicht dem Frieden. 
Ich meine nicht; daß das Büch- ber stünde außerhalb des Sy- Jeder Stein, der heute geworfen 

ner-Zitat ein gutes Friedensmaot- stems, in dem „Parteimacker” 

LO 

Der 
allerdings bessere Rechtfertigun- 
CH 

Was aber aus Kampfansagen mit 

ist. Mit Krieg für den Frieden 
zu kampfen Ist ein Widerspruch 
in Sich. Ich halte die aufkeimen- 
de Einsicht in diesen Wider- 

spruch für einen historischen 
Fortschritt. 

Krieg vCRCN dıe Paliaste hat 

der ie Hütten. als RK IC 

beiseren Kechttertigungen Wer- 
den kann. das sicht auch «er 

Kommentator (oder Ist 5 eine 

Frau?) ziemlich klar am aktuel- '* herrschten Systems, auch wenn N werden wir nur mehrheitsfähig, ı EN SA 
len Beispiel der Kampfansage ‘1, C5 um andere Inhalte 7 E n wenn Friedensbewegung anstek-® . _- = - . Pa 

en We an die POIISCHE CS DEM % ITL N TE yo kend wirkt. » SA u a a 
ASS. } "a 

Miu —_- b na an ET Mn v4 A En En "us un 00 58 ur 

Daß „Palastbesitzer” der Frie- ME . TEL 
WA densbewegung einen Frieden Tl Er erklärt. der Re zjerung den u. 

mit den Palästen „abpressen | Krieg, wo gerade ein Sprecher a Sn 
oder „abschmelichelh” wollen. eINeT Regierungspartei am Tap 
kommt mir cher vor wie ein der Demonstration sich von der 
frommer Wunsch. Gerade dieje- Bewegung zu einem „Angebot‘‘ 
nigyen, die obrigkeitsstauatliche bewesen laßt, Ich meine, über 

ia 
Tg 

So Pe 

k 
La 
- 

19677) 
a 41 
35 Kommentator 

"Wa 
Kr“ umgesetzt 
um den Kampf gegen die Repgie- 

. renden. um des Kampfes willen? 
Den letzteren Eindruck gewinne 
ich 

m als 

oder unverschämt diffamierende 
und arrogante Positionen uUnge- 
niert vertreten - Ich denke etwa 
an den Kommentator Ludolf 

Hermann im Bayerischen Rund- 
funk -, verhalten sich wenig 
schmeichelnd, auch nicht erpres- 
serisch. Mir scheint eher‘ ein 

Charakterktikum ihrer Position 
zu sein, daß sie gar keinen Kon- 
takt aufnehmen. Die Wahrneh- 
mung und die Fähigkeit zur 
Kommunikation scheinen auf- 
erund von Vorurteilen stark be- 
hindert. 

Ehrlich vesagt glaube ich, daß 
der Blatt-Kommentator dazu Wr 
eignet ist, Vorurteile gegen die 
Friedensbe WERNE: ZU Verbesth 

gen. Da heißt vs in bezug auf 
den Satz des SPD-Bundesec- 
schattstührers Glofz, es sel nun 

‚Aufe abe der SPD, die Friedens: 

sehnsucht ın Friedenspolitik 
umzusetzen; „. Auf diese Fric« 

denspohtik wollen wir gerne ver- 
zichten” und weiter: „der haben 

wir am 10.10 endeültie den 
RE Kricp erklärt.” 

nun: Soll die Schnsucht 

werden Oder geht. es 

auch; wenn. Pfarrer Albertz 

„unser Hauptteind im Jahre 
bezeichnet wird. der dem 

und andere gefangen sind. Und 

gerade dieser Kommentator 

scheint mir ein gutes Beispiel da- 
für zu sein. 

Wenn ich in diesem Zusammen- 
nang das System vage umschrei- 
bc 
U 

mit 
mweltvergiftung, 

„Kriegsvor bereitung, 
Machtaus- 

übung‘‘, dann enthält der Kom- 
mentar Elemente dieser Phäno- 
mene; Er bleibt dadurch inner- , 
halb eines von Aggressivität be- 

die Realisierungsabsicht und 
-Möglichkeit kann man zu die- 
sem Zeitpunkt allenfalls sehr 
skeptisch sein, Was kann ein Par- 
teisprecher am Tag der Demon- 
stration anderes vorweisen als 

sich beeindruckt zeigen? Wenn 
schon Albertz damals für den 
Autor „„Hauptfeind‘“ war, der 
zum Freund und Vorbild wur- 
de + ist das nicht ein guter 
Grund, auch anderen Entwick- 
lungsmöglichkeiten zuzugeste- 
ken, selbst wenn man persönlich 
andere Prognosen stellt” 

- Der Kommentator vergiftet die 

wird, wäre ein Stein gegen die 
Friedensbewegung. Jede Bombe, 
die einen Amerikaner treffen 
soll, trifft uns alle. Friedensbe- 
wegung wird nur mehrheitsfä- 
hig, wenn Sie nicht begrenzt, 
sondern sich öffnet. Zu ihr ge- 
hört jeder, der zu ihr gehören 4= 
will. Se a 

Friedensbewegung wird nur 
mehrheitsfähilg, wenn sie zusam- 
menwirkt mit der organisierten 

‚ Arbeiterbewegung, die seit mehr TA 
„ als einem Jahrhundert für den 

Frieden wirkt. Und schließlich g es sw wa um. x 

S
l
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- Man weiß Ja - 

verbrecher lügen 
und drücken sich vor arbeit 
immer führen sie was im schilde 
der kranke ist ein simulant 

der fromme ein heuchler 
der ruhige opportunikst 
der laute querulant 
es ist sehr schwer 
verbrecher zu sein 
wenn man etwas anderes 

sein möchte 
aber vor allem ist es schwer 

etwas anderes zu sein 
wenn man verbrecher ist, 

Friedensbewegung durch Ag- ) 

£ | 7 % Dr + ' X UL = x 

oder pauschal von „Parteimak- in denen gefangene Menschen abgeheftet sind, 
kern” spricht. zwischen den Pappdeckeln der Paragraphen 

Aus den Reden von Albertz und 

Eppler zitiert" der Aufor nur 

sinngemäls. Das ist ım Wesent- 

tfarmalce Unkorrekt- chen. eine 

heit. Ich persönlich Üinde es 
journalistisch nicht korrekt. 

Wirklich schade finde ich, daß 

der Teil von Epplers Rede Im 

vanzen Tenor des Kommentars 

ausgespart ist, den ich für den 

mutigsten und wichtigsten halte, 

Eppler sagte da Dinge, von de- 

‚nen zu erwarten war, daß sie + 

Blut schwitzen. 

Es gibt Arten der Ohnmacht, 

da der Schrei wie das Echo zwischen den Felsen 

aufprallt und vielfältige 
Wellen um diesen Planeten regt; 
in die Unendlichkeit entweicht - unauslöschlich 

In seiner Stummheit aß 
im Januar 1977 
des Nachts einen ganzen Aktenordner, 
die Gesetze hatten ıhm den Verstand geraubt. 
Ekın Paragraphenordner mit Metallringen, 
Verschlüssen, Leinwandrücken und Pappe. 
Sie brachtenihn ins Gefängniskrankenhaus, 
wo er bei Lebensgefahr totgeschwiegen, 

ein deutscher Gefangener 

jetzt mit seiner im Gegensatz zu anderen - nicht el EN Ba | 
LS Ehrlichkeit und seinem Mut im- &.. den spontanen Beifall von vergessen und operiert wurde, wie die Akten. | 

Ba Poniert. Ich weiß nicht, was Al- a« 300 000 finden würden. Nicht In seiner Stummheit stach sich ein deutscher Gefangener 
x Deniz. damals zum ae, > nur das SEE U a Sn im Februar 1976 | | 

EF für den Autor machte, Ich gehö- „An GG eindruckt. Ich teile die Angst, mit einer Kugelschreibermine in beide Augen, | 
EN re also nicht zu dem „wir von | @ von der hier die Kede ist. a er konnte An Leid nicht mehr sehen. 

zy dem der „Kommentator oft in Eppler sagte, wir hätten keine EEE Die grüne Minna und die Uniformierten schleppten 
a spricht. NN BT ES Ei Angst vor moralischer Abqua-r 3 7 ihn in das Gefängniskrankenhaus, 
A Alber'z "wär damäls Rosicrender ES lifizierung, vor der Ditlamlerung „5 A dort stellten sie nur noch seine Blindheit fest. 
Da Bürgermeister‘ von West-Be lin. Eder Kommunistenknechte, vor AU #2... Die Justiz klappte den Ersatzordner zu, , 

Ma Reicht es 1ür den Autor aus, d adem Verfassungsschutz und vor en n und stellte Ihn ın den Keller. 
SZ dus jemand ein Regierungsamt Sen Berichten der Medien. Und CE rar m ; en 
EP nnchat. um unbesehen .„„Haupt- za weiter: bg | A En seiner Stummheit hängte sich ein deutscher | 
A feind” zu sein” Kann es nicht z Gefangener im Jahr 1975 A 
AI in. daß es schwieriger ist, in- x. am Fensterkreuz auf, kündigte es vorher an. f 

EM nerhalb eines eingefahrenen Sy- Er war denunziert worden. Die Justiz behandelte den Fullt 

SP Stoms ctwas in Bewegung zu aktengerecht und verlegte den Denunzianten in den 
vw bringen als sich sozusagen außer- offenen Vollzug | 
„5 Ja nein’ zu sa. er wär Se und resozlähsilert. 

JE nt.“ | AL — “6 5 



LESERBRICSFE UND NIETZSCHE IST DOCH! 
KEIN PUNK! . 

NIE WAS MIT DOPE IN Wohl mehr als eine modische 
GRIECHENLAND! Zeitströmung, daß man Nietz- | 

I! ; ; sche wieder aus den Regalen 
ır hattet vor kurzer Zeit un- zieht. Zuerst entnazifiziert ihn 

seren Hilferuf zwecks Bücher | 
der Spiegel, dann will man ihn, 
bzw. sein Denken zum Mythos 

einer Gegengesellschaft erheben, 
deren apokalyptisches no fu- 

bei Euch abgedruckt. Nun sind 
schon einige Sendungen hier ein- 
getroffen (für uns deutsche Ge- . 
tangene), da möchte ich mich ; ‘4 : ture’ den Grabgesang (?) für die | 

AR en recht herzlich bedanken im Na- BeeRDigung verheißt. Einige | 
Ar Dt ‚ men aller, die hier schon lange... wenige kluge Köpfe haben end- | 

An lange Zeit auf Ihre Verurteilung lich eingesehen, daß mindestens | 
ACH MIGUEL 1] warten (08-15 Monate). Wir sind ein Grund für den derzeitigen | 

; „Ja so beschissen dran, gerade was Zustand der technisierten und | 

Nimm dich doch nicht so wich- tat und es ra anbe vom sogenannten Sachzwang be- | 
8 - A a der 3000km A herrschten Gesellschaft, die (er- | 

Bernie ' A 3 Zn er zwungene) Verdrängung des Ir- | 
Ei a iR ME allem are alle ae 3 ) he rationalen (Trieb, Wunsch, | 

; } ; a A a N Phantasie .} ist. Das deutet | 
; ‚6 5 SE0iD pn Mn EAenR'! yß8. X SS U mit Dope in Griechenland!!!” die ‘neue Eileen Lacan | yıblg 074 . DA Zi Ein Freund bekam wegen 4 und der ‚Anti-Ödipus” von De- 

.i8iale vie! 0 A AT al TER nn 3 Jahre, usw. usf. es Ist leuze/Guattari in Frankreich be- | FF ef fin . . FE | ) Wide Sa Mal Sn Eau | , reits an. Dort spiegelt das Miß- & 
ya! 0 HS BEIN WENIG LÄDIERT. .. , Vielen Dank - herzlichst im Na- trauen gegenüber allem Norma- | 

6108 SM BEER 

GEDANKENSPLITTER 

Abo des Blatts. 
zum ersten Mal 

ww. EA auch ein wenig lädiert. 

zur Lebensqualität und oder Sn Die haben mir hier nämlich die < 
auch zur Genießbarkeit land- ‚% Seiten 3, 4, 5, 6,13, 14, 29, 30, , 

| wirtschaftlicher Produkte im j31,32, 33, 34 rauszensiert. Biß- 
Zusammenhang mit zukünftigen 

Vielen Dank für das ne 
Ich hab’s heute 

bekommen. 

chen beschl; ıgnahmefreudig hier, N 

men aller hier sitzenden ‚‚Dro- 
genleute” . 

Frank Niemeyer, Filaki Korida- 
a 108 19 Pireaus hen 

len und die Ablehnung des Ra- 
tionalen einige Elemente vom 
Denken Nietzsches wider. Da- 
raus ergibt sich die Infragestel- 
lung der „Vernunft“, als über- 
greifender ethischer Grundwert, 
wie er immer wieder (bei Kant, 
Freud, Habermas- wieder revi- 
diert!) entworfen wurde. Und si 

PP Ernährungsweisen (5 täte ich sagen, Trotzdem. über- ste ist berechtigt. Man betrachte A I "ei bh * sende Ich Euch ein Dankeschön, = | und fühle (am eigenen Leib), 
“ Umweltskandale allüberall, U SE Hans-Peter, JVA Kaisheim FÜ Nr A j wie dieses Wort mit Füßen getre- „.. giftung landwirtschaftlicher Pro- 1. CR Sa Se Kr A EA . ten wird, von denen die sich am 

dukte - Blei im Weizen, Cadmi- ALL TOGETHER NOW. lautesten darauf berufen. Im Na- 
um in der Milch, Hormone in © A EA ein men der Vernunft wird der 
Kälbern, das Gelbe Im EL usw. S Punk” ün jätzten Blatt and zu“ Hausbesetzer mit Knüppel und 

BP Bei ansteigender — Umweltver- „Schieß doch, Bulle” im jetzi-! CS gefügig gemacht und im Na- 
E schmutzung. werden landwirt- gen (den hab ich auf der Redak- men der Vernunft werden Neu- 
E en sb } tionssitzung gehört), und er hat | HKS UMS gebaut. 

= Verbreitung wird auferund aku- VON DEMOKRATIE MUSS dieselbe Wut und Verzweiflung Hier besteht zwischen dem | 
= ter Todesgefahr in unseren Brei- MAN NICHT NUR REDEN, in mir geweckt wie der Erste; Nietzsche und uns vielleicht eine DE a DE We MAN MUSS SIE AUCH ER- deshalb zu beiden auf einmal vordergründige Deckungsgleich- 

leicht wäre es möglich, diese ge- IRAGEN! und direkt. | ] . heit: Die Verweigerung des (vor- | 
schmäcklich gewI nicht Herrn Oberbürgermeister der Ich kann nicht Cine Philosophie geformten) Kopfes zu Gunsten 5 

W schlechten Produkte einer ande- Stadt Bonn des Gefühls finden, bloß weil je- der "Evolution aus dem Unter= | 
* ren Verwertung zuzuführen, et- Als Teilnehmer einer geglück- mänd sagt: FINDE: leib” ist durchaus Verweigerung | 

Form von Care-Paketen 
für die hungerleidenden Men- 
schen der 3. Welt.” Soweit der 

Pressesprecher von Brot für die 

wa ın ten Demonstration verfolgt, man 
natürlich, wie die CDU-orientier- 
ten Medien dieses Thema verär- 
beiten, nachdem das von man:- 

Welt. Es wird folglich unum- chen gewünschte Chaos ausge- 
gänglich. sein, chemische Nah- blieben ist. Ich protestiere ent- 
rungsmittel herzustellen, um der 
Vergiftung durch „natürliche” 
Produkte zu entgehen, d.h. die 
Menschen werden „freiwillig”” 

schieden gegen Ihre Behauptun- 
gen in der „Drehscheibe’” vom 
12.10., wonach der politische 
Schaden größer Ist als der finan- 

zu chemischer Nahrung greifen. zielle Schaden, Kosten der 
Der Sprung zur Ernährung mit- Stadtreinigung, verursacht bei 
tels Pillen, die bisher Science- der Beseitigung des Abfalles. 
Ficton-Romanen vorbehalten 
war, Wird aufgrund von Sach- . , ) ergelder achten, wo bleibt Ihr 
zwängen widerstandslos hinge- Protest gegen die Ausgaben, die 
nommen. Die autgezeigte Ent- Faschingsumzüge, Abfall der 
wicklung scheint mir durchaus Schaulustieen bei Staatsbesu- 
realistisch und vor allem nicht chen, aufwendigen Empfängen, 
änderbar zu sein. Mein Lösungs- nicht zuletzt die Kosten, die 
vorschlag nichtsdestotrotz: entstehen, wenn hohe Militärs 
Freiheit für die Atome! 

Nieder mit den Bombenhüllen! ins Manöver oder nach. Kreta 

fliegen! Sie wissen. selbst, daß 
300 000 Teilnehmer auch echte 

| € - Steuereinnahmen für Ihre Stadt 

= Ted Herold ; Än ER, ) ; un ; "5 4. Tr darum, gemeinsam mit Ihren po- 
4% 4 6454 tischen Freunden, die Frie-“ 

“ densdemonstranten vor breitem 
“ Fernsehpublikum madig zu ma- 

C chen. Mit freundlichen Grüßen 

Soweit für gestern 
Euer 

Pa
 

a
 

ı Hans Hauck 

P.S. Bei der nächsten Dema bin 
ich wieder dabei! 

Wenn Sie schon so auf die Steu- 

samt Dienstwagen und Porzellan E . 

Ihnen gings eben nur . 

+ 

MN 1 Tinde keine, weil ich bis jetzt 
unfähig dazu bin! Ich brauche 
keinen Aufruf, zu denken anzu- 
fangen, ich brauche einen Vor- 
schlag, einen Anhaltspunkt - 
Oder wenn das nicht. dann we- 

des (Denk-)Systems. (Dieser Be- 
rührungspunkt gibt dem Artikel 

8 von shiva/werner die Begeiste- 
rung, die einem beim Lesen wi- 
derfährt.) Doch daß er „einem 

+ helfen soll“ (auch wenn man ihn 
-'£ in den Bauch läßt), möchte ich 

a ME “FF bezweileln. Brauchen wir einen 

SA a ; | EN # Mythos, ein Idealbild, einen wieder auf mein Unvermögen CA äR = Katie des 
ba J Ca x - Ci ‘unickgeworden werden. Di. - BEE 

A Kge orde 8 erden 8 DD Systems (das verweigert wird) - Werner, bringst das Bedürfnis = 
nach‘ Freiheit, nach Revolution, „Findet Zn philosophie! 
danach, ein Pfeil der Sehnsucht (shiva/werner), und BO jeder 
nach dem änderen Ufer zu sein, BE SINE. Nach N de he!- 
zum Kochen - und sagst dann: 7% schen, heißt irgendwann, einmal 

Ich bin nur der Koch, ich sage &% ICh selbst Zugeständnisse einräu 
% men müssen, Wozu eine beliebi- nıchts, da muß jeder schon sel- ; GA 

ber drauf kommen, selbst wenn m ge Interpreiatien  HeIsasehes DE 
ich was wüßte, würde ichs nicht. A führt, zeigt die Geschichte. Die 
sagen... NEIN!! Und schlag mir / zwielichtigen Gedanken dieses 
nicht den Nietzsche vor; denn * Mannes können nicht ohne wei- 
den finde ich genauso umkon- + teres aus seinem Gesamtzusam- 

++ 

&
 

kret wie deine Sachen. Nur,” ; menhang gerissen werden, ohne \. 
wenn wir uns zu helfen versu- ,% „seine späteren Visionen Sn 
chen, wenn wir unsere wertvoll- Ü SE zu berücksich- 

BE tigen. I a 
2 Wir Ah unsere Philosophie | 

in "auch so und hopp | 
=. (und Ohne nietzsche, lacan und 

reagan) 
; Viel Such: jen zum Glück | 

sten, genlalsten Gedanken nicht 
mehr nur für uns - das st meins; 

x” damit rette ich mich ganz: all- 
lein - behalten, dann kann jeder 

Se von uns für sich eine Philosophie 
* des Gefühls finden und aus €I- 

nem Kilo Wut vielleicht Anderes 
7 bauen als ein Kilo Sprengstoff. 

- 

Sabine aus der Keuslinstrasse 



£* DE 

KW-Nee/Ö ko 

| werkschafter gg. Atom, E 
» c/o Karl Heinz Lewien, 

el, 26 66 32 

AKW:-NMein- Gruppe München- 
Landshut c/o Peter SCHuL, 
Götzingerstr, 8, Mu: 70, Tel, 

3 7252329 

CS in 5 alerien = F eminin/Maskulin En ee ETAGE 
= Beratungsst. f. natürl., Si Fe) tenstr. 1, MO-Fr 16 - 

& Geburt Richard Wagner «16 n, Kon-E 
Str. 9, Tel. 52522 > AD SS Sa 

takt, Lasangen, Wars: 

Come Out Lesbenverlag 428 statt, Bibliothe US- 
Troubadisc Frauenmu- £ stellungen, Tel. 27241 
sikverlag, Troubadoura x 79 
Frauenmusikzeint ung, 
Arcisstr. 62, Te 271 
19 34 

3 Familienberatung !sma- 
a nıng, Schloßgartenweg 

2. Tel. 96.7220, MO - 
Da 8 - 16.30 h und Fr. 
8-15 h 

Frauencafte im Frauen- 
zentrum 11-17h 

PA 

Frauengalerie Frauen 

Ausreißeranonym, auch ! 
nachts Tel. 88 55 26 
(JUZ) 

Bayr. Schülerinitiative 
Thomas Lechner, Thea- 

A tinerstr. 3, 8 M 2 

Dany Keller Galerie et FA 7 Klarastr. 19, Treff f, ig. han 

BASS 2, 6 {8 Leute aller Nationalitä- 
el. A. : 

14246 SA Galerie B.O.A. Schrau- : ( 

a JiZ-Jugendinformations TCM N dolphstr. 25; Viedeo, 
as Aktionen, Disk., Aus- 
Cl 7 zentrum Paul Heysestr. 

$ > Bolungen Det 27149 «22, Mo-Fr 11:19h, 5a 
11-173, Tel. 53 16 55.0. 

Galerie 43 Ton, Holz, F 4 Sehe ehe 5347 88 
eißhei- 

Pr ke Jugendbeartg. Klarastr. 
} 10 Mo+Mi 13-16.30h, 

Laden Westend Liqgsalz Fr 9-14h, Tel, 19 42 46 

str. 20, Video, Theater, ; ai 
Ausstellungen, Kurse; ü Jugendberatg Mariahilf- 
Tel. 50 11 73 str. 16 Mo+Di 18-22h, 

Er m Do-5a Be Tel. 66 
Galerıe ""Werksta A, z 
dir. 17, 8 Mi. 2, Tel. 5078 45 00 (ab 14h) 

3 66.25, Munchner 815 
ag. Atomanlagen, Ar- 

© beitsgrpn. zu: GSF, 
OU AKA AS /ENd- 
lager, Müsik-altern. 

© Energie, Theater-Infoar- 
beit etc. Di + Do 17 = 

Ar 

Bücher 
Autorengespräche Haid- 8 
hauser Werkstatt, Fr 19 E 

5 h, Kirchensir. 24, Tel, 

19h, Plenum Di 19.30 5 29 28 22 
\ 

va x B Buch | ; Sn : #7 Basıs Buchhandlg, + BBWU Arbeitskreis "Mensch a S handwerk, Wolle, Kurse 
und Tier", Zieblandstr. 34, 6 Antiquariat Adalbertstr £ vr i Breisacherstr. 

SM 40: jeden Mt. m * 41-43, Bucher, Platten a AT 95 44 
Monat ab 18.00 Trei!, Kor Ms Infos, Tee; Tel. 272 N 

EB 

(akt: Klaus Ehegartrnier, Tel 38.28 . Frauent herapiezentrum 
36 49 77,8 Mu; 40, Oste Auenstr. 31, Tel.-Dienst 
A 7 ER Adalbert 14 Adalbertstr E \ MO/Di/Do 17-183 waldatr. SO kr 

5 Bayr. Arzte+ Ärztinnen 14; TEKk- 34231 Mi+* FEIO0- 12h, The: 1 37 (Produzentengalerie im}; 5 Jugendherbergen 

; ch Atomkraft Dr.med: Filmladen Luisenstr. 68 + rapie nach Vereinba- i 7 HOMER A Burg Schwaneck/Pul- 
ike Heinicke, Laven 3 Fr -Mo 14,30 - 18.320, 3 rung, Beratung in der Bnis u De „ lach Tel. 7932 81 . 

A delweo 3, 8 Mu90, Tel BB Sall- 13h, Tel. 272 : 5 @ 5 Elsabethstr. 97, Tel. 18 Gruppe, Di17-1958 
6 DO - 21 h, off. Info- 
Abend, Divab 15 h je 

‘ den 2; Di im Monat 
treffen für neue Selbst - 
2 Aa Tel. 725 
5 

© 690 88.50 

Bund Naturschutz in 
& Bayern e.V, Schönfeld- 
A'str. 8, Tel, 2883.00 

5 Gorleben Freundeskreis FE 
0/0 Gerhard Hofmann, |} 
s Auenstr, 98, Tel, 7.25 
a 2198 

[| Die Grünen Kreisverb. 
Breisacherstr, 16.0, Ä 

3 Zieblandstr. 34, Tel, 52 +7: Kalonijalwarenladen im 
5 42 75 

£ Strobo München Land 
& Veid Grünwald, Salz- 

7 5081 
Miesingstr. 4, Tel. 723 
5 50 
wWendi-Dietrichstr. 29, =. 

5 Tel. 13.11 56 de 
| Winthirpl. B, Tel. 16 45. 55 

Stadtteilgruppen 
. Bürgerkomitee Mü-Nord 

A SBZ Büuhlstr., Arnauer 
Str. 6, Tel, 311.18 40 
Treff jeden 2, u. 4. Do. 
im Monat 

Burgerzentrum Seidiwvil- 
ha e.V. c/o Urbanes 
Wohnen, Tel, 39 86 82 

f N FE Fahrradinitijative Kle- 
Frauenking München mentinenstr. 41, Tel. 

4 9 ; e.V. Arcisstr. 62, Tel. n pP 6 : ‚Ti 16.36 20 [Petra], 361 
En ; 271.19 34 jed. Do im 42 33 (Carola), Stamm- 
Libresio Turkenstr. 66 Makım isch Mi 20h im Maha- 
Tel. 28.17.67 Vorst, Tel, 16 87 21 SA % 

3616 

Filmlandpress Zentner- 
str. 13,.M0O -Fr 13-18. 
30,5a 9 -l14h, Tel. 52 
47 55 j 

Frauenbuchladen Arcıs- E 
str. 57, Lesungen, Kom- | 
munıkation, Musik, Aus- 
stellg:, Te 272 12.05 6 

5 Frauenhilfe München 
Haus für mißhandelte 

= Frauen u.ıhre Kinder, 
; Tel, 351 90 31/32/33 

° Junge Presse Bayern eV 5 
x Herzog Heinrichstr. 7, 8 Kl 

a M 2 X 

* Kontakt- u, Beratgsst, f. 
Jgal. Schulstr. 31, Mo-Fr 
14-17h, Tel, 13 41 46 

a 

2. Di i. Monat Frauen- 
x studien Munchen e.V, 

19.30 

Frauentreffpkt Neuper- 

Beh . ; ; "a gorıny, Neureuther-,/ 

Stra be laachühe Koran ; kahl a; Tel. 22 Bea a ; = Freundeskreis gg. d. inos/Filmelubs 2 Hiltenspergerstr. 35, 8 Na Zn ni Z -. Großflughaften Mün: E 

3 M40, Tel. 2721312 Sodom schwule Buch- :Bahn Foccistr. Jod. chen 11 c/o Baptist Ger- ABC Herzogstr. la, Tel. 
hard, Tel. 16 02 70 332300 

r Arena Hans-Sachsstr. 7. 
Gesund heitsladen Rei- Tel. 260 32.65 

ak 2 a Va 5 Arri Türkenstr. al # Teil 

5 Ce halg, Reichenbachstr, 
51, Tel: 2667 13 

7 Thomas Martin Esoterik 
© + medit. Musik, Neu- « lach Cskar Maria Graf: 
5 reutherstr. 27, 8 M:40, Rıng 20, Tel.67064 63 
A Tel 27177 78 em Mo-Do 8:13h Kaffeestu- 

Trampipfad Elsaßerstr. be, Mi 20.30h Plenum 

15, Tel. 48 96 DS  Frauenwerkstatt e.V, } 
(+ = 

Universum Buchladen © Bergmannstr., 24, Tel. 
Hirschbergstr. 6, Tel. 50229 89+ 7694069 
16 93 80, Ankauf von 7-7" ; ) { Frauenzentrum Gabels- 
Büchern + LPs ‚bergerstr. 66, 8 M 2, Tel. 

52 83.11; Teastube Mag-ı 4 

Inf.- u. Komm.-Zentrum 34.38 56 
Mo+Mi 12-15+17-20hH, Cinema Nymphenbur- 
Do 17-20h; Patienten- gerstr. 31, 7e1,555255 
stelle München Mo 18- 
20h; Breite Liste Ge- Eldorado Sonnenstr. 

. sundheit (med. Fakul- (Stachus), Tel. 5571 74 
tat) Do 19h A Europa Arnulfstr. 6, 

Arbeitslösenzentrum ä 
; Blutenburgstr. 65, Di-Fri 

*7 14-17h, Tel, 19.40 16 

C Arbeitslose Mädchen B 

“ Auenstr. 31, Di+Do 15- 
18h, Tel. 7252550 

} Tel. 59 34 06 
Griech, Haus Bergmanrn- 
str. 46, Kom. u. Begeg- Fantasia Schwanthaler- 
nungszentr., Sozialbe- str..3, Tel, 555754 

sE 5 ; Doab 18h; 5218-Beratg, treuung + Beratun = i 
: Projekt JAL Jugendar- 5 Mo+Mii 18-20h; SDR. % an ndd a © ET a beitsiosigkeit, Stanigpl. thek Mo 19-21h+ Do 17- ET a DD | 11, Mo-Fr 8-12+13-17h 19h; Schwangerenbera- fessionslosen e.V. Filmelub im Olypiazen- 

tungsst. f. Konfeisions Tel. 314.17 02 : = trum Helene Maäayer- 
[oe und solche, die e5 KK: Ring 9 (Mensa) X 

+ 

tg. Do 17-190; Info ff. 
PS EN neue Frauen Di 20h; Fi 25 Frauengesundheitszent- A PN x Filmclub 5 b 

7 f rum Mo 19:30h (Massa. < Kirchenaustritt, relig! melub Starnberg Ev. ae A 36): offener Abend letz- onsfreie Erziehung. Gemeindesaal, Kaiser- Sam A E etz IBDK, PostiagerKarte Wilhelmstr, 18 x 
071914 A, 8:M 3 Filmmuseum im Stadt: 

Gesprächskreis Homao- 
Sexualität jeden letzten 
Miım Monat, 20 h, ev, 
Gemeindezentrum |s- 
AL Dr.-Schmittstr. 

. Interessensgemeinschaft 
der mit Auslandern ver- 

ne heirateten deutschen 
5 Frauen e.V. + Inıtative 

ı zur Betreuung ausl. Fra 
Frauen c/o Rosemarie 
Helow, Tel. 72357 6d 

. Erdgarten Neureuther- 
8 str. 23, Naturkostladen 
A Tel. 271 91 52; Clubre- 

staurt. Di-Sa 12-21.30h 

. A Himmel & Erde Adizrei- E: 
He terstr. 33, Tel. 72519 69 E% 

Karotte Naturkostladen 
© Schellingstr. 1.30 

“5 Kraäutergarten Steinstr. 

AL 
5: Lebascha, Breisacherstr. 

Museum, St. Jakobspl. 
1, Tel.2332348 

Filmwerkschau S5chmal- 
filmerkontakt: Th. Mul- 
ler, Gebsattelstr. 30, 
Tel, 448 16.48 

* Initiative Film Gauting 
Jugenfreizeitzentrum 

a Bahnhofstr. 6; Tel. 850 
; 33.96 

* Isabella Neureutherstr. 
; 29, Tel. 271 88 44 

Baader Rumford/Klen- 9 
£ 

€ 
3 zestr., Karambolage Bil- } 

Freiheit Leonrodstr.. 16 
(Pl. d. Freineit), tgl. 9- 

* 1h, Tel. 16 0961 

Größenwahn Lothrin- f 
gerstr. 11, 10-1h, Mo. ab} 

% 19h, Tel. 448 50 35 ) 

Johannis Johannispl. 15 
Fr+5a auch nach Ih $ 

"Kınderlhden Rumpeipilz‘, 
A Halbtiagestätte für Kleinkin- 

der (e,V,)' Kontakt: Helene 
Strass, Safferlingstr. 3, 8 Mu. 
19, Tel. 1651.22 

Ko ntaktstelle f. Inka: 
tivgruppen in Bayern 
5OZ. kultureller, pad. 8 12, Tel. 448 30 98, fri- SE En an {7% ! ; ; 

4 UF. 5 Ruffini Orffstr. 22, 10- 22” Paäde-Emanzipationi- a Bereich, Leinthalerstr. a . ; 
si See Gemuse, Natur [ 23h, 5a+M0O Zu, Tel, 16 gruppe DSAP e.V. Post- ‚ 10, Mü 45, Tel. 327323 } A a 

es 11.60 „= fach 80 04 48 Mu 80 j 64 ; S 
zZ str. 67 

52 Kino im Forum 11 
ae Olympiadorf Nadisstr. 3 

| Kino West Gräfelfing a am Bhf (56 + Bus 67), 
= Milbenzentrum (Mil- Dertshöfen) Alkat ® 5 Tel. 854 28 90 

EN sSNoten EeiZ5CHE- 
Rosa Telefon ım VSG: str. 7. b; Tel 35 8301 Leopold 1 + 2 Leopold- 

5 Schwul? Bei Schwierig- a str. 80, Tel. 34 74 41 
© Er * Netzwerk Selbsthilfe, 

kin. Tel. 448 60 85 MO Eee Heßstr. 80. Tei 524 986. Lupe zZ Ungererstr. 19, 
20-23h ; Profi dan 1; u; 3. Do. ab Tel. 34.76 51 

A] hr. P | NM Schwules Lesen Schwu- E27} 19.0. Serum m Werk Marmorhaus Leopold- 
=: San Sm 308° £ Kontakt und Tratsen im str. 35, Tel, 34 40 46 
3 aus 

Maxhof Fürstenried 
Zoff, Heißstr. 80, Info auch a 
uber Adalbert 14, Tel. 34.23 86 

Schwule Literatur Gerd 12 West (Tram 16), Tel 
Wolter; Postf. 6.22, 8. M 755 70 80 Ö ı 

. 71 43 ) 

A Maxım Landshuterallee 
5 V5G Verein f. sexuelle 33, Tel. 16 87 21 

Gleichberechtigg. eV, 

Makrashop Amahenstr. | - ; AH 
38, Tel. 288917 Lt Schmalznudel Viktuali- © 

ar enmärkt, iu. Freibdank, 
55 Naturkost, Parkstr. 18 frische Schmalznudeln, 

+ Tel,50217 84tgl. ab 7 5-14h, 50+M0 Zu 
Zen En de 

Zn Naäpfe biol. Lebensmit- 
dem tel, Wilderich-Langstr. 

5 6, Tel. 166 038 

Naturkostladen 4 Jah- 
reszeiten Jahnstr. 20, 
Tel. 260 34 10 

5 Naturkost Wax Daoll- 
| mäannstr. 15, Tel. 66 
34 35 

Naturladie MNaturkost 
4 Kreitmayerstr. 2, Tel. 

5 52 95'822 

= Naturstüber! Heiliggeist- 8 

% Kulturwerkstatt Dach- 
& auerstr. 585, 8 M 50, 

Tel. 150.71 98, Into Fr 

Pro Familia Türkenstr. # 
103/1, Tel. 39.90 79 

“+ Schwangerschafts-, Se“ 
x xual-, Partner- u. 5218- 

a Beratung, Termin nach 
ae Vercinbarung 

CE Kehe 
a * Con Drops Drogenbera- 
Ze8 tung, Therapiezentr., 

2 Konradstr. 2, Tel. 39 
5 1066 

X 

N Teehaus der Con-Drops 
Tüurkenstr. 24, Mo-Fr 

Sendlinger Kultur- 
5 schmiede Raume a 

| digt, Tel 7/7 81 8 

str. 6 Tel.-Natruf f, Suchtge- Kin Akti 6 Vereinigte Bürgerinitia- Museum Lilienstr, 2, ; 25 homosex. Aktionsgrp., 5% 
Tantra Leonrodstr. 19, fahrdete Tel. 28 2822 5 8 M 80, Postf, 301928, EA tiven Region München Tal.45.:23.03 

A . X Mao+Fr ab 19.30h Club- 523 36 45, Treff jeder str. 3, Tel. 555754 

Teatime 7/0 Tees + Ge- zentrum WeißenDurger- 2. Mi im Monat, Kaul- Rex Agricolapi. (Laim) 
mischtwaären, Artillerie- 
str. 7, Mo - Fr15- 
18.30 h, Sa 10-130 

| Vitamin-Buffet biol, Le- | 
At bensm, + veg. Snack- 

ZZ Bar, Herzog Wilhelmstr. 
26T. 2607418 
Wildwuchs Digl. vollveg. 
Nichtrauch-Club-Cafe 

x m, Backstube u. SoJjarei 
a Werkhaus, Leonrodstr. A 
2 19 Rgb., Tel.16 04 74 FA 

Di-5a 10-223 '% 

Sa ühle Johannispl. 

AU 

Tel. 56.25 00 

* Studio Salln Soallnerstr. 
4 43 (Bus 66 0. 57), Tel. 

5 796521 

E Theatiner Theatinerstr. 
32, Tel. 22 31 83 

ii Türkendolch Türkenstr. 
. 74, Tel. 271 88 44 

A 

ef bachstr. 19 

€ Westendkomitee/West- 
endnachrichten ©</o R. 
Riethmüller, Schwan- 

thalerstr. 70,8 M 2 

Vorstadtking Westend, Lig 
salzstr. 70, München 2, Tel 

7a 50 11 73 

Werkstattkino Fraunho- 
ferstr. 9 Rgb., Tel. 260 
72 50 



To Steki Dreimühlenstr., & 
30; Tel. 77 16 10; Mu: 
sSiık + Essen (griech.) 

Uhu Theresienstr. 138 
Tel.52:2351 

Vollmond Schleißhei- 
merstr. 82, Tel15297 36 

} Wirtshaus am Hart Su- 
N detendeutsche Str. 40, 
3 Tel. 311 60 39 

X Wurzel Haolzstr. 29, ab 
a 18,30 Tel. 26 37 92 

m Zur alten Kirche Kir- 
a Chenstr. 38, ab 18 h 

9 Zoozie'z Wittelsbacher. 3 str. 15, Tel. 201 0059 
Zum Klöster A 

x str. 77, ab 10H, 
58 Tel. 448 44 08 

X Zur Rose Hirschgärten- 
5 allee 18, ab 182, Di zu, 

55 Tel. 17 33 12 . 

EEE 

Alter Ego Artilleriestr. 
5,8ab19h,Tel.194314 
Alter Ofen Zieblandstr. 
Sa38 19h, Tel. 527 

Ansbacher Schlöß| Kal- 
lerstr.21ab 18 h, Spon- 
tanmus., Tel. 4874 91 
Atzinger Scheilingst 7] 

| Tel. 282880 
Baal Kreittmayerstr..26 
tal. 11-1 h, Mo ab 198 

el 1985.18 

Bali Grill Albrechtsstr. 
A 39, Mao + Di zu, Tel.18 

HE 16 66 

SE Big Benno Loristr. 14, 
11-ın, Tel.19 55 31 

2) Blues Beissil Elsässerstr. 
11,ab 16h, Spontan- 

SINd- 
OQ ZU, 

m 

Eu E 
AE 

7 Alabamahalle Schleiß- 
a: 

‘ Bunter Vogel im Her- 
zogstand, Herzögstr. 44 
Tel. 34 61 85 „Blackout Revuekaba- 7. 

rett, Bayvarkarıng 43, Tele 
Pr 

Burg Pappenheim Baa- ke ! derstr.46, Tel.26 3801 * „m “A ++; WR = nn Se Ha 
Candle Klenzestr. 89, € et DI VESPUN® LT 
abl8h,Soablln, Tel N“ 3 SS Sa, TEL ER 
201 22.62 

str. 20, Mo zu, Tel. 76 
36 53 

Charivari Türkenstr. 92 
bis 3/h, Mo zu, Tel. 28 
2832 

Der Friedl Gravelottestr 
14, Spontanmusik 

Evas Weinstube Scheli- 
ling/Luisenstr., bis 2 h 
5a Zu, Straßenverkauf 
fast zu Ladenpreisen 

Fasaneriehof Fasanerie- 
str. 3, Tel.1811 98 

*— Fraunhofer Fraunhofer - 
str.9, 50 Frühschoppen, 

px Tel. 24 04 55 

+ Gaäbelsberger Brauerei 
Gabelsbergerstr. 50, 
Tel.52 2331 

Griech. Taverne Tinos 
Thalkirchnerstr. 29, tgl. 

\ a ) 
| Tel. 77 2954 
* Heppel & Ettlich Kai- 

serstr. 67, Tel, 

Isabellahof |sabella-/ 
Ecke Neureutherstr,, 
Balkanessen 

Ithakı Rosenheimerstr. 
108, ab 10 h, Tel. 48 

sonst griech, Livemusik 
20 -3h, Tel. 696 518 

Casablanca 8375 Ruh- 
2 mannsfelden (hinter 

} Deggendorf), Tel. 

A Circus Hauptstr, 12, 
ae 8051 Gammelsdorf, 
 Kıno, Musik, Theater, 

Tel: 08766/254 
ROT FAUL EEE Br TR al 

A Dachsbau Musik, Theater, 
er AU in EAN SS 
ee Kneipe, jeden Fr. VOrs- 
Ki SR stellung. Tel. 08122/7486 £ 

ie a 
na ctee 

Domiciie Leopoldstr. 
19, 21-4 h, Jazzclub, 

5 SO zu, Tel. 39 94 51 

An Drehleier Balanstr; 23. 
CL intern. Folkl. + Gastsp., ae 
20 Mo Musikertreff, Tel, © 

454337 
Te 

n
n
 

lc 

- 

„+. 
a. 

< 

5 Einkehr Karolinger Al- 
2 lea 34, Tel. 64 60 36 

Freies Musikzentrum e, 
‚ VW, Kirchenstr. 15 Rgb. 

534 Hirschwirt Erding, Dart 5 
u. DEE 1, Tel. 08122/75 = 

5 

Fe 

a 

7 08631/8606 

La Cumbia Taubenstr. 
x 2, südam, Li ve-Musik, 

; Tel, 65 85 01 

‚ Loft Multimedia -St udio 
Kirchenstr, 15, Tel. 47 
58 16 + 39 88 16 

Luftschloß Moosburg 
Bonaustr. 25, 8025 

= MOOsburg, tgl. 19. -1h 
8 WOo-ende 19-3 h, Mo 

A ZU, Tel, 08761/8406 

Jennerwein Clemens-/ 
SA Er Tel,30 72 

Kittenalm bei Utt in 
Richtung Dießen A 
Wald, Tel, 08806/7084 
Kneiß! Keller |. Milben- . zentr., Nietzschestr. 7b 4“ 
Bei Knittel Tulbeckstr 44,ab 19h Tel. ; 3737 Pe 
Kar Steinstr. 2, Fr + 

a 9Jriech. Musik bie 
Tel, 4073 34 Sn 
Läterndi Päriserstr. 34 

Lothringer Bierhalle 
griech., ab 10 h, Loth- 
ringerstr., 10, Tel. 480 
10.22 

a 

5 Musikbühne Berganger 
Gasthof Sn er Dei En 
Glonn, Tel. 08093/1074 3 

Notabene Wolfratshau- 3 
sen, Sauerlacherstr. 49, © 
Tel. 08171/20735 

Panaoptikum Hauptstr. 
3 15, 8014 Neubiberg, 

Tel.:6057 15 ü En = 

WO Peseta Loca Oberländer 
} } Str. 1 a, 5pan. + südam. 

Metroönom Bruderhofstr A MS, TEE 77 2045 
5,ab 19h, Tel. 7231711 A Pop Club Lilienstr,. 51 Mödeiher Tieiler Kae IM 557 Disco, Mi + Sa Beat, Fr 

Pe, Mo zu, Hans-Sachs- 

3 Mahagoanny Neureurherstr. 
un. 40 

*+ 50 Rock'n Roll, Do 
* 70er Raosk 

ä Rigan Club Herzog, 
a. Apianstr., 30.71 71 

ı Robinson Dreimuhlen- 
str. 33, tgl. Kneipe, Fr+ 

za Sa mntern. Folkl., Tel. 
477 272 68 

3 Rockhaus Schwindkir- 
AZ 3 chen bei Dorfen, Kino 
COELEaı Musik Theater, Tel, 
a 08082/3909 

5 Silberdistel Kontakte f, 
i Musik, Theater, Film, 
Tel. 700 17 72 

5ang Parnass Einstein- 
str. 42. intern. Folkl., 
Tel. 470 29 95 

3106 98 
4 5Schizo-Fred Elisabeth- 
str. 36, ab 18.30h, Tel. 

271 :35:53 

ı Taverne Niochori Drei- 
8 mühlenstr. 25, 18-1h, 

48 Tel. 77 69 59 
1 7 

5 

+ Weekend 8311 Bailer- 

2 c/a Heinz Jacobi, Mar- 

ZH 33.28 
2 AG 5PAK Arbeitsge- 

Ca Ani 

719 Pariserstr. 3, Mo.-Fr 17 

Ed 

m N BI 71 
A nn UM Jugend S ; M MN gendzentrum Mühl. ©. 

ae | ZAM Jazz am Musaum Ye dorf (Förderungsverein) Yale 6 Rosenheimerstr. 4, Ce Dieter K ‚ Tel. 48 44 D9 ea eher, Tel, a 

Vereinigte Münchner 

\ fred Heindl, Am Nym- 
phenbad 6, 8 M 60, Tel. 
83 86 190, 36 49 77 

ZEF Zentrum f; Ent- 

ı str. 7, Tel 448.48 10 

Stiege 8223 Trostberg 
Hauptstr. 39, Tel. 
08621/2139 

Tabarın Thierschaätr. 19 
Di-Do Disco, Fr + Sa live 
soul, Reggae, Funk, 50 
ab 16h Roykes Jam 
5ession, Tel, 2275 7/1 

Thomas Hans Sachstr. 
17, Disco, Mo + Di zu, 
Tel. 2673 54 

Titanic Aufhausen/Er- 
Disco Fr.+ Sa 21. 

Tel. 08122/8273 

Unterfahrt Kirchenstr. A. / 
96, Tel. 448 27 94, tal. #, 
ab 18h Fr= Sa Jazz Pr 
live, Saab 19 hjam MW 

sationslose Freaks + 
Fantasten, Heßstr. 80, 

18 .Mü 40, Tel. 52 49 96 

Ed 

Psycho 
KID Haidhausen Metz- 
str. 30, Teestube Mo - 
Fr 16-22 h, Beratung 
n.V. (nicht amtlich), 
Tel. 448 10 19 

Krisseninterventions- 

KCA E mehr können, 5027.D5v- 
Jh « > Se schisch. Dienst, kosten!. 

S anonym, Schanthalerstr £ A 106, Tel. 520 74 40 ; 
Vielharmonie Preysing- Psychosoz. Beratungs- 
str. 20, Tel. 48.49 89 stelle 8050 Freising 

Oberer Graben 22, 

bach b. Altfrauenhofen 08161/3416 
(el. 08705/677, Mi + 
Fr+ Sa Disco 

Zur Post Ampearmö- 
ching, Haimhauserstr. 5 

5ing Tegernseerlandstr. 

+ 

+Fr9-15.30,13- 148 . F . 5 X Tel. 
Centro Espanol Daiser- Sa el Zn an er 5 31. BAGS 

Stotterer-Selbst hilfe 
Manfred Krifka Rau- 
schenstr. 1b, 8060 Da- 
Sa Te]. 08131/14 

BO richstr, 25, Tel, 344 
EAN 233, Mo -Fr16-18h 

olitische Wir Psychosoz. Bera- 
tungsstelle (Schwerp. 

Aktion Froher Heide Behinderte) + Arbeits- 

27 1n-Greif-Str. 3, Tel. 53 Al! Freizeit, Therapie, Rat 

7237390 

Mmeinschaft Sozialpoliti- 
scher Arbeitskreise, 

- Reifenstuelstr. 8, Tel. 

| Amnesty International 

4-19 h, Tel.480 14 84 
7 Sprechstunde f. Polit. 
3 Flüchtlinge Mi 19-20 h 

Antispek ulationskom- 
mitee Di 20 h.Schleiß- 

| heimer Garten, Gabels- 
bergerstr. 97, Tel. 53 
5859 % 

= Antı-Strauß-Komitee 
© Mo 20 h Stadt Salzburg 
a Sedan-/Milchstr., 

Asta FH A Dachauerstr. 
149, Tel. 195018 

5 Ast TU Arcisstr. 21, 
öl Tel. 2105 299] 

Asta Uni Leopoldiätr. 
15, Tel.:381 96 240 

DFG VK. e.V, Martin- 
Greif-Str. 3, Di/Fr 18 - 
20h KDV + Zivildienst- 
Deratg. Stellenverm,, Mi 

“a ab 190 Treff der akti- 
5 ven Leute, Tel,537260 

Förderkreis z. Aufb. e. 
feminist. Partei Irmgard ; 

* Braun, Am Nymphen- 
bad 6, 8 M 60, Tel. 88 
67 34; Hannelore Ma- 

+ br Tel. 714 91.87 

Gesellschaft f. bedrohte 
Völker c/o Anneliese 
Ohly, Katharineenstr, ] 
Tel, 799441 + 651 53 
87 jew.äb 19h 

Humanist. Umon Brau- 
hausstr. 2, Tel, 22 64 
41 

heater 
Eyes + Ears Theater- 
werkstatt, Tel. 480 15 
78 

Freies Theater Dachau- 

X 

ter Veterinärstr. 1, Tel 
39 76 34 

Hinterhoftheater 
(Wirtsh. am Hart) Su- 
detendeutsche Str. 40 
Tel. 311 60 39 

3b Kekk Kaiserstr. 67. R 
SE 20h, 7,349 

a9 

** Kleine Bühne Schwa- 
ıbing Hesiselaherstr. 3, 
ı Tel. 34.96 90 

Kleines Spiel-Mario net - 
tenstudio Neureuther- 
str. 12, Tel. 480 19 67 

Manuelas Puppenthea- 
ter Preysingstr. 33, Tel 
480 19 67 

“] chen Hans Sachsstr. 12, 
| Tel, 225473 

| Off Off Potsdamerstr. 
*} 13, Tel. 39 37 73 

Olympiadorf-Theater 
Straßbergstr. 45, Tel. 

4.3513 36 

Piccola Bavaria Künst- 
lerhaus Lenbachgpl., Tel. 
59 BO 36: 

B 

Informationsstelle El 
£ Salvador (Mi 19.30h) 

5 Nicaragua (Do 19h) Mai- 
za Str. 29,8 M 2, Tel. 53 

7 66 25 

Kaorea-Komitee e.V. c/o 
Bernhard Inderst, Rei- 
chenbachstr: 34, 8 Mu 5 
Tel. 260 41 15 

Lateinamerika-Kömitee 
Di 17:30 - 19.30 im Zef 

Numerus Clausus Initia- & 
tive e.V, Reisingstr. 13 
AT 18-19h, Tel. 
260 7223 

Rote Hilfe München 
Heßstr. 80, 8 Mu 40 
Tel. 524996, 0 20.30 

— Sinti-Gruppe c/o Gaby 
x Meros, Agnesstr. 44, 

Mu 40, Tel. 272 16.90 
X S50ZDL Zivildienst + 

“ KDV-Beratung im ZEF 
Mo 18-20 h 

Totalverweigerergruppe 
München Martin Greif- 
Str... 3, Tel. 5379 75 

Alt 

Friedensinitiativen Man- 

wickl.+Frieden, Pariser- BA 

Zoff Zentrum f. ürgani- ® 

dienst für alle, die nicht 

Tel. 

5S0zialpsych. Dienst Gie- ; 

75. Tel. 69221 31, Mo & 
i1]1-19R,Di+Do & 

Therapeuth, Club Fried- £ 

kreis Körperbehinderter 

e.V., Schöttlestr..3, Tel — 

erstr.112, Tel.194080 54: 
Furore Company Thea- LA 

Modernes Theater Mün- € 

5 Di 

ProT & KimaT (Kinder 
a Machen Theater) Isabel- 
m lastr. 40, Tel. 448 66 
93+2714162 
Puppentheater Blech- 

31 Kiste Wetzling 4, 8252 
za Taufkirchen /VMils, Tel. 

9 O0BOBA/L/F7 

“4 Raphael + Mumm Mu- 
sik, Kabarett, Theater- 
Collage, Schleißheimer- 
str. 85, für Spieltermine 
jederzeit offen, Tel452 
8351'+ 502 50 86 

Rationaltheater Hesse- 
loherstr. 18 (Kneipe Dis 
1 h}) Tel. 33 40 50 + 60 
65 17 

Scala Theater Feilitzsch- 
str. 12. Tel. 60 65 17 

Spieldose mechanisches 
Theater, Kunst lermaus 
am Lenbachpl. 8, Tel: 

159 13 37 

Studiotheater Ungerer- 
str. 19, Tel. 34 38 27 

TamS Theater am 50- 
zialamt, Haimhbauserstr. 
13a, Tel, 34 58 90 

äl Tanzprojekt München 
Max Weber Pl. 2 Rob 

m Tel. 448 35 34 + il- 
ä heimstr. 19 Tel. 39 45 
55 : 

Test Theater Kirchenstr. £& 
/ 34, Tel. 44842 56 

“1 Theater am Einlaß Am 
2 Einlaß 4, Reichenbach- 

pl. Tel. 260 B2 850 

Theater der Jugend Eli- 
sabethpl., Tel. 29.52 63 

Theater K Spielzentrum © 
521 Kurfurstenstr. 8, Tel. 

a 339333 

Theater rechts der Isar 
Wöärthstr. 9, Tel. 448 * 
36 57 

1 Theater 44 Hohenzaol- 
lernstr. 20, Tel.328748 > 

Theaterwerkstatt Kelle 5? 
ı Riedl, Barerstr.. 53 
Tik Theater in der Krei- 

A de, Neuperlach, Pe- 
Saas] schelanger 11, Karl- 

4 Marx-Zentrum, Tel. 
1 670 60 80 

EEE Hi 

Nützliches 
278 Baumhaus (alles mit N 

Holz) Fäustriestr. 10, 3 
Di-Fr 11-181 Se 
Flohmärkte Tel. 55 44 

99 + 233 82 42; Ja Sa 
Flohmarkt Kirchenstr. 
15 

Kolectro HiFi-TV-Elec- 
tro-Werkstatt und La- 
den, Adizreiterstr. 19, 
Tel; 725 35.03 

Mitfahrgelegenheiten ao, * 
Gebühr: Uni-Mensa, ; 
Leopaoldstr.15, u.a. 
Mensasa SE 

GC VE 

]MFG mit Gebühr Lam- ‘1 Merstr. 4 (hinterm Hof) ® A} Tel. 594561 
Sa Ka PL & 

Schlafplätze bis 6.9.81 
Jugendiager Kapuziner - 
Hölzl, In den Kirschen 
(Tram 17+21); 8. M 19, 
Tel: 14 14 300 

Spontan Elektro Läden 
1 + Werkstatt, Breisacher- 
str..5, Tel, 4484775 

‚Spontan Westend Repa- 
ratur + Verk. v. elektrö- 
mech, Geräten, Gollier- 

$ | Str, 12, Tel. 50:93 84 

EStadtinfo Ausk, u. städt. 
| Einrientungen, Teh-55 
444 59 + 733 82 42 

Taz Die Taneszeitung 
Kıstlerstr. 1, Mu’ 90, 
Tel. 659 80.67 

UVlenspiegel Oruck c/o 
Trampipfad, E!säassser. 
str. 15, Tel, 48:96 09 

4 Werk haus öffenes Bur- 

4 Di 20h. Leonrodstr. 19, 
za 8M19, Tel. 1745 18.0 
E 1604 74 

Sa
 

5 

E Dar 1. Jung*alt; Info] 
+ 1 

| 
1 

F 
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Freitag 
KINO 
ARENA 

20.30 Uhrwrerk Orange 
23.00 Dr. Seltsam oder wie ich 
lernte... 

CINEMA 
17.30 The Beatles: At Shea Sta- 
dium + Letit be 
20.30 Lola, 22.45 Kentucky 
Fried Movie + Gizmo 

EUROPA 

15,00, 17.30, 20.00 Raiders of 
the lost Ark 
22.30 The Shining 

FILMMUSEUM 
18.00 Wenders' — Kurzfilme 
21.000 5ummer in the City 
(Wenders) 

ISABELLA 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß des Grauens 
(Corman) 

KINO WEST 
19.00 Vom Winde verweht 

LUPE II 
18,15 Das Dschungelbuch 
20.00 Alexis Sorbas 
22.45 4 im roten Kreis 

MAXHOF 

18.00, 20.30 Condorman 

MAX IM 
21.00 Nach meinem Umzug 

NEUES REX 
16.00, 20.00 Papillon 

STUDIO SOLLN 
20.15 Die Bleierne Zeit, TrottaM 

THEATINER 

16.00 Tod in Venedig 
18.15, 20.30 Rettesich wer 
kann 
22.30 Fame 

VORSTADTKINO WESTEND 
20.30 Ich — die Gerechtigkeit 

DAUERPROGRAMM 
ABC 
15.30, 18.00, 20.30,22.50 
(auß,. Sonntag) 
Die Bleierne Zeit 

ELDORADO 

13.00, 15.30, 18.00, 20.30 
Die letzte Metro 

LEOPOLO I 
13.30; 15:30, 18.00,.20.30 
Die letzte Metro 
22.50 vorauss. Das Leben d. 
Brian 

LEOPOLD || 
14.00, 16.30, 19.00, 21.30 Das 

20.0kt. 

MUSIK 
CIRCUS GAMMELSDORF 
21.00 Znack 

DOMICILE 
21,00 Paul Millns Group 

DREHLEIER 
21.00 Gottfried Schlögl 

SCHWABINGER SPRITZN 
21.00 Lisa Dawson & Götz Tan- 
gerding (vocal & piano) 

MARIENKÄFER 
21.00 Philipe Goddhand Tate 

UNTERFAHRT 
20.30 Frank St. Peter + friends 

VIELHARMONIE 
21,00 Sinto 

CHECKPOINT CHARLIE 
Action, Rock, Theater, Comics, Musik... mit deutschen 
Texten Checkpoint Charlie. Die ordentlich verurteil- 
ten Strauß-Beleidiger sind nach einer kurzen Sommerpau- 
se wieder unterwegs durch Deutschland. Und sie präsen- 
tieren ein neues Programm! Also aufgepasst: 
Checkpoint Charlie am 30.10, im Bluespunkt Oberdorfen und 
am 31, 10. im Gasthaus zur Post, Ampermoching 

MUSEUM II 
15.00, 17.00, 19.00, 21.00, 
23.00 The Rocky Horror Pic- 
ture Show 

MUSEUM Il 
14.30, 18.30 Vom Winde ver- 
weht 
22.30 Uhrwerk Orange 

NEUES ARRI 
13.45 Rosie und die große 
Stadt 
15.15,.17.43, 20.30 Wahl der 

Affen 
23.00 Die Taxifahrerin 

TIVOLI! 
13.00, 15.30, 18.00, 20.30 Die 
Fälschung 
Nur So, 11.00: Schlacht um 
Berlin! 

TV 
ARD 
10.03 Mr, Smith geht nach 
Washington, Am.SF 1939 
Regie: Frank Capra 
20.15 Modell wider Willen 
SF 1944, Regie: Charles Vidor 

Ge 

ALABAMAHÄAÄALLE 
20.00 München leuchtet: Tax, 
United Balls, Nighthawks 

GAHSTHAUS ZUR POST 
21.00 Buschband (aus Ham- 
burg) 

LIEDERBUHNE ROBINSON 
21.00 Ar Kanarez 

ALTE BURG 
Star Dust 

BLUESPUNKT OBERDOCRFEN 
21.00 Checkpoint Charly 

EINKEHR HALRACHING 
The Edwardians Musik Hall 

FREIES MUSIKZENTRUM 
20.00 "Memories of Mother 
Universe'' (Performance) 

BASILIKUM 
19,30 Thommie Bayer Band 

RADIO 
B II 
10.10 Schüler singen und mu- 

sizieren 
18.05 Zündfunk Club h 

20.05 1. Konzert der musica 

WIVa 

THEATER 
PROT 
20.30 Zahltag der Angst 

HINTERHOFTHEATERL 
20.30 Peter und Frank: Clown- 
kabarett 

THEATER K 
20.30 Valentin Texte 

TIK 
20.00 Die Kasseltte (Sternheim) 

TAMS 
20.30 Karl Valentin, drei Stücke 
von 

THEATER DER JUGEND 
18.00 Gib dem Dino Saures 
(ab 14 J.) 

OFF OFF 
20.30 Woyzeck 

STUDIOTHEATER 
20.30 ETA Hoffmanns ungeleb- 
te Gestalten 
23.00 Im Untergrund 

MODERNES THEATER 
20.30 Weitere Aussichten/Reise 
ins Glück (Kroetz) 

THEARER 44 
20.30 Das Mikverständnis 
(Camus) 

DACHSBAU UNTERSTROGN 
20.00 5igi Zimmerschied 

SCALA 
20.00 Patrick (Zauberkabarett) 

THEATER IM FRAUNHOFER 
19.00 Freies Uraufführungsthea- 
ter "50 ein Theater "I 

UND AUSSERDEM 
20.00 Sendlinger Kulturwerk- 
statt “Der unvergessene Krieg" 
5. u. 6. Folge 

20.30 “Ich — Die Gerech- 
tigkeit‘ C55R '68 im Vor- 
stadtkino Westend 

20.00 Infoaben der Kultur- 
werkstatt, Rollenspiel etc. 
Eintritt frei. Tel. 15071 98 

19.00 Asiatischer Kochkurs 
i. Dt.Asiat. Beg. Zentr. Lothrin- 
gerstr. 7, DM 10,- Anmeldg. 
5380 448 

Gr echische Jarerne 

NIOCHOR! Letzte Loch ZDF 
18.20 Männer ohne Nerven 

FILMKASINO Der gütige Chef mit Stan Laurel r 
Som a ile Jrontaris 

A8 — A°° Uhr offen | 

_Dreimühlenstr. 25 
00 München 5 

ZELL GEIL FFEIST 

23.05 Das bewaäachte Darf 
Finnischer SF aus d, Jahre 1978 

BR All 
22.00 Der Fall Lena Christ 
Regie: H.W. Geissendorfter 

15.30, 18.00, 20.30 Mephisto 

MUSEUM I 
14.00, 16.00, 18.00, 20.00 
Shock Treatment 
22.00 Midnight Express 

\% 36 - 



_- 
ARENA 
18.00 Die 3, Generation 
20.30 Uhrwerk Orange 
23.00 Dr. Seltsam 

MUSIK 
CIRCUS GAMMELSDORF 
21.00 Abakus 

DOMICILE 
21.00 Paul Millns Group 

MÜNCHEN LEUCHTET 

München zum Kochen, Glühen und Leuchten bringen 
wollen Tax, United Balls und Nighthawks (am 30.10.) 
und Toni Titt and the Torpedos, Intimspray, Zero Zero 
(am 31.10). Hoffentlich übersteht die Alabamahalle den 
zu erwartenden Besucheransturm. 

ZENTRUM HOCHSTADT 
Tram entgleist (spielt für dıe 
Stranberger und Weilheimer 
Fans) 

TV 
ARD 
15,30 Torfrock lebendig 
23.45 Mein Freund, der Robo- 
ter, Am. SF vv. 1976 

ZDF 
23.15 Der kleine Doktor 
Kriminalgeschichten v, Georges 
Simenon 

NEMA 
‚00 Kentucky Fried Movie 
‚30 Das Leben des Brian, 

EUROPA 
15.00, 17.30, 20.00 Raiders of 
the lost Ark 
22.30 Raging Bull 

FILMMUSEUM 

15.00 Liebe ist kälter als der 
Tod 
18.00 Katzelmacher 
21.00 Das kleine Chaos + Götter 
der Pest (alles Faß binder) 

ISABELLA 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß des Grauens 
(Corman) 

Ci 
18 
20 

KINO WEST 

17.15, 19,00 Vom Winde ver- 

LUPE II 
16.00, 18.15, Das Dschungel- 
buch 
20,00 Alexis 5Sorbas 
22.45 4 im roten Kreis DREHLEIER 

21.00 Gottfried Schlögt 
MAXHOF 
15.30, 18.00, 20.30 Condorman SCHWARBINGER SPRITZN 

AM 21.00 Lisa Dawson + Götz 
Tangerding (Eintritt frei 

19.00 Nach meinem Umzug 9 g (Ei ) 

21.00 Brecht-Film 

NEUES REX 
13.30 Aschenputtel 
16.00, 20.00 Ludwig II 

STUDIO SOLLN 
15.00 Elliott, das 5chmunzel- 
monster 
17.45, 20.15, die Bleierne Zeit 

THEATINER 

MARIENKÖFER 
21.00 Philip Goodhand Tate 

VIELHARMONIE 
20.00 Sinto 

ALABAMAHALLE 
20.00 München leuchtet: 
Toni Tıtt + the Torpedos, 
Intimspray, Zero Zero 

. . GASTHAUS ZUR POST 
16.00 Tod in Venedig 21.00 Checkpiont Charly 
18.15, 20.30 Rette sich wer 
kann LIEDERBUHNE ROBINSON 
22.30 Fame 21.00 Ingrid + Gisela, Hannes 

Meilhammer u.a. 
VWORSTADTKINO WEST 

20.30 Ich — Die Gerechtig- ALTE BURG 
keit Output 

DAUERPROGRAÄAMM siehe EINKEHR HARLACHING 
30.10. The Edwardians Music Hall 

Ss 

Composersatz 

Umbruch 
Repros 

Druck 

DIE BLATT-COMPOSERGRUPPE ÜBERNIMMT: 

Tel. 19 50 21/22 — Georgenstr. 123 
täglich von 10-17 Uhr 

weht Schriftkopfliste und Preise 

werden auf Anforderung zugeschickt 

B 111 
17.00 Der Obersterndeuter 
Puppenspiel nach einem pers. 
Märchen 
19.00 Die Dame mit dem Hünd- 
chen, russ. SF 1960 

O1 
19,00 Trailer, Tips für Filmf- 
freunde 

THEATER 
PROT 
20.30 Zahltag der Angst 

HINTERHOFTHEATERL 
20.30 Peter und Frank: Clown- 
kabarett 

THEATER K 
20.30 Valentin — Texte 

TIK 
20.00 Die Kassette (Sternheim) 

TAMS 
20.30 Karl Valentin, drei Stücke 
von 

THEATER DER JUGEND 
18.00 Gib dem Dino Saures 
(ab 14 J.) 

OFF.OFF 
20.30 Woyzeck 

STUDIOTHEATER 
20.30 Der kleine Prinz 
23.00 Tagebuch eines Wahnsin- 
nigen 

MODERNES THEATER 
20.30 Weitere Aussichten / 
Reise ins Glück (Kroetz) 

THEATER 44 

20.30 Das Mifkverständnis 
(Camus) 

DACHSBAU UNTERSTROGN 
20.00 Sigi Zimmerschied 

SCALA 
20.00 Patrick (Zauberkabarett) 

THEATER IM FRAUNHOFER 
19.00 Frejes Uraufführungsthea- 
ter “So ein Theater" 

RADIO 
B Il 
14.00 Zündfunk 

19.15 Die stille Revolution — 

Ungarn 1981 

UND AUSSERDEM 

| 20.30 "Ich — die Gerechtig- 
keit" CSSR '68 im Vorstadt- 
kino Westend 

Vorbereitungstreffen zum 
11.11. ("Ausbruch aus dem Ir- 
renhaus’’), 20.00 Uhr, Gastätte 
Scharfes Eck, Theresienstr. 93 

ZUR ALTEN 
GEMÜTLICHE HAIDHAU SER KNWNEIPZ 
BE EWTES ESSEN u. AY- 2345 

GEÖFFFÜET Ni A6” mm 4 “Ühr 

% 
| os 

3 
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ARENA 
8.00 Die 3. Generation 
0.30 Uhrwerk Orange 

1 
2 

CINEMA 
1 

20,30 Einer flog übers 
KUuUCKUCKSNEest 

EUROPA 
15.00, 17.30, 20.00 Raiders of 
the lost Ark 
22.30 Raging Bull 

FILMMUSEUM 
11.00 Targets‘!! 
15.00 Greetings 
18.00 Hi Mom! 

ISABELLA 
11.00 No. 2 Aare 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß d. Grauens 
(Corman) 

KINO WEST 

15.15, 19.00 Vom Winde ver- 
weht 

LUPE 1 

16.00, 18,15 Das Dschungel- 
buch 

20.00 Alexis Sorbas 
22.45. 4 im roten Kreis 

MAXHOF 

15.30, 18.00, 20.30 Condorman 

MAX IM 
19.00 Nach meinem Umzug 
21.00 Brecht-Film 

NEUES REX 
13.30 Aschenputtel 
16.00, 20.00 Lawrence von 
Arabien 

STUDIO SOLLN 
15.00 Elliot das Schmunzel- 
monster 

17.45, 20.15, Die Bleierne Zeit 

THEATINER 
16.00 Tod ın Venedig 
18.15, 20.30, Rette sich wer 
kann 
22.30 Fame 

T1IVOLI 

11.00 Schlacht um Berlin 

DAUERPROGRAMM 5. 30.10. 

LOCKE 
AO A 
EMl: Sch 

80 172 N 
| | REIFENSTUELSTR.A0_8M5 

MUSIK 
DOMICILE 
21.00 Latina 81 — Salsa 

DREHLEIER 
21.00 Gottfried Schlögl 

SCHWABINGER SPRITZN 
21.00 Lisa Dawson + Götz 
Tangerding 

MARIENKÄFER 

21.00 Puderbänd — Lustrack 

UNTERFAHRT 
20.30 Jam Session 

VIELHARMONIE 
20.00 Sinto 

ALABAMAHÄALLE 

20.00 I! Mestiere die Vivere 

CIRCUS KRONE 
20.00 Hermann von Veen 

RADIO 
B Il 

14.00 Zündfunk-Ciub Extra 

zu dem Thema: auch Rockstars 

werden älter 

23.00 Pop Sunday 

11: 

ao 1 
15.05 Kopf Hörer: "8.15 Uhr, 

Operationssaal III, Hüftplastik”. 

Feature von Peter "Leonhard 

Braun 

PASSAUER PFARRFAMILIENABEND 
Pfarrfamilienabend nennt man die meist einmal im Jahr 
stattfindende Zusammenkunft der Angehörigen einer. 
Pfarrei im Pfarr- oder Wirtshaussaal. Bei geselligem Bei- 
sammensein wird meist, in Form von Theaterdarbietun- 
gen, Skeichen, Gesang oder sonstigen lustigen Einlagen, 
über das Geschehen in der Pfarrei berichtet. 
Der Pfarrfamilienabend ist die Rudi-Carell-Show für’s 
katholische Fußvolk, ein frommer Heimatabend für die 
treuen Seelen. Geistliche sind Moderatoren und Koope- 
ratoren sind Filmemacher; Ministranten stellen sich als 
Quiz-Kandidaten und die Frauen vom Frauenbund zei- 
gen Selbstgebasteltes aus Wegscheid und Westafrika. 
Die oft genug paradoxe, absurde und nicht selten maka- 
bere Realität der Dreiflüssestadt wird gezeichnet nach 
den Meldungen der lokalen Medien ‘‘“Passauer Neue 
Presse” “Passauer Bistumsblatt””, “Altöttinger Liebfrau- 
enbote”” und des Bayrsichen Rundfunks. Es sind dies die 
Mosaiksteinchen für ein tiefgründiges, aber auch wahn- 
witziges Porträt. 

‘Der einzige Mißgriff des Abends war der Auftritt eines 
gewissen Rudolf Klaffenböck.”” (Plattlinger Anzeiger) 
(aus der Pressemitteilung). 
Ab 1.11, täglich außer Mittwoch im Fraunhofer. 

NaUSCH 
FAHTSCHU 

Die Fahrschule im jungen Stil 

& Golf 

Grundgebuhr Kl. 
Vorst. z. Prüf, 

Grundgebuhr Kl. 

BMW 323 Autom. 
3 

| +3 
Sonderausbildungsfahrten: Land, BAB, Nacht fahrt 

Schwabing, Clemensstr. 15 
Bürozeit Mo mit Fr 14 - 18.30 Al 

Tel. 34 62 62 

Schwabing, Barerstr. 49 
Sn“ fo mit Fr 15 - 18.30 

Tel. 272 20 15 

Fahrstunde (45 Min.) 
Handa 200 Chopper 30.-DM 
Kawa 440 Chopper 30.-0DM 

28..0M Honda 400 Chopper 30.-DM 

31.-0M Kawa 1000 30.0 M 

120.-DM Honda MTB (Leicht - 
79.-0M kraftrad 30.-DM 

Grundgebühr Kl.1/1b6 120.-CM 
Vorst, z. Pruf. 79.-0M 

190.-0M; Beginn jederzeit 
} je 43,-- DM 

"TV 
ARD 
10.45 Die Sendung mit der 
Maus 
14.55 Mr. Deeds geht in die 
Stadt, Am SF 1936 
Regie: Frank Capra 
20.15 In der Sache. J. Robert 
Öppenheimer, Schauspiel v. Hei- 
nar Kipphardt 

ZDF 
12.30 Freizeit ...und was man 
daraus machen kann 
14.50 Reisebekanntschaften 
SOowj. SF 1973 
19.30 Bruder Sonne, Schwester 
Mond, Engl.-Ital. SF 1972 
Regie: Franco Zeffirelli 
22.55 Spielwiese, Experimente- 
Improvisationen-Spielerein 
Audio-Visuelle Lyrik, Baby- 
lonia, Winde 

BIN 
14.20 Der junge Tom Edison 
Am. SF 1940 
17.25 Die Abenteuer der Maus 
auf dem Mars 
ca.19.45 Der Köni 
Blanc, Deutsch, 5 

vom Mont 
1934 

THEATER 
HINTERHOFTHEATERL \ 
20.30 Peter und Frank: Clown- 
kabarett 

THEATER K 
15.00 Für drei Murmeln an den 
Marterpfahl (ab 5 Jahren) 
20.30 Valentin-Texte 

THEATER IM FRAUNHOFER 
20.30 Passauer Pfarrfamilien- 
abend mit R. Klaffenböck 

OFF OFF 
20.30 WOoyzeck 

STUDIOTHEATER 
16.00 20.30 Der kleine Prinz 

MODERNES THEATER 
20.30 Weitere Aussichten / 
Reise ins Glück (Kroetz)} 

THEATER 44 
20.30 Das Mißverständnis 

BALTHEATER 
20.30 Adam und Eva (P. Hades) 

UND AUSSERDEM 
18.00 + 20,30 Dark Star, 
Science Fiction v.J, Carpenter 
im Cirkus 

A“ Chemiefreie 
Überlebensmittel 

SA RG RA 
Naturkost - Ta : 

3 GP Leonrodstr. 19, Tel. 16.03.05 T 
: N 8000 Munchen 19 in] : 
E um Werkhaus ] 5) zl 
. Ungespregtes Ober 

und (em A 

Waller hr rt 

Moni HOOOE3 00-4500: 18.30 

Ka 900300 



ARENA 
ARD 

AA HEWer Orange 21.15 Reis und Coca-Cola 
CINEMA | China heute | 

6.45 Die Warri S 23.00 Das Nacht-5Studio 

An SAPNAEE UNTERWEGS, ung.-poln.5SF/ 

20.30 Halloween + Assault ZDF 

EUROPA 17.10 Lassie, das Nest 

15.00, 17.30, 20.00 Raiders of 
the lost Ark B 111 

23.40 - 0.10 S5chach-Welt- 22.30 Everythin ou al ything you always meisterschaft wanted to know about Sex 

FILMMUSEUM 
21:00 Europäischer Studienfilm- 

v 

wettbewerb (bis 9,11.!) RADIO 

ISABELLA B 11 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich 18.05 Zündfunk-Club 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß des Grauens S& I 

; 21.05 6-3-Jazz-Haus : 
KINO WEST 
20.00 Der Exorzist Oro 

% & 
LUPE || 
18.15, Das Dschungelbuch GEORGE ADAMS / DON PULLEN QUARTETT 
232.45 4 im raten Kreis Das Domicile ist tot, aber der Jazz lebt immer noch! Zum Glück MUSIK 

ist das Domicile noch nicht tot, zwar gibt es jetzt an den meisten 
ME FE Tagen statt Archie Shepp, Dannie Richmond usw, einen Willi DOMICILE 
AERO Michl oder Rock aus den Sixties zu bestaunen oder auch zu ver- 21.00 The George Adams / Don MAXIM gessen, der Montag bleibt aber weiterhin für Jazzkonzerte reser- Pullen Quartett 

19.00, 21.00 5. Tagespresse viert, Ernst Knauff presents Jazz am Montag. Und er hat auch DREHLEIER 
NEUES REX% glatt schon wieder ein ausgezeichnetes Programm zu sammenge- 21.00 BAB — Rock aus Käln 
20.00 Spiel mir das Lied v. Tod Kriegt. Ansonsten wird im Domicile jetzt wohl ein neues Publi- 
STOSS SBLLG kum einziehen (das Marienkäfer-Management macht sich jetzt BO LER SPRITEN 
20.15 Die Bleierne Zeit, anschl. selbst Konkurrenz). Übrigens spielt im Domicile jeden+Sonntag Tanggerding 
Diskussion mit Margarethe v. die total fetzige Salsa Band “Connecion Latina 81”. Achtung, 
Trotta! die schlechte Nachricht: es gibt keine Live-Musik mehr bis 3 Uhr SC AM OMIE 

früh; der letzte Set geht jetzt von 24-1 Uhr. Achutung good ; (66PY Laynıe TH 
16.00 T0d.in Venadig NEWS! ALABAMAHALLE 
18.15, 20.30 Rette sich wer am 2.11. spielen George Adams — ts, Don Pullen — p, Cakeron 20.00 II Mestiere di Vivere 
Sc Fan Brown -— b, Victor Jones — dr im Domicile ALTE BURG 

Roisin Dubh 
DAUERPROGRAMM Ss. Kino ; En a 

30.10. 

THEATER 
THEATER IM FRAUNHOFER 
20.30 Passauer Pfarrfamilien- 
abend mit R. Kla’‘fenböck * 

UND AUSSERDEM STUDIOTHEATER 
25.11. bis dahin sind die Zeich- 20,30 Im Untergrund 
nungen v. Miriam Cahn in der 
Dany Keller Galerie (Buttermel- AA SAL a ® 
Cherstr. 11, RGB]) zu sehen. ; am und Eva (P, Hades) 
Montags ist allerdings geschlos. SCALA 

20.00 Die Galgenstricke 

GARANTIERT KEIN BUCHKAUFHAUS 

De Zeralbclta 
Isabellastr. 48, Eingang Hohenzollernstraße, 83000 München 40 

Telefon 271 59 76 

DIE BLEIERNE ZEIT 

BRD 81, von Margarethe von Trotta, mit Jutta Lampe, Barbara 
Sukowa, Rüdiger Vogler 
Nicht nur mit Preisen (Venedig) überhäuft, hochgelobt von der 

Kritik (siehe auch Blatt Nr. 207), jetzt ist die Bleierne Zeit auch 

ein großer Erfolg beim Publikum geworden: ABC und Odyssee 
sind ständig ausverkauft. Heute um 20.15 Uhr läuft der Film nun 

auch im Studio Solln, dessen Besitzerin, Frau Liselotte Wilhelm, 

- ES SS AU es zudem gelungen ist, Frau Trotta zu einer Diskussion über 

St. Martin-Str.7 8000 Mü 90 Tel. 69405] ihren Film zu überreden. | . 
U-Bahn 841 Täglich von 18 bis 1 Also, heute im Anschluß an die 20.15 Vorstellung im Studio 

Silper AM j Solln Diskussion mit Margarethe von Trotta, 

\ 30 Fr 

siehe Tapes presse 

München- Glesing 



KINO 

ARENA 
14,30, 16.30, 18,30 Buddern:- 
brooks II 
20.30 Uhrwerk Orange 

INEMA 
6.45 Alien + Zombie 
0.45 2001 

EUROPA 
15.00, 17.30, 20.00 Raiders of 
the lost Ark 
22,30 Everything You always 
wanted to know about Sex 

FILMMUSEUM 
21.00 Europ. Studienfilme 

CC 
X 
2 

Specials mitbringt. 

Rico & Oku heut in de 

ISABELLA 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß des Grauens 

KINO WEST 

20.00 Der Exorzist 

LUPE 11 
18.15 La Belle et la Bete 
20.00 Hair 
22.30 My little Chicadee! 

MAXHOF 
20.00 Das große Fressen 

MAX IM 
19.00 21.00 
5, Tagespresse 

NEUES REX 

20.00 Spiel mir das Lied vom 
Tode 

STUDIO SOLLN 
20.15 Schwestern 

THEATINER 

16.00 Gorki 11 
18.15, 20.30 Rette sich wer 
kann 
22.30 Weekend 

DAUERPROGRAMM s. Kino 
30.1.0. 

THEATER 
PROT 
20.30 Video 

THEATER IM FRAUNHOFER 

20.30 Passauer Pfarrfamilien- 
abend mit R. Klaffenbäück 

KU ONUORA 
CO — FROM SK 

;on 
eben LK Johnso Mit ihm kommt 

Mehr darüber im TE 

Tr Alabamaha
lle 

STUDIOTHEATER 
20.30 Der kleine Prinz 

MODERNES THEATER 
20.30 Weitere Aussichten / 
Reise ins Glück (Kroetz) 

THEATER 44 
20.30 Das Mifßverständ nis 
(Camus) 

SCALA 
20.00 Die Galgenstricke 

_ DUB POE1I 
70 REGGAE 

als einer der be- 

nuora gilt ne‘ A AM / 

Ka Dub Dichter BO Band einige 6X 

Reggac-Posaunist 
Rico, der ! daktionellen Teil! 

RADIO 
B II 
18.05 Zündfunk 
sans nix, aber echt! 

Sl, 

(Dienstag 3.Nov. 

MUSIK 
DOMICILE 
21.00 Wolfhound 

SCHWÄABINGER SPRITZN 
21.00 Lisa Dawson + Götz 
Tangerding 

MARIENKÄFER 
21.00 Alan Woerner & the Doc- 
tor5 

UNTERFAHRT 

20.30 Jam Session 

VIELHARMONIE 
20.00 Bennie Wallace Trio: 
Dannie Richmond, dr., B. 
Wallace, sax, K. Hill, 9. 

ALABAMAHALLE 
20.00 Oku Onuora + Rico 

ALTE BURG 
Black Bottom Shiffle Group 

TV 
nothing special 

UND AUSSERDEM 

Jour Fix (Informationsveranstal- 
tung für Interessenten u. Aktive) 
im DFG Vk Martin-Greif-Str. 

20.00 Eckhard Heuscheid (Mit- 
arbeiter beim Titanic, liest aus 
seinem neuen Buch *'‘ Beim Fres- 
sen beim Fernsehen fällt der \Va- 
ter dem Kartoffel aus dem 
Maul’, (Autorenbuchhandlung 
Willhelmstr. 41 

19.00 Ausstellungseröffnung: 
Beatrix Zippert, "Gesichter 
einer Stadt’ im Deutsch-Asiati- 
schen Begegnungszentrum, 
Lothringer Str. 7, Tel 5380448 
(bis. 18.11.) 

COR- FLUGREISEN 

Woörthstraße 49 

8000 Munchen BO 
(unweit vom Ostbahnhof) 

Tel. 4481550 

Juan (Heilpraktiker) zeigt 
euch, wie man mit leben- 

| den, atmenden Pflanzen 
arbeiten, heilen kann. Ihr 
lernt rituelle Prozesse ver- 
schiedener indianischer 
Kulturen kennen, die der 
Reinigung eures Körpers 
und der Freisetzung eurer 
Energien dienen, Und: 
Ihr lebt alleine (zwei bis 
vier Wochen) in kleinen 
Dörfern der Urwald-In- 
dios. 

EEE 

SEINE IN SICH 

VERBORGENEN 
INSTINKTE WIE- 
DER ENTDECKEN © 

LELNT EUCH 
KENNEN 

HiT HILFE VON 

JUAN (GuAFIRO) 
UND DER NATUR 
DES AMA?2ZO NAS. 



FE 
KINO 
CINEMA 
17.00 Kleine Biester + Her mit 
den kleinen Engländerinnen 
20,30 Der Fremde 

EUROPA 
15.00, 17.30, 20.00 Raiders Of 

the lost Ark 
22,30 Easy Rider 

FILMMUSEUM 
15.00, 21.00 Studienfilme 

ISABELLA 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schl0ß d. Grauens (Cor- 
man) 

KINO WEST 
20.00 Halloween 

LUPE I 
18.15 La Belie et la Bete 
20.00 Hair 
22.30 My lıttle Chicadee 

MAXHOF 

20.00 
Das Große Fressen 

MAXIM 
19.00, 21.00 
SIEHE TAGESPRESSE 

NEUES REX , 
20.30 Eine ganz normale Fa- 
milie 

STUDIO SOLLN 
20.15 Schwestern 

THEATINER 

16.00 Gaorkı II 

18.15, 20.30 Rette sich wer 
kann 

DAUERPROGRAMM Ss. 30.10/ 
6.11. 

MUSIK 
DOMICILE 
21.00 Waolthound 

SCHWABINGER SPRITZN 
21.00 Lisa Dawson + Gotz 
Tangerdıng 

MARIENKAFER 
21.00 Aları Woerner & the 
Doctors 

UNTERFAHRT 
20.30 Brüning v. Alten's Sunrise 

VIELHARMONIE 
20.00 Goldsmith 

ALABAMAHALLE 
20.00 Gitarre und Tanz 

LIEDERBUHNE ROBINSON 
Musikertreftf 

ALTE BURG 
Alan C. Humphrey & Backvyard 
Blues 

THEATER 
PROT 
20.30 Zahltag der Angst 

HINTERHOFTHEATERL 

20.30 Peter und Frank: Clown- 

kabarett 

THEATER K 
20.20 Valentin-Texte 

TAMS ! ) 

20.30 Karl Valentin, drei Stücke 
von 

THEATER ÜUBERM LANDTAG 

20.30 Ich hab meine Tante 

geschlachtet (Wedekind) 

STUDIOTHEATER 
20.30 Der Tisch 

MODERNES THEATER 
20.30 Weitere Aussichten / 
Reise ins Gluck (Kroetz) 

THEATER 44 
20.30 Das Mikverständnis 
(Camus) 

SPIELDOSE 

20.00 Faustische Szenen 

SCALA 
20.00 Die Galgenstricke 

RADIO 
BI 
21:00 Saludos Amigos Melo- 
dien aus sudlıchen Regionen 

311 
11.59 - 12.00 Schaltpause 
18.05 Zunadfunk 

OH DREI 
21.05 O-3-Jazz-Haus 

Mittwoch 4. Nov. 
TV 
ARD 
20.15 Der Untergang des Hauses 
Usher, Edgar Allan Poe 

B {ll 
19.00 Sagst was d’magst- 
Musik u. Gespräche m. Missus 

Beastly 
21.45 Vom Sklaven zum Gene- 
ral, Chin, SF 1979 

Brüning von Alten’s Sunrise Orchestra 

““.fetzige Riffs unterlegt mit afrikanischen und latein- 
amerikanischen Rhytmen wechseln mit Iyrischen Passa- 
gen... Kollektivimprovisationen... Percussionparts... 
Musik für Body and Soul...” so beschreibt Brüning v. 
Alten die Musik seines Sunrise Orchestras. Die Besetzung 
verspricht einiges: Alan Praskin: Altsax; J. Seefelder: 
Tenor. Sopran; Bobby Stern: Tenor, Sopran; R. Füsers: 
Posaune; Larry Porter: Piano; P, Christl: Bass; Brüning 
v. Alten: Drums; Elmer Louis: Percussion. Das Sunrise 
Orchestra spielt am 
4, und 12. November in der Unterfahrt 

a 

EXPRES 

Landshuter Allee 35 

8000 München 19 

Telefon 089/13:.23 88 

OdOaloert 14 

ZEIT SCHRIFTEN 
SCHÄLLPLÄTTEN 

5 SL A 

BUCHLADEN 

STICKER. 
POSTER... 

OA Abertsh. 14 

UND AUSSERDEM 
Gartenlaube, Blutenburg- 
str. 106 
Treffen der Leute, die in der 
Blutenburgstr. festgenommen 
wurden u. jetzt Bußgeldbeschei- 
de gekriegt haben. 

20.30 "'II Mercenario"‘, der 
kühnste Western der sechziger 
Jahre! Im Circus Gammelsdorf 

Telefon 448 4408 
öffnet Tagl. 10° 1° SO, z 



X 

TV MUSIK 
ZDF DOMICILE 
22.30 Die tausend Gesichter 21.00 Will. Mich! 

der Wüste Film von Manı Kaul 

Indien 1981 SCHWABINGER SPRITZN 
21.00 Lisa Dawson & Götz 

RADIO Bilde Tangerding 

MARIENKÄFER MS 

SEO Die unheimlichen Schritte 21.00 Alan Woerner & the 

— Krimihörspiel von G. Peter Doctors 

FE UNTERFAHRT 
B 11 14.00 Vernisage: Knox G. 

11.00 Volksmusik Stallbauer, Arbeiten von 1977- 

1259 - 13.00 Schaltpause 81 

18.05 Zündfunk | VIELHARMONIE 

L 
23.00 Konzert vor Mitternacht 20.00 GOIdSMItR 

BE DREI ALABAMAHALLE 
- 21.40 Ausländerpro- V 

STATT — gut zum Sprachen ler- 20.00 Fri Atma 

man LIEDERBÜHNE ROBINSON 
21.00 Guglhupfa & Allegra 

ALTE BURG 
Tenn Dollar Jazz Band 

EINKEHR HARLACHING 
VMeterinary Street Jazz Band 

EISSPORTHALLE 
20.00 Little Nemo 

LINDENKELLER 
20.30 Großes S5tundentenfest 

KINO 
ARENA 
14.30, 16.30 18,30 
Ihr 1. Erlebnis 
20.30 Dr. Seltsam 

GASTHAUS ZUR POST 
AMPERMÖOÖCHING 
BENEFIZ KONZERT von Frei- 
zeit 81 für die Festgenommenen 
vom 16.10.: Checkpoint Charlie 
+ 5chäggy Bätsch + The Schrott 

CINEMA 
16.45. Tommy (The Who) 
+ let there be rock (AC/DC) 
20.30 Erotische Geschichten aus 
1001 Nacht + Decamarone 

THEATER 
PROT 
20.30 Zahltag der Angst 

HINTERHOFTHEATERL 
20.30 Peter und Frank: Clown:- 
käabarett 

THEATER K 
20.30 Vlaentin-Texte 

EUROPA 
15.00, 17.30, 20.00 Raiders 
of the lost Ark 
22.30 Easy Rider 

FILMMUSEUM 
15.00, 21.00 Studienfilme 

ISABELLA 
17.00, 18.00, 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß d. Grauens (Cor- TIK 
man) 20.00 Die Kassette (Sternheim) 

KINO WEST TAMS 
20.00 Halloween 20,30 Kar! Valentin, drei Stücke 

LUPE II ; TR 
18.15 La Belle et la Bete THEATER IM FRAUNHOFER 
20.00 Hair 20.30 Passauer Pfarrfamilien- 
22.30 My little Chicadee abend mit R. Klaffenböck 

THEATER ÜUBERM LANDTAG 
20.30 Ich hab meine Tante 
geschlaäachtet (Wedekind) 

STUDIOTHEATER 

20.30 Der kleine Prinz 

MODERNES THEATER 
20.30 Weitere Aussichten / 
Reise ins Glück (Kroetz]) 

THEATER 44 
20.30 Das Mißverständnis 
(Camus) 

THEATINER EA KLEINES SPIEL 
16.00 Gorki II We FC FF) (A T“ .30 Die Geschichte von Au- 
18.15, 20.30 Rette sich wer ; N& IZKON R gassın und Nicolette (T. Dorst) 
k 
AA ELISS THEATER 22.30 Weekend —— + IN AMPZRMOCH iNG 20.00 Revanche v. Peter 
DEE SM Schaffer (Premiere) 
20.00 Inge S und Berta a 

SETZER SCALA 
20.00 Die Galgenstricke 

DAUERPROGRAMM s., KINO CC) Fr alı A TUNG: EEE ge Betr af 
® ihren Ruhetag” Ak A7 ofen 

MAXHOF 
20.00 Das Große Fressen 

MAXIM 
19.00, 21.00 SIEHE TAGES: 
PRESSE 

NEUES ARRI 
20.30 Eine ganz normale Fami- 
He 

STUDIO SOLLN 
20.15 Das 2. Erwachen der Ch. 
Klages 

ie 

UND AUSSERDEM 
ab 20.005 a 19.00 Ausstellungseröffnung m EEE Haue Ererenfangsfeit.—— Arch habe nichts zu sagen“ FAHEG Hier könnt ihr miteinander es- TON SSR VEN Z ; Wear sen, mitei i urrm, KK. Zufall. KK. Krespel ın | De ıtTeinander trinken...... der SA 

T-Shirts 

.00 Treffpunkt Cafe Freiheit 1 U. 2, DIS 21. INOVEIMDET HM 
Eee zum Thema Phan: Tel. 507 837 WA AN vor wit Schwarzen Hufdruck 

i en Krieg 
7 ® [2] 1} MD 

Er Sk Eu h " AO Al Mercenario" von Ser- Anatal Walfi &vı 0 dem Ev N + und frei im Ca:- oO Carbucei, 5,- im Ci Ü Hin SHAW, LOORFONStr. 19 # Gammelsdart Ms Flalı TamM Andre d bum pl A“ ' Fr + chn. 19 Reinhard vrd an | Postkarte am: ScreeMm TAMT 
\ Marta Ziargia eier Michi Foo München 50 Gneisenowstr. Tr 

"2 a vnd alle Kaackıs die sich — 
Angespraöchens Fihlenr * ddr 



TA 

KINO 
ARENA 
20.30 La Strada 
22.45 Dr. Seltsam 

CINEMA 
16.45 Schlappschuß + Roller- 
ball | 
20.45 MASH 
22.45 Kentucky Fried Movie 
u. Gizmo 

EUROPA 
15.00, 17.30, 20.00 Raiders of 
the lost Ark 
22.30 Little Darlings 

FILMMUSEUM 
21.00 Studienfilme 

FILMCLUB STARNBERG 
19.00 Joris Ivens: Zirkus von 
Peking/Das Fischerdorf 

ISABELLA 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß des Grauens 

KINO WEST 
Die Klapperschlange 

LUPE II 
18.15 Die Ferien des M, Hulot 
20.30 Casablanca 
22.30 Beat the Devil 

MAXHOF 
18.00, 20.30 Ende einer 
Odyssee 

MAXXIM 
21.00 Der Erfinder 

NEUES REX 
16.00 Herr der Ringe 
18.15, 20.30 Lola 

STUDIO SOLLN 

20.15 Wenn der Postmann 2x 

klingelt 

THEATINER 
16.00 Deutschland, Bleiche 
Mutter 
18.15, 20.30 Freak Orlando 
22.30 Gloria 

VORSTADTKINO WEST 

20.30 Außenseiter des Trick- 
fılm 

TV 
ARD 
17.05 Live-Musik a. d. Alabama- 
halle, Country 

23.00 Dieses obskure Objekt der 
Begierde, frz.-span. SF 1977 
Regie: Luis Bunuel 

| 
17.30 Die Abenteuer vom Tom 
Sawyer u. Huckleberry Finn 

| 
18.30 Ohne Maulkorb 
22.20 Der Fluch des Dämonen 
England 1957 

RADIO 
BAH QANS ; 

a,.10 Bekannt und beliebt — 

Populäre Melodien im musikali- 

En Schaufenster der Bayri- 

schen Rundfunkwerbung 

BAÄH ZWOA 

18.05 Zündfunk Club 

UND AUSSERDEM 
20.00 im Zoft, Heßstr. 80 
Videofilme über: 

1. den Tod von Klaus Rattay 

2, die Hausräumung i.d. Eduard- 
Schmid-Str. 

19.00 Seminar d. "Grünen Aka- 

demie'' über Naturheilverfahren 

eine Alternative zur Schulmedi- 
zin? (Tel. 5309016, Tumbinger- 
Str. 20) heute u. morgen ab 14h 

20.00 Infoabend der Kultur- 

werkstatt, Rollenspiel etc. Ein- 
tritt frei. Tel. 150 71 98 

19.00 Asiatischer Kochkurs u. 

Essen im Dt.-Asiatischen Begeg- 

nungszentrum Loathringer Str.7 
DM 10,-, Anmeld, 5380 448 

DAUERPROGRAMM 

ABC 

15.30, 18.00, 20.30, 22.50 
Ka Sonntag) Die Bleierne 
Zeit 

ELDORADA 
13.00, 15.30, 18.00, 20.30 Sa/ 
So. aauch 22.50 Die letzte Met- 
ro 

LEOPOLD I 
13.30, 15.30, 18.00, 20.30 Die 
letzte Metro 
22.50 vorauss. Das Leben d. 
Brian 

LEOPOLD I 
14.00, 16.30, 19.00, 21.30 Das 
letzte Loch 

FILMCASINO 
15.30, 18.00, 20.30 Mephisto 

MUSEUM I 

14.00, 16.00, 18.00 20.00 
Shock Treatment 
22.00 Midnight Express 

MUSEUM II 
15.00, 17.00, 19.00, 21.00 
23.00, The Rocky Horror Pic- 
ture Show MUSIK 

MUSEUM III CIRCUS GAMMELSDORF 
14.30 18.30 Vom Winde ver- Gunter Hampel + his Galaxy 
weht . Dream Band 
22.30 Uhrwrk Orange 

NEUES ARRI 
13.45 Rosie u. die große 

DOMICILE 
21.00 Willi Michl 

Stadt LIEDERBÜHNE ROBINSON 
15.15, 17.45, 20.30 Wahl der Didi + Klaus, Jedermann 
Waffen 
23,00 Die Taxifahrerin SCHWABINGER SPRITZN 

21.00 Lisa Dawson & Götz 

TIVOLI Tangerding 
13.00, 15.30, 18.00, 20.30 Die BR 

Nur 50. 11.00: Schlacht um 21.00 Alan Woerner & the 
Berlin Doctoars 

TÜRKENDOLCH UNTERFAHRT ) 
17.00, 21.00 Jede Menge Kohle/ 20.30 Fritz Bauer (feat. Linda 
Freak Oando ——_— Sharrock) 
SEELE GES- VIELHARMONIE 

epida 

WERKSTATTKINO 
Wegen “‘Betriebsurlaub'" 
vorübergehend geschlossen! 

ALABAMAHÄALLE 
20.00 Siggi Maran 

ROVA 

Sopranino, Sopran, Alt, Tenor, Bariton — Rova spielt sie alle! 
Vier Saxophonisten auf der Suche nach dem neuen Sound. Die 
vier aus San Francisco kombinieren nahezu alle Saxophon-Arten 
(dazu noch Klarinette und Flöte) und machen eine sehr kompro- 
mißlose, ernste Musik, Mir ıst die Musik doch etwas zu trocken, 
die vier Saxophonisten des “World Saxophone Quartett” (das 
“schwarze” Gegenstück zu Rova) mit ihrer teils witzigen und 
kraftvollen Musik liegen mir da schon eher. Dennoch, für alle 
Kunstinteressierte: 
am 6,11. Rova’s einziger deutscher Auftritt um 20.00 im 
Amerikahaus 
Larry Ochs: Tenor, Alt, Sopran Sax; Bruce Ackley: Sopran Sax, 
BB und Alt-Clarinette; Andrew Voigt: Alto, Sopran Sopranino 

Sax, Flute; Jon Raskin: Barıtone, Alto, Soprano Sax, BB Clari- 

GASTHAUS ZUR POST 
AMPERMOÖOCHING 
21.00 Vitamin X 

SCHWINDKIRCHEN 
d’ Wuidsauthaler Waschbrett- 
muSi 

ALTE BURG 
Output od, Watson T. Brown 

EINKEHR HARLACHING 
Edwardian Music Hall 

FREIES MUSIKZENTRUM 
20.00 Stefan Micus 

AMERIKAHAUS 
20.00 Rova 

DACHSBAU UNTERSTROGN 
20.00 Ekkes Frank 

THEATER 
PROT 
20.30 Zahltag der Angst 

HINTERHOFTHEATERL 
20.30 Peter und Frank: Clown. 
kabarett 

THEATER K 
20,30 Valentin-Texte 

TIK 
20.00 Die Kassette (Sternheim) 

TAMS 
20.30 Karl Valentin, dreı Stücke 
Von 

THEATER IM FRAUNHOFER 
20.30 Passauer Pfarrfamilien- 
abend mit R. Klaffenböck 

THEATER DER JUGEND 
19.00 Gib dem Dino Saures 
(ab 14...) 

OFF OFF 
20.30 Woyzeck 

THEATER UBERM LANDTAG 
20.30 Ich hab meine Tante ge- 
schlachtet (Wedekind) 

STUDIOTHEATER 
20.30 ET A Hoffmanns ungeleb- 
te Gestalten 

MODERNES THEATER 
20.30 Weitere Aussichten / 
Reise ins Glück (Kroetz) 

THEATER 44 
20.30 Das Mikverständnis 
(Camus) 

BLISS THEATER 
AS Revanche v. Peter Schaf- 
er 

ARRI 
20.30 Tanzprojekt München: 
“und erlöse uns von unseren 
Leidenschaften” 

SCALA 
20.00 Die Galgenstricke nel 



‚00 Wovyzeck 
30 La Strada 
45 Dr. Seltsam 
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EUROPA 
15.00, 17.30, 20.00 Raiders of 
the lost Ark 
22.30 Little Darlings 

FILMMUSEUM 
11.00, 18.00, 21.00 Studien- 
filme 

M
E
N
)
 

N
ö
 

M
E
T
 

ISABELLA 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß des Grauen 
(Corman) 

KINO WEST 
17.45, 20.00 Die Klapper- 
schlange 

LUPE II 

16.00, 18.15 Die Ferien d. 
M. Hülot 
20.30 Casablanca 
22.30 Beat the Devil 

MAXHOF 
15.30 18.00, 20.30 Ende einer 
Odyssee 

MAXIM 
21.00 Der Erfinder 

NEUES REX 
13.30, Elliot das Schmunzel- 
monster 
16.00 Herr der Ringe 
18.15, 20.30 Lola 

5TUDIO SOLLN 
15.00 Watership Down 
17.45, 20.15 Wenn der Post- 
mann 2x klingelt 

THEATINER 
16.00 Deutschland, Bleiche 
Mutter 
18.15, 20.30 Freak Orlando 
22.30 Gloria 

VWORSTADTKINO WESTEEND 

Z Außenseiter des Trick- 
ilm 
DAUERPROGRAMM 5.6.11. 

WISHBONE ASH plus special guest: CARO 
Caro liefert hiermit ihren Beitrag zur Anregung der Blatt- 
leser! 

Ko heute abend im Circus Krone 

THEATER 
PROT 
20.30 Zahltag der Angst 

HINTERHOFTHEATERL 
20.30 Peter und Frank: Clown- 
kabarett 

THEATER K 
20.30 Valentin-Texte 

TIK 
20.00 Die Kassette (Sternheim) 

TAMS ) 
20.30 Karl Valentin, drei Stücke 
von 

THEATER IM FRAUNHOFER 
20.30 Passauer Pfrarrfamilien- 
abend m. R. Klaffenböäck 

THEATER DER JUGEND 
19.00 Gib dem Dino Saures 
(1b 14 J.) 

OFF OFF 
20.30 WOyzeck 

THEATER UÜBERM LANDTAG 
20.30 Ich hab meine Tante ge- 
schlachtet (Wedekind) 

STUDIOTHEATER 
20.30 Der kleine Prinz 

MODERNES THEATER 
20.30 Weitere Aussichten / 
Reise ins Glück (Kroetz) 

THEATER 44 

20.30 Das Mißverständnis 

BLISS THEATER 
20.00 Revanche 

ARRI 

20.30 Tanzprojekt München: 
“und erlöse uns von unseren 
Leidenschaften" 

SCALA 
20.00 Die Galgenstricke 

TV 
ARD 
15.30 Der Tag, an dem die Erde 
stillstand, Am. SF 1951 
22.05 Der Tod kommt auf lej- 
sen Sohlen. Am. SF 1958 
23.30 Jazz Fest Berlin 81 
m. Wynton Marsalıs Quintet, 
Marıan McPartiand Trio, Wiener 
Art Orch. Lounge Lizards u.v.a. 

9.30 DIE MARX BROTHERS 
AUF SEE, Am. SF 1931 

10.05 Russisch, Sprachkurs f. 
Anfänger 

MUSIK 
CIRCUS GAMMELSDORF 
Willie Augustin Band 

DOMICILE 
21.00 Willi Mich! 

BLUESPUNKT 
21.00 Visions of Thousands 
(Rockband aus Schweden) 

SCHWABINGER SPRITZN 
Syn L. Dawson + G. Tanger- 

ing 

MARIENKÄGER 
21.00 Alan Woerner + the 
Doctars 

UNTERFAHRT 
20.30 Fritz Bauer (feat. 
Linda Sharrock) 

VIELHARMONIE 
20.00 Sepia 

ALABAMAHAÄALLE 
20,00 Call me — Peter Gorski 
Band 

LIEDERBÜHNE ROBINSON 
21.00 Christina Kliement Andio 
Amerika 

ALTE BURG 
Output od. Watson T. Brown 

SCHWINDKRICHEN 
80 Grad Fieber (aus Nürnberg) 

EINKEHR HARLACHING 
Edwardian Musik Hall 

CIRCUS KRONE 
20.00 Wishbone Ash (+ Caro) 

BASILIKUM 
20.00 Hammer und Harfe 
(Musikkabarett) 

RADIO 
BB 1 
18.55 Betthupferl 

62 
14.00 Zündfunk 
19,15 Zwischen Militärdiktatur 
und Demokratie — ein politi- 
scher Reisebericht aus der 
Türkei 

B3 
16.05 Songs am Nachmittag 
18.59 - 21.40 (übrigens Jeden 
Tag): Auländerprogramm — 
alıe 40 Minuten eine neue 
Sprache! 

UND AUSSERDEM 
20.30 Tanzprojekt München 
Gastspiel der Frankfurter Grup- 
pe "Tanz und soweiter‘' 

8.00 — 16.00 Schi- und Sport- 
artikel-Fliohmarkt auf dem 
PANORAMA-Großmarkt-Park- 
Platz ın aan. Eingang Ziel- 
stattstr. 10 od. Passauer Str. 179 

20.00 ‘Großes Happeningfest'' 
i. d. Kulturwerkstatt. Bilder der 
Kunstwoche werden ausgestellt. 
Sketche, Theater, Blues, Filme 
Video, Tanz. Tel. 150 71 98 

16.30 KZ-Gedenkstätte Dachau 
(Abfahrt um 15h mit Bussen ab 
Gewerkschaftshaus Schwantha- 
ler Str. 64) Veranstalter DGB- 
Jug. München 

19,30 Rock gegen Raketen mit 
Bots, G. Bastian, General a.D., 
K.H. Hansen, Helmut Ruge usw. 
A Löwenbräukeller, Stigimeier- 

latz 

AUSDRUCKSTANWZ jed.Mi. 175 
ZZTANZ jed.Mi16*5 

MODERW DANCE jed.Mo163° 
bei: Helga Muhren ‚Tel: 42 55 86 Lu

is
en
st
yw
r.
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Fe 
; DOMICILE KINO MUSIK * 21.00 The Sixties 

ARENA SCHWABINGER SPRITZN 
18,00 Woyzeck 21.00 Lisa Dawson und Götz 20.30 La Strada & Tahgerding 

HE A ARIEnKArER 
20.30 Alexis Sorbas A da Woerner he 

EUROPA T 15.00, 17.30, 20.00 Raiders of UNTERFAHRT 
the lost Ark 20.30 Jam Session 

SR AR VIELHARMONIE 
FILMMUSEUM 21.00 Sepia 

11.00 Filme der HFF ALABAMAHALLE 

ISABELLA % Radio Rockhouse 

11.00 Irrlicht + Atlantic City 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich EINSEHA HARLACHING 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß des Grauens (Cor- LENBACHHAUS 

man) 15.00 Andrew Grille + Richard 
Teitelbaum 

KINO WEST 
17.45, 20.00 Die Klapperschlan- 
ge 

LUPE II 
16.00, 18.15, Die Ferien des M. 
Hulaoat 
20.30 Casablanca 
22.30 Beat the Devil 

LINDENKELLER 
20.30 Tokyo __ 

THEATER 

kabarett 

MAXHOF } BÄLTHEATER 
AO 20.30 Ende einer SE SH Aa ES 

MAX IM | HINTERHOFTHEATERL 

11.00 Auge in Auge (Albanien) LI - 20,30 Peter und Frank: Clowrn- 

21.00 Der Erfinder 

NEUES REX 
13.30 Elliot, das Schmunzel- 
monster 
16.00 Herr der Ringe 
18.15, 20.30 Lola 

STUDIOSOLLN 
15.00 Watership Down 
17.45, 20.15, Wenn der Post- 
mann 2x klingelt 

THEATER K 
15.00 Für 3 Murmeln an den 
Maärterpfahl (ab 5 Jhr.) 
20,30 Valentin-Texte 

THEATER IM FRAUNHOFER 

20.30 Passauer Pfarrfamilien- 
abend mit R. Klaffenböck 

OFF OFF 
20.30 Woyzeck ‚MATATA 

11.00 Schlacht um Berlin 

DAUERPROGRAMM Ss. 6.11. 

der 70er Jahre nach London und 1977 nach München. 
Zusammen mit dem Pianisten Michael Samay gründete 

16.00 Deutschland - Bleiche ; E GC 3 Wa STUDIOTHEATER 
Mutter Matata ist die Gruppe des afrikanischen Congaspielers 16.00 20.30 Der kleine Prinz 

N an Patrice Oluma. Oluma spielte und sang jahrelang in ver- MODERNES THEATER 
SE schiedenen afrikanischen Gruppen, kam dann Anfang Heise Ins GUCK (Kroets) 

BLISS THEATER 
20.00 Revanche 

TV er hier die Gruppe Matata. Inzwischen noch dazuge- ARRI 
x stoßen sind eineige hervorragende Musiker wie etwa Fred AO Ch 
15.45 Samundonga, Ein Dorf Braceful am Schlagzeug (er spielte auch schon mit Chick Leidenschaften” 
in Sambia Corea od. Mal Waldron) oder der Saxophonist Herwig SCALA 
RADIO Greil. Eine sicherlich recht interessante Mischung, die LE Ce 

sich aus H. Greils Power-Saxophon-Improvisationen und H EINS Ba . 
Se dem afrikanischen Rythmus der Gruppe ergibt. 19.15 Die verrückten 50er Jahre 

UND AUSSERDEM 

A WEI Patrice Oluma Cengas, Percussion, Gesang; Michael hr he N eier 
14.00 ZUR CI Samay piano; Herwig Greil Saxophon; Amath im Tanzprojekt KA 

| Diauf (Senegal) — Bassgitarte; Wolfgang Valey — Git.; 18.00 + 20.30 “11 Mercenario” 
BEHH DREI Fred Braceful drums der Gefürchtete, 5,- im Circus 
21.04 Schellack-Souvenirs Gammelsdorf 

Matata am 8,11. in der Einkehr Harlaching 

ATLANTIC CITY 
Eine Münchner Kneipe, ein paar altgediente Filmfreaks beim 
Bier, Man beschwert sich, daß heutzutage memand mehr Filme 
mit Gefühl macht. Filme, von denen eine Stimmung ausgeht, der 
man sich nicht entziehen kann. Früher, die Neoreälisten, die 
Nouvelle Vague, die Schwarze Serie - da kam noch ze 
von den Bildern zum Zuschauer rüber, Einzige Ausnahme, die 
man durchgehen läßt: “Atlantic City”, 1980 (*) von Louis Malle 
gedreht. 
Das ist eine moderne Kriminalstory, die in einem halb dekaden- 
ten, halb frustrierten Secbad (Atlantic City) spielt. Ein altgewor- 
dener Burt Lancaster versucht den Coup. seines. Lebens. Licbe, 
Rauschgift, Spielsalons, Pistolen — und eine traumhafte Stim- 
mung. Eine simple Story, die verzaubert, weil der Film einen voll 
in die Atmosphäre seiner Schauplätze, in die Gefühle seiner Ak- 
teure hineinversetzt. 
Vielleicht der schönste Film von Louis Malle, vielleicht deshalb, 
weil er am wenigsten ambitioniert ist. 
Nur heute im Isabella, ab 11.00 Uhr im Doppelprogramm mit 
“Irrlicht”, einem frühen Film von Louis Malle, 
Übrigens soll das eine ständige Einrichtung werden, das Double- 
Feature am frühen Sonntag Morgen im Isabella-Kino. Unbe- 
stätigten, wohl in egoistischer Absicht in die Welt gesetzten Ge- 
rüchten zufolge soll in der Pause ein Glas Sekt gereicht werden. 



KINO 
ARENA 

20,30 La Strada 

CINEAM 

18.00 Der Prozeß 
20.15 Der Stadtneurotiker + 
Manhattan 

EUROPA 
15.00, 17.30.20.00 Raiders of 
the lost Ark 
22.30 *'10'' 

FILMMUSEUM 
18.00, 21.00 Studienfilme: 
Preisträger 

ISABELLA 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß des Grauens 

KINO WEST 
20.00 Assault 

LUPE Il 
18.15, 20.30 Sale Reveux 
22.30 Beat the Devil 

MAXHOF 
18.00, 20.30 Ende einer Odys- 
se 

MAX IM 
21.00 Der Erfinder 

NEUES REX 
16.00 Herr der Ringe 
18.15, 20.30 Lola 

STUDIO SOLLN 
20.15 Wenn der Postmann 2x 
klingelt 

THEATINER 
16.00 Deutschland, Bleiche 
Mutter 
18.15, 20.30 Freak Orlando 
22.30 Gloria 

DAUERPROGRAMM s. 6.11. 

THEATER 
BALTHEATER 
20,30 Adam und Eva 

THEATER IM FRAUNHOFER 
20.30 Passauer Pfarrfamilien- 
abend 

STUDIOTHEATER 
20.30 Im Untergrund 

ARRI 
20.30 Tanzprojekt München: 
"und erlöse uns von unseren 
Leidenschaften" 

SCALA 
20.00 Die Galganstricke 

RADIO 

BAYERN 1 

Km 00 Der neben mir — Häür- 

jel von WS VE 

Es sprechen und B 

Transistor, EN RAU Er, 

Nutte, Lebensmüder, Autaoafah- 

rer, Mädchen, Pistolenmann 

uU.V.9. 

BASS Ze A 

18.05 Zündfun 

21.30 Jazz-Avantgarde — Neues 

van der deutschen Musikszene 

ARD 
23.00 Wie Perlen im Rosenkranz 
Paln. SF v. 1980 

ZDF 
21.20 Lena Rais, Fernsehspiel 
(Musik Eb. Schöner) 

B 111 
23.30 Schach-Weltmeisterschaft 

JAMES BLOOD ULMER and 

RELEVATION BAND 

BLOOD ULMER war ja schon einmal angekündigt, 

dieses Mal kommt er hoffentlich auch! Spielen soll er am 

9.11. in der Alabamahalle. Mehr über seine ‘“Offenba- 

rung” und auch über seinen ehemaligen Drummer 

Shannon Jackson, der am 11.11. in der Alabamahalle 

spielt, im redaktionellen Teil, 

ganzer Laden voll 
von originellen Geschen- 
ken, Hängematten, Hem- 

Sandalen, Stricksa- 

Neu eingetroffen: AD a Ein 

Abendkleider, Klei- - 
der, Keramik, Uber-- aa) ES 
[Socken Wandbehän-.« Am Dan 

e, Babytragtücher, = or 

chafwalle, Schmuck, 7 | 

uvm. aus Mexico U. 
Mittelamerika 

allem sollten Sie 
unsere Kressetierchen 
kennenlernen 

\__ Amalienstr, 87 _ Telefon 28 7291 

„ZN0r 
MUSIK 
DOMICILE 
21.00 Art Blakey and the 
Jazzmessengers 

SCHWABINGER SPRITZN 
21.00 Ladia Base (C55R) piano, 
E. Stevens (Eng|!l.) bass, Alan 
Waterson (Scot.) dr. 

VIELHARMOMNIE 
21.00 Tram entgleist 

ALABAMAHALLE 
20400 James ‘Blood’ Ulmer 

GASTHAUS ZUR POST 
21.00 Hammer und Harfe 

ALTE BURG 
roisın dubh 

UND AUSSERDEM 
20.00 Autorenbuchhandlung in 
eigener Sache, Diskussjon mit 
Kaufern, Besuchern u. Autoren, 

15.18 NOVEMBER REMOLU- 
TION IN DEUTSCHLAND 

18,30 Ju,In.Ze, Paul-Hevse Str. 
22, der Film *‘Die Brücke" wird 
im Rahmen der Medien und 
Frieden-Woche gezeigt. 

TRAVEL 
OVERLAND 

Globetrotter 
/entrale 

Schulstr. 44 A Munchen 19 
Tel. J89,.16 40 66 

‚@ Beratung über 
Yun Individualreisen 

@ Alternative 
RKeiseliteratur 

®@ Expeditionen 

@ Kontinent 
durchquerungen 
@ 3gilüse 
weltweit 

Jetzt auchin Neuhausen 
Nähe Rotkreuzplatz, 

AGTHETV \ 
Fernsehen Video HiFi 

ViDEeo 
Hırı 
Stupio 

bei uns Können Sie Ihre 
HiFi - Trauman laoe 
mieten + später Ku 
Cder tin water mieden 

Verkauf, Leasıng, 
Video-Film-Verleih 

Kundendienst täglich bis 20 Uhr 
Schleißheimer Str. 41, Tel.195075 



KINO 
ARENA 
14.30, 16,30, 18.30 Orientex- 
press (1944) 
20.30 La Strada 

CINEMA 
18.00 Easy Rider 
20.30 Das Spiel ist aus 

EUROPA 
15.00, 17.30, 20.00 Raiders of 
the lost Ark 
22.30 Superman Il 

FILMMUSEUM 

18.00 Mitlionenstadt Neapel 
21.00 Umberto D. 

ISABELLA 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß des Grauens (Cor- 
man) 

KINO WEST 
20.00 Assault 

LUPE Al 
18.15 Singin" in the rain 
20.30 Macunaima 

MUSIK 
DOMICILE 
21.00 Wolle Kriwanek & Schulz 
Brothers 

22.30 Love Ha # PPy SCHWABINGER SPRITZN 
21.00 L. Base/E. Stevens/A. MAXHOF car Napping 7 Han 

MAX IM 

21.00 Der Erfinder 

NEUES REX 
20.30 Tod in Venedig 

STUDIG-SOLLN 
20.15 5. TAGESPRESSE 

THEATINER 

16.00 Gorki Ill 
18.15, 20.30 Freak Orlando 
22.30 It's a gift 

DAUERPROGRAMM 5. 6.11. 

MARIENKÄFER | 
21,00 Fred Banana Combo 

UNTERFAHRT 
20.30 Jam Session f 

VIELHARMONIE 
20.30 Tram entgleist 

ALTE BURG 
Black Bottom Shiffle Group 

SCHWABINGER BRÄU 
20.00 Werner Lämmerhirt 

RADIO 

PROT BEeB IE Lk ns 
20.30 Video 13.30 Auch für Sie! Eine 

Sendung der Bayrischen Rund- 

funkwerbung — Heute: Schla- 

ger-Menu 

19.12 Deutsche Schlagerparade 

THEATER IM FRAUNHOFER 
20.30 Passauer Pfarrfamilien- 
abend 

STUDIOTHEATER 
20.30 Der kleine Prinz 

MODERNES THEATER 
20.30 Weitere Aussichten / 
Reise ins Glück (Kroetz) 

THEATER 44 
20.30 Das Mikverstandnis 

ARRI 
20.30 Tanzprojekt München: 
und erlöse uns von unseren 
Leidenschaften 

BBB 222 
(Die Sitzerin am Composer eMP- 

fiehlt: Heute stehen wir zur Ab- 

wechslung nal AN früh auf) 

5.30 Klassik zum Tagesbeginn 
(Beethoven, Haydn) 

6.55 Frühgymnastık 
a.15 Märchen von anderswo: 
Heute: Südsee — die gestohlene 

Frau 
18.05 Zündfunk 

UND AUSSERDEM 

LA , en 5 SCALA 18.30 Kr ee ah Erinne- 

Ü A Ö . : rungen", K.G. Volkenborn, 
TRAM entgleist! 20.00 Die Galgenstricke Feindt, Siebig, BRD 79, im J.1. 

Hoff li ; } U Z. Faul-Heyse-Str. 22 

offentlich nicht in der Vielharmonie — es könnte Ver- ‘ TV x 19.30 Filmabend mit “Züri letzte geben. Tram jetzt in noch neuerer. noch fetzigerer größerer, rockigerer Besetzung. Mit dem altbewährten 
Günther Keil Bonzo an der Gitarre und Gesang, Wolf- 
gang Neumann — Git. und Klavier sowie den Neueinge- 
kauften Rudi Hauenreiter — drums und Uli Bassenge — 
bass und Gesang. 4 
Tram entgleist vom 9,11, bis zum 11.11. in der Vielharmonie 

Reparatur 
A U 1 OÖ ”  Unfallinstandsetzung 

TÜV 8 29 Vorbereitung, schwere Unfälle sowie 

Rahmenschäden aller Typen. Schnell und preis- 

günstig. 

Studenten und Schüler 10 % billiger. 

Meisterbetrieb: Fa. Simic 
— Bavariastr. 25 Tel. 76 16 11 

oa | 
11.55. Masken, Tänze u. Dämo- 

nen, Neu-Guinea 

| 

TREE 

brennt" im Ludwig-Thoma-Haus 
Augsburger Str. ın Dachau 

HAÄAPPI BIRSDÄI 

al 
Qeno ssenschafts heim 

für'n Evert!** 

Beim | 
Im 

Was sm das? 

Einfach eine Kauıetpe mit aufer Husik 
3 Biersorten vom haß ‚griech, Weine u. 
Spezialitäten . 

Wo isn das © 

® Mü 2. Tulbeckeh- L Donnersbergerbrück 

Täg 1800-40 Tel 502 3737 

47 



CINEMA 
17.30 Eis am Stiel III, 

Bend: Der wilde ‚wilde Westen 

EUROPA 
15.00 17.30 20.00 Raiders of 
the Isot Ark 
22.30 Superman 11 

FILMMUSEUM 
18.00 Bellissima 
21.00 | Vinti 

ISABELLA 
11.11 Louis im Wunderland 
17.00, 19.00 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben) 
23.00 Schloß des Grauens (Cor- 
man) 

KINO WEST 
20.00 Der Neger Erwin 

LE 111 
Singin" in the rain(18.15) 
20.30 Macunaima 
22.30 Love Happy 

MAXHOF 
20.00 Car Napping 

MAX IM 
21.00 Der Erfinder 

NEUES REX 
17.45, 20.30 Tod in Venedig 

STUDIO SOLLN 
20.15 5. TAGESPRESSE 

THEATINER 
16.00 Gorki II! 
18.15, 20.30 Freak Orlando 
22.30 [It's a gift 

DAUERPROGRAMM s, 6.11. 

An 

20.30 Live: Kino-Film-Parodie- 
show 6& Jahre Cinema, anschlie- 

MUSIK 
DOMICILE 
21.00 Wolle Kriwanek & Schulz 
Brothers 

SCHWÄABINGER SPRITZN 
21.00 L. Base / E, Stevens / A. 
Waterson 

MARIENKÄFER 

21.00 Fred Banana Combo 

UNTERFAÄAHRT 
20.30 Hermann Breuer Qaurtett 

VIELHARMONIE 
20.30 Tram Entagleist 

. ALABAMAHALLE 
20.00 Shannon Jackson 

LIEDERBUHNE ROBINSON 
21.00 Musikertreff 

ALTE BURG 
Alan CC. Humphrey + Backvyard 
Blues 

DEUTSCHES MUSEUM 
20,00 Lucio Dalla 
a a a 

| LWCIO DALL | 
| im Dt. MUSEUM My 
| S. Fed. TEIL. ; 
A a 

a 

TV — EA 

ZDF 
23.00 Theater in Trance 
m. Werkteater, Amsterd. 
S5quat Theatr. N. York 

Sombras Blancas Mexiko u.v. 
a. auch Pina Bausch Wuppert. 

| 

22.20 Kunst-Stücke, ı. 
Zusammenarbeit zw. Viennale 
u. ORF der schlechteste Film al- 
ler Zeiten. DER ANGRIFF 
DER KILLER—-TOMATEN 
(Es gibt einfach Filme bei denen 
alles schiefgeht, der Reg, ist un- 
fähig, die Schauspieler sind 
schlecht, das Drehbuch ist zum 
Wegwerfen, die Musik ist blöd 
und der Schnitt ist unbrauchbar! 

RADIO 
BIE ONE 
15.45 Der Papagei — Kurzhör- 
spiel von )solde 5ammer 
anschl. Happy End — Kurzhör- 
spiel von Werner Schlierft 

20.40 Wald und Gebirge — eine 
Sendung für Naturfreunde 

BIE TWO 
11.15 Landfunk: von Alternati- 
ven und anderen 
18.05 Zündfunk-Ciub 

THEATER 
PROT 
20.30 Zahltag der Angst 

HINTERHOFTHEATERL 
20.30 Rolf Linnemann: Warum 
wird so einer Kabarettist? 

THEATER K 
20.30 Valentin-Texte 

TAMS ) 
20.30 Karl Valentin, drei Stücke 
Von 

THEATER RECHTS D. IS5SAR 

20.00 öäff. Probe: Andorra (Alex 

Frisch) 

THEATER UBERM LANDTAG 

20.30 Ich hab meine Tante ge- 
schlachtet (Wedekind) 

STUDIOTHEATER 
20.30 Der Tisch 

MODERNES THEATER 
20.30 Weitere Aussichten / 
Reise ins Glück 

THEATER 44 
20.30 Das Mißverständnis 

SPIELDOSE ; 
20.00 Gastspiel ''Das Spiel- 
kreuz" 

ARRI 
20.30 Tanzprojekt München 
und erlöse uns von unseren 
Leidenschaften 

SCALA ; 
20.00 Die Galgenstricke 

UND AUSSERDEM 
Der 11.11. ist nicht nur Fa- 
schingsbeginn, sodern auch de: 
Tag des Waffenstillstands im 
Ersten Weltkrieg. Für diesen 
Tag haben ein paar Hochschul 
pädagogen aufgerufen, zum 
schon im Blatt 208 abgedruck 
ten "Ausbruch aus dem Irren 
haus". In der Stadt werden ari 
verschiedenen Plätzen Aktionen 
stattfinden, Wo, wann, Was 
stand bei Redaktionsschluß 
noch nicht fest. Inform. über 
Tel. 47 13 55 

Zen-Woche im Dt.-Asjat. Beg.,- 
Zentrum, Lothringer Str. 7, 
offen v. 11- 21h, 17.00 Teezere 
monie, 19,00 Meditation, an- 
schließend buddhistischer Vor 
trag. Leitung: Ven. Thich Thiern 
Chan, Bikkhu Leiter des Zen- 
Zentrums '“Truc Lam”, Paris. 

18.30 “The War Game'’," 1812, 
Konzertisimo'' im Juze, Paul- 
Heyvse Str. 

20.30 “Casablanca” mit Bogi 5, 
im Circus Gammelsdaorf 
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Mit Blatt 

durch 

die Stadt 

Erhältlich bei allen Blatt-Vertriebsstellen 

oder direkt bei 
„BLATT“ - Stadtzeitung für München 
Georgenstraße 123, 8 München 40 
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KINO 
ARENA 
14.30, 16.30, 18.30 Ludwig II 

(Kautners '55) 
20.30 Dr. Seltsam 

CINEMA 
18.00 Der Schimmelreiter 
20.15 Außer Atem u. Desperado 
City 

EUROPA 
15.00, 17.30, 20.00 Raiders of 
the lost Ark 
22.30 A Change of Seasons 

FILMMUSEUM 
18.00 Jailhouse Rock 
21.00 Elvıs 

ISABELLA 
17.00, 19.00, 21.00 Rette sich 
wer kann (Das Leben] 
23.00 Schloß des Grauens (Cor- 
man) 

KINO WEST 
20.00 Der Neger Erwin 

| LWUPE II 

| 28.15, Singin' in the rain 
20.30 Macunaima 
22.30 Love Happy 

MAX IM 
21.00 Der Erfinder 

NEUES REX 
18,15, 20.30 Der weiße Haı 

STUDIO SOLLN 
20.15 ss. TAGESPRESSE 

THEATINER 
16.00 Gorkiı III 
18.15, 20.30 Freak Orlando 
22.30 It'5.a gift 

FRAUEN KINO 
20.00 Königin Christi- 
ne (Greta Garbo 1333) 

DAUERPROGRAMM s. 6,11. 

MUSIK 
DOMICILE 
21.00 Wolle Kriwanek + Schulz 

Brothers 

SCHWABINGER SPRITZN 
21.00 L.; Base / E. Stevenson / 
A, Waterson 

MARIENKÄFER 
21.00 Fred Banana Combo 

UNTERFAHRT A | 

20.30 Brüning v. Alten's Sunrise 

ALABAMAHÄALLE 
20.00 Franz K.: 

LIEDERBUHNE ROBINSON 

21.00 Hans Meilhammer 

ALTE BURG 
Ten Dallar Jazz Bamd 

Herzogstraßie 43 Tekı Viktarastraßle 
8 München 0 

5 Minadain vw der (Bahr 
Munchgerewer Freihett hr. Baar Platz 

Tel. 34 61 85 

EISSPORTHÄALLE 
20.00 Little Nemo 

LINDENKELLER 
20,30 Tax 

THEATER 
PROT 
20 30 Zahltag der Angst 

HINTERHOFTHEATERL 
20.30 Rolf Linnemann: 
Warm wird so einer Kabaret- 

tist? 

THEATER K 
20.30 Valentin-Texte 

TIK 
20.00 Die Kassette (Sternheim]) 

TAMS 
20.30 Karl Valentin, drei Stücke 
WO 

Spiele und Improvisationen zum Thema: 
„... UND ERLÖSE UNS VON UNSEREN 
LEIDENSCHAFTEN” 
Idee und Inszenierung: Birgitta Trommler 

- Ein Bildertheater, in dem verschiedene menschliche Situationen 
oder Verhaltensmuster angespielt werden. Es ist fast eine Folge 
von „Spots; Situationen werden kurz beleuchtet, ohne daß dar- 
aus eine kontinulerliche Geschichte entstünde, Es 1st das Resultat 
eines Workshops, In dem alle Beteiligten vom Tanzprojekt Mün- 
chen eigene Ideen und Vorstellungen zum Thema Leidenschaft 
entwickelten, Auch die Musik (Leo Luckey) und Ausstattung 
(Marina Wriecdt) entstanden innerhalb des Workshops. Es ist also 
ein Gruppenstück sowohl von der Entstehung her, als auch in der 
endgültigen, im Arri gespielten Fassung: In den verschiedenen 
Spielen und Improvisationen behält der Darsteller seine eigene 
künstlerische Freiheit und Verantwortung. N 

6.12, November, ARRI-FILMSTUDIO, 20h30 GE 

Ti nchecouts 7; U 

Western & A 
Irleider 20-50 v heifte 

& En Lee 
ISchellinastr. 00 

1, 57044 
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THEATER IM FRAUNHOFER 
20.30 Passauer Pfarrfamilien- 
abend 

THEATER RECHTS D. ISAR 
20.00 öff. Probe: Andorra 
(Max Frisch) 

THEATER UBERM LANDTAG 
20.30 Ich hab meine Tante 
geschlachtet (Wedekind) 

STUDIOTHEATER 

20.30 Der kleine Prinz 

MODERNES THEAETER 
20,30 Weitere Aussichten / 
Reise ins Glück (Kroetz) 

THEATER 44 
20.30 Das Mifverständnis 

KLEINES SPIEL 
19,30 Die Geschichte von 
Augassın und Nicolette 
(T. Dorst) 

BLISS THEATER 
20.00 Revanche 

ARRI 
20.30 Tanzprojekt München: 
und erlöse uns von unseren 
Leidenschaften 

SCALA 
20.00 Die Galgenstricke 

RADIO 
BO UNO 
8.30 Schlager-Laden 
15.04 Abenteuer in unserer Zeit 
— Verschollen in Ostafrika 
20.00 Der Wachmann — Krimi- 
hörspiel 

BO DJE 
18.05 Zündfunk 

TV 
ARD 
21.45 New York, New York 

ZDF 
Die Patriotin;, ein Essayfilm v. 
Alex, Kluge 

UND AUSSERDEM 
20.00 ‘Im Schatten des baby- 
lanischen Turms’', Lesung in. der 
Autorenbuchhandl. 

19.00 Stadtmuseum, Autorenle- 
sung und !Zithermusik mit: Ge- 

5ang 

1955 Der erste freiwillige Soldat 

der BRD zieht ein, 

Zen-Waoache im Dt.-Asiatischen 
Begegnungs-Zernitr. (siehe 11.11. 

20.30 "Casablanca" mit BOGY 

‚ ım Circus Gammelsdorf! 

Dommtrrtag 12.Nor, 

BE 
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“KLEINGEWERB 
f ES na (8 

j & 
darunter 
wir Nebenbesichäfti- 
gungen. Kosten pro 
angefangene 5 Zei- 
len 7 Deutschmark. 

S 

verstehen 

Wir suchen 
70 qm) für Eröffnung einer Tee- 

Räume (insges. Ca, 

stube! - Peitegegangenes Lokal 
etc. = Ruft bald an, wenn Ihr 
was wißt! Brigitte 31 33 805 
Margot 39 14 71 

Junger Mann sucht Beschäfti- 
ung für ca. 5-6 Std. täglich. 
kann Bodenlegen, tapezieren, 
LKW-fahren, Büroarbeiten erl. 
etc.) Tel. 661609 Od. 6515407 
Wolfgang 

Sterntransvert en SANS 
w ührt wieder V 

"7 EN 

UMZÜGE , TRANSPORTE 
SPERRMÜÖLL .-..... 

Tel. 567940 “| 
Gestalttherapie + Bioenergetik + 
(Bhagwan-) Meditationen, Wo- 
chenende am 7,/8. u. 28./29, 
Nov. Sw. Prem Dhyan 08105/ 
41 05 (vorm. u. abends) 

Comics für Erwachsene, Fanzi- 
nes kostenloser Katalog bei H. 
Tykvart, Flurstr. 148, D-83510 
Fürth. 

Muskelfrau sucht Schwerarbeit: 

Möbelpacken, Holzhacken etc. 
äbends u. a, Wochenende, Ruft 

mich doch bitte an: Lauretta 
76 69 45 

HI-FI_ REPARATUREN 

Repariere alles! Fast sofort 

und fast umsonst! 
Richard 92 32 24 38 

G0ederzeit) 
nic 

Git.-Unterricht: f. 

Anfänger, einzeln u. Gruppen 

(20 bzw. 15 M/Std). Noten- 

kenntnisse nicht ‚erforderlich; 

versch. Stil-Richtungen, Tel.: 
502 40 38 

Qualifizierter 

TAXIFAHRER GESUCHT 

kostenlose Ausbildung 

neue Mercedes, Funk, Servo 

SSD, Cass,-Radio., Standort 

U-8, Stadtmitte/Au/Giesing. 

Mondstr. 24, T.: 66 36 96 

Wir ubernehmen sarmtliche 

SCHREIBARBEITEN 

und bieten schnelle und quali 

fizierte Arbeit. Tel. 53 54 9% | 

Indische Baumwolle m/3,- Roh- 
seide m/10,- (Bourret-Seide) 

Baumwolltücher, handbestickt 

mit Seidenfransen, Stuck 10;- 

Korallen, Türquise, Silber- 

schmuck auch zum Selbstzusam- 

menstellen. Thankas 250,- DM. 

Tel. 4 48 65 18 abends 

Auto du CCM stet? Schweißar- 
beiten für UV bei VW-Bus, 

Käfer, Cabrio und anderen 

macht Tel. 71 11 26 (Di, Mi, 

Do 7-8 Fk früh} 

SAXOPHON /FLOÖTE/KLÄAÄRI- 
NETTE: Qualifizierter Unter- 
richt vv. Lehrer m. Hochschulab- 
schluß. Nur ernsthafte Interes- 
senten. Tel.22 3051 

Kleintransporte, Umzüge USW. 
mit VW-Bus, auch abends/Wo- 
chenende, Tel, Colin 7603986 

Nähe Herrenhemden nach Dei- 
ner/Ihrer Vorstellung und Grüße 
Renate 201 48 97 

JAZZ-PIANO-UNTERRICHT 
erteilt Lehrer v. Jazz-Hochschu- 
le USA, Vollkommen neue Me- 
thode, Kompositionslehre. Stil- 
richtung: Keith Jaärrett, Chick 
Corea, Herbie Hancock. Tel. 
13 25 29 vormittags. - Wurlitzer 
E-Piano zu verkaufen 

übernehme Haushaltsauflösun- 

gen, Entrümpelungen, und Aus- 
wärtstransporte jeder Art. Tel, 
Herbert, 762 609 

Alles außer Autos 

Drehen (Gewinde, alles runde) + 
Fräsen (alles eckig) + Bohren 

(alles. Loch) + Schleifen (Mes- 
ser, Bohrer) + Schweißen + LÖO- 

ten + reparieren + bauen. 
Thomas und Hini 201 48 97 

Transporte, Umzüge, Entrümpe- 

lungen mit 7,51 LKW. Egal was, 
egal wann, egal wohin, Tel. 

26073 52 

n— 

-““ Wer vertreibt 
den alten Mief? 
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Teppich‘ 
‚verlegen: 

KA +el. 35 93 975 
alaIT oder 

Tapezieren 812 72 03 

Transportiere alles was In VW- 
Bus paßt! Charly Winter 268273 
(nachmittags) 

Kleintransporte, Umzüge, Ent- 
rümpelungen usw,?? Wenn, dann 
nur sicher, schnell und zUuverl|äs- 
sig von Robert Münch u. Rein- 
hard Budras mit VW-Bus. Günst. 
Pauschale, Tel. 3.20.52 32 abds. 

Kleintransporte, Umzüge, Ent- 

rümpelungen usw, Auch abends 

u. Wochenende, Stadt: Std.DM 

18,- + km: 0,50, auswärts Pau- 

schale. Hannes 260 49 81 

Gebe Individual-Massage- 
Sessions 

Du brauchst nichts zu tun, 
1äßt Dich einfach fallen und 
wie von selbst öffnen sich Dei- 
ne Zellen wie Blumen in der 

Sonne. Dein ganzer Körper 
wird einbezogen, und es pas- 
siert einfach, daß Du wieder 
empfänglich wirst und mit 
Deinem Zentrum, Deiner Wär- 
me und Liebe in Kontakt 

kommst. Ma A. Pujari, 
Tel. 18 24 92, Mo-Fr 12-14 'h 

Es muß Kein Preßlufthammer 
sein (schön wär's!) aber ich (17) 
suche ähnlich schwere Arbeit 
abends u. a. Wochenende. Lau- 
retta 76 69 45 

Restaurationen, Polituren von 
alten Möbeln, schnell und bil- 
ig! Tel. 081 98/7123 

Transporte + Umzü 
3,6 t zu günstigen 
sen, Tel. 3115892 

mit LKW 
auschalprei- 

MALER- UND TAPEZIERAR- 
BEITEN TEPPICHBODEN 
VERLEGEN 3 1158 92 

HOLZARBEITEN Hochbetten 
eic. 3.11. 58 92 

Foto-Studio frei zur Vermie- 
tung. Tel. 431 01 90 

Umzüge, Transporte usw, ZU- 
verlässig mit großem und klei- 
nem Ford Transit, Std. ab 18,- 
DM + km, Tel. 78 34 59 

Wir sind recht und billig für 

Renovierunge 

Tapezieren 
) Lackieren 

Mülern 

elektr. Leitungen 

Hoölzarbeiten 
Kleintransporte 
(VW-Bus) 

Achtung Jurastudenten! Ghost- 
writer für Klausuren und Haus- 
arbeiten mit 100% Erfolgsgaran- 
tie, Chiffre 209/73 

Musikstudent gibt E-Bass-, Gi- 
tarren-, Harmonielehre- und 
KOompositionsunterricht. Tel,: 
5266 99 0d. 308 37 29 

TAXI 44: ER! 

dar Stödaentenjob! 

50% !Ngaud MErcades: 
FHHR + Taletohh Pr Be 
MAC SAlCht Ra) An bar 
KONTAX‘ TAXI: CERATEER 
MO FO - Hochs 5 
12/087) GHEZ237 

wir reparieren und installieren, 
was wäschen, spülen, heizen und 
leuchten soll. sponton westend, 
gollierstraße 12,1el. 50 93 84 

Michael macht Schuhe nach 
Wunsch und Maß für klein + 
groß + sO billig wie möglich, in- 
farmieren und maßnehmen im- 
mer freitagsnachmittag im leba- 
scha, Breisacherstr. 12, außer- 
dem verkaufen wir eine Are 
Schrankwand mit vielen ä- 
chern, Schubladen, Regalen in 
Naturholz (hell), anzuschauen 
zu den lebascha-Offnungszeiten, 
Lebascha, Tel. 4 48 30 98 

TAXI TAXI! TAXI TAXI 
Der Reinhard aus dem Lehel 
sucht noch Fahrer ( Tag/Nacht) 

bei guten Bedingungen. 
Wer nicht unbedingt bei einem 
Großunternehmer fahren will, 
50ll dach bei mir anrufen. Tel: 

J el: 

1650 7305) 

Achtung! Langfristiger Job! Su- 
chen adchen, das mehrmals 
wöchentlich abends selbständig 
kleine Gerichte kochen kann, 
Stundenlohn nach Vereinbarung 
Tel. 34 61 85 ab 18.00 Uhr. 

Gebe Gitarrenunterricht Ver- 
schiedene Stilrichtungen. Tel. 
76051 96 

Klassik-Git. Unterricht + Fla- 
menco f., Anfänger. 17.00 h. 
Tel. 4827 14 

Läuft Euer Motorrad gar nicht 
mehr oder schlecht, ich helfe 
Euch und repariere. Preis VB 
(auch Vergasersynchronisation) 
Verkaufe Kofferradio (2xMW, 
4x5W, FM, LW) Cassettenrecor- 
der, 2 Boxen, Lichtorgel. Alles 
VB. Tel. 29 28 98 Jörg bzw, 
722611 68 - Hr. Sauer 

TAXI 

Haidhausen, Gresing sucht 

Fahrer (in) 

neue Mercedes-Funk — Stereo- 

Cassetten — Garagenplatze — 

Kostenlose Ausbildung 

Tel.: 448 44 44 17-19 Uhr 

Der Circolo Cento Fiori beginnt 
einen Itahenisch-Kurs für Anfän- 
ger. Wer Interesse hat, kann sich 
erkundigen bei Teresa am Dien- 
stag und Donnerstag von 14 bis 
17 Uhr: Tel. 53.23 32 

Alternative Reparatur Citroen 
2 CV, auch Unfall, Schweißen, 
Lackieren. Tel. 08082/14 62 

Transporte, Umzüge, 
| Entrümpelungen 

mit 7,5 to. LKW. Egal was, 
egal wann, egal wohin, Tel. 

260 73 52 

294411 oder 08123/2099 

MW __ 

Astrologiekurse für Anfarn- 

ger, Fortgeschrittene und 

medizinische Astrologie, 

Tel. 141 0147 od. 69081 es 

A 

Transporte, Malerarbeiten 
Umzüge 

auch weiter günstig und 
sofort. 

Tel. 470 46 42 ] 

Dachdecker übernimmt Arbei- 
ten. Blacky 63 24 26 

Transporte, Umzüge, Entrümpe- 
lungen mit Ford Transit, Erich 
4921 29 0d. 08442/83 68 

SCHLAGZEUG-UNTERRICHT 
Profi-Schlagzeuger (10 Jahre 
Praxis} aus U5A gibt Schlag- 
Zzeug- und Conga-Unterricht in 
allen Stilarten (Jazz, Rock, 
Funk). Systematischer und per- 
sönlicher Unterrichtsaufbau. Für 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
Morgens/Abends zu erreichen: 
Jon- 44 82 594, nachmittags 
343 568 
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. (1a) GiemnO. Hemden, 

Blusen ,M „6. 

Fr A548 r 

Te. 6925353 8Mu 
L— 
Gebe Unterricht in SPANISCH, 
Muttersprache. Stunde 12,-. Au- 
Berdem suche ich eine Wohnung 
Tel. 48 90 99 

Gitarrenunterricht-Absolvent d. 
Wiener Musikhochschule erteilt 
Unterricht in: Klassik, Flamen- 
co, Blues, Improvisation. Bitte 
nur ernsthaft Interessierte, auch 
Anfänger, Wolfgang 71 49 568 
oder 201 28 22 

P 

90



ferienhaus aindorf (alter Dau- 
ernhof im chiemgau) für grup- 
pen von 10-30 leuten. selbst 
kochen oder mit essen. tel. 
089/612 45 01 

— PS 

Achtung Aufrüstungs- und 
Atomkraftgegner: Wir leihen 
euch für eure Veranstaltungen 
kostenlos Licht- und Tonanla- 
gen. Bitte 34 55 17/35 59 35 

anrufen! 

wochenendworkschop: 28,/29, 
11. und aänschließendens wWex 
(wohnexperiment) 30.-3.12.81 

: erlebeniskunst ein ausgelasse- 
nes spiel mit der wirklichkeit 
treiben, eindrücke happening, 
action, existenzeilles. theater, 
wir wollen eine woche lang Zu- 
sammen verbringen, zusammen 
fruühstucken, tanzen, theaterspie- 
len, malen, wvideofilme drehen 
und auch erforschen, wie es 151, 
mit anderen zusammenzuleben., 
themen könnten sein: lebe, se- 
xXxualität, mehtoden, wie man 
seine traume auf der bühne und 
in der wirklichkeit zrr gestaltung 
bringen kann, eifersucht, bezie- 
hugen in einer gruppe, anmel- 
dung bei silke, tel. 150 71 98 

theaterworkshop: spontanes rol- 
lenspiel, fantasıetheater, impor- 
visationen, tanz, musik, Dewe- 
gung punkt punkt punkt sikle 
tel. 150 71 98 

malen und zeichnen: action 
painting, akt zeichnen, naturstu- 
dien, aquarelil, malen aus der 
fantasıe heraus, collage... silke, 
tel. 150 71 98 

jugendwoche 17.-20.11.: eine 
woche treffen wir uns, ab 17 h 
gibt es tee, wir Machen malak- 
tionen, wollen eın theaterstuück 

entwickeln, selber musik Mma- 
chen, mit video arbeiten, selber 
einen fılm drehen, ‚und dann 
wieder die gleiche telefonnum- 
mer bei karın 

ich bin elektroinstallateur, der 

auch haushaltgeräte reparieren 

kann, wer macht noch 50 was u. 

kann mich für 15 std. ın der 
woche mitarbeiten lassen? mi- 

chael 28 58 78 

suche dringend ein zimmer in e[- 
ner wg In münchen, ich täte 
mich freuen, wenn Ich wo unter- 
kommen könnte. w. wanke, tel. 
6 51 79 56 

K AIR E 

Karlstr. 45 

Tel. 59 67 75 

buddy dillinger aus wien sucht 
dringend ein zimmer. 50 72 18 

vielleicht gibts in dieser stadt 
doch noch eine nette wg, in der 
ein einigermassen helles zimmer 
für mich (24, m, stud.) frei Ist. 
armo, tel. 59 35 56 

ich möchte wieder in einer wg 
leben. kann allerdings nur 300,- 
im monat für miete zahlen. 
rainer 05091/34 83 bis 21 uhr. 

die Interessengemeinschaft der 
wohnungssuchenden (Lad. W.5,) 
vermittelt provisionsfreie woh- 
nungen ab dm 20,- beitrag. wir 
sind spezlalisten fur altbaureno- 
vierungen und bieten für 4 jahre 
kostenlose 3 z21., 75 qm-wohnun- 
gen gegen mitarbeit, baumstr.19 
nahe baldeplatz, di u. do, 15:20 
uhr, mi u. Ir 10 - 20 uhr. 

NORMAL 

‘ 

Umzüge, Transporte, Entrümpe- 
lungen macht: Tel. 50 72 18 ab 
mittag 

unterricht für jazzgitarre tel. 17 
17 33 

Qualifizierter Musikunterricht 
alle Instrumente, Jazz/Raock, 

lateinamerikanische 
Musik, Tonsatz u. Arrange- 
ment. Tel. 723 64 73 (13-18 h) 

spanisch - 

fahre alle transprote (transit) 
66 81 73 

° renovieren alles ganz und günstig 
und gut. antanella und rainer, 
tel. 169 486 + 260 75 26 

alles frisch! von maler klecksel. 
Malern, tapezieren, renovieren, 
bernd 222 315 

für bücher, platten und cassetten 
gibts weiterhin am meisten koh- 
le beim molto, 448 05 27 

tanz u. meditation mit ma che- 
tar dhyan freitags 20.00 studio 
theuersDacher, luisenstr. 62,rgb. 
info: 47 36 42, B-10 uhr 

umzuge, transporte, entrumpe- 
lungen mit vw-Dbus, elektrorepa- 
raturen preiswert u. ZUVvVerlässig, 
tel. 267 606 

kleintransporte, umzüge mit vw- 
bus + ständer, erhard 201 32 50 
od. 20141 81 

kındergarten Kinderland. der 
ki1dergarten hat vormittags u. 
nachmittags noch plätze frei, 
auch bei den spielkreisen für die 
1-2jahrigen können noch kinder 
dazu kommen. tel, 272 09 41 
renate 

kınderatelier und elternschule; 
wir haben am 5. okt. in der 
tengstr. 24 eröffnet und können 
nach kleinkinder ım alter vno 
1-3 Jahren vorm, u. nachm. auf- 
nehmen, tel, 272 095 41 renate 

theaterspielen macht allen 
kindern spaß, wir beginnen mit 
neuen kursen für kinder von 6-8 
jahren und 9-12 jahren. ruf ein- 
fach am und frag nach renate 
272 0941 

KLEIN 
zimmer, eutL 2-:21-wohnung we- 
gen langerer reise an einzelper- 
son. sofort ZU VERGEBEN. 
auch auslaänder evtl, tausch, kau- 
Hon/vorauszahlung erwünscht, 
anfragen bitte schriftlich. an: 
postfach 21, 5 münchen 20 

französin, 30, germ.stud,, sucht 
pa in wg (auch vorüberge- 
end). tel. 36 66 85 

[AUS 
PA 

Kr Wesen Fasz VI Muychan zz Sorte 

Alles,was Man 
Aus Holz Machen 

Kayn! 
% Di.- Fr. vom 11” bis AB" 

/ 
SukeäR — 

wer kann uns helfen, außerhalb 
von münchen ein haus zu fin- 
den? inge + seppi tel. 71 7219 

ich suche anschluß an eine the- 
rapie-wg in münchen (bin seit 
einem Jahr primär-klient in colo- 
man). werner, tel. 6 51 79 56 

bin 26, m stud. Jur., 2.2. etwas 
erkaltet, suche trofizdem zii In 
wg. tel. 6562 65 10 zwischen 
5 und 10 uhr Helmut 

Geplant ist ein Workshop mit 
Augusto BOAL - Unsichtbares 
Theater- 271 77 98 

Umzüge und Transporte mit 
Merc. 406.6 91 10 97 Herbert 

Handwerkkollektiv Rasender 
Spachtel übernimmt Renovie- 
rungen Ihrer Wohnung! 358301 
Rainer 

Weiß plus Blau plus Papier plus 

Teppich plus Holz plus sonst 
noch was alles billig und öfter 

probieren, andreas (nachr. hiın- 
terlassen) 4801356 oder 361 56 
80 

maler-, tapezeir-, holz- und 

teppicharbeiten schnell u. preis- 

wert, thomas, tel. 34 21 00 (Öf- 
ters probieren u. nachricht hın- 

terlassen) 

nähe schnell und preiswert, tel. 

18 05 28 

HET OEER und umzüge tel. 18 

05.2 

wir verkaufen selbst gespOnNnNe- 

ne, pflanzengefärbet wolle, viele 
versch, farbtüne, 100 g. für 11,- 
dm. außerdem selbstgesponnenNe 
weiße wolle 100 g. frü 6,- dm. 

tel. 27 22 714, gerhard, atıto 

wir backen crepes auf festen, 
veranstaltungen etc. tel. 52 42 

37 ab so. 

grundausbildung in zeichnen für 

alle künstlerischen berufe, auch 
als vorpraktikum oder prüfungs- 
vorbereitung. harnorar nach el 

genem ermessen. günther 64 60 

62 

entklakung wu, reparatur von 
warmwasserboilern und durch- 

lauferhitzern (el. + gas), repara- 

tru und neuinstallation vv. sSanı- 

tär- u. elektroanlagen u. haus- 

haltgeräten, peter 35 95 178 + 
automatischer anrufbeantworter 

gitarrenunterricht erteilt profi- 
Musiker ın folk, blues, rOcCK, jazz 
iMprovisation, fingerpicking, 
harmeanijelehre — für anfänger U. 
fortgeschrittene, tel. 448 16 90 
bitte üfter versuchen. 

ich (25/studentin) bekomme Im 
märz ein kind und suche drin- 
gend ein zimmer in einer wg. 
aurelia 22 70 34 

zimmer zu vermieten für 2 mo: 
nate. noav.-dez, dm 400, tel. 

18.05.28 

ich bin 25, m, schüler des zwel- 
ten. bildungsw. u. suche zimmer 
od. wohnung bis 300,- sitegfried 
271 88 48 

30/m/ mit studium fertig suche 
zi in wg mit arbeitenden leuten. 
joachim 48 90 17 

eigentlich ist diese anzeige ja 
rausgeschmissenes geld. aber 
mein freund und ich möchten 
bald. zusammenziehen, weil wir 
uns sehr lieben und ich deshalb 
nichts unversucht lassen, also 
wor brauchen eine 3-zi-wg., mgl. 
ruhiger altbau in haldhausen, au, 
schwabing oder so. dafür ware 
eine wunderschöne 2-zımmer- 

neu bauwohnung in germering 
zum tausch anzubieten, (kalt- 
miete 700,-) für alle falle hier 
mein telefon: 54 81 68 paul 

GEBRAUCHTE 
INSTRUMENTE 
„East Side Music" 

Pariser Str. 32 * 8 München 80 

Tel, 089/48 33 51 

*wir kaufen jedes Instrument * 

_ 

ZU VERMIETEN lager, 90 qm 
500,-, albrechtstr. (oder tausch) 
tel. 16 60 38 (ablöse 1000,-) 

NZEIG N Wir puren... alles ; 

Liebe Theaterleute, Lowbudget- 
Filmer, Bands! Wir leihen euch 
Scheinwerfer (1/2 - 5 kW) und 
Lichtanlagen aller Art (-50KkW). 
Preis nach Budget! 34 55 17, 
35 59 35 

IHR wollt ein Fest machen? 

WIR leihen euch unsere Anlage! 
Alles komplett, bis 1000 Wahn- 

sinus. Preis nach Vereinbarung. 

(nix. Partyservice) 34 55 1/7, 
35 59 35 

nachmittagsschule: hausaufga- 

ben und spaß am nachmittag. 
wir machen für die schulkinder 

ein gemischtes programm von 
hausaufgabenbetreuung, malen, 
theaterspielen u.v.m. tel. 272 
09 41 eva metzger dipl. päd. 

rhymik ın gruppen u, alleine,.. 
Musikalische früherziehung, klä- 
vierstunden, musikstrunden für 
kleingruppen;, tel. 272 09 41 
adelhaid andreas 

kinderatelier und elternschule: 
jeden 1. u. 3. mittw. im monat 
findet in der tengstr. 24 um 
20.00 ein offener elternabend 
statt, andem sie das team der 
tengstr. kennenlernen können, 
außerdem bietet dieser abend 
die möglichkeit, erfahrungen der 
kindererziehung auszutauschen 
und eltern kennenzulernen. tel. 
272 09 41 renate reichert. 

hallo mädels und jungs. erteile 
erstklassıgen erfolgreichen qua- 
lifizierten schauspielunterricht, 
kenne sämtliche tricks und knif- 
fe, erzähle keinen schmarrn, das 
ganze ist preiswert u. die geträn- 
ke gibts sogar gratis, also keine 
hemmungen, einfach 300 79 74 
angie anrufen. 

kunstwoche vom 3, -6.11. 81 
ein treffen für leute, die 4 tage- 
lang Kunst machen wollen. the- 
men: action painting, aquarell, 
akt, malen mit musik, perfor- 
mance, töpfern, video, vortrage.. 
das ganze findet jeden tag um 
19-21.30 statt. anmeldung bei 
silke, tel. 150 71 98 

$ TU.A, 
SS We IA 

Woche für Woche 

NE 
STILE hgen 

für Haus + Garten 5025464 
Verkaufe: Emäaillierofen, EF- 
CO 150, guter Zustand, DM 
250, 2 geflochtene dunkel- 
braune Regale, bogenförmig, 
H 175 B68 T 39 je DM 160, 
(neu 240), Hän WE passend 
H 38 B 46 13 DM. 30, 
(alle Kustermann), Nomaden- 
kette DM 4240, HMHoizschränk- 
chen mit Jadeschnitzerei 70 
DOM, T: 760 72 30 abends.. 

Suche Arbeit in einem Natur- 
kost- Buch- Orijentladen, oder 
was mit Tieren, (oder Was 
anderes wobei man nicht ganz 
eingeht). Bin 2lw, und habe 
die FOS (Sozial) abgeschlos- 
san. Außerdem brauche ich 

eginen billigen Koaohleofen. 

Gisela Palynski, Dietersheimer- 
str. 8, 8044 Lohhof-Süd. 

B 

Sl 



Afrikaner u. Deutsche suchen 1 
Zi. Wohneg. im Stadtbereich bis 
500 DM. Tel. 285104 ab 2Ih 
der Nachricht hinterlassen, 
Hannusch 

Biete Wahng. in Bauernhof auf 
dem Lande für 3 Monate, Gun- 
stig 60 km Ostlich von München, 
Zuverlössige Leute bevorzugt, 
Tel. 08082/1462 

Suche Nachmieter für Laden in 
Haidhausen, Miete 350, Ablö- 
Se 8000,-DM Tel, 48 37 38 von 
12 bis 18h. 

Student, 20, m, sucht dringend 
Zimmer bis ca. 2500M rauch in 

WG bei netten Leuten) wenns 
geht in Unindhe.,. Tel. 300 2251 
Gerhard 

Zimmertausch! Tausche Zimmer 
f. 200. DM, 10m2, teilmabiliert 
am d$Sosephsplatz (Schwabing) 
geg., größeres Zimmer bis 300M, 
An Tel, 2715849 od. 271 
99 57 

Suche Zi. in netter WG/mogl, 
Stadtgebiet Od. Neubiberg, 
Ottobrunn) Ich bin 27 } SE 
Dipl.-Soz. und berufstätig. Tel, 
271 18 40 

Junger technischer Zeichner, 
gstandner Bayer, den nichts so 
leicht erschuttern kann, sucht 
Platz in WG. Tel. abends 448 
6466 

TAUSCHE!!! 25 Zimmer-Luft 
schloß geg. kleine, billige 2ZI- 
wohng. bzw. 2 Zimmer in WG 
in München (bis max, 500 DM) 
Wir haben es inzwischen satt, 
dauernd die Verkehrsmaschinen 
aus unseren Gemachern zu Ja- 
gen, Meldet Euch unter 8541117 
5/ Bernhard verlangen, oder 
776434 (Regina verlangen). 

2 Zimmer, je 12 qm in Haus 
WG, mit Garten (obermen:- 
zing) vorzugsweise an Frau um 
die 30 mıt kunst! Neigung und 
/oder Interesse für sich selbst 
mögl. Nichtraucher(in), Nühe- 
res bei Ikt, Tel. 811.55 32 

Suche Frau od. Mann mit Kind 
die mit mir (w) 1 1/= Jahre lang 
in einem Bauernhaus, 25km 
sudl. v, München wohnen möch- 
ten, Chiffre 209/45 

WG /Haus mit Gar- 
Westpark, Wir Su- 

chen ein nettes weibl. Wesen 
das auch mit Kindern gul aus- 
kommt, Tel, 577 314 

Ich, w, 02 mit 12ihr. Tochter 
suche ganz dringend WG, bei 
Frau oder Mann mit Kind. Bin 
ein vertraglicher Mensch, Shwa- 
bing, Fasanerie, Moosach bevar- 
zugt;, Ruft bitte zahlreich an; 
tagsüber v. 8-1 7h unter 2371309 
ab 15h I80 991 

Welche WG hat ein Zi. frei??* Bin 
26,w, Studentin (1.5em, Medi- 
zin u. Wzeit zugel. ) handwerkl. 
künst!. Interessen bevorzugt, da 
selbst Goldschmiedin, Tel. 2938 
06 oder. 0871/41816 

Zi. Frei in 
ten, Nühe 

Stud, Erstisem,. 20, m, sucht 
dringend. Zi. bis ca. 250DM, 
auch ın WG bei verfragl. Leuten 
li. mögl. zentral. Gerhard Tel. 
300.272 51 oder 08431/7169 

Auf meinem ge mieteten Bauern- 
hof.ca 40 km von München, bei 
Dasinge, 2 km von BAB entfernt, 
ist ein großer Pferdestall u, ein 
Scheunenantel freigeworden. 
Der ganze Platz is! vorzüglich als 
Lager für alles mögliche geeignet 
ruft: doch mal an. Tel: 0820537 
556 

Berufstatiges Paar, 27 wW u. 37m, 
sucht 2 Zi. in WG oder. billige 

Wohnung mit anderem Parchen 
zusammen. Tel, 700 2607 Sieg]. 

Hermann, 258, berufstatig, sucht 

gerdumiges Zimmer In Heber WG 
überall im S-Bahn-Bereich, nur 
nicht in. der Stadt. Tel. 912937 
ab 17 Uhr, 

Student, 25. sucht für Stud. 
Abschluß, ruhigen Wohnplatz in 
München Nord, Claus 67.23 22 
Zwischen I4 - 19h. 
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0,5!MAIERBRÄU v.F. 1,80 

04IPILSv. FASS 2,00 
025 | WEIN ab 3,20 
OBSTLER 2.00 
WARME KÜCHE 1923 Uhr 

3-GÄNGE-MENÜ 12,30 

WIR suchen ein Haus mit Gar- 
ten oder einen Bauernhof mögl, 
südlich von München, wo für Uns 
sowie 2 Ziegen, I Schwein, 6 
Hühner, 3 Hasen und Gemüseah- 
bau Platz ist. Wir können nicht 
allzu viel Miete zahlen, aber wer 
was weiß, soll auf alle Falle an- 
rufen, Es eilt etwas.da wir kei: 
ne Lust haben; ab Januar mit 
unseren Viechern auf den Cam- 
Pingplatz zu. ziehen, ‚Katrin, 
Wolfgang, Philip, Jürgen, 
Kloib 112, 8171 Wackersberg, 
Tel, 08041 53 64 

Suche Zimmer in netter WG in 
Haldhausen. Heiße. Jürgen, bin 
2ü, berufstätig und ziemlich 
normal’. Tel. 903 4260/arb.) 
u. 64240 647 zu Hause. 

Student, 20 , sucht Zimmer in 
WG. Tel, 04141/63941 

Wohnung auf Bauernhof, ca. 3 
Zimmer gesucht. Sudl. von Mün- 
chen ware am besten. Chiffre 
209/69 

ACH CN) 
Ha a EEE 

+ = 

x 
Suche dringend I bis 2 Zimmer 
Reinhard u. Eva 358301 

Michael, 21. möchte endlich 
sein standiıg wechselndes Gastda- 
sein bei Bekannten beenden U, 
einen Platz bei lieben Leuten 
finden. Ab. 19h 2011367 

Ich (23 W) suche bis spätestens 
Anfg. 82 Zi. in netter WG, Bir- 
gıit verlangen Tel, 65.39 74 

Wir 37, w, u. 35, m, erwarten Im 
Feb, 852 unser erstes. Kind, Aus 
diesem Grunde ergeben sich in 
unserer WG einige Veranderun 
gen. Welches Paar in ähnlicher 
[uatiıon hat Lust, Angang des 
Jahres mit uns zusammen zZuzie- 
hen? 6 Zi. Wohnung ist vorhan- 
den. Tel. 65 39 74 UN od. Sus. 

Ich suche dringendst ein Zim- 
mer In einer WG, Bin 24, m, u. 
studiere Masch, Bau. Bitte helft 
mir, ruft an 32 02 806 (ausrich- 
ten lassen) 

PANORAMA 
| Weisse Lederschuhe 79.90 

Schellingstr. 19, 8 Mü 40, Tel. 287377 

Künstlerehepaar mit Kind sucht 

2.3 Zimmer in WG, außerdem 

Werkstatt, Tel. 05102/4414 

Akademiker sucht _ 2-32ZL. 
Wohnung In München, Tel, 271 
a7 54 

Wir suchen große 2—3 Zimmer 

Wohnung. Michael 3995453, 

Thomas 149 32 57 

Suche. Zimmer in Zweck-WG, 

bis 400 DM U-Bahnbereich, Mi- 

chael 399845, abends 76 1096 

Suche dringend großes Zimmer 
oder Raum zur halbgewer bli- 

chen Nutzung ‚Thomas Tel. 149 

AU 

a 
+ 

+. + pl .*.... 

Izacheibers.: + MAC n 
police — ghost in the machine 18,80 
john martin — glorio0us pool 18,80 
mike batt — SICK days in berlin 18,80 
tom waits = bounced checks 18,80 
blues band — iıtchy feet 18,80 
scala 3 — gefühl und härte 18,80 
king crimsan — discipline 18,80 
starfighters — 53Me 17,80 
billy joel = 50Ng5 in the attic 18,80 
genesis — abacab 18,80 
marianne faithfull — dangerous acquaintances 18,80 
john fox 17,80 — the garden 
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foreijaqner 4 17.80 
japan — 3ssemblage 17,80 
Zz top — el loco 17.80 
steve wittney band — hot line 19,80 
rollıng Stones — tatoo0 you 18,80 
ultra vox — rage ın eden 18,80 
bob seger — nine tonight (dip) 26,80 
nazareth — 5naz (diIp) 25.80 
heavy metal heroes — heavy metal sampler 18,80 
santana — zebop 17,80 
greatful dead — dead set (dIp) 25,80 
shakiın" stevens — shaky 18.80 

the lounge liızards — same 18,80‘ 

was (not was) 17,80 

pengouin cafe orchestra 18,80 

tom verlaine — dreamtime 18.80 

balance — same 18,80 

18,80 

matthias schuster — atemlos 18,80 

neues deutschland i 18.80 
revolver — first shot 18,80 

heaven 17 — penthouse and pavement 18,80 

antı plastiı — the last call 13.80 

climax blues band — Ilucky for some 18, 

donovan — love is only feeling 17,80 

mike de ville — COUP de grace 17,80 

little river band — time exposure ; 18,80 

frank zappa — you are what you is (dip) 4488 

level 42 — same 158,850 

tangerine dream — exit 15:55 

dirt band — jealousy 1880 

Carly simon — toronto i 

ulla meinecke — nächtelang 18,80 

john entwistle — to0 late the hero 17,80 

NEU IN UNSEREM LADEN: GROSSE AUSWAHL AN VIDEO-FILMEN 
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Wer oder verkauft 
billig Diaprojektor oder Epis:- 
kop. WVerkaufe Käfer WVorder- 
achse 1968, Peter abends Tel. 
7 252181 

verschenkt 

Verkaufe Baßverstärker Meazzi 
444, 55 W für DM 380,-, Tel. 
448 56 22 

Verkaufe Polytone, Baßkoffer- 
‘101' 850,-DM, Bandecho M3, 
100,-, suche guten Koantrabaß 
(dd Sperrholz!!), Tel. 8505172 

hris 

Haus der Jugend, Taufkirchen, 
sucht... dringend. Z.. 1.12.81 
eine(n) Sozialarbeiter(in)/pada- 
gagen (in). Tel, 723 14 23, Sa- 
bine am besten zw. 10 u, 12h, 

Fachakademie ff. 50Zz. pad. Wer 
hat noch seine Unterlagen vom 
2. Jahr (Referate,...) u. leiht sie 
mir. für kurze Zeit? Außerdem 
suche ich Holzwerkzeug. Eva 
Tel. 201 18 85 

Wer weiß Jobs im kKkunstleri- 
schen oder pädagogischen Be- 
reich, die Spaß machen und 
außerdem noch einigerm. be- 
zahlt werden? Bitte meldet 
Euch bei Achim, Tel. 160346 

Für Thomas**.: Deine Stimme 
am Tel. hat uns gefallen — meld 
Dich nochmal (aber mit anderen 
Erwartungen), Gabi . 

allen Blattlesern eine dicke Um. 
armung und m' Blümchen 
eine Leserin 

Suche Zoom für Canon AE 1 
Achim, 195021 u. 358270 

Suche ebrauchten Auto-Kin- 
dersitz, Ochstuhl u. Reisebett- 
chen für unsere Leonie (7 Mona- 
te), außerdem Interessenten f. 
eine Babygruppe. Ulrike Reim, 
Baaderstr. 44, Tel. 26 86 42 

HANDWEBTEPPICHE 
A 

BLUTENBURGSTRASSE 82 

0) Bin w, 27, (us Züri) Stud. u zT. 
berufstätig und suche eine WG 
am liebsten in Haidhausen, Le- 
hel oder Giesing) mit Heben 
Leuten, die sich schon ein biß- 
chen emauser! haben. Gabi 
201 3903 

Wir wohnen in einem Reihen- 
haus, in dem 1 gr. und 1] kl 
Zimmer frei würde, Würden uns 
gerne wieder mit einem Paar 
oder einer Einzelpersah, 50. um 
die 30 J. zusammen tun. Miete 
ca. 500,- Tel, 5581434 (abends) 

Kunstlederses- 
gut erhalten, 

VMerschenke zwei 
sel mittelbraun, 
Tel, 34 41 20 

Offene Gruppe für ZEN-Medita- 
tion sucht noch Leute, die mit- 
machen wollen. Tel. 22 16.26 

Erstelle kostenlos Horoskope, 
zur Ubung, besonders für ältere 
u, alte Leute, aber auch für jun- 
ge. Tel. 159128 ab 18h. oder 
Wochenende, Horst 

Wir suchen ein 6. Kind (Mäd. 4- 
Sjhr.) für unsere Kindergruppe. 
Halbtags in Schwabing, großer 
Garten. Spätere Heirat nicht 

ausgeschlossen. Tel. Eva 390331 

ACHTUNG Musiker!!! Verkaufe 
Mischpult H+H Stereo 12, End- 
stufe M+M Electronics, (2x200 
W), EEM-2000 Monacor Echo- 
gerät und 2 Solton Boxen a 160 
W. Zusammen VB 2500,- Tel.15 
06294 

Merk. NSU 1200.C, 55 PS, BJ 
Fe, 96. km, TOV 5.82, VB 
700,-, Tel. 95 58 46 

CAMPUS 
Jeans ——V ——— 

Militär Trenchcoat ab 108,- 

Türkenstr. 60, 8 Mü 40, Tel. 287377 

Verk. schwarz. Drehtisch H. 54, 
80, f. DM 80,-, Ikea Kontiki Ses- 
sel schwarz DM 50,-, Schreib- 
tisch braun 250x65 DOM 80.- Tel 
39 84 93 a 

MFG nach Bremen um den 10. 
11. gesucht. Wer weiß dort billi- 
ge Ubernachtungsmöglichkeit 

. 2-3 Nächte und hat Infos über 
die FM Kunst?? BRattankaoarb- 
stuhl DM 10, geg. Abhölg. An- 
drea Tel. 91.66 38 

Suche eine gute Gruppe!!! 
Bin etwas anspruchsvoll. 
in München einen Keyboardler? 
(Mit Auftritten), war Profi-Un- 
terhaltunsmusiker. Habe Anlage, 
5INge, Spiel etwas Sax, weniger 
Trompete und möchte gerne 
Musik machen, von der ich über- 
ZeUgt in. 2.8. Richtung St, 
Wonder, Wecker, N. Hagen (eher 
deutsch), Rock, Soul, Funk, 
Folk, am lhebsten nicht einsei- 
tig, weder ın Stil, Sound nach 
Instrumentierung: Ab. Trio Tel. 
300.67 37 

MFG zum Skifahren, fast jedes 
Wochenende. Tel. 295310 

Schöner alter Kleiderschrank, 
Eiche, B _21l1lcm, H #204 cm, 
für DM 480,- zu verkaufen. Tel. BUCHLADEN AM 

Inhaberin Barl 359 40 22 

mehrere: Fichtenbretter, Span“ Steinstr 
holzplatten, Leisten Zu ver- 
schenken!!! Tel. 359 40 22 

Verkaufe transportable Orgel, 

Jetzt gibt's hier interessante Bücher: 

hinter der Bauhütte 

WIENERPLATZ 
ara Longrec 

aße 3 

habe ım ADRIA am 6.10.81 
nach TAX roten pullover legen- 
lassen. muß ıhn unbedingt Wie- 
derhaben, deshalb geg. bel. ab- 
zugeben bei Christian Augustin 

Typ: FARFISA VIP 345, Sina 
bauter Pianoeffekt, Register sStu- 
fenlos mischbar, NP. 2300,- MB 
1200,-DM Tel. 34 41 20 

zu verkaufen: franz. Bett 150 x Sr | IMPORT. A Er 

200 DM 360,-, schwarzes mar: (cretr. 50‚1el. 34.7155 
MOrKreUuZ 106 Fa 60 DAMM 80. m ‘ F 2 

5. 1a-reiıfen 7.00-14 DM. 100: verkaufte Küchenbuffet mit 6 
Heinz, 9503353 schubl., vb 200,-, safarisessel 50, 

einige pflanzenlithos DBillig:- Su- 
ehemalige VOolksschullehrer, che kuhlschrank, Anne-Marnie 
sucht ab sofort und dringend be 34 98 70 

haftıguna mit kindern. PVel, er ET 
be ER LH 1 TIEF 

/um Jubiläum: Ein politischer Weltatlas im Sonderformat 
rung dargestellt, die das geographische Verhältnis der 
Staaten zueinander beibehält, aber die Vorstellung vermit- 
telt, wie unsere Erde aussähe, wenn die Länder so groß 
wären wie ihre Bevölkerung, ihre Nahrung, ihre Handels- 
macht. Andere Karten behalten die üblichen geographi- 
schen Proportionen bei - hier helfen unterschiedliche 
Farben oder eingezeichnete Symbole der Erkenntnis auf 

Otto Köhler, WDR 

la gibt es Weltkarten, die geographisch überhaupt nicht 
timmen und doch auf fürchterliche Weise wahr sind: 
ıdien, als größter Staat der Erde und die herkömmlicher- 
‚jeise dreimal so großen Vereinigten Staaten auf ein Drittel 
wdiens zusammengeschrumpft - das ist der Bevölke- 
ungsatlas. Die Vereinigten Staaten, der größte Staat der 
rde, zweieinhalb mal größer als ganz Afrika und Indien 
gendwo winzig zusammengeschrumpft - das ist der Nah- 
Jngsatlas. Indien noch ein Stück abgemagert und wir, die 
undesrepublik fast so groß wie der Riese USA - das ist der 
tas der Handelsmacht, 
ker lehrreiche Trick: Die Karten sind in graphischer Verzer- 

die Sprünge. 

verkaufe vw. variant, Bj. 71, fast 
Neue al-maschine, neue sStahlgur- 
telreifen, technisch O.k., aber 
ro5stschaden, wäre für ca. 1500,- | 
ZU richten. vb 900,- DM. tel. 
gernot 687080 od, 656533 abds 

Suche elektrokocher mit 2 plat- 
ten. tel. 4.158264 

VEerk div. ikeamöbel - 1 gr. 
wohnz,Usch, 1 .:9r, regal m..kom., 
BE: 1 tel Qul erh; u Pallig, 

HE 9 48 

Herausgegeben von Freimut Duve 
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Wer verschenkt oder verkauft 
mir Billıg einen buggy u. kinder- 
sachen für meinen 2 jahre alten 
buben? such' eine gebrauchte 
nähmaschine. verschenke kKin- 
dersachen. Dis jahre; Lisa 
16 45 42. 

rock 'n'roill am zhs, winterseme- 
ster, suche pDpartnerin für Kurs 
fortgeschrittene |, kein schwer“ 
gewicht bitte. thomas 52 76 45 

ich verkaufe meine zweiäugige 
6x6 spiegelreflexkamera MA; 
MIYA C-330f,. bester zustand, 
objektive auswechselb. vb 600,- 
t21.29.35 23 martin. 

suche Jemand, der sıch 3X wWwO- 
chentlich je 2 std. nachmittags 
um meinen ca, jährigen sohn 
kümmern will und ıns haus 
kommt (nahe schwabinger kran- 
kenhaus) tel. 36.36.37 

W Circolo. Cento. Fiori invita gli 
ıtalani residenti a Monaco € 
dintorni, che abbilano interesse 
per attivita culturali, socialt e ri 

Creative, a partecipare alle riuni- 
önı Che si tengono tutti; ı Vener- 
di dalle 20 alle 22 al prima pi- 
ano della Werkhaus, sita nella 
LeonrOodstr. 19. (vicino ‚alla Rot- 
kreuzplatz). 

der circolo <cento-fior! sucht 

einen bücherschrank und einen 
großen schrank wverschließbar. 
nach möglichkeit gegen abho- 
lung oder günstig. tel. 53 23.32 
Teresa 

gelegenheit. für führerscheinneu- 
lınge SKODA 100, bj. 74, 5 11. 
81, VB 900,- besichtigung Lmu., 
tel. 0 8063/78 55 

FAHR- «a SCHULE 
DETTMER 
Klasse 3 (PKW). Grundgebuhr 90. DM 

Fahrstunde 45 Min, auf VW-Golt 27, 

DM. Vorgeschriebene Sonderausbildungs 

tahrıen. (Landstraße, Autabahrn, Macht 

fahrı) auf Galf 45 Mın 40 — DM, Vor 

stellung zur Prafung /9,— DM 
+ Beginn jederzeit 
Klasse 1/1 6b (Grundgebuhr 90, DM 

Fahrstunde 45 Mın auf Kawasaki od 

BMW 27, DM. Sonderausbildurgs 
fahrten 45. Mın. 40.— DM. Vorstellung 

zur Prüfung 79,— DM. Grundgebuhr tur 
1 +3: 158,- DM 

Schwabing: Georgenstraße 24 

En / ] 
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Fr Deweist mir, daß es als De- 
hinderter möglich ist, einen be- 
kanntenkreis junger leute in 
München aufzubauen. fahre 
selbst auto, treibe viel sport und 
gehe gern ın popkonzerte, habe 
noch viele andere hobbies und 
reise gern in der welt umher. 
alles weitere nach koantaktauf- 
nahme, zuschriften unter chiffre 
209/78 

einen netten jungen... , bis mas- 
kulinen mann (40) zum liebha- 
ben wünscht sich ein unabhän- 
gıger, lockerer und unterneh- 
mungslustiger typ, schlank, mas- 
kKulin, 38/176, über einen leicht 
anlehnungsbedurftigen jungen 
wurde ich mich genau so freuen 
wie über einen gestandenen, lok- 
keren mann. (bild) chiffre 
209/79 

21, m, 1830, 64, int.: kino, knei- 
pe, ski, tennis, Hoyd, gen, U.v.a., 
5uU, Zzartl. festen freund zw, 18 u. 
24, chiffre 209/80 

suche. empfindsames + ZzurücCk- 
haltendes mädchen zu gem. un- 
ternehmungen + gemeinschaft 
(z.D. wandern, ge, lesen, kunst, 
astrologie, zärtlichkeit), SEEL,, 
geistig + körper!. gemeinsamkeit , 
bin 24 }., groß, schlank, berufs- 
tätig, empfindsam, zärtlich. + 
ganz umgänglich. chiffre (bild- 
Zuschriften) 209/81 

welcher „‚zierlichen'', sensiblen, 
(selbst-)kritischen frau um 26 
sind. existentialismus, pDSycho- 
analyse, theologie, Sozialismus 
u. alles andere wie mir eine 
ernstgenommene provokation? 
und welche solche läßt sich jetzt 
Zu einer begegnung provozieren? 
chiffre 209/82 

für diskotheken langsam zu alt 
DZw. 5 ıst doch egal, wie man 
sich kennenlernt, hauptsache 
man lernt sich kennen, 37jähri- 
ger ziemlich normaler angestell- 
ter möchte nicht als single en- 
den und sucht partnerin zur 
bildung eines duos. chiffre 
209/83 

nicht-ganz-narzik sucht nicht- 
ganz-goldmund. es scheint end- 
los schwer, eine freundschaft 
Zwischen 2 menschen zu begrün- 
den. eine freundschaft, die ın 
gleichheit gründet und die aus 
der von jedem eingebrachten er- 
gänzung harmonisch zu neuem 
wächst. würde nur erfahrung 
hierüber mich leiten - der Zwei- 
fel müßte obsiegen, und diese 
worte wären hier nicht geschrie- 
ben. im geraumen bewüußtsein 
um die wirklichkeit einer 5Ql- 
chen freundschaft reiche ich 
meine hand zu dir, der du ähn- 
lich (gleich) denkst. ich, gutaus- 
sehend (trotz solcher worte), m, 
180/62, 29 ]., freue mich schon 
jetzt auf deine BILD-zuschrift. 
Danke! chiffre 209/84 

suche einen leben partner für 
eine gute dauerbeziehung. ıch 
bin 30 j., w., schlank und habe 
viele interessen. chiffre 209/85 

zwei menschen suchen dritten 
zum gemeinsamen leben (zim- 
mer, 18 qm, 250,- dm). chiffre 
209/86 

weibliches wesen sucht jemand 
mit dem folgenschweren kleinen 
unterschied, der freude an den 
schönen dingen des lebens hat 
(nicht nur sex} und sie auch ge- 
duldig weitervermittelt. chiffre 
209/87 

wer nicht begriffen hat, daß 

zärtlichkeit und sexualität zwei 
der wesentlichen dinge in einer 
freundschaft sind, der soll hier 
nicht schreiben. ein stinklang- 
weiliger zwilling (die ersten wo- 
chen möchte ich mit dir nur im 
schlafzimmer verbringen), mas- 
kulin, schlank, 38/176 freut sich 
auf lockere bildzuschriften von 
20:40. chiffre 209/88 

frau, 30, sucht mann um die 40. 
chiffre 209/89 

liebste gabi! diesmal sall auch 
was für dich dabei sein, und 
zwar viele, viele Dussis retour! 
dein gastsetzer 

German Female, 28, stu 
wishes creative encounter 
Englishman, sharing mutu. 
terests like (e.g.) theatre, | 
ture, films, music, (both € 
and modern). Grateful fc, 
answers! Chiffre 209/51 | 

M{( 24), bisher nur schwule 
take sucht nun endlich w 
Bi—Paar zur Erweiterung 5. 
sexuellen Harizoants. Chiffre 
209/52 

Zum Sport und fürs Kino (nicht 
nur Filmmuseum)} sucht m, 24 
und schwul oder so, interessier- 
te(n) w. oder m. Chiffre 209/53 

Münchner, m, Baujahr 40, 184/ 
85, bärtig, möchte endlich in 
einer duften, aber tolereanten 
Beziehung sein Schwulsein 
ausleben. Es ist schon schwierig 
in München jemanden zu finden, 
der mehr als das Bett im Kopf 
hat. Ich versuche es trotzdem. 
Wer hat also Lust zum quat- 
schen, blödeln, Kinogehen u.v. 
m. Also greif zum Stift und laß 
etwas von Dir hören. Chiffre 
209/54 

Gesucht: liebevolle Beziehung, 
eine. Freundin, die noch voll 
Enthusiasmus und Lebensfreude 
steckt und mit mir (w. 28) dem 
Alltagseinerlei entrinnen möch- 
te, Chiffe 209/55 

Ich, w, suche Frau, Mann, die, 
der Lust hat, mit mir nach Bu- 
chingen zu fasten. Habe sehr qgu- 
te Erfahrungen gemacht (10kg 
in 3 Wochen). Bitte schreibt mir 
mit Tel. Nr. Chiffre 209/56 

Bin 27, m, 170 em und suche 
ein liebes Mädchen für gemeinsa- 
me Unternehmungen oder noch 
besser für eine verständnisvolle 
Partnerschaft — meine Interes- 
sen sind u.a. Yoga, Musik, Mu- 
sik machen, Natur, Wandern, 
Malerei u. Zärtlichkeit. Chiffre 
209/57 

Welche zärtlich Frau hat wie 
ich (W 27) die Männer satt und 
möchte mit mir versuchen, ob 
es nicht ohne geht, Ich möchte 
mit. ihr wohnen, reisen u. 9ge- 
meinsam die schönen Seiten des 
Lebens kennenlernen. Komm 
trau dich, zu zweit schaffen wir 
es, Chiffre 209/ 58 

Ich, 26, w, mag mich nicht in 
den kalten Monaten ‘'einigeln" 
um's Stövchen herum sitzen, 
diskutieren, reden, ratschen 
1001 Teesorten ausprobieren, 
kalte Nasen in Kneipen auftauen 
Kunst, Kultur, Kitsch absorbie- 
ren, Flohmärkte und Galerien 
durchforsten, auf Bretteln durch 
den Schnee ruthschen — kunst. 
handwerkeln “unsere Stadt” u. 
Südliches entdecken..... 
Wer macht mit, kommunikativ 
und kreativ, ein bißchen alter- 
nativ, zu überwintern??? Chiff- 
re 209/59 

Statt gewissen Organisa, Spen- 
den zukommen zu lassen, sollte 
man betreffenden lieber direkt 
helfen. Bin 21 J. (m) behindert, 
sehe nicht schlecht aus, arbeits- 
los, würde mich über kleinere a. 
größere Spende freuen!! Chiffre 
209/68 

Suche Spanier, der mir Unter- 
richt gibt, möglichst Waochen- 
ende, Es wäre schön, wenn 
Freundschaft und mehr daraus 
würde. Bin m, 35 Jahre, Chiff- 
re 209/67 
m 
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Tel. 0611/554077 

Widder-Frau, 35, 170, blond, 

sinnlich, Naturliebend, sportlich 

sucht liebevolle Freundin. Viel- 

leicht spätere Wohngemein- 

schaft mögl. Chiffra 209 12 

‚f 
Junger Boy, 29/182/79 gut ge- 

ec = na 

baut, männlich, nicht dumm, 
Möchte gerne einen schwulen 
Freund kennenlernen. Lokal- 
anger u. Tunten zwecklos. 
cChreib mit oder ohne Bild. 

Chiffre 209/66 

Schülerin, 18, feminin und 
schlank, sucht eine hübsche u. 
nette Freundin (gerne lesbisch) 
für zärtliche Stunden. Bitte 
um offene und ausführliche 
Bildzuschriften. Chiffre 209/65 

Wir, m' + w, 27J. jung suchen 
lebens- und unternehmungsliu- 
stige Leute, die gerne Musik- 
hören, reden, wandern, 
Kneipen besuchen und sonst 
noch zu allem Lust haben, was 
Spaß macht, Chiffre 209/64 

Frau, 31, sucht zuverlässige 
Freundin, die an einer längeren 
Beziehung interessiert ist. zum 
Liebhaben u, Reden. Wenn’s 
eht, bitte nicht jünger als 30. 
oöto wäre sehr schön, Chiffre 

209/63 

An alle “Menschen” weibl. Ge- 
schlechts, denen echte Gefühle 
noch mehr bedeuten als materi- 
elle Dinge!! Wg,. eines kl. Dro- 
genkonflikts eingekerkert, such 
ich, Andreas, 27J, 172 cm auf 
dıesem Wege musikalische, un- 

‘ voreingenomMenNe und var allen 
Dingen *‘liebe’' Sie. Freue mich 
über jede Bidizuschrift. Garan- 
tiert Antwort. Chiffre 209/62 

Oliver(5 Wo.) sucht Freunde u, 
Freundinnen, Wir (32 wa 34m) 
wohnen ın Straßlach u. möchten 
auch selbst gerne aufgeschlosse- 
ne Leute kennenlernen, die 
nıcht Zu weit weg wohnen. 
Chiffre 209/60 

Wenn Du über 35.J. (männl!) bist 
und trotzdem noch gerne tanzt 
in Discos gehtst u, evtl. mal 
einen Fılmkurs mitmachst, freu 
ich mich (weibl.) wenn Du Dich 
meldest. Chiffre 209/61 

50 jähriger sauberer Mann, gibt 
sıch Dir für Stunden kostenlos 
und bedingungsios hin, ob Frau 
oder Mann, ob Paar — Sadist 
oder Masochist, Bin auch sehr 
zartlich und befriedige Dich lie- 
Dewoll mit dem Mund,ohne Fra- 
ge nach Aussehen, Figur und Al- 
ter. 50 Du Lust hast — schreibe 
Mir — wer Du auch immer bist!!! 
Chiffre 209/93 

Kunstmaler sucht Sponsor bzw. 
Mäzen. Bın auf Portrait speziali- 
siert - Zu lebenslange" Haft ver- 
urteilt — Bei echtem Interesse 
schreiben Sie bitte an. M.E.Kiff- 
Meier, Außere Passauer Str.90 
8440 Straubing 

PANORAMA 
Jeans ——iÖwm—- - 

Jeans, gerades Bein 45.950 

Schellingstr. 19, 8 Mü 40, Tel. 287377 
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Mein Wunsch bist mein Du 
“alter Ego"' für unsere Gegensei- 
tige Beglückung in MHarmonie 
und Gemeinsamkeit, Ge- 
schlecht, Äußeres und Alter — 
Race and/or Nationalitv — creed 
and/or Color — it's all the same 
to me: NEBENSACHE. Haupt- 
sache Herz und Hirn sind ın 
Ordnung und wir sind uns 5ym- 
pathisch. He and /or She-Cevils 
are requested to abstain. Mein 
einziger Wunsch außerdem sei 
daß Du nicht rauchst, äaste- 
thisch sauber und gepflegt Dist. 
normale Maße aufweist und kein 
Fatso bist.Bringe dafür dasglei- 
che und außerdem ein nde- 
res Geschenk von pikanter Deli- 
Katesse: 32  herausnehmbare 
Beißerchen, was — so geht das 
on" dit — delicious sein Soll. Ich 
warte auf Deine Zuschrift, mit 
oder ohne Bild. Unter Chiffre 
209/1 

Bin 20, m, suche ein nettes lie- 
bes Mädchen für Freizeit u. auch 
zum Liebhaben. Traume gerne, 
rede gerne!! Beantworte jede 
Zuschrift, Chiffre 209/2 

Ich, 20, m, suche einen netten 
Jungen bis ca. 20 Jahre, der 
auch mit Fitnesscenters mit- 
macht und auch gerne ein biß- 
chen Zärtlichkeiten austauscht. 
Jede Bildzuschrift wird beant- 
wortet m. Telef. Chiffre 209/3 

Bin 32 Jhre, bis Sommer &2 in 
Haft. 5uche Freund oder Freun- 
din um neu anzufangen. Alter 
egal, aber mit Herz u. Verstand. 
Keine finanz. Interessen. Freue 
mich über jede Zuschrift, Chifr- 
re 209/4 

Widder-Frau, 35/170 schl. u, 
blond, attraktiv, natürlich, viel- 
bel. Sportlerin, Naturliebend, 
sucht aufgeschlossene Partner- 
schaft, Chiffre 209/5 

29jähriger (183) mit Schnauz- 
bart sucht bärtigen Freund. In- 
teressen: Reisen, Film, Rock: 
u. Popmusik, Lesen. Chiffre 
209/6 

Suche lieben schwulen oder Di- 
sexuellen Neger, Bin 18 J. (bi) 
183 em. Chiffre 209/7 

Ich heiße Uwe, bin 30 Jahre; 
habe blonde Haäre u. eine sport- 
liche Figur. Suche zwecks späte- 
rem Kennenlernen, Frau bis 33 
Jahre, wenn möglich mit Bild, 
Chiffre 209/88 

Ich, Frau, 24 Jahre alt, suche 
nette Menschen, die mit mir das 
Leben ın dieser Stadt entdek- 
ken und erleben wollen. Ich bin 
zu fast jedem Blödsinn bereit, 
ziehe gerne durch Kneipen, gehe 
ern um Regen spazieren, 
chwimmen, uUuseum, Kino 

usw. Lach sehr gerne und hoffe, 
daß ich mit Mann/Weib das alles 
gemeinsam erleben kann. Chiff- 
re 209/09 

Suche zärtliche Verschwenderin 
M, 35, akad. nach gescheiterter 
Ehe auf wverlorenem Posten, 
möchte sich an junge schlanke, 
hübsche Frau verschenken, wel- 
che sich ebenfalls in Sachen 

Liebe verschwenden will. Bitte 
schreibt mir, bin ziemlich ver- 
zweifelt. Chiffre 209/10 

Single sucht single wegen Ein- 
samkeit!! Bin _ z.Zt. in Haft, 5 

Monate weg. Fahren ohne Füh- 
rerschein. Bin 31, gr. blondes 
Haar, blaue Augen, und bi, Su- 

che Single, die auch Zi. u. Wg. 

Freundschaft, spätere Ehe mög- 
lich. Chiffre 209/14 

a 
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Also, ich bin 22, m, langhaarig 
und in meinem Kopf sind noch 
rosa Wolken und der Glaube an 
die Liebe. Meine Hobbys sind 
Zappa und die DAF, und über- 
haupt kann ich nicht unterschei- 
den zwischen Traum u. Wirk- 
lichkeit. Wenn Du weiblich 
bist. schreib mir schleunigst. 
Chiffre 209/31 

Mann, sensibel, kreativ, untern. 
sucht Sie, hübsch, schlank, wit- 
ZIg bis geistv. für ımmer. Bin 26 
J. jung, 178 , schlk, hübsch bis 
interes., außergew. Seele, Biete 
viel Liebe u. Zärtlichkeit, Hu: 
mor u. Temperament, Herz u. 
konser. Treue, europ. Stamm- 
baum, geb. Deutscher, Verlags, 
Chefredakteur wg. Straßenvwver- 
kehrsdelikten im Gefäng. Faible 
für Rock- bis kalss. Musik, Tiere 
Kinder, Natur, Gitarre spielen, 
Film, Literatur, Wissenschaften 
(ohne Toleranzblockade), Rei- 
sen, Verrücktes sehen oder ma- 
chen. Welche Fee wagt es mit 
mir ? Bitte Pnoto u. rto bei- 
legen. Antwort garantiert. 
Chiffre 209/32 

Hallo, Er, 30J, 190 cm, such ihn 
led. od. verh. bzw. Freundespaa- 
re für gelegentliche Treffs, Zu- 
schriften bıtte mit Bild. 
Chiffre 209/33 

Boy, 18 J. 183 cm, (bi) sucht 
gleichgesinnten zärtlichen und 
sexhungrigen Freund 18-25 J. 
Du solltest muskulos, stark be- 
haart sein, Chiffre 209/34 

Witwer, 1,76, sport!. Erschei- 
nung mit viel Sinn für ein gemuüt- 
liches Zuhaus u. die Nautr. Bin 
sehr aufgeschlossen, humarvalı 
u. lebevoll u. das Herz am rech- 
ten Fleck. Leider bin ich wg. Be- 
trug bis Ende B2 in Haft u. su- 
che eine natürliche, einfache 
Frau, welche den Mut hat, mir 
Zu schreiben, um eine ernste u. 
ehrliche Zweisamkeit aufzubau- 
en u, in Liebe zu genießen. Es 
warter auf Deine Zuschrift Gu- 
stav Ackermann, Postfach 101 
946, 35 Kassel 1 

Er/175, mit Wohnung sucht 
sinnliche, unternehmunslustige 
Sie mit Auto für Dauerfreund- 
schaft. ” Alter unwichtig. Bitte 
Bildzuschrift, Chiffre 209/35 

MÜNCHEN — HARLACHING 

KAROLINGER ALLEE 34 © 6460365 

Fa 

Ich, Mensch, männlich, ziem- 

lich desillusioniert, trotzdem 

tatkräftig u. unternehmungslu- 
meinen Hoffnungen, 

Schwächen u, Erfolgen meist 
allein, suche Frau, weils dann 
schöner ist. Chiffre 209/43 

stig mit 

Bin zur Zeit sehr einsam, und 
Entbehrung verhärtet inner- 

lich (smile). Naja, vielleicht 
würd mir irgend ein weibl. We- 

sen schreiben usw. Chiffre 208 
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Anita, Bea, Claudia, Denise, Eva 
Gabi, Helga, Inge, Karin, Liliane 
Monika, Petra, Sandra Ursula 
od, wie immrer Du heißen magst 
wo. bist Du? Henry, 25/175 
sucht Dich für eine totale Dauer- 
freundschaft, Chiffre 209/36 

Schüchterner, zärtlicher Typ 25/ 
175, sucht aufgeschlossene, at- 
traktive Sie zur Verbringung der 
Freizeit, Chiffre 209/37 

Junger Künstler sucht Anschluss 
an 5ympathisches, aufgeschlosse- 
nes (Ehe)Paar für experimentel- 
le Fotografie u. zäartliches Bei- 
sam mensein.Chiffre 209/38 

M, 25, sucht w, die wie ich, 
schick, einigermaßen hübsch, 
eher sanft u. freundlich, Interes- 
se Lesen u. Wandern Chiffre 209 
39 

Verschmuste Miezekatze (19) 
sucht streichelfreudigen, zarthcn 
wilden Kater zum Schmusen 
und Liebhaben. Chiffre 209/40 

Introvertierter Wassermann, 29, 
173, intellektueller Typ, trotz- 
dem allem Sinnlichen aufge- 
schlossen, sucht natürliches, sehr 
schlankes Mädchen, das auch et- 
was einsam ist, Wenn Gefühl u. 
Erotik ebenfalls einen breiten 
Raum in Deinem Leben einneh- 
men, Du Zärtlichkeit empfangen 
und geben willst, dann schreib 
mir bitte mit Foto (retour). An- 
sonsten lebe ıch die Natur, Öst!. 
Mystik, Bücher, Wandern usw, 
Chiffre. 209/41 

Leidgeprufter Außenseiter, her- 
be männliche Erscheinung, Bau- 
jahr 51, schlank, introv., selbst- 
bewußt, eigensinnig, mit einem 
Faible für laszıve (It. Duden 
schlüpfrig, in Sittlicher Bezie- 
hung) Typen und alles kaput- 
te wie Lou Reed, Grace Slick, 
etc. möchte inter. u. vielsei- 
tie Gestalten mit Ausstrahlung 
kennenlernen. (Keine klein- 
karierte Weltverbesserer oder 
engagierte Feministinen) Also 
wer möchte sich auf einen 
emotionalen Clinch einlassen ?? 
Chiffre 209/42 

Liebe Leute, hilft mir einer von 
Euch weiter? Bin 22 m, musku- 

‚165 und schlank und (soll ich sa- 
gen, leider?) sehr sinnlich und 
lustbetont. Ich suche Menschen 
und Möglichkeiten, das richtig 
auszutoben, meine Phantasien 
mal nicht nur zu träumen. Über 
offene freie Leute, die schreiben 
egal ob Mädchen, Frau, Paar 
oder Clique weil es ihnen genau 
50 geht oder weil sie schon wei:- 
ter sind, freue ich mich sehr. 
Möchte meine Wünsche endlich 
erfüllen. Bis bald? Chiffre 
209/74 

Mein Wunsch bist Du, 
“alter Ego” für unsere gegensei- 
tige Beglückung in armaoanie 
und Gemeinsamkeit. Geschlecht 
Außeres und Alter — Race 
or Nationality — creed and/or 
Colour — its all the same to me: 
NEBENSACHE. Hauptsache 
Herz und Hirn sind in Ordnung 
und wir sind uns Sympa- 
thisch., He and/or She-Devils 
are requested to obstain. Mein 
einziger Wunsch außerdem sei, 
daß Du nicht rauchst, ästhetisch 
sauber und gepflegt bist, norma- 
le Maße aufweist und kein Fatso 
bist. Bringe dafür das gleiche u. 
außerdem ein besonderes Ge- 
schenk von pikanter Delikates- 
se: 32 herausnehmbare Beißer- 
chen, was — so geht das on’dit 
— delicious sein soll. Ich warte 
auf Deine Zuschrift, mit oder 
ohne Bild. Unter Chiffre 209/1 
P,5. If all that sounds greek to 
you forget it! 

men 

7 kosten können u. 

AS TE 

_ Junger Mann sucht hübsche Be- 
-gleiterin für eine _Flugreise im 
Jan/Febr. nach Ceylon. Reise- 

Umständen 
Chiffre übernommen werden. 

209/23 

' Uriger, wilder Naturästhet mit 
ıHirn von Motorradfahrerin U. 
|Bergsteigerin gesucht!! Chiffre 
| 209/24 

Suche 
Alter egal, 

eine inhaftierte Frau, 
die mit mir hier in 

— -- 4 Heidelberg nicht nur zusammen - 
leben sondern möchte, ( 
bestimmt ein wenig zärtliche 
Liebe nach ihrer schweren 
Knastzeit verbringen möchte! 
Wohn- u. Lebensmöglichkeit 
sind voll bei mir gegeben, auch 
wenn wir erst einmal das ge- 
meinsame Bett benutzen müß- 
ten! In Sachen Liebe bin ich 
ganz bestimmt kein Draufgan- 
ger, geschweige denn ein 
CHAUMV I! Mit dieser Frau 
möchte ich nicht nur ein 
gemeinsames Leben aufbauen, 
sondern außer der Liebe natur- 
lich ein wenig politisch aktiv 
werden, was meinerseits keine 
Bedingung sein sollte. Kinder 
sind dafür kein Hintergrundsge- 
danke!! Mir geht es einfach zu 
heifen, wo ich es nur kann!!, 
Chiffre 209/25 
armer Junge möchtest ja nuuur 
heifen!!.,.. 

Junger Mann, 23, der schon alle 
Höhen und Tiefen dieses Lebens 
durchgemacht hat, sucht 
liebenswerte, Vu TENSIOSG Frau 
(mit Kind angenehm). Bin ein 
bisschen einsam, ein bißchen 
verzweifelt, aber noch voller Le- 
bensliust, wer reißt mich aus die- 
sem Alptraum und hat mich ein 
bißchen gern. Beantworte alle 
ernstgemeinten Zuschriften gaä- 
rantiert. Chiffre 209/26 

Mädchen, schlank, hast Du auch 
Interesse am Aufbau kleiner 
Gruppe Richtung Poona, Weg. 
Organisation wär es gut, wenn 
Du bei mir wohnst, natürlich bei 
Symphatie, bin männlich. 
Lieber Bek. Kreis vorhanden. 
Chiffre: 209/27 

Zäartl. Paar, W+M, wünschen net- 
tes Madchen schlank kennenzüu- 
lernen. Kannst zuschauen oder 
mitmachen. Könntest auch bei 
uns wohnen. Weiteres bei 
romantischer Beleuchtung und 
Sichtung. Paare dürfen sich auch 
melden. Chiffre 209/27 

Stunden der Nacht im Dunkeln, 
Bäume ohne Blätter... 
Stunden der Einsamkeit 
Blumen ohne Blüten... 
ein trauriges Gesicht 
des Sonnenscheins! 
Wieviel schöner ein glücklicher 
Mensch am Ende des Regenbo- 
gens! Finde mich!!! 

inmitten 

Wenn Du weibl. bist u. Lust 
hast, mich 21, 11,75, lange 
braune Haare, braune Augen, 
Kennenzulernen, dann nichts 
wie hin zum Postkasten. Chiffre 
209/28 

2 Jungens 21,22, aus Großraum 
München mit Hang zu ** action" 
suchen Mädchen die öfter mal 
Lust hätten, die Alternativknei- 
pen auf dem Lande abzuklappe 

ASTROLOGIE 
WEEKEND 

Wochenendseminare in 
Kleingruppen für Anfänger, 

10 Stunden / 160,— DM 
Leitung durch Dipl. Psych. 

Information: 
Tel. 1902169 (vorm. 9-11h) 

2 Jungen’s 21,22, aus Großraum 
München mit Hang zu "action"! 
suchen Mädchen, die öfter mal 
Lust hätten, die Alternativ- 
kneipen auf dem Lande abzu- 
klappern. (Bluespunkt etc.) 
Schreibt zahlreich, bis dann... 
Chiffre 209/29 

Postbeamter, 38 Jahre möchte 
nettes Mädchen/Frau 24-36 Jhr. 
evtl. m, Kind kennenlernen. Gr. 
Wohnung u. Auto vorhanden. 
Bei 5ympaäthie wird WG erstrebt 

Hoffe auf. ernstgemeinte ZU- AM 
schrift. Geschiedene kein Hin- 

derungsgrund, Chiffre 209/30 

Deutsch-Amerikaner, 36, 176, 

70, kurz vor der Scheidung, lebt 
allein mit 14jährigem Gymnasi- 

asten ın Bungalow in SüUdost- 

bayern. Ich suche eine gleichbe- 

rechtigte Partnerin, vielseitig U. 

intelligent, die auch gerne 
diskutiert, Hard rock, sOwIE 
auch Klassik mag, etwas spor(t- 

lich und naturverbunden ist. 

Kurz, eine Frau, die das Leben 
bejaht. Meine Philosophie ist 
Die Harmonie zwischen VWer- 
stand, Gefühl und Körper mit 
der Natur (Gott?) zu erreichen 

und zu erhalten. Wer sich ange- 

sprochen fühlt, schreibe mit Tel. 

und evtl. Bild an Chiffre 209/44 

Letzter Versuch!!!) Hilfe!!! 
Da meine Annoncen bisher lei- 
der erfolglos blieben, möchte 
ich nunmehr einen letzten Ver- 
such starten, in der Hoffnung, 
daß es doch noch ein vorurteils- 
I1oses weibliches Wesen zw. 20 
u. 40 Jahren gibt, welches einem 
30jährigen. einmal! gestrauchel- 
ten ‘'Knackvy" schreibt, um den 
Kontakt zur Außenwelt auf- 
rechtzuerhalten. Es würde mich 
echt freuen, wenn sich doch 
noch jemand finden würde, der 
mir ab und zu schreibt. Werde 
jede Zuschrift prompt beant- 
worten. Chiffre 209/1 

Mein Steckbrief: Häusle Karl, 
25.66.53 z.Zt. — scheint in Mo- 
de zu kommen — im Knast ın 
Österreich, A-4975 Suben a.l. 
Kirchenplatz 1, Beruf: derzeit 
Bücherwurm, ansonsten Lackie- 
rer u. Häuschenanmaler, je bäl- 
der, desto lieber. Was ich drin- 
gend brauche: Einfach die Frau 
die bereit ist, den Versuch bei 
mir zu wagen, mir zu helfen, 
mich zu resozialisieren,.. Wich- 
tig: Gefühl, WVerständnis und 
Mut, die Angst laß im Koffer- 
raum! 
Hey Karl, nettes Foto!! 

Ich, Student, 27, möchte gerne 
mit I!talienerin oder Französin 
befreundet sein. Chiffre 209/15 

Suche Partner für Konditions- 
fitnesstraining. Gehe Di. u. Do. 
nach 18h in ein Studio. Will 
kein Muskelprotz werden. Bin 
m, 35, schlank u. Schwul, Chiff- 
re 209/17 

Älterer Mann (50) unabhängı 
Sport- u. Kunstinteresse such 
Dauerfreundschaft mit ET 
SA bis 30 Jahre. Chiffre 209/ 
1 

Total intimer typ, 25, schlank, 
Erzieher sucht rauen (alter 
egal) im .sexuellem MNotstand, 
Chiffre 209/18 

Suche Mädchen bzw. Frau, die 
masachistische Tendenzen in 
sich hat, jedoch damit noch 
nicht umgehen kann. Möchte 
Erfahrungen austauschen. Kein 
Ssexuelles Interesse. Bitte meldet 
Euch. Chiffre 209/19 

Wer hat Mitleid mit mir und 
möchte meinen deutschen 
Freund, 26, aus Kumänien pro 
Forma heiraten?? Chiffre 209/20 

Mann, 31, Schnauzer (oberlip- 
penbart) nicht ganz gewöhnlich, 
sucht Freund von 25-40 J. Bin 
zwar nicht lebensfrustriert, 
suche trotzdem Keine aufge- 
poppten oder künstl. junge *'Ty- 
pen". Ich liebe Menschen mit ih- 
ren Sorgen, Problemen, etc. 
Wenn Ihr wollt, meldet‘ Euch 
unt. Chiffre 209/21 

Es ist verdammt schwierig, Men- 
schen kennenzulernen, die bei 
allen tiefschürfenden Gedanken 
über sich und das Leben noch 
nıcht verlernt haben, die alltäg- 
lichen Schönheiten zu genießen 
und auch mal was ganz Unsinnmi- 
ges tun. Würde mich (m, 26) 
sehr freuen, wenn es ein weibli- 
ches Wesen geben sollte, das bei- 
des verbinden kann und sich auf 
eine intensive Beziehung einlas- 
sen will, bei der jeder trotzdem 
noch genügend Freiheit hat, er 
(sie) selbst zu bleiben. Chiffre 
209/22 a 
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# 
Ich w, suche Zi. bei netter Fam. 
od, in WG, wo ich auch was zu 
essen bekomme, bze. bis zu DM 
250. Tel. nachmittg.. 227104 
Angelika Zanker verlangen 

Also ich heiß Andi, bin 25 J4. 
habe eine Wohnung, die ich gern 

gegen ein Zimmer in einer WG 
eintauschen möchte, Tel. 2010 
356 Oft versuchen, 

3. Mädchen aus Österreich su 
chen ab sofort Wohnmöglich- 
keit in MÜNCHEN, Tel. 75. 17 
69 ab 15 Uhr 

Dringend suche ich eine 
Oder ein Zimmer in OA ; ; 

einer WG mıtf Leuten, die einah- 
der verstehen und miteinander 
auch mal etwas unternehmen. 
Jürgen Goetz, App... 507 ChrI- 
stoph Probst Str: 6 5 Mehn. 
0 

Tausche Wohnung in Koln: 2 
Zi. Küche, Sitzbad, WC _(36qgm) 
Gasheilzung, Mansarde Nähe 
Müngersdorferstadion in gepfleg- 
tem Haus fur mönatl. Kaltmiete 
DM 170, Nebenkosten, eigene 
Zahler, Möbel etc. könnten 
übernommen werden nach Ab- 
sprache ger. Wohnmöglichkeit 
(ahnliches!) in München, S- 
Bahnbereich (preisl. egal, wenn 
möglich doch billig) oder alter- 
natır auch außerhalb in land. 
Umgebung. A. Schmitt, Vitalis 
Sir. 385, Köln d1. Te. 02217 
493850 

‘Wenn man reif ist, für etwas 
und es wirklich braucht, dann 
bekommt man das auch, So 
steht es bei Dethlefsen, Gold- 
mann-Buch 11723... Mit. dieser 
Anzeige will! ich prüfen, ob ich 
schon reif bin für ein Zimmer 
oder eine Wohns. In München, 
Irmgard Bauer. Nachricht Rhiın- 
telassen ber FA. Zauner Tel. 
470 36 87 

Februer 82: 5spat. v. Berlin nach 
München: Frau, 27, sucht Leer 
zimmer {1 gr. 2 kL) in WG, mög. 
zentral u. ruhig. Tel. 0030/77331 
32 in München: 08106/7772] 

Allerhand 

Plattenteller 

Bruderhofstr. 5 

> ZB 

A 

Künstler aus der UdSSR (31) 
sucht 1 Zi. Wohng. oder 12Zi. in 
WG, nicht zu teuer, Tel. 57020 
üS ah 20 Uhr 

Völkerkundestud., (2.Bildungs- 
weg) vorm, Masch.-Schlosser 
sucht Wohngelegenheit In zen 
traler Lage Tel. 36 96 83 

Zimmer frei für 1 Monat (nov.) 
300 DM inel. 15m2, In Sch wa- 
bing. Ratmund Tel,2718549 

Aiudent, 2 
blond, such 
Tel. 36 96 83 

2, 188 gr. schlank, 
Bleibe ın München. 

Peter, Bio-Gartner bietet gr. un- 
möbliertes Mansardenzi, Küche 
u, Bad eingerichtet, Tel. in 
Kleinst-WG für 2 Pers, Miete 
360,-DM (incl. Heizung) Neubau 
eines einzelstehenden Bauern- 
hofs bei Königsdoarf (Nahe Tölk 
PKW Praktisch erforderlich, Tel. 
089 69 23 881 oder 08179/ 
5969 

Tausche kl. 2 ZU Wohng. (260,-) 
gegen 2-3 Zi. Wohng. bis 8060.- 
Tel. 201 50 37 abends 

Köstliches von Faß, 

Teller, Platten & 

im 

Müunchen 70 

Katzen zu verschenken. Tel, 
1341 07 

Musiker!! Verkaufe Gitarren- 
röührenamp.; VOX ac 30, knapp 
2 Jahre alt, techn. u, opt. ein- 
wandfrei, kaum benutzt u. eine 
Original BIGBSY (USA) WVibra- 
torhebelarm für E-Gitarre. Da 
kein Telefon Chiffre 208/90 

Verkaufe Klavierkonzertabon- 
nement f. jetzt noch 8 Klavier- 
abend |. Herkulessaal, Park, |, 
Reihe 13, Sitz 13; anstatt 98,- 
für nur 50,- plus 3. Anzeige 
WO. Fortzuges aus München. 
B. Seliger, Bertholdst. 12, 6415 
Petersberg 1, 0661/65491 

Die schärfsten Kassetten sind 
die unabhängigen Punk, Litera- 
Turlesungen, akustische Poesie 
poalit. Dokumentationen, Rock, 
neue Welle, Liste gibt's bei 448 
Q5. 27 

Kleiner Schreibtisch 
schenken; Tel, 1662 

Zu. Ver: 
15 abends 

Verschenke 15 Einzelmatratzen 
60x90 Tel, 26 B8 39, nur abds. 

An alle musi(kali)schen Frauen, 
Ich bin 21,.5piel seit 7 Jahr. Gi- 
tarre und möchte: jetzt endlich 
mal mit Frauen zusammen mu- 
sik (mit deutschen Texten) ma: 
Chen. Du solltest schon gänz 
gut spielen und zuverlässig sein. 
Wenn Du Querflöte, aitarre 
Oder Geige spielst, Spaß an 
Musik u. außerdem Lust hast, 
mit anderen zusammenzZzuspie- 
len, dann ruf bei mir an. Tel. 
089- 98 76 07 Andrea 

Ab 10.0ORt. zwei Zimmer, 
Durchgangszi. in WG für Par- 
chen oder Alleisntehende frei. 
Pro, Zimmer 120 DM + 50 DM 

Nebenkosten. Direkt S-Bahnästa- 
tion. Engelhafrting (S dd). Tel, 
08091/4108 am best, abends 

1 Kastenente, 1 VW Käfer zu 
verkaufen. Ab Samstag Tel. 099 
37/473 

täglich 

19.00.1100 Uhr 

GALERIE MASHALLAH 
SCHELLINGSTR.52 

MÜNCHEN 40, TEL. 2723623 

<MASHALILAH SS 

Wer 1äßt mich mal auf seiner 
Maschine 50 od. 80 ccm fahren, 

natürlich gegen Bezahlung. Det- 
lef 570 10.31 

English/German!! 
| am looking for s.0. to train 
my Enalıish language, Hart- 
mut Te, 313.75 85 

Mädchen für Wohngemenn- 
schaft von jg. Mann gesucht. 
Te, 58. 0:11.76 

Achtung MUSIKER!! 
Fender 6-String AcOQustic 
Modell! F 65, zu verkaufen, 
DM 450,- Tel. 76 1062 

Wir suchen für unseren Fuhr- 
park dringend Aushilfsfahrer 
(FS Ill) mit guten Stadtkennt- 
nissen. Tel. 812 00 33-38 

Frau (30) berufstatig u, Katze 

(m} sucht Zi, in ruhiger WG bis 

DM 300,- mögl. M 40, M 19, M 

80. Tel. 39 76 55 (Heike verlin.) 
ZB SE a 

VERMIETE sehr günstig großes 
Zimmer (Teppichboden, eigenes 
Telefon, Tegendellkcche ofen 
ete.) in meiner Atelterwohnung? 
Kuffinistraße gegen Mithilfe im 
Haushalt und bei meinen beiden 
Schnen (8 und 9 Jahre), die ich 
überraschend aus Frankreich zu - 
rück habe. Im Sommer ist Woh- 
nen In Haus in Toscana zusdatz- 
lich möglich, Bei Interesse bilte 
16.058 17 anrufen. Dankeschön. 

Ich suche - nach verhängnisvol 
ler Auflösung meiner alten WG - 
DRINGEND Platz in einer neu- 
en (bis zu 350,-) Kann auch 
Durchgangszimmer oder Bruch- 
bude und ohne große sanıitare 
Anlagen sein, aber möglichst 
nicht zu weit draußen auf dem 
Lande, Friederike. 19. tel. 
201 40 55 

„Du hast keine Chance, aber 
nütze sie" Suche platz in netter 
stadt-wg, da mir der taglı weg 
von unserer land-wg zu weit 
wird. reinhard, 24, 0505854/6 11 

Billige Buslinienfahrten mit 
nach 

Amsterdam 

Athen 

Barcelona 

Brüssel 

Dublin 

Edinburgh 

Helsinki 

Istanbul 

apgic Bu 

retour DM 

140.-- 

215.-- 

267.-- 

183.-- 

345, -- 

300.-- 

41B.-- 

243.- 

einfach DM 

B2.-- 

115.-- 

148.- 

101.- 

205.- 

160.-- 

262. - 

153,-- 

8000 München 19, Klarastraße 6, 

Ecke Rupprechtstraße, Tel. 089/19 7035/6 

Aach 

BE | nnsbruck 

agic Bu 
einfach DM 

125. 

200. -- 

219,-- 

115.-- 

119.- 

19.-- 

relaur DM 

238. 

360.-- 

140.-- 

332. 

215.-- 

161.-- 

30.- 

Landon 

Madrid 

Paris 

Stockholm 

Thessaloniki 

Kopenhagen 

Und noch viele 

“-- andere Städte in Europa. 
Und weltweit Billigflüge! 



CIA sucht dringend Bassisten/ 
in mit Anlage. Für Space- 
"Punk (ungefähr Havzwind, 
Düül, Motarhead):; auch mal 
ruhiger. Melden bei: 
Peter Becker 609 4553 oder 
Manuel 348 615 

in Ger- 
mering (55) gegen 1-2-Zi-Woh- 
nung Im Stadtgebiet, Die Woh- 

Tausche 3-Zi-Wohnun 

nung ist ca. 75 qm groß und ko: 
stet kalt 740,- DM, Ruft an. 
Burkhard Tel. 08153/2 86 76 
(Arbeit) oder 089/8 41 69 12. 

20 qm An ruhiges Mansarden- 
zi. f. 360,- DM inel. in 3er-Frau - 
en-WG in Neuhausen ab 1.11. 
51] frei, Tel. 80 d6 dd. Burgi 
Mo+Do 7-11, Di ab 20.30 

Mein Hund (Mischl, Collie/Scha- 
ferh.) u. Ich (männlich, 25 Jah - 
re alt) suchen dringend ein Zim- 
mer zu mieten, Leben momen.- 
tan auf der Straße. Michael 
Speicher, 5 34 79 19 

DRINGEND! Malterin sucht klei- 
ne Altbauwohnung oder 2 Zim- 
mer m. Küche, Dusche, mögl. 
U-Bahnbereich. Tel. 77 74 52 
Antje 

Ich bin 19, FSJerin und suche 
dringend ein Zimmer oder so im 
Zentrum oder an der Se. Iris 
7933533 oder 7930393 

Wohnungstausch, Tausche 2 
Zimmer in WG (S5tadtimitte) ge- 
gen kl. Wohnung bzw. Appart- 
ment, Tel, tagsüber 1 79 35 18 

CAMPU 
Jeans—— ——— 

Langarm T-Shirt 
mit Knöpfen 15, 

Türkenstr. 60, 8 Mü 40, Tel. 287377 
& 

Ich heiße Gerd, 25, studiere So- 
ziglarbeit im 7. Semester und S4- 
che I Zimmer in einer WG bis 
max. DM 350,-., Mir würde der 
Münchner 5uden und Südosten 
sehr behagen, auch Schwabing, 
besonders schon ware eine Haus- 
WG mit einladendem Garten, Ei- 
ne wichtige Bedingung: Wegen 
dem anstehenden Examen benoö- 
tige Ich viel Raum und Zeit für 
mich. Gleichzeitig möchte ich 
versuchen, so Sachen wie Jazz- 
Musik, Photographieren, Lesen 
und Filme, Theater und Selbst- 
Etwas-auf-die-Beine-stellen, un- 
ter einen Hut zu bringen. Frie- 
densarbeit und -Dpolitik sind 
auch Themen für mich, Gut er- 
reichen könnt ihr mich Tel, 
64 37 04 zw. 7.30 u. 8.30h maor- 
gens oder Telefonnummer hin- 
terlassen, Bis dann, 

Ich (27) möchte endlich in eine 
WG ziehen u. habe (vielleicht et- 
was Idealist.) Vorstellungen v. 
Zusammenleben u. Austausch. 
7765 23 Rudi. 

Dringend! Zi in WG bei netten 
Leuten gesucht, Ich bin 28, m, 
studiere Germ, und jJobbe viel. 
Alles andere l!ieber mündlich. 
Achim, Ruf: 16 03 d6 

suche reifen für vw-bus (185 sı 
14 8 pr oder 7.00-14 8 pr) tel. 
354 10 71 

„MAHAGONNY“” 

ESSEN +TRINKEN - 

taalıch von A8-A 22 
Schraudet ih - Ecke 
Mau url. 

TA. 2311130 

frauenhilfe münchen sucht ab 
sofort erfahrene(n) und enga- 
gierte(n) erzieherin Oder erzie- 
her für die arbeit mit vorschul- 
kindern. kenntnisse in. eltern- 
bzw. Mütterarbeit erwünscht, 
nähere informationen durch fr. 
käastner od. fr. sick. tel.3519031 

wer möchte sich über das für + 
wider von tierversuchen ausein- 
anderseizen + bessere bedingun- 
gen schaffen, um tierquälerei in 
versuchslabors zu unterbinden? 
manuela hahn, tel. 201 49 66 

guterhältener modischer loden- 
mantel (36) und festl. afghan. 
winterkleid (34-36, QUNKSIgr- 
Mer samt, Drokat) zu verkauten 
Pujarı, 18 24 92 

ın der WERKHAUS-webstube 
ist noch. platz für jemanden, der 
handwerliche kurse geben will, 
außerdem flohmarkt am samst. 
1. mov. im 3.st, tel. 1327.37 

sinkendes schiff verkauft meer- 
schaumpfeifen versch. größen, 
eine lederjacke gr. 50 und leder- 
jacken für damen. verschenken 
einen kohleherd, brauchen stie- 
fel gr. 41-42 u. warme sachen 
sowie holz u. Kohle für den win- 
ter, emin+can...tel,.8 12.723 84 

verkaufe: 12saitige ibanez co- 
nard 752-12 360,- toto: olym- 
Pus om 1, 1,5/50mm+tasche 
300 ,- hubert tel. 271.63 15 

verkäufe maoatorrad-damen- 
leder-combi gr. 38/40 u: nie- 
rengurt 450,- dm tel. donner. 
5tag v. 16-18 h 35 63 49 

Wir suchen noch mitbewaohner 
mit kindern für unser Schönes 
großes. haus in königsdorf = 13 
km von  wolfratshausen. tel. 
08179/ 85 99 

Begıinr einer langfristigen 
Selbsterfahrungsgruppe (ca. 2 
J.) mit zwei Therapeuten (eine 
Frau und ein Mann) jeweils 
3-4x ım Jahr für fünf Tage, 
vorw. ın den Ferien. Therapeu- 
ten: Alf Eldh, Dipl. Psych. u. 
Psychotherapeut, Trainer am 
Gestalt-Institut ın Skandina- 
vien, langjährige Erfahrung in 
Gruppen- und Einzelarbeit mit 
integrierter Methodik: Gestalt, 
Bioenergetische Körperthera- 
pie. Elke Regehr, Dipl. Psych., 
Psychotherapeutin, langjährige 
Erfahrung mit integrierter Me- 
thodik: Analytische Einzel- 
und Gruppentherapie, kombi- 
niert mit Bioenergetischer 
Körpertherapie. Verständigung 
in deutsch, n. Bed. englisch. 
Beginn: 2.1.-6,1.81 in Schloß 
Traunkirchen b. Nürnberg, die 
weiteren Termine nach Ver- 
einb. 
Kosten: DM 450. f. 5 Tage 

ı zuzügl. Unterkunft u. Verpfl. 
Auskunft und Anmeldung 
über Dipl. Psych. Elke Regehr, 
Obertaxetweg 6B, 8035 Gau- 
ting, Tel. 089/850 15 70 

20Jähriger student sucht drin: 
gend ein zimmer in einer WE 
(oder anderswo). zu erreichen 
am besten abends unter tel. 
164 189, andreas verlangen 

Arbeitende Musikstudent. 
ab sofort Zimmer oder 
App. Tel, 3.0040 39 

2 ziin 2-zi-wohng (200,-+300,-) 
von nov, bis feb. (bin auf reisen) 
ZU VERMIETEN. 66 851 73 

SUCHT 
kleines 

suche babykorb, matratze, dek- 
ke und babywäsche. 4 70 46 42 

verkaufe rotaprint r30s, MVB 
2000,- tel. 08745/8 11 

ZU verschenken: 3 kaputte fern» 
seher f, bastler, 1 noch funktio- 
nierende spülmaschine (dichtun- 
gen müssen erneuert werden) ge- 
gen abholung. zu verkaufen: 
taunus. 1600, bj. 73, Z,  auss- 
schlachten od. f. bastler (neue 
reifen, arnlasser, verteiler etc., 
stereo-Cass.-radio mit verst. U. 
boxen, auch einzeln) 8598265 

ZU VERKAUFEN: 1 autogen- 
schweißgerät komplett mit 2 fla- 
schen, tel. 4 8015 78 

‘diaprojektor zeiss ikon - natio- 
nal blitzgerät pe 3057 Iz 30 mit 
zubehör - canon telekonverter 
{yp b tel. 83349785 achim 

vw-käfer, bj. 71, 2 jahre tüv, VB 
900,- tel. 3107582 (ab 18 uhr) 

verkaufe zündapp 125 ccm, 17 
ps (13 kw) an baästler, vb 350,- 
suche schneeketten für kKkäfer 
(5 1/2 x 15) verschenke kleber- 
winterreifen 145/14 (z.b. DAF) 
Gau/Sven 6 13 28 91 abends 

band sucht keyboarder stil! rock- 
Dlues-punk' und njuwaif. thomas 
schindler tel. 18:80 71 

Gutes, optisch und mechanisch 
einwandfreies MIKROSKOP 
ZU kaufen gesucht! BJ Neben- 
säche!! Te. 22.3051 

Verkaufe Pearl-FLOTE Vaoll- 
silber Sel/mer-SOPRANINO- 
SAXOPHON, Ikea-COUCH- 
TISCH, HopfSOPRANBLOCK- 
FLÖTEN, Metall. Alles 1a!!! 
Tel.22 3051 

BIOLOGIE FOOD ( Kuchen, 
Brot, Suppen, Tees, Gebäck u. 
Tofuburger usw.) auf dem 
“\Weihnachtsmarkt"'. Wir wollen 
das mit guter Energie machen, 
und dann ein größeres Projekt 
(größer als ein WM-Stand!) auf- 
bauen, nach Vorbild der Tennes- 
se-Farm. Wer macht mit uns 
mit?? Alfons u. Alexander, lre- 
ne im Wildwux, Leonrodstr. 19, 
Tel, 16 04 74 

Marshall 100 Watt Baßanlage zu 
verkaufen VB 1200.- Uher 
Royal del Tonband VB 600,- 
Tel. 1593 19 

liebe grüße an die Jutta und. die 
lola im der holzstr.!! Bussi... 

Verkaufe Einrichtung für ein 
Arbeitszimmer komplett oder 
einzeln: vier Schränke mit 
Schubladen, große lange Plat- 
te als Schreibtisch zum Drauf- 
legen, einen hohen, schmalen 
Schrank mit Schubladen, sechs 
lange und 6 kurze Regalbretter, 
1 nmiedriges langes Regal, geeig- 
net für Plattenspieler und Plat- 
ten, Alles weiß von Ikea, Tel. 
811 68 40 nachmitt. u. abends 

Vermiete tage- u. stundenweise 
Sauna u. kleines privates 
Schwimmbad, Tel. 811 68 40 

zum Kostenlosen Gndıschen Festmahl 

mt Iraditencller Musik, Meditation. 
Philosophie: Yoga, Fılar und vielem 

mchr 

den Sonntag 15 Uhr 

\Vürlesungen uber Bhaktı- Yoga 
taglıch 7 Yhr und SL Br 

Bhaktı-Yoga Centrum 

Parzivalstr. 3, 8 München 40 
Tel.: 089,7 368456 

von ML Freiheit mit Bus 42,43, 85 

Die Zweisamkeit in unserer 2-Zi, 
Wohnung in Ramersdorf geht 
dem Raja (m. A u. mir schr auf 
den Wecker, elche WG mit 
Kindern_hatte Platz für uns, Tel, 
q0 77 57 Sibylle 

N 

kleiner holztisch, teppich und 

brennholz gesucht, tel. 3116026 

ab 17,00 uhr 

1 paar boxen 100W sinus VB 
700,- zu verkaufen und brenn- 
holz gesucht. rüdiger 3 11 6026 

ab l/h 

WIR SUCHEN: 1 staubsauger, 1 
toaster, 1 sw-fernseher, 1 Kühl- 

schrank, u. jemand, der unsere 

musikbox billig repariert. ange- 

lika tel. 201.32 53 Y 
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BISS presents: 

on tour 

PEE WEE BLUESGANG WR 9001 
Bootlegged in Hamburg 

1. 11. Lübeck, Cafe Wahnwitz 
. 11. Olsberg, Schützenhalle 

. Bochum, Rotthaus 
„11, WDR-Fernsehen, Rockpalast 

WDR 3, 19.00 Uhr 

. Wuppertal, Treibhaus 

. Paderborn, Takt 

. Ludwigsburg, Metropol 

. Reutlingen, 
Jazzclub in der Mitte 

. Arnsberg, Cream 

. Bochum, Rockpalast 

. Hamburg, Onkel Pä 

PETER HERBÖLZHEIMER PANDAI1 

RHYTHM COMBINATION & BRASS 
Bandfire 

4, 11. 

6.11, 
10. 11. 
20. 11. 
E11. 

Stuttgart 
Trier 
Aschaffenburg 
Kasse! 
Hamburg 

ZEITGEIST 

28. 10. 
29. 10. 
30, 10, 
31. 10. 
LET: 
9. 11, 

10. 11, 

117115 

SOUND FÜR KENNER 
erhältlich in jedem Fachgeschäft 

Bellaphon International Sound Service 
Mainzer Landstr. 87-89, 6000 Frankfurt 

Telefon: (06 11) 232912/23 6305 

Bi 6100 

München 

Gammelsdorf 
Nürnberg 
Würzburg 
Stutlgart 
Bonn 
Bonn 

Bochum 

ör 



Schwangerschaftsberatung, Ge 
Durtsvoarbereitung und. Informa- 
tion. über natürliche Geburt: |: 
ad. Beratungsstelle f. natürliche 
Geburt, Richard Wagner Str.9, 
jeden a De BLZ. "Del: 
a2 93 93 

Ihr braucht eine billige Unter- 
Kunft mr. Barbados auf eurem 
Weg nach Südamerika, ruft drıe 
Mr. 08041/4332 an oder direkt 
in Barbados. Tel. 87635 an) 

Schwangerschaftsberatung und 
Erfahrungsaustausch mit 
Schwangeren jeden Do. 17-19h 
im Frauenzentrum, Gabelsber- 
gerstr, 66, Tel. 52.22.22 

WIR HELFEN 
zum Selbstkostenpreis, Kran- 

ken, Sen:;oren und Behinderten 
im Raume Schwabing: 
ım. Haushalt und bei Einkäufen 
Reinigung von Haus und Woh- 
nung, Begleitung bei Veranstal. 
tungen und Spaziergängen, Be- 
hördengange, Pflegerische Hil- 
fe ım. hauslıchen. Bereich, Std. 
DM 5,- plus. Fahrtkostenpaud- 
schale DM 5,-, ASHD Sprung- 
breit e.V. gemeinn. Verein. Tel. 
34 52 34 

A | a —— 

{4 H a pP „@ 

naturkost-makrobiotik 
wilderich-lang-siırabe 6 | 
8 mu 19; tel: 1£ 60.38 

Me-fr. 9.30-13.30 U 14..30- 
18:30, sa 9-14.00., mo ab 1.1 

Zu verkäufen: 4 Käfer Win: 
ferreiften, fast neu, w.F. VB 
150; 2 Wintereefen 30, 2 
Lampenschirme, 1 Sessel, Vor- 
hange, Bücher, Klamotten, 
Kleinzeug, 
Suche Arbeit und 3 Stühle. 
1,749 70:49 

Verkaufe griechischen Web- 
stuhl, Webstuhl mit Bespan- 
nung fur 800 
Toni, T..: 222509 

VW 1600 Variant L, Bj. 72, 
TUN 4/82; Unterboden sher 
gut, Karosserie ein wenig Rost, 
technisch 0o,kK,, Sommerberei:” 
fung gut; 
BMW - Vierlochtelgen 
ab 188 T: 72356 87 

Habe sehr viel 
Zu verschenken. 
Marka-Anna T;53 70 56 

Zu VERSCHENKEN: 
Selbstabholer: Gasofen Halleı 
/Meurer 10. 00 WE für 
große Wohnung, röte Cauch 
mit. Bettkasten! Anrufe erbe- 
ten T.: 714 41 96 (nur von 
16-18h) 

HAllo Leute von Capital! 
Latenter Fascdismus ber: der 
Friedensdemeo! Ihre rächiti- 
sche kleine Seele kann 300000 
Pickelige ‚einheitliche Gesich- 
ter nur Dekräaftigen! Wir ma: 
chen weiter! Ein friedlieben- 
der 34-jähriger! 

aktuelle LPs 

Abhollager - Parkstr. 18 
Tel... 5021784 

eßtisch aus glas und chrom, drei 
dazu passende stühle sowie eine 
lampe, englischer stil, dreitlam- 
MIg, Zu verkaufen. Ingrid, tele- 
fon 525863 (abends) oder 
7254057 (untertags). 

theke für kochnische mit 2 bar- 
hockern, schreibtisch, eckbank 
u.a... kleinmöbel billigst zu ver- 
kaufen. 4 winterreifen mit fel- 
gen metzier 165 sr 13 radial für 
insgesamt dm 50,- zu verkaufen. 
tel, 601 6452 oder 601 6265 

SHIATSU - wer hät interesse an 
gegenseitigem shiatsu. In einer 
gruppe? klaus 35 38 61 

wir suchen für unsere kinder- 
gruppe in hajdhausen betreuer,/ 
in für ca, 30 stunden in der WO- 
che. tel. 48 67 24 

wer schenkt unserer kindergrup“ 
pe kleinmöbel, spielzeug, bücher 
spielmaterial? tel. 48.67 24 

vier kleine sehr lebhafte junge 
katzen zu verschenken (8 wo- 
chen, 2 sSchwärz, 2 tiger) gerti 
tel. 69.39 56 

suchen billig oder umsonst holz- 
Öfen, kühlschrank, waschmaschi- 
ne. tel. 64 94 55 

verkaufe neues DW-Drum Kit 
‚sehr gunstig, umständehalber. vo 
2500, dm. stefan 78.69 13 

wer fahrt zum jazzhausfestival 
nach köln vom do.12.11. bis so. 
15,.11,81. und .nımmt uns mit 
gegen bkb? hannelore und doris 
tel. 1:90 18 63 

SUCHE: 28er 
terrad fur: ein 

vorder- und hin- 
altes fahrrad und 

einen großen kochtopf. außer- 
dem viele kinderbücher pDreis- 
wert abzugeben, 2 01 41 44 

verschenke drei bunte Junge kat- 
zen. tel. 91 58-62 

alte schöne couch zu verschen- 
ken, ebenso eckiges intaktes sau- 
Deres waschbecken. vw bus bj/1 
5 neu, Standheizung, 50 ps atm 
10,5 1/100 km, vb 3200,-. Doiler 
mit. earmafturen 5 1/10 1; wenig 
gebraucht 60,/100,- {£fv S/W 
grundig sensortasten B0,- 0821/ 
60 54 26 

WEeGen UuMZUg ZU verkaufen: le- 
dersessel! 400,-, passender fuß- 
höcker 150,-, zinnkrug 50,- tel. 
6 90 74.97 

verk,. haufstall. 60,-, baby-hopser 
(storchenmühle) 30,-, aufsatz f. 
babywaage 5,-, milton steril.- 
DOXx: 5;- tel. 8 71 42 25 (nicht 
ZW. 12 und 15 uhr!) 

gegen abholung von kınd. haus 
Ooberführing gesucht: sofa, sessel 
intakte w.schleuder, plattenspie- 
ler, tische, stuhle. kinderhaus tel 
26 51 53 barbara ab 18.00 uhr. 

kinderhaus destouchestr. ev. in 
öberftaühring sucht ab sofort jah- 
respraktikant(in) für kindergaär- 
LeENgruppe. kinderhaus tel. 
26 91.53 barbara ab 18.00 uhr. 

suche Billig 0. geschenkt hoch- 
schrank, franz. bett, kinder klei- 
dung ab gr. 96 + kinderschuhe 

F. 1/22 für den winter. tel, 

651 53 - barbara «ab 18.00 h 

birkenstock schuhe, modell rio, 

gr. 39, ganz neu, für 65 dm zu 
verkaufen, außerdem verschen- 
ken wir ölofen. birgit 83411175 

HASSLICHES grünes schlafsofa 
zu verschenken. tel: 52 52 30 

GRIECHISCHE, TAVSKNS 

TINOS 
Thalkirchner sStr29 
Ecke KapuzinerSstr. Tel: +r2954 - 
Gute Kühe, 9emutliche AtmosphaTte 

Taglıdm von 44 bis 4 hacht S ge° 

Blusen, 

f£net 

in a - nm 

WEBWERKSTATT * SPINNSTURBE 

| Alles zum | 
Weben u. Spinnen, 

Wolle in vielen schönen Far- 
ben, rohe und handgespon- 
nene Wolle, Spinnräder, 
Handspindeln, Webrahmen, 
Webstühle, Naturfarben, 

Bücher, Kurse und Informa- 
ton. 

Webwerkstatt Barbara Okeke 
Heßstr. 65 Rückgeb., 

828000 München 40 

Tel. 522 694 

WIR VERKAUFEN: eine leicht 
defekte waschmaschine (die ein- 
zeinen programme traänsportie- 
ren nicht mehr richtig) angelika 
(61.201 3253 

verschenke: grünen teppichbo- 
den ca. 18 qm, 1 liege ohne füße 
verkaufe: grünen teppichboden, 
Ca. 22 qm 50,- grüne couch 3t1g. 
dm Z0,- weißes. regal dm 30,- 
] sıemens-5Stereo-radio dm 80,- 
1. kassettenrekorder dm 150;,- 
kınder-rollerskates gr.32 dm 20,- 
2 paar ki-schlittschuhe gr 31+32 
a dm 10,- 1 carrerabahn dm 80,- 
1] neue jeansjacke warm 200, 
l braune pelzjacke dm 200,- 
] weiße lammfelljacke dm 150,- 
1] weißer lammfellmantel 350,- 
1 grüne strickjacke dm 10.,- 
tel. 29.43.97 

Zu verkaufen: einen schwaälben- 
schwanz mit weste 70,-, handge- 
fertigte. stiefel. gr. 39; 40. 
herbert 6.91 10 97 

zu verkaufen: r4 savarıe bj. 77 - 
tuUv Okt. 83; mit kleinen schön: 
heitsfehlern VB 2500,- dm tel. 
08 51/8 2940 

möchte den winter über der kal:.- 
te entthehen. wohn weiß ich 
noch nicht. wer kommt mit 
oder wo kann Ich mich anschlie- 
Ren? tel. 1 78 13 08 alfons 

+ = 

Die zweitbeste Druckerei 

der Welt druckt minde- 

stens genauso sauber und 
billig Plakate, T-shirts, 
Aufkleber und Broschüren. 

Sie ist in der Breisacherstr. 

12 und hat die Telefon Nr. 
481231 + 4483105 

ZU VERSCHENKEN: 50 ziem: 
lich alle bis jetzt erschienen 
TAZ'’'n u. die BLATT der jletZ- 
ten 2 Jahre. A. Espenberger, 
Hippmannstr. 7 

ZU VERKAUFEN: spüle 20 dm 
gasherd 20 dm roßer gasofen 
250 dm. ZU VERSCHENKEN: 
waschbecken, steinkohlen, repa- 
raturbedürftiger kuhlschrank. 
tel. 4 4861 88 

für film an filmhochschule dar- 
stellerin gesucht: amerikanerın 
oder sonstiges westliches aus: 
land, weibl. ca. 30 ]. zeitraum: 
november 3 wochen. tt. 505298 
od. 260 75 28 > 

tonbandgerät grundig ts 945 + 
20 rockbänder + 2 micros zZS. 
700,-adm. tel. 8 11 23 35 

jJournalist/schriftsteller sucht 
zimmer bzw, wohnung in mün- 
chen. wer kann mir weiterheli- 
fen? w. wanke, tel. 6 51 79.56 

Sudetendsutschestr, 40 

8CC0O München 45 
Tel, 089 / 3116039 

Wirtshaus täglich 

ab. 11 Uhr eoffnet 

Wir fragen Omas & Opas 
auf den Dörfern: Habt !hr 
schöne alte Pelze, Hemden, 

Spitzenvorhänge? 
KI. Vorstadtpreise: Do&F 
14.30-18.30 h /5a 10-14 h 
PASING - Planeggerstr. 16 

EINIGE BEISPIELE 
UNSERER 

FERNFLUGE 

Bankok ab Wien 1150,— 
Bombay/Delhi 
ab Munchen 1400,— 
Colombo 
ab Mü. ab 12909 — 
Manila ab Mu. 1890,— 
Tokyo ab Mu. 2140,— 

Für Ceylon sind wir 
Spezialisten 

Georgenstr. 24 
Tel. 34.62.37 



Haben oder Sein? Wer ist für das 
Sein und möchte in einer 
Gruppe über Perspektiven darü- 
ber reden? Tel.: 201 2992 

CIA sucht dringend einen Baßi- 
sten/in mit Anlage für Space- 
Punk(ungef. Hawkwind, Motor- 
head) auch mal ruhiger — 
Ubungsraum ist da. Melden bei: 
Peter Becker Tel. 609 4553 oder 
Manuel Tel. 34 8 615 

Gitarrist und Bratschist mit groß 
Rem Instrumentarium (Laute, 
Psalter, Flöten etc.) suchen für 
eigene Kkampositionen, Mitmusi- 
Ker, der vorrangig Percussion 
spielt aber evtl. auch Grund- 
kenntnisse anderer akustischer 
Instrumente besitzt. Stil,: 
Flairck, Oregon u.@. Tommy, 
Tel. 18 01.39 Michi 98 16 82 

Verkaufe Hercules Wankel, 27 
Ps, BJ. 76; TOM. 7.83, 25'kın 
orig., gut: Zustand, leider z.Zt. 
abgemeldet. VB 1600,- Tel. 95 
58 46 Karl 

Suche dringend Winterreifen (4) 
für 2 CV (135 -:38 OX) auf Fel- 
gen oder abgefahrene auf eben- 
solchen. Mathias, Tel.Nr. hin- 
terlassen, Tel: 17 20 80 

Leopardenhemden, S5acCOs, 
Schuhe u. Brille der 20er Jhr.f, 
Girls, Nietenbänder-Gürtel, Ted- 
schmuck, Punkbrille, Knobel- 
becher Offizier/Cowborystiefel 
Zu verkaufen. 430 18 38 

Klapprad, rep.bedürftig zu ver- 
schenken. Richard 448 6228 

Verkaufe Gibson The Paul mit 
Di Marzios und Koffer. Roland 
Jazz-Chorus 60 (sehr laut) u. 
Ibanez Echo, MVMerzerrer, Phaser 
Tel... 88: 53. 19 dd; 95 59 15 

Sangerin sucht Anschluß an 
Bänd. Stil:Jazzrock, Rock, 
Blues, Funk. Tel. 8888264 oder 
9955915 

Ts! ie 

“Richy Müller... 
mit der sinnlichen Ausstrahlung eines jungen 
Belmondo”” 

J 

AIKIDO — ZEN 
Zen — Kunst in der 

Bewegung, Atemtechnik — 
Meditation 

Preysingstr. 28, 8 München- 
Haidhausen, ab 17.30 Uhr 

MFG!!! nach Portugal mit VW- 
Bus. Anfang November. Tel. 
Nr. 08145/6707 zw. 19h=-21h. 

Ich suche Praktikantenstelle in 
einer Töpferei, Telefon hab ich 
leider keins. Sabine Wittmann, 
8 München 40, Gohrenstr. 2 

Süße Kätzchen zu verschenken. 
Tel. 192 818 

Verschenke Fachblätter u. Spot- 
lights, auch einige “Blätter'(?) 
aus den Jahrgängen 78/79, Mi- 
cha 149 2408 

MUNCHNER HARDROCK:- 
BÄND sucht ab sofort: Gitarri- 
sten, Sänger, Drummer, Übungs- 
raum, Programm + Connections 
vorhanden, bitte keine Anfänger 
Näheresab 18h 157 47 44 

Klappcouch, gut erhalten, mit 
Bettkasten, geg. Abholung zu v 
verschenken, tel. 3340 13 

Suche Umstandskleidung, groß 
u. Babyerstlingskleidung billig 
od. umsonst. Weiterhin preis- 
wertes Mofa, Autokindersitz, 
Autokassettenrecorder u. Schau- 
KETTE gesucht. Tel. 08082/ 

lebe grüße an die Jutta und die 
lola im der hölzstr.!" Busst,.. 

ich brauche ein Zimmer, Suche 
Zi. in einer WG, Ich suche Men- 
schen, mit denen ich zusammen 
wohnen will, mit oder ohne 
Wohnung, Wir können auch zu- 
sammen. suche, Jochen Tel.613 

2500 oder. 725 21 98 Nach: 
richt hinterlassen, 

Stern 
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Richy Müller “=, Dieter Meier 
MT 

°RLAG 

SER MAUFMREN 

Regie: 

DEMNÄCHST IM KINO 

HE Mr. & MRS. SCHUTACK- 
1210811825! 
Jetzt reichts doch wohl! 
Ihr habt mir - wohl aus Verse- 
hen- im Dechuhaus Tack meine 
Naäturlerdertasche geklaut (Jä- 
gerstil). 
MNch so einer hab ich zwei Jah- 
re lang gesucht. Ihr habt mir 
unheimlich viel, auch Persön- 
lıches., weggenom men! Nach- 
dem ihr den Scheck am Frei- 
tag ja schon eingelöst habt, 
müßte es euch doch jetzt gut 
gehen. Also seid bitte so loyal 
und schickt mir die Tasche mit 
dem ganzen restlichen Krusch 
(vor allem die Brieftasche mit 
den Ausweisen, den leeren 
Geldbeutel, mein Notizbuch 

‚und die Schlüssel) sobald wie 
möglich wieder zurück! 
Daß ich so gut wie bankrott 
Din, dürfte doch wohl ge- 
nügen. Und noch was: Wenn 
ihr tatsächlich auch warme 
Winterschuhe braucht, dann 
leuchtet mir euer Fehlgriff 5o- 
gar ein! 

Kathv 

Farb-TWV, alle 5 Programme, 
tadellos, für DM 250 abzuh, 
T.: 26 86 83 

SUCHE: quterhaltenes Klavier 
(wird auch abgeholt) und Ku- 
gelkopfmaschine (IBM od. 
ähnliches). 
T.1 hach 18 Uhr 425602 

DRUMMER (18) SUCHT EIN- 
STIEG IN EINE SEMI-PRO- 
FI BAND 
Funk, Soul, Reggae 
Harald: 79 57 25 

Verkaufe Unftall-BMW R 90 
zum Ausschlachten VB 300 
1; 703442 

Bin Schreiner und suche eine 
Arbeit In einer Werkstatt die 
viel Naturholz verarbeitet un d 
wo die Leut offen sind und 
nicht alles so eng sehen. 
Wer etwas weiß soll ganz 
schnell den Klaus anrufen!!! 
T.: 189645 18-19 Uhr 

Kleiderschrank. bis. 1,40 m 
Lände, tragbarer TV, 2-3 Gar- 
tenstühle, A DSUR gesucht, Sa- 
scha; T.: 57 51 64 

Verkaufe Rhodos E-Piano (88 
er). Heinrich, T.: 42 67 71 

Gitarrist u. Bratschist mit 
großem Instrumentarium 
te, Psalter, Flöten, etc} suchen 
für eigene Kompositionen Mit- 
musiker, der vorrangig Per- 
CuSsiON spielt aber eventuell 
auch Grundkenntnisse anderer 
akustischer Instrumente besitz 
Stil: Flairck, Oregon u.a. 
Tommy, 1.1. 1801.39 
Michi, T,: 98 16 82 

Bassist, (frettess) sucht Elek- 
ronik Nevwave-Band im Stil 
upert Hine(Hammill/Gabriel) 

u.a... Außerdem suche ich Au- 
to-Bastler der mir mein Käfer 
Cabrio Baujahr 67 biß schwei- 
At und herrichtet und nicht 
allzuviel dafür verlangt. 
Michi, T..: 98 16 82 

ENTRUSTET EUCH! - das 
Abrustungsspiel für Kriegsgeg- 
ner, Bis 6 Spieler versuchen 
gementsam, sıch des Mord- 
potentials zu entledigen. Ein 
Brettspiel mit Spaß und Uber- 
raschungen, Abrüsten im Spiel 
??7 Nein; aber auf dem Weg 
dahin tut ein wenig Spaß 
gut. Schutzgebühr DM 10, 
Davon 1 DM Tür Krieggeg- 
ner vor Gericht. Scheck oder 
Schein an Arbeitsstelle für 
neues Spielen c/o Bücken, 
Berliner Str. 20, 28 Bremen]. 

Verkaufe wunderschön bemal- 
ten R4, BJ 74, TOB 6/82, lei- 
der mit Motorschaden (aber er 
fänrt nach ) und einen neuen 
Auspuff hat er auch. VB 350 - 
400 DM. Tel. 841 41.62 ab 20h 

Wir sind 7 Frauen und kegeln 
alle 14 Tage donnersta ss, We 
bat Lust, mitzumachen? Tel. 

ngelika, - 
SSH dat geli Oder Rena 

2 bürodrehstühle mit rollen zu 

verschenken, tel. 65 07 19 

suche Job als fahrer oder in knei- 
pe - außerdem stabile wein- oder, 
sonstige holzkisten und ein ge- 
brauchtes, billiges saxophon. 
volker 480160 od, 08221/ 
5 24 64 

synthesizer korg ms 20, fast neu 
für dm. 1000,- zu verkaufen. 
tel. (vormittags) 77 31 46 

dual plattenspieler 1218, auto- 
matic, shure-abtastsysteme:* für 
dm 60,- zu verkaufen. tel. (vor- 
mittags) 77 31 46 

verkaufe autoradio Ohne cr m. 
ukw/mw, parkajacke, cordjacke, 
hemden gr. 40, pullover gr. 48/ 
50, geldscheingürtel, fernglas. 
tel. 2 10 93 42 od. abends 
271 85 83 

GELEGENHEIT: tonband tele- 
funken 2000 hihi-stereo-Magne- 
taphon inkl. vielen bändern, 
techn. u. opt. la! für lächerliche 
560, zu verkaufen, tel4481690 
(bitte öfters versuchen) 

suche feste arbeıt, bin taxigefah- 
ren, kann composersaätz perfekt, 
kaufmännische ausbildung vor- 
handen, sprachen engl, franz., 
ıtalienisch, kann auch bißchen 
schreiben... michel 47 29 07 

biete mitfährgelegenheit nach 
hildesheim am do, 29,10. rein- 
hard, tel. 2 71 35 75, am besten 
um 9,00 uhr. 

schriftsetzer (blei, montage, 
werbung, foto, fahrer etc.) sucht 
6-10 oder 18-24 uhr-job. schau- 
spielschüler sucht 18-24 uhr-ne- 
benbeschäftigung. suche billige 
3-gang-fahrradfelge 28''. unge- 
waschene schafswolle/telle kgB,- 
ab dez. dringend voranmeldung 
natig. wer kann mir span. brief 
übersetzen/schreiben. mike keil- 
bach c/o Ink, lebigstr.6, mu, 22 

verkaufte stereQdanlage: vwverstär- 
ker uher vg 850 (2x60W sin) dm 
370,- cass-rec; uher cqg 340 dm 
170,- tuner uher eg 740 dm 450 
dazu pass. rack dm 50,- platten- 
spieler philips ga 212 dm 100,- 
aQÖe geräte sind in sehr gutem 
zuständ. tel. 2 72.15 04 

suche roland jazz chorus 120 
oder 160. verkaufe mercedes 
200d/8 (def. motor, TUMV 4,83, 
dm 1400,-, fährt noch), AKG- 
kopfhörer dm 50,-, magnetplat- 
tenspieler mit neuem diamant 
dual dm 80,-. max 34 94 38 

band, 
martin 

tenorsaxophonist sucht 
jazz, Dlues; rock etc, 
34 94 38 

suche beschäftigung - am lijieb- 
sten für 20-30 std. auch 3-4 tage 
die woche (bın erzieherin) oder 
nebenjob z.b. in kneipe ad. cafe 
z. bedienen (abends). 750409 
sabine 

schöne hoyer e-gitarre und iba- 
nez. spitzenmechanik zu verkau- 
fen, suche schwere stoffe, 2 öl- 
öfen zu verschenken. bernhard, 
tel. 40 49 01 

meine bergschuhe sind mir Zu 
klein! kastner gr. 43 nur einmal 
getragen neu 165,- für nur 100 
märker 57 21 80 patzı verlangen 
außerdem: formant-synti 3 VCO 
12+24 dB-VCF VC res,-filter 
LFO 4 okt. keyboard an musi- 
ker oder/und bastler vb 1000,- 
gerhart 57 21 80 abends (njacht 
Zu spat bitte) 

verkaufe div. kohleöfen u. -her- 
de 50,- bis 250,-.dufte geldgürte! 
1a rindsleder 40,- altes spinnrad 
vo 350,- leiterwagen 100,- 
schrank, truhe tel, 221 882 10 = 
17.u.ab 20 h. 

halkk musikanten! verkaufe ein 
effektgerät ‚schaller 17 t0-50und* 
/leslie/phasing ahnlıcher effekt) 
mit eingeb. netzteil für dm 100,- 
herbie 2 01 37 72 

suche schaukelstuhl und gesamt- 
ausgaben von brecht, heming- 
way und musil! 426771 ab 19.30 

% 

> 
99 



wir, zwei frauen (21 und 26 j.} 
möchten gerne eine frauengruß- 
pe gründen. wer lust hat, kammt 
am 4.11.81, 20.00 hin die Von- 
der-Pfordten-Str. 1 (bei Branne) 
zum kennenlernen. ihr Könnt 
uns. auch vorher anrufen. tel. 
561788 guni, 857 46 22 hertha 

verkaufe: 2 reparaturbed. fahr- 
räder & fahrradteile, dreh- & 
fahrbaren gepolsterten schreib- 
tischstuhl, 4 luftmatratzen, 2 
kaffeekannen, 3 einkaufskörbe, 
4 lederhandtaschen, elektroheiz:- 
Ofen, sw-tv, dampfradio, pläat- 
tenspieler (kein hifi & ohne laut- 
sprecher, mit 78 geschw.), meh: 
rere nolzskier & stöcke, antıker 
schlitten, reparaturbed. hanauer 
sannenlampe, einige luftDe- 
feuchter {nicht automatisch) 
kindertelefonanlage, vorhänge 
tel. 2 /1 08 34 

verschenke bißl kleidung. für 
mann/frau/kind (nicht baby) 
tel.2 71 08 34 

sopransakofon, neuwertig m. 
koffer 550,- samowar, altsyrisch 
350,- sekretär um 1880 3200,- 
ital. motorrad gilera. 500 bj. 395 
4500,- beiwagen (lonahi milano) 
1200,- anatol.. kelim 450,- mi- 
nolta XD7 m. 5 objektiven 1350 
iel. 3.11.5892 

da unser vollkommen neuer Key- 
boardspieler leider vom blhtz er- 
schlagen wurde und unser Das- 
sist seit wochen auf der flucht 

nach atlantis ist, meldet sich un- 
sere. hoffnungsvolle rockband 
nun schon zum 3. mal mit einer 
anzeige. wir suchen also adrin- 

gendst einen keyboarder und ei- 
nen basser. alle Keyboarder, de- 
nen wir in der letzten woche aD- 
sagten, sollten doch nochmal an- 
rufen. wir bitten verzweifelst 
um vergebung. stefan 77 71 94 
harry 77 47 39 

achtung schülerinnen und stu- 

dentinnen! bj-labor sucht gut- 

aussehende mädchen f. fotoauf- 
nahmen, meldungen ans bj-labor 
dachauer str. 36/hof od. tel.: 
59:50. 70 

verschenke zwergkaniınchen., tel. 

691 63 60 5 

TRAMPLPFAD 
Bucherladen 

Bücher, Platten, 

Zeitschriften und 

Kleinkram A 

Elsässserstr.15 Haidhausen 
LE 

wir suchen reisebus mit fahrer, 

ca. 35 plätze vom 28.12.-2.1.81 
umbrien (ordentliche sylvester- 

feier wird gewährleistet) chiffre 

209/73 

suche jemanden, der preisqün- 
stig kleine schweißarbeiten an 
meinem auto vornimmt, suche 
2 od. 4 reifen 185/70sr13 mögl. 
billig. tel. 2 01 40 55 

verkaufe 2 CV 4, motorschaden, 
dach und batt. neu, austausch. 
lichtm. TUM 1/2 jahr 500,- dm 
martin 6 51 88 53 

Schlingen ware 

Kokos 

Sisal 
Filz 

Da 

bis Ze 
40% urterk 
Ladenpreis 

= 

IF lughafennoppen 

IM ab 34,60 

A ü 

Fa. Apeloig, Breisacherstr. 14 
Tel. 448 24 68 

Mo.-Fr. 10.00 bis 18.30 
5a. 10.00-13.00 

"DEE GEBET 

verkaufe fender e-bass mustang 
naturholz, besailtung neu, Mit 
band 950,- martin 6 51 88 53 

verkauf: alt. tepp. 2x3 beige 25; 
4eck. tisch holz (10); 20 tepp. 
flies. ca. 40x40 gelb (10); alt. 
sofa ausklappb. 20; jug. liege 
90x60x180 + Kast.. 20; tToil;.- 
deck. 5; 2 bürg. hell. lamp. 10; 
kästch.10: bäckler peter 160640 

ski: fritzm. 404 RS (205) rot20; 
elan oglasfiıb. (215) neu 40; 
stief.alter schnall. ASS 15% 
gr. 44; da.stief. sehr gut 39 IO0wa 

ain (130: marker m3 sichh.- 
bindg neu 180 jetzt 80; bäckler 

peter 16 06 40 

auto: radio (asu) ukw/mw neu 
250: (130) wi reif,/felg. 4 st. 
165 rt 13 m/s:e (60;) batt. 12 v 
60 ah (10:) schneekett. p.f.10 
reifgr. neu 180 (120;) lautspr. 
blaup: 2a 10w neu 90 jetzt 50; 
böckler peter 16 06 40 

a] 

AUTOGENES TRAINING 
Gruppenstunde 10,— DM 
Einzelstunde 25,— DM 
Joachim, Tel, 66 33 44 

Audi 50, kein 5 mehr, zum aus- 
schlachten oder herrichten f. dm 
400,- 5ylvia, abends 7 25 47 82 
öfter vers., nachricht hinterl. 

suche dringends stelle. schreibe 
sehr gut maschine, steno, engl.- 
kenntnisse, FS 11. Sylvia Glaß, 
Sailerstr. 14, 8000 München 40 

PANORAMA 
—— — — Jeans — — — 

Flanell-Hosen 49.50 

Schellingstr. 19, 8 Mü 40, Tel. 287377 

rei in WG ab ‚CHE Fraul! Zi. 
SUCHT ra 70 DM. Tel Mitt Nav. Miete 

774229 
7 = 

Ich heiße Christina, bin 26 u, er- 
warte im Febr, ein Kind, Welche 
WG oder Mutter mıt Kind (Mün- 
chen Augsubrg) hat für uns 
noch Platz. Tel, 750 336 am 
besten abends 

Zu vermieten: ATELIERWOH- 
NUNG, zweistöckig, 180 qm 
Dachatelier 50 qm, Zimmer 16 

m, Bad 53 qm, Küche 12 gm, 
88 N 

| und Warm- 
ohnraum fa} m, 

heizt mit Halz, 
wasser-Warmepumpe, ruhige La- 

e, Garten, In ehem, Pfarrchof 
ei Peterskirchen, Kreis Traun- 

stein, 75 km Ostlich von Mün- 
chen. Qm-Preis: DM 8.60, 
VE URCN 1.1.82, Tel. 05075 

Gibt es Frauen, die gerne so wie 
ich (w) als Wohngemeinschaft 
leben möchten ? Vielleicht kön- 
nen wir uns kennenlernen??? 
Chiffre 209/47 

—— 0 

Revuekabarett BLACK OUT 
sucht für das neue Programm 
Frau, die eine qute Sängerin und 
Schauspielerin ist, möglichst ein 
Instrument beherrschen sollte. 
Keine Freizeitbeschäftigung, 
sondern professionelle Arbeit. 
Kontaktaufnahme vom 9-18.11. 
B , Tel. 2 72.37 01 (Angelika) 
und 76 49 23 (Sal) 

Hey Beatnik, von der Tenesiee- 
Farm, wer hat das Buch für uns 
(kauf, Tausch, geschenkt) 
Komm bitte ins Wildweux, Leon- 
rodstr. 19, 8 Mehn.19, 
Alexander + Alfons Tel. 1604 74 

Männergruppe: Wir wollen 
wenig über den Kopf gehen, usn 
selbst, unsere Herzen zueinan- 
der öffnen, Bioenergetik, Medit. 
Massage u.a. Tel, 08106/4105 
Dhyan (in Mü) = 

Ganz neu in Wildwux: Jed. Do; 
Jam-Session jeder mit Musikin- 
strument will kommen für aku- 
stische Session ohne Plan, aber 
bitte auch ohne Chaos. Im Wild- 
wux ab 19h Donnerstag, Leon- 
rodstr. 19, 8 Mehn, 19 

Liebe Leute, ich habe einen 
Freund aus dem Irak. Er hat 
hier Asylanstrag gestellt, Ab 
Janua kann er einen Fortge- 
schrittenen-Kurs der Uni in 
Deutsch besuchen. Das kostet 
Knete, Deshalb meine Frage an 
alle, die das hier lesen: Who 
knows einen JOB, halbtags od. 
stunden weis', wo. mein reund 
auf ungefähr 300 Mark Kohle 
ım Monat kommt. Am besten 
wäre ein Job als Fahrer oder Bü- 
rodienste. La’t was hören un- 
ter Chiffre 208/91 

Küchenbuffet bDillig, 
180x: 175 x55 
Tel. 271 25 56 

50er Jahre 
ea uU, A inni 

Bioenergetik-(körpertherapie) 
GrunDE, Einführung, kostenlos 
nfo. 08105/4105 Dhyon, wer 

weiß Raum in München?? 

Schlagzeuger gesucht für die 
Begleitbänd einer deutsch-ame- 
rikanischen Sängerin (a9,9, b) 
Stil: eigene Stück, Rock m. et- 
was Jazz u. Country. Tel.abends 
272.16 56 ) 

Geld verdienen und überwintern 
Subtropisches Klima und nicht 
weit weg. Wer Jnteresse hat 
‚schreibe an Postf. 21, 5 Mehn. 
20, VW-Bus Vorderachse BJ 73 
noch gesucht. 

Mercedes Lieferwagen L 207, 
larnıger Radstand, neuer Lack, 
neuer Motor 25,000 km, neuer 
TOM 4700,-DM. Tel. 09937-47. 
Manfred ver!. 

HIFI-Boxen KLH 5CXA 250W 
Paar, DM 999,99 Tel, 837399 

zu verkaufen: Matratze, 2x1,5m 
2 Kommaoden, 1 alter Ubersee- 
koffer, Autoradio RMV Motor- 
teile, neuer Auspuff, 2 Winter- 
reifen. Tel. 271 23 48 UWE 

BAND-Auflösung: Verkaufe 
Dyna u. Digitalecho DRS 78 f. 
2000 DM), 6-Kanal-Mixer KM60 
für 580 DM, Bertie, Telef, 
271 45. 05 

Hancdhauser Wertschatt rmech 

03 Ka rer R B.- München 30 lerne nal 

Warmes quies Essen vo 
Erstklassıge Salate; O1lers äßONtTanmuSiK 
| CE Mir + . P 

Unser Sat Uader 

es; Dunkles; Pils — naturHhch wam F; 

lrene +. 

Se AI 

Buchladen 
beim IJsartor 226457} 
Aventinstr.@& ab 10°° | 

Lesestube - Tee 

Suche gebrauchten Auto-Kin- 
dersitz, Hochstuhl u. Reisebett- 
chen für unsere Leonie (7 Mona- 
te), außerdem Interessenten f. 
eine Babygruppe. Ulrike Reim, 
Baaderstr. 44, Tel, 26 86 42 

Analytisch orientierte 
Selbsterfahrungsgruppen 
(für Frauen u. gemischt) 

Einzelberatung u. -therapie! 
Angie Mo 18-19.30 343098 
Bea Do 18-19.30 659096 
Dolores Mi 15-16.00. 481341 

E-BASS, FENDER 
DM 1000,- mit 

Verkaufe 
PRECISION, 
Koffer, neuwert. Zustand, Franz 
Tel. 08025/4943 

Verkaufe Wahnzimmercouch, 2 
Sessel und Tisch. Tel.466 301 

SPIRITUELLE New-Age Com- 
munity in Germany nach dem 
Vorbild der Tennessee Farm, 
wer will das mit aufbauen? Ale- 
xander u. Irene u, Alfons im 
Wildwux, Leonrodstr. 19: 8 
Mehn. 19, Tel. 16 04 74 

TRAVEL 
OVERLAND 

Das Speralburö TurGlöbetratter 
Nartdern We 1 A 8 München 40 

Telefon: 089-2716447 

>> Billigflüge 
(Aa Fr DALE un x Pa ice) 

Infos anfordern! Anruf genügt. 

NY RRIAO 
"LANG 
Zum vervollständigen ihrer band 
suchen baß und querflöte einen 
Schlagzeuger, gitarristen und 
übungsraum. tel. 90 34 901 

JENE 

A 

wer schenkt mir einen intakt. 
kühlschrank m. maäßen: h 82. 
t. ca. a8, b 50 em, wer hat zu- 
dem ein radio übrig?-« Sylvia, 
abends 7 25 47 82, nachr; hin- 
ter!.;, Ofter vers, 

verkaufe tonband 90 mark 
staubsauger 10 mark, außerdem 
kaffeemaschine zu verschenken. 
atito 2 722714 

achtung motorradfahrerinnen! 
wir suchen mädchen, die alleine 
oder zu mehreren größere fahr- 
ten gemacht haben, wegen er- 
fahrungsaustausch heidi 935858 

frauenhilfe münchen sucht ab 

sofort erfahrene(n) und enga- 
gierte(n) erzieherin Oder erzie- 
her für die arbeit mit vorschul- 
kindern. kenntnisse in eltern- 
bzw. Mmütterarbeit erwünscht. 
nähere informationen durch fr. 
kästner od, fr, Sick. tel.3519031 



Wir suchen für 3-4 mon. oder für 
langer Atelier od. wer will seines 
mit uns tellen, Tel. 05102/4415 
Telef. Kosten zahlen wir, 

In unserer ser-WG wirdab 1.11. 
ein Zimmer frei. Miete DM 405,- 
incl, 1+7833.- DM Kaution) Nahe 
Harras, Schwimmbad u. Sauna 
im Haus, Tel. 760 23 36 

Auch ich suche zum Semester 
wieder eine Wohnung oder WG, 
Bin 22, Mediziner (Aber nicht 
50060 einer!) Im Falle des Falles 
meldet Euch bitte unter Tel, 
60.22 66 Klaus 

Junge Deutschgrieching, berufs- 
tatız, gesch. sucht Zimmer, soll- 
der Vermieter, evil, Ehepaar, 
Tel, 34 4155 morgens 5—9 

Dringend!!! Dieter sucht Zimmer 
in netter WG Tel. 294042 oder 

294002 

Eva, berufstatig, 26, sucht 
Zimmer in zentraler WG, Altbau 
bevorzugt. Tel. 1917 69 mor- 
gens bis 85,30 oder abends ab I 9h 

Zwei Islander (m+W) suchen 
2/r Zi. Wohng. oder 2 Zimmer 
in WG. Tolli Tel, 2714754 

Bauernhof sud!, München A6 
sucht, zu micten, Chiffre 2097 
70 

Haushaltsauflösung!'!. Billigst zu 
verkaufen: 3 Ikea-Sesiel (2 Na- 
turfarben, 1 dunkelblau a 15,:) 
Waschmaschine 700,-DM, 
Trockner 200,-DM, Alibert 60,- 
2 Stühle, Elektrogrill, Gitarre, 
Aluleiter, Gartenschlauch, VMor- 
hange(weiß), 1. Matratze; Ge- 
schirr, Kleidun,g Faschingsmas- 
ken. Verkauft wird: Am Frei- 
tag, den 6.Nov. 15-180Uhr und 
Samstang den 7. Nov, 10-14h, 
Adresse: Klein/Engler, Krum- 
bacher Str. 13, Schwabing, 4.5t. 

ALT-5ax0phon, neu, mit Kaof- 
fer und Zubehör, gunstig abzu- 
geben. 
T: 8877 63 

SUCHE: 4 Baßlautsprecher 
JBL 2205 oder Electro Voice 
15 B und 2 Montagebret- 
ter iur den Tonarm SME 
3012 (Thorens TD 124) 
T: 50.231 14 

Keyboarder sucht Anschluß an 
Band und verkauft: 
Wersi Orgel 248 T VB 2200. 
Solton Lesioe 150 W VB 1600 
T:260 87 13 

VERKÄUFE: Fender Teleca- 
ster, deluxe/Koffer 1150, Ri- 
ckenbacker-Baß/Koffer 1250, 
Uher 44006 Report Stereo/ 
Zubehor 450, Tuner Denon 
TU 850 DM 750, neuer 
Thaorens TB 115 mit MC. 10 
und Ubertrager 650, Autora- 
dio Blaupunkt Berlin 850, 
Eßtisch und 4 Stühle 350, 
Cafehaus-T isch 250, ZWEI 
Kitschbilder je 60, 
Klaus-Gunther Schultz, DT: 
51 17 3230.66 28 16 

In unserem haus in schwabin 
wird ein zimmer frei, miete 390 
dm incl. wir suchen eine nette 
frau um 30, möglichst berufsta- 
fig, die ebenso wie wir vegeta- 
visch lebt. tel. 36 94 23 oder 
361 5468 

Verkaufe: 2 DKW RT 175, 
Bi, 54, 950, 1 DKW RT 125 
Bj: 50; ZA. TOM, 800. 
T: 0861/12421 

Biete laufend MFG von Mü 
nach Augsburg/Obpf. am Frei 
und zuruck am 50, gegen BKB. 
T. 43 79 29 abends, 

Verkaufe: 
TAPE-DECK, MARANTZ 
5010 (mit neuen Tonköpfen) 
350, FENDER STRATOCAS- 
TER, NEU MIT KOFFER, 
1200, HOYER FLYING V, 
NATUR MIT KOFFER 850, 
FOTOAPPARAT ZEIS IKON, 
300, FARB-TV 150. 
ALLES PREISE SIND WB. 
FT. Gerd ab 18h 1574744 

A 

Wer hat elektrische Scheib- 
maschine Zu verschenken oder 
billig abzugeben? 
T: 08084/6111 Sabine 

alte Schaumstoff- 
matratze 20, 2 schw. Rol- 
lenkuchenstühle je 10, KIe- 
fernsessel 20, adezimmer- 
schrank 20, Völk-5ki m. Bin- 
dung 190cm 10,. VW-Bus- 
Campingteile: 2 11. Gasko- 
cher m. Unterschrank 15, 
Gasstandheizung VS, Kleintei- 
le, Gepäckträger 20, Schach- 
computer VS, Maodellmotar- 
rad 20, 4 weiße Kittel 38- 
40 je 2,;1 T: 880 293 

Verkaufen: 

Suche trag. Stereo-Cassetten 
Recorder 
Achim, 7. 19 50 21 oder 
35 82 70 

Musiker (Leadvocal, Bass, Gi- 
tarre, Sax) sucht gute Rock- 
DE 

48.55 44 

Verkaufe: ALT-SAXOPHON, 
“EVETTE": kaum gespielt, 
mit Koffer, DM 650. T: 
48 50 81 Axel Nauert. 

Otdtimer Daffodil, Bi) 62, 
neu Ohne Mängel, tech la, 
-Auspuff-, Brems, Zund,- 
kompl. Heizungsanlage, Kupp- 
lung, Radlager, Scheinwerfer, 
Vollk, neu, 
Teile kosteten 1300 Eier. 
Mein neuer Baß ist um 3cm 
zu groß. AD B82 vers. 50% 
OQndtimerkl.). 
it, TV: BS573l127 

Verkaufe: VOX AC 50 mit 
Box, Preis Verhandlungssache, 
1:47:35 02, 18h. 

Dual Receiver, CR 50 mit 
Dual Boxen CL 142, 2x30 
Watt, zu verkaufen. DM 250. 
Lötta, 28 71 34 nach 18h, 

Wer schenkt mir einen Plat- 
tenspieler? 
Sid; Ta 181917 

SUCHE DRINGEND: 
Bett od. Liege, 120x2m und 
jemanden, der mir Geigenun- 
terricht gibt. 
Elke, T: 8127 185 

R 16 TL für Bastler, fahrbe- 
reit, 5 gute Reifen, TUM- 
fallig, techn. gut, viel Rost, 
DM 300, T: 08106/6900, 

Streicher u. Holzbläser f. Sa- 
lorımusik gesucht. T: 486306 

Wir machen eine Kindergrup- 
pe ın Haidhausen mit 1-2 
Jährigen. Wer Interesse hat, 
bıtte anrufen. 448 10.32 

suche dringend samstagsjob (la- 

denhilfe o.a.) inge, 56 28 96 

suche aquarıum und gelegent!. 
betreuung für meine katze, mög- 

tichst in harlachıng. günther, tel. 
64 60 62 

flohmarkt in wg: holz f. rundti-- 
sche, vorhangstange, vasen, LtOp- 
fe u.a. tel. 29 40 82 (gust!) 

Josef Roth z.Zt. JVA Bernau 
wird bald entlassen und bräu- 
chte dringend Jeans und Stie- 
fel. Wer hat was zu verschen- 
ken? 
Postfach 23/52 Bo, 8214 Ber- 
nau/Chiemsee 

suche ganz dringend wohnmög- 
lichkeit wg oder appartment. 
tel. 34 50 58 zimmer 69 

n"olker, 22 sucht ne wohnliche 
behausung in einer wg oder ein 
zimmer, In dem er bis ende ja- 
nuar, eutl. aber auch länger, un- 
terkommen kann, wurd mich 
freuen, wenn ihr was für mich 
habt, 4501601 od. 08821/52464 

thomas, 20 jahre, derzeit zdl, 
sucht allerdringendst zimmer in 
einer weg: zahle bis 300,- tel. 
79 74 08 

junge frau sucht ein leeres zim- 
mer in einer wg mit leben frau - 
en. bin 27 jahre, heiße eva und 
bin zu erreichen tel. 56 69 3] 
bitte nachricht hinterlassen 

verk,. polytone minibrute |, 80W 
12 inch speaker, 5 monate alt - 
Wie Neu. never gigged vb 700,- 
4241 74 Mic. 

ZU verschenken: 2 sessel, 1 stuhl] 
3 matratzen, 2 plattenspieler, 1 
schreibtischlampe. tel. 6924716 
(äb 18 uhr) 

herrenrad (Peugeot) 120,-, 
schreibmaschine 50,- tel. 
6%24716 (ab 18 uhr) 

vk. hifı-duobassbox u, kugel- 
strahler 350, (np 800,-) u. au- 

latten (Jazz, 
4 2315 von 

Berdem noch viele 
blues, rock) alex 7 
9.00 bis 23.00 

suchen 3, kind (2 jahre) für kin- 
dergruppe (schwabing} mit fest- 
angestellter betreuerin, 2714596 

verkaufe waschmaschine (AEG, 
250,- dm} u. alten mantel aus 
40er. tel. 1944 15 

5/W-Ternseher verschenken 
tel, 72558 01 

ZU 

Rock-Sänger mit Anlage sucht 
Band mit Obungsraum. Gern 
Stones, Skynyrd, J.J. Cale, 
and such, 
T.tags. 7676 66 53 
abends 502 51 98 Jörg 

für dıe nächste zeit ist ein work- 
5ShOp mit augusto BOAL vorge- 
sehen - unsichtbares theater - an- 
meldung milera 2717778 

ZU verkaufen: koöss kopfhörer la 
Zustand und ein nußbaumgestell 
mit ahorn eingelegter bettkasten 
mit aufgesetztem bücherregal u. 
Matratze 2x1,60, das alles habe 
ıch mir vor 2 jahren anfertigen 
lassen und muß es nun leider 
verkaufen!! tel. 762 609 

BULLI-FÄANS! verschenke stand 
Heizung ebersbaächer 6 V, 4 rad- 
kappen, div. kleinteile für alten 
vw-Dus (bis bi. 68). ronald tel. 
30.35 273 (bis 8.00 Oder nachts) 

gibt's jemanden, der mir mund- 
harmanıka-spielen lernt? tel. 
88 74 13 abends - nachts 

presents: 

A| 

Hosen 

Steppjacken 

L 

JE 
W 

2 
Nummern Sweatshirts 1 7 

8000 München 5 
Fraunhoferstr. 17 

(Ecke Klenzestraße) 
direkt an der U-Bahn! | 

Diese Anzeige ist gleichzeitig ein Gutschein uber DM 5,-- bei 
einem Einkauf von mindestens DM 60,-- 

% 
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| | wer hat informationen (zeitung 
zeichne kostenlos portrats: will etc.) über richter in nord- 
demnächst an die akademie und deutschl. (bielefeld?) namens 
muß dafur eine mappe mit 
zeichnungen anlegen. wurde 
dann zwei portrats machen, eins 
für dich, eins für meine mappe. 
ältere leute bevorzugt. (zeichne 
aber auch leute ohne falten). ich 
zeichne nicht nach fotos. also 
wer'n billiges porträt will, soll 
sıch melden. Günther Neher, 
Hermann-Lingg-Str. 18, 8 Mü. 2, 
eventuell tel. (0 89) 5160 3355 
und nachricht oder tel.nr. hin- 
terlassen. 

werner - ich bin doch verliebt in 
dich. sonja 

suche noch eine menge 
phantasieloser traumstädter, 
Musikalische und theatralische, 
Provokateure und illhusionäre, 
humanisten und pianisten, 
das alles zu vermengen, 
in einen schrei zu Zwängen 
Dis die finsteren grauguß burgen 
in und um uns brennen - verbre- 
chens-5T0P, 52 20 71/beck 

Ich möchte eine wg bilden. 3-4 
mit 300-400 dm pro hase, inter- 
essen sollten foto und film sein, 

e meinsame Iaboreinrich tung. 
"ER MACHT MIT? ernesto 

19 66 76 abends. 

hange volles rohr mit meinem 
prom.stip. hier in M. durch, 
wenn ich nicht bald ın einer duf- 
ten wg ein zimmer finde, habe 
selbst. 12 semester in fubingen 
zwischen freunden, wg, uni, bü- 
chern, kneipen, kino, theater 
und schwimmbad erlebt, helmut 
götting 05153/2 885 76 (am tag) 
Ad] 69512 (am abend) 

DRINGEND suche wg in der es 
aufgeschlossen und offen zugeht 
bin schon viel zu lange bei 
freunden untergeschlupft. eugen 
2 72 23 83 

suche tolerante wg oder toleran- 
te menschen, die mit mir (23, 
m) eine wg gründen wollen, wo 
ich als der akzeptiert werde, der 
ich bin, chiffre 209/76 

Oster...”, der vor ca. 2 jahren dis- 
Ziplinarrecht!. belangt wurde 
weil er das widerstandsRECHT 
der AKW-gegner befürwortete. 
W. Kroner, 8/40, Ainmillerstr25 

küchenunterschrank, küchen- 
glasvitrinenschrank, herrenkom- 
mode zu verschenken. abends ab 
20 uhr tel. 84.27 37 

mein CIRCUSWAGEN 6x2,40 
und ICH 1,85 (praktikant) su- 
chen eine bleibe in HARLA- 
CHING oder 15 km umkreis im 
wald oder ım stadtgarten. heiner 
O 81 71/109 44 

VERSCHENKE 
schmales regalschränkchen, 
schwarzen schreibtisch. VER- 
KAUFE saba fernseher, 56 bild- 

küchentisch, 

rohre, SChWarzweiß-empfang. 
tel. 201.22 53 

RA, Dj. 74, TOM 11/81, tech- 
nisch gut, motor 1a (80000 km) 
VB 300,- Franz 0 80 93/8 34 

suche für mich (25, studentin) 
und meinen hund großes zim.- 
mer in wg, möglichst außerhalb, 
tel. D8.142/98 19 Hildegard 

suche dringend il in w 
Wohnungshalfte. Eh Te 
261... W., 121.19:89.373 I 

2djachriger 
Sucht atelier, 
ahnliches. bin 
chen unter 39 

Schauspielschüler 
Den tat oder 

aDen ZU errei- 
46 31 

sabıne, 20 fe alt, erstes seme- 
ster ‚ fheaterwissenschaften 
sucht zimmer am besten in einer 
we: tel 393.46 31 

matthias, 23 jahre alt, sucht dringend zimmer in wg. bin seit SEE NOREN und be- 
SUCHE Eine Schauspielschule, 29 34 53 7 - 
„ICh will! raus aus der stadt!" 
gibts irgendwo im westen oder 
suüden von münchen, bis 50 km 
entfernung, ein zimmer, wo ich 
wohnen kann? gerhard 2722714 

61 
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CIA sucht Bassisten/in mit 
Anlage für Space-Punk (unge: 
fähr Harkwind, Puul, Motor- 
head)- auch mal ruhiger. 
Ubungsraum ist da. 
Melden bei Peter Becker, T: 
609 4553 

4 Winterreifen 155/15 auf 
VW-4-Lochfelgen, und Schnee- 
keiten für ca: 100. Mark 
mittelgrößes Aquarium für 30 
Mark, zu verkaufen. 
Stephan, T: 857 46 20 

Suchen Teppichreste. Waollre- 
ste, Stoffreste, Pflanzen, gegen 
Abholung. Am Tag 3840316 
Katrin, abends 326131 Marıka 
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CAMPUS 
— — — — Jeans —H—H — 
Cord-Hosen 49,90 

Türkenstr. 60, 8 Mü 40, Tel. 287377 

Suche Moped, Mo.Dax 0.4. 
Tel, 95 58 46 

Appartm. gesucht bis DM 500,- 
INC unmobl. oder separates 
Zimmer möglichst in Schwabing 
Tel, 271 85 49 Angelika 

\Lederhosen ab 300, 

SM 
IR LEATHER FASHION 

N Motorradleder Me 
Mach alten Schnitten ab 450. 

| Mapgeschne[derte 380 - 400,7 

MS Magie Tailor” | Sn SE 

Schellingstaße 100 | 
die Iinteressengemelnschaft der 
wohnungssuchenden (1a. WS.) 
vermittelt Provisionsfreie Woh- 
nungen ab dm 20,- beitrag. wir 
sind speziallsten für altbaureno- 
vierungen. und bieten fur d Jahre 
kostenlose 3 z1., 75 qm-wohnun- 
gen gegen mitarbeit, baumastr. 19 
nahe baldeplatz. di u. do; 15-20 
uhr, mie. fr 10-20 uhr, 

in münchen - sagen die politiker 
eibt es keine wohnungsnof. es 
müßte also einfach sein, eine 
wohnung oder ein zımmer für 
mich zu finden: deshalb schreibt 
mir (w/21 JS.) Chiffre 209777 

Mache zur Zeit meinen Zivil. 
dienst in München (Kranken- 
haus) suche deshalb dringend 
möbl. Zimmer, oder auch gerne 
in WG. Außerdem gebe Ich sau: 
billig Nachhilfe in Mathe (11. BüU- 
dungsweg) u. Kechnungswesen, 
Chiffre 209/46 

Wer hilft mir finden? Brauche |] 
Zimmer (ev. auch 2) sep, Oder 
in WG, Bis 400 DM inch Bin 24, 
Arch,.-Stud, 5,5em,.Renald Tel. 
3035.23 am besten bis 9h oder 
nachts, 

2 Stud, suchen Dringend Woh- 
nung. Zur Belohnung gibts ein 
Essen nach Wahl, Tel. 521563 

Suche relativ ruhig gelegene 
1-2 Zi. Wohnung in Schwabing, 
Lehel, de ke oder Hald- 
Hausen. al bb 18UChr Tel. 
123 56.87 

Zu vermieten: Einfaches Zim- 
mer für DM 130,- Postf. 1522. 
5032 Grafelfing, Harald Holder 

Ich suche WG in 
(Zentrum), Biete sehr 
Immer im Zentrum zum 

Tausch, Dringend!! 
Tel. 53 70.56 

Suche 
Anschlr, 

Maria-Anna 

ringen ein Zimmer, 
Pel. 5024928 

Mare (24), studiotechniker aus 
Marseille, Täßt sich in München 
nieder und sucht „deshalb drin- 
gend zı In wg bis Z200,- Inkl. tel. 
26 54 85 od. 6 90 19 00 

der ein haus in 
49 95 

wir verkaufen 
Toscana, tel, 47 

wir zwei, 33. 0., berufst.. und 
7 3/4 w., mit wg-erfahrung, Su- 
chen zwei nefte, berufst,, allein- 
erziehende menschen mit kind 
(ern) passenden alters, die Wie 
wir nicht mehr allein leben 
möchten, außer kindern auch 
Here und. die natur heben und 
Mit uns zusammen eine große 
wohnung oder ein haus mit gar- 
ten im mördlichen, nordwestii- 
chen, nordöstlichen oder Os 
chen S5-bahn-bereich mieten wol 
len. da wir uns keine reine 
zweck-wg wünschen und ge- 
meinsame Interessen für wichtig 
halten, möchten wir euch gern 
erst etwas naher kennenlernen 
(ev. durch gemeinsame unter- 
nehmungen in der freizeit). ruft 
uns bitte an unter tel 381951248 
von mao-fr 8-16 h, od, 294397 
(nach hanna fragen.) 

nur TAUSCH: biete in MA0O 2 zi 
+ waohnküche, 60 gm, gashzg., 
holzböden, miete 245,- mtl. ge- 
gen wohnung ab dO qm) mit 
werkstatt oder einzelgarage (kei- 
ne zentralheizung!') (el.3009281 

krankenschwester (24) sucht 
zimmer In heber we, In der viel; 
leicht noch n paar andere leute 
berufstätig sind, bin erreichbar 
unter 52 91 17 od. 1959 33 
Andrea verlangen oder ausrich- 
ten lassen 

suche Hebe mitbewohnerin für 
2-z1-whg ab 1.1 bin 25 WW, 
+ berufstätig, vegetarisch und 
freue mich uber ahnliche gesin- 
nung. chiffre 209/71 

Uinker medizinstudent, 32, sucht 
ruhiges zimmer, am Hebsten in 
wg. rudolf 221962 

wir wohnen zu zweit in einem 
zirkuswagen und suchen jetz! ei 
nen standplatz für den winter. 
weiche A a Platz für 
uns? jJennie 50 158 

München 
schönes 

Taus 
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Schlagzeuger mit Gesang sucht 
Anschluß an moderne Tanzband 

Tel, 150 62 94 

Verkaufe Farbfernseher 250,- 
DM und Geschirrspülautomat 
200 DM, Tel, 15049 28 

Jugendberatung In München 
sucht zum 1.1.82 männl. SozZ:. 
pddagog. mit Berufserfahrung 
Bez. BAT V6/I\VMbD. Arbeitsgebie- 
te: Einzelberatung, offene Ar- 
beit, Gruppen, Streetwork, Ju- 
gendberatung Mariahilfstr. 16 
8 München 90, Tel. 66 45 00 

Jungendberatung sucht ge- 

brauchte Videokamera. Tel, 66 
45 00 

Verschenke Waschmaschine U, 
Extra-Dreckschleuder. Suche: 
Bett oder Schlafdiwan u. Ofen- 
Er fürs Gebirge, Werner 52 29 

zZ 

Merc. Bus 306D, 
tauschmaot.. ca. 60.000 km, BJ 
73, m, Campingeinr;, für DM 
6000 zu verkaufen, Paternoster, 
Reilwiese 2, 8374 Wiesing, 

2. TUNV; Aus- 

Simeca 1000, Motor etc. Reifen 
la f. Bastler und Liebhaber bil- 

lg. zu verkaufen. Tel. 91 44 92 
(Anrufbeantw.) 

mit Extras, 
Tel... 21 

neuw, Schlagzeug, 
Marke Maxwin by Pearl, 
6027 87 od. 470 36 86 

ACHTUNG MUSIKER!!! 
Fender 6 String Acoustic (Mo- 
dell F 65) zu verkaufen! DM 

450,- Tel. 76 10 62 

2 Süsse Kätzchen; 1 getigert, 1 

schwarz an Katzenfreund zu 

verschenken. Tel, 17 73 62 

Citroen. GSX, BJ 76, 95.000 
km, TUN Nov B2, VB 1400,- 
(mit Schiebedach u. Stereo- 
anlage) Motorrad, Benelli 250 
BJ 77, 7.000 km MB 1500;- 
Walfi, Tel. 7930393 

Landshut. ©. Kempten, Gymna- 

stiklehrerin, Jazz, Step, Yoga, 
Wer hat Lust u. Verbindungen 
u; Idealismus mit mir — WYoga- 
lehrerin — eine Jazztanz, Step- 
und Yoga-Schule bzw. Kurse 

aufzubauen. Chiffre 209/75 

HALLO 'ZACKENFREUNDE' 

„wir KAUFEN, VERKAU- 
FEN und SCHÄTZEN 

Sammlerbriefmarken (auch die 
von der Großmutter, natürlich 
auch Munzen, Zubehor liefern 
wir mit Rabatt. I 
“Die Briefmarke’, Postfach 
1208, 8037 Olching, Tel. 
08142-165237 (Anrufbeant- 
worter) 

Zwei zimmer in ws für berufsta- 
tiges parchen frei, zentrale lage. 
miete Inkl. 640,- tel, 201 40 556 
nach 158 uhr. 

WOHN UNGSTAU SCH: biete d- 
zi-wohnung in der Au, auch für 
wges. suche 2- bis 2 172-2 1-0 OH 

BHnA in ahnlich zentraler lage. 
tel. 201 40 55 nach 18 uhr, 

suche 3-d-zimmer-wohnung In 
München-west (bis Ammersee) 

tel. 0.88 077/53 63 

2 kleine ruhige zimmer in rei- 
henhaus-wg frei. wir, 2 manner 

und 1] frau falter 30-34) suchen 
eine frau, berufstatig, die Iust 

hat mit uns zu wohnen, miete 

450,- inkl, chiffre 209/72 

NEUERÖFFNUNG!!! 
Jazztanz-, Improvisation-, 

Ausdruckstanz 
als experimentelle Arbeit mit 
Musik und Licht in der Franz- 

5, Münchner Freiheit, Tel. 
34 57 70 

SI. 

‚ Verstarker, 

auf unserm Naturfaser-BODEN 
legt ihr richtig (+ preiswert] 

Panama-Natur qm ab 13,80 
Panama m. Waffelrücken 
am ab 18,80] 
Kokos-Fischgrät beschichtet 
am ab 18,80 
KOokos-Boucle handgewebt 
qm ab 19,80 
Kokos-Fischgrat-Natur- 
ummirucken qm ab 195,80 
'5al verschiedene Farben | 

und Breiten qm ab 22,80 

Berber qm ab 19,80 
Wollvelours - reine Schurwolle, 
gm ab 27 ‚80 
Berber und Wallteppiche in 

‚Büber 100 Farben 

Fa. Apeloig, Breisacherstr. 14 
Tel. 448 24 68 

Mo.-Fr. 10.00 bis 18.00 
‚5a. 10.00 bis 13.00 
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Gemutliche Kneipe mit lerser 
Musık und leckerem warmen Es 

sen. Klenzestr, 89 (zwischen 
Send! Tor- und Baldeplatz). 
Tel. 201 22 62. Tagl, von 15 

1.00 h, U. 8 Klenze- “raunho] 
terstraße. 

«an 

Verkaufe Solton 15-Kanal Mixer 
Stereo, |. case technisch total 
ok. VB 1000 DM), Tel. 85 55 17 
oder 806 726 

Im Dezember, tausche Finca auf 
Ibizza, sehr schön gelegen, 8 km 
vom Meer. Suche Wohngelegen- 
heit für zwei Personen ın ürn- 
chen oder nähere Umgebung. 
Auskunft Tel. 08152/2007 oder 
Sr. Donald Cutter, Lista de COr- 
reos, San Antonio Abad, Ibiza - 
Balearen, Spanien 

Scharen neuwertig, Einzel- 
teile wıe Becken, Ständer, Kof- 
fer, Snare-Dr. sehr preiswert zZ. 
verk.: tagsüb.: 222 280 ab 19h. 
296 432 (Mao. Die, Do.) 

Klein Mirja, 3 Jahre, sucht Kin- 
der zum Spielen!!! Mütter u. 
Väter mit Kindern meldet Euch 
recht bald. Gruß Claudia u, 

Werner, Tel. 48 22 65 

Plattenspieler, Bo- 

xenpaar klein u. groß, außerdem 
ein schon älterer Graetz Recei- 

ver mit Boxen., ab 18h. Tel, 723 

56 87 

Suche dringendst Mercedes Die- 
sel Motor 220 ccm und zwar mit 
der Maotoranfangsnr. OM 621, 
Baureihe bis 1968, tags Tel. 265 
598, abends 260 9124. 

ACHTUNG Altbaumieter: Ver- 

kaufe wegen Renovierung bil- 
ligst. 2. Gasöfen, 1 Gasherd, 1 
Neues Waschbecken mit E- Boiler 
u. Armaturen, 1 Elektro-Bade- 
ofeneinsatz passend f. jeden 
Kohlebadeofen., 1 kElektro- 
Durchlauferhitzer für Küche, 

Tel. 656 362 



Qualfizierter Trompetenun- | v d VW 1300, zum Herrichten Suche (Semi}-Profi Schauspiel 
terricht auch Flügelhorn und hmöglche oder Ausschlachten, BJ 72, truppe: (Musik)Kabarett Oder 

Posaune. Jazz bis Klassik. A | TUV abgelaufen, rel. guter Ähnliches, Bin kein Anfän- Stefan, Tel. 448 14 98 ıpreıse Zustand, fahrbereit; ger. Regina: 88 88 264 oder | OÖ, : 400 665 Wolf- 
—— 1. Info-Stunde gratis— |) erst. gang, abends. anal 

vi | ' MI Verkaufe Wandregal | Wer kann größeren Tisch und Bruchgarantie DANIELA 17 Jahre, erwar- Brettern a 30x80  unetetör- 4 SEHE nach Berlin mitneh- \ 8 ® LL-Allroundski _ tet im Oktober ein Baby. beschichtet (sieht aus wie men? T; 52 83 lo ab 2.11.81 | 1A Qualität Sie PER dringend Baby- Palisander), Kaum gebraucht re | autom. Bindg. wäsche, einen Kinderwagen für 100 Mark. 
HH BE ka al Meindischüuhe a ES A sie mittellos Rudalf: 22 1962 

; er [| ester 451 un ann Wohl kaum etwas Zustand und Anzug, Damen- ® Alpinset: Com- zahlen.! ASSISCHES HATHA mantel u, Jacket aus den 50er poondski + Salo- Derzeitige T. Nummer :668690 
Jahren. T: 271 35 75. Fritz mon Sicherherts- 

Suche im Dezemb ( 27, ln EEE EZ EN Y A 
i zember (ca. weit unter Neurpe . 

12.) MFG nach Portugal, Viel- ® Auslaufmodelle, fen: Ivar- Regale. ä ECKTEdaT | leicht klappts auch, zusammen — Kinderski, Zube- Flickenteppich, Mo-Fr. 8-15h Einführungs- und zurückzufahren! Muß am 10.1. ! hör, alles 9gun- T,;: 315 10 13 Herrn Göb- Anfa ON wieder in Mü sein. Wäre riesig | stigst! bert venl6 Anfänger-Kurse wenn was klappt! | SE Mo 1 NT RER | Charly's SKIMARKT / MI 8.15 h 
HE EE Al Ungererstr. 110/Hof | En AN würde gerne in ei- Mi 19+20,.15 h 

Verkaufe R 4 Bj... /o, rep a Sa Seh a A tags Den DSL DACH . Tel. 36 33 52 bed., 5 5/82, Sommer und | A 
Winterreifen, VB 300. Wir, 2m, 2w, 1Kind suchen 
Zundapp Motorroller Bi 70, Verkaufe altes Hofberg Har:- eine entsprechend große Waoh- 
2 Helme VB 400 MOanium., Familienerbstück, nung ca. 130qum auch Alt- 
SB & MakN AO HSKaRAE VB 1800,:-T.651 68 47 bau mil OÖfenheizung in Mün- 

ufte duftte, 00, chen. 7.408 674 
Mich U 5 = ; EEE 39 98 45 oder Verkaufe DE en aM Zu verkaufen: A. jan A: YA On ; 1 _Lammfellmantel 100, 1 Studio Wilhelmstr. 19, 8 Mün- 

Verschenke Küchenschrank Bl. Brigitte A 0, weißes SP Häßlich. | ' 3 089 | 39 45 i 
Und sehr großen (2 m) vier- Zu verkaufen: 2 gußeiserne KO  Cachitur 106 A Aer An werktags 15 30 a 
türigen Kleiderschrank, hell- hleöfen, 1 Bettgestell, 1 Kuhl- E : & KA AE LER RGE 315L braun furniert, Bj. 50. Nicht schrank, 1 Emaillespüle, 1 ne >09, 2 dunkle Herren Fü W hAelch. Meat 8 ae TC Ayalaylumm. 1 9r 088: Ba. Hosen. „30.4 ‚Sessel 150, ür ochenenden und 

i al, 1 alter Elektroherd mit iten Schallplatten 150, 1 s/w tagsüber Studio für Selbst- Spiele Cello, wenig Bass, Gitar- ackröhre, Klamotten, 1 neu- Farnsaher „70, 2 Küchen A fah ; 
re. Kaum Klavier. Mache Text er AEG 2-Platten- Herd, 1 zugtisch OSGnenteder ErTanrungsgruppen | = 

in Deutsch und Ausländisch. South American Handbook, 5eit 6o, SA PVC Fuß- Workshops zu vermieten. 

Kchael 1: 399 545 Be 1) WEBCHS neu 80, Korseletts neu 30; Te BASSISTEN !! 

Qui ‚BE me vendre une T.: 777 909 2 En 1 Sessel EC a me Preckion machine a ecrire a cClavier (ei k : . | 
francais, en bon etat, elec:Ä Ford 17M, gepfl., Garagen wa- On Ar DL äGl IE TE 
ade, ‚ou, Non, NEeUVeE OU en, 100.000 km, HC S Wa * OH a DA Verkaufe Gitarrenamp. LAB 

OCCasion:? eifen, fahrbereit, vie atz . = 100W M . | 
(caracteres pica). T: 18 69 15 VB 800. T: 400 665 Wolf- WS SR 3 VWDUS-sitzbänke, 700. Fa9t Beim Musik Eck Myriam | gang, abends ; nach. 
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EIN FILM VON 
JOHN BOORMAN 
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# 5 JOHN BOORMAN'S ‚EXCALIBUR“ 
NIGEL TERRY * HELEN MIRREN + NICHOLAS CLAY * CHERE LUNCHI 
EXECUTIVE PRODUCERS EDGAR F GROSS uso ROBERT A.EISENSTEIN REGIE use PRODUKTION JOHN BOORMAN 

DREHBUCH ROSPO PALLENBERG uno JOHN BOORMAN racı MALORY'S LE MORTE DARTHUR,. 
BEARBEITET MON ROSPO PALLEN BERG TECHNIKER EIM He FILAM IM VERLEIH DER Conetantin Bon 


